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wir sind diepioniere einer besseren Friedens
Dr . Goebbels in den Kölner Ausstellungshallen . - Die Entwicklung Deutschlands zum bestimmenden Mittelpunkt der europäischen Politik .

Köln , 20 . Mai . Reichsminister Dr . Goebbels

sprach am Freitagabend in einer gewaltigen Massen¬

kundgebung in den Ausstellungshallen . 2n zwei¬

stündiger packender Rede gab der Minister einen um¬

fassenden Überblick über die politische Lage .
Er hob ste heraus aus dem hysterischen Tageslärm
der Demokratien . Er stellte deren Aufgeregtheit das

stolze Bild des neuen , starken und mächtigen Deutsch¬
lands gegenüber , das in unbeirrbarem gläubigem
Vertrauen auf den Führer und auf fein gutes Recht
und in dem sichere» Wiste » um die unüberwindliche
Stärke seiner neuerstandenen Volkswehrmacht der

weitere » Entwicklung mit ruhiger Gewißheit ent¬

gegensteht .
Dr . Goebbels entwarf den Teilnehmern der gewaltigen

Massenkundgebung in den Ausstellungshallen ein plastisches
Bild von der stolzen Grütze und Wehrhaftigkeit des neu¬

erstandenen Reiches . Der Führer habe die Richtigkeit des

Treitschkeschen Wortes bewiesen , datz Männer die Ge¬

schichte machen . Freilich sei dabei unerläßliche Vor¬

aussetzung gewesen , datz sich das Volk hinter ihn gestellt

habe , denn Ideen allein reichten nicht aus . Sie müssten stch

stets mit der Macht verbinden , wenn sie zur Realität

werden sollten . Das aber sei im nationalsozialistischen
Deutschland unter der einzigartigen Führung Adolf Hitlers

geschehen . Heute repräsentiere der Führer nicht nur das

deutsche Ansehen , sondern vor allem auch die deutsche Macht .
Mit beispielloser Zähigkeit habe er zusammen mit seinem
Volk eine Wehrmacht geschaffen , in deren Schutz sich die

Nation nach furchtbarsten Zeiten völkischer Demütigung
endlich wieder geborgen wisse .

„ Deutschland ist wieder eine Weltmacht

geworden "

so stellte der Minister unter dem stürmischem Beifall der

Massen seiner Zuhörer fest , „ und in einem sechsjährigen

kühnen und steilen Aufstieg ist unser Reich zur Grossmacht

emporgewachsen . . .. ,
Was mir vor Jahren nicht im entferntesten für möglich

hielten , das ist geworden : auf der Grundlage der Einheit

ist die nationale Freiheit und die Wiederherstellung un¬

serer nationalen Ehre erstanden . Ein Volk , das den tiefsten

Fall seiner ganzen Geschichte tat , ist 20 Jahre später zum
bestimmenden Mittelpunkt der europäischen
Politik geworden ."

Das sei vielleicht die grösste geschichtliche Tat des

Nationalsozialismus , daß er einen neuen 30jährigen
Krieg , der im 20 . Jahrhundert nicht um religiöse , sondern
wahrscheinlich um soziale Probleme hätte geführt
werden müssen , verhindert und erkannt habe , dass wich¬

tiger als die doch sehr zeitbedingte Aufrechterhaltung von

Dutzenden von Parteien und Interessengruppen die Siche¬

rung des ewigen Bestandes unseres Volkes ist . Voraus¬

setzung dafür sei die innere Geschlossenheit des Volkes . Wie
ein noch so wertvolles Volk ohne Führung nichts zu er¬

reichen vermöge , so könne auch eine noch so wertvolle Füh¬

rung nichts ohne das Volk vollbringen .
Stürmischer Beifall brauste durch die Halle , als Dr .

Goebbels erklärte , unser Volk kann dem Führer auf den

Knien dafür danken , dass er durch seine Tat dafür gesorgt
hat , dass in Zukunst nicht mehr der Neid und die Missgunst
einer machtlüsternen Umwelt das Reich ins Unglück stürzen

Der Führer hat vorgesorgt . Wir haben ja mit der

Aufrüstung nicht erst gestern angefangen , und heute sind
wir unüberwindlich ! , , „

„ Mit stolzer Befriedigung
"

, so stellte Dr . Goebbels

unter brausenden Beifallskundgebungen -fest , „ können wir

das stärkste Heer , die imponierendste Luftwaffe unser eigen
nennen und auch unsere Kriegsmarine steht im Begriff ,
wieder in die Reihe der bedeutenden Seemächte der Welt

einzurücken .
"

Die Kolonien .

Allerdings sei
' mit Deutschland sozusagen ein neuer

Konkurrent auf dem internationalen Krästefeld erschienen .
Die Zeit der Verewigung des Versailler Diktates sei vor¬

bei . Deutschland habe gehandelt und es habe sich selbst das

Recht geholt , das ihm in jahrelangen Bemühungen auf dem

so viel gepriesenen Verhandlungswege nicht zugestandcn
worden sei . Es sei mehr als abwegig , diese Methode der

Wiederherstellung des Rechtes als „ brutal "
himustellen .

Deutschland sei , a zu diesem angeblich brutalen Vorgehen
immer nur durch die impertinente Unnachgiebigkeit der

Weltmächte gezwungen worden .
Man rede immer von „ Verhandeln

'
, aber wo werde

denn z. B . über die so brennende Frage der Rückgabe
der uns geraubten Kolonien die Möglichkeit zum
Verhandeln geboten . Die Welt würde besser beraten fern ,
wenn sie diesen Problemen mutig und einsichtsvoll ins

Auge schaute . „ Denn "
, so erklärte Dr . Goebbels ,

glauben , datz stch 80 Millionen Deutsche im Herzen (Europas

fiir die nächsten Jahrhunderte ohne den Besitz von Klo¬
nten zufrieden geben könnten , ist geradezu kindffch . Wir

müssen die Forderungen auf Kolonnen um unseres Lebens

willen erheben , und es ist völlig unmöglich , ihre Erfüllung
« faxt auf dr » nächsten 20 oder 30 Jahre zu verteilen .

Unüberwindlich .

Von Fritz Günther .

Während man in Paris und London vergeblich nach einer

Lösung suchte , um die jetzt anscheinend völlig iesigesahrenen

englisch -sowjetrussischen Verhandlungen zu einem für die Em -

kreisungsvolitik der westlichen Demokratien brauchbaren Ab¬

schluß zu bringen , hat der Führer den Westwall be¬

sichtigt . Mit der Gewissenhastigkeit eines Staatsmannes , der

sich voll verantwortlich fühlt für die Sicherheit eines 80 -

Millionen -Volkes und eines Staates , dessen Wiederautbau

und Gestaltung sein Werk ist . überzeugte er sich durch eigene

Anschauung davon , daß alles getan wurde , was getan werden

konnte und getan werden mußte , um das großdeutsche Reich

gegen jeden Angriff , von welcher Seite er auch kommen mag .

zu schützen . Das deutsche Volk hat in der vergangenen Woche ,

die völlig im Zeichen der Westwallbesichtigung stand , nut ge¬

spannter Aufmerksamkeit die einzelnen Abschnitte der oiuhrer -

reise verfolgt und mit regem Interesse , das durch früher

erschienene Bilder und Berichte bereits geweckt war . von der

an fesselnden Angriffs - und Verteidigungsübungen demon¬

strierten Bedeutung der Bunker , Verteidigungsturme , Tank -

Hindernisse und Sperren erfahren , die sich von der

erfüllt sind . ,
Die westlichen Demokratien waren in diesen Tagen auf¬

merksame Beobachter für die Vorgänge an der Westgrenze des

Reiches , wenn sie auch so taten , als ob die Besichtigungsreffe
des Führers für sie nur ein geringes Interesse hätte . Seit

Monaten Hetzen sie nun mit schamlosen Presselügen gegen die

autoritären Staaten und versuchen die Völker Europas zu

vergiften . Weil sie die Lebensrechte und Lebensansprüche

Grosdeutschlands nicht respektieren wollen , stellen sie andere

Staaten als bedroht hin , um ihnen Schutz anbieten zu können .

Polen , das allzu chauvinistisch auf einen lockenden Vorteil

bedacht war , löste die Bindung seiner Verträge mit Deutsch¬
land und warf sich den fragwürdigen Beschützern an den Hals .
Es weckte damit die Geister des Hasses und übermütiger Er¬

oberungssucht , wobei es gänzlich anher Acht ließ , datz das

Reich nicht nur im Westen seinen Befestigungsgürtel hat .
sondern auch im O st e n keineswegs einem Angreifer schutzlos
vreisgegeben ist . Die Spekulation auf das Baltikum und

auf die nordischen Staaten , mit denen das Reich in¬

zwischen Nichtangriffspakte abgeschlossen hat oder freundschaft¬

liche Erklärungen wechselte , nach denen sich diese Staaten

keineswegs bedroht fühlen , ist den Einkreisungspolitikern

Japans grundsätzliche Haltung
zur Lage in Europa .

Sitzung des engeren Kabinettsrates in Tokio .

Tokio , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) In dem am Samstag

zusammenaetretenen engeren Kabinettsrat unter Vorsitz des

Premierministers wurden , wie verlautet , die abschließenden

Stellungnahmen der Minister Arita , Jtaqaki und Ponor zur

Lage in
'

Europa entgegen genommen . Im Anschluß daran

berichtete Ministerpräsident Hiramuwa dem Kaiser über das

Ergebnis der Sitzung und unterrichtete später die übrigen

Kabinettsmitglieder . Es heiht ferner , daß Außenminister
Arita am nächsten Mittwoch den Geheimen Staatsrat über

die europäische und internationale Lage und gleichzeitig über

die Haltung Japans unterrichten will . ,
Über die Sitzung berichtet Domei halbamtlich , daß

„ endgültige Beschlüsse über Japans grundsätzliche

Haltung in Europa
"

gefaßt wordtzn seien . Nach der Ansicht

politischer Kreise sei es noch unentschieden , wann und ut

welcher Form eine Verlautbarung über das Ergebnis der

Sitzung des engeren Kabinettsrates erfolgen werde .

Wir wollen unser Eigentum zurückhaben , auf das wir

niemals verzichten können und auch niemals verzichten
werden .

"
. ,

Wenn man heute in England den Vierjahresplan be¬

spöttele , so solle man sich lieber klar darüber sein , daß der

deutsche Kessel ohne ihn angesichts des schwerwiegenden

Mangels an Rohstoffen vermutlich schon längst explodiert
wäre . Eine Haltung , wie sie die Demokratien heute noch

zeigten , müsse zwangsläufig dauernd zu neuen Konflikten

führen , die nicht wir herbeiführten , sondern die die logische

Folge der Lage an sich seien . Die Situation werde auck

dadurch nicht besser , datz man einen Ring um Deutschland

zu legen versuche und nun etwa die allgemeine Wehrpflicht
in England einführe oder aufrüste .

„ Heute
"

, so erklärte Dr . Goebbels , „ ist Deutschland int

übrigen durchaus in der Lage , jeden solchen Wettlauf in

der Rüstung , falls er etwa tatsächlich gewünscht werden

sollte , erfolgreich mitzumachen !"

Die deutsche Innenpolitik .

Auf di « deutsche Innenpolitik und die kümmerlichen

Argumente kleinlicher und unsinniger Nörgler eingehend ,

beschäftigte sich der Minister voll beißenden Spotts mit den

zwar ungefährlichen , immerhin aber doch anspruchsvoll

auftretenden Meaerern vom Schlage edr Halbgebildeten ,
jeder charakterlichen Haltung entbehrenden Intellektuellen .

„ Der Intellektuelle "
, so erklärte er unter stürmischer

Zustimmung , „ ist jener geistig arbeitende Mensch , bei
,

dem

der Verstand den Charakter überwuchert hat . Er weiß so
viel , daß er für leinen Mangel an Charakter immer wieder

Ausreden findet ; aber er weiß nicht so viel , daß er aus

seinem Wissen heraus auch wieder charaktervoll ist .
"

Unbekümmert um diese kleine Clique der Nörgler habe
es die große Masse des gläubigen deutschen Volkes für

richtiger gehalten , einmal hier und da auf etwas Butter

und Schweinefleisch zu verzichten und dafür dem Führer d :e

Möglichkeit zu geben , daß er die Grenzen des Reiches sichere
und eine unüberwindliche Wehrmacht schaffe . „ Dank dieser

Einsicht
"

, so betonte der Minister , „ hat Deuffchland an

seiner Westgrenze eine Maner von Zement und

Stahl erhalten , die für alle Zukunst .einen Spaziergang
nach Berlin ' ins Reich der Phantasie verweist !"

In diesem Zusammenhang setzte der Minister ausein¬

ander , datz die deutsche Wiederauferstehung , so

machtvoll ste auch sei , keineswegs einen Zustand steter Be¬

unruhigung der europäischen Lage heraufbeschwören müsse ,
wie von gegnerischer Seite behauptet werde . .Sie könnte

im Gegenteil ein Grund zur Konsolidieru ng Euro¬

pas werden . Ein wehrloses Volk inmitten dieses Erd¬

teiles reizt ja förmlich zu Angriffen und Überfällen , wäh -

( Fortsetzung auf Seite 3 .)

Hindernisse und Sperren erfahren , die sich von o e r

holländischen Grenze bis zur Schwerz m einer

Länge von vielen Hundert Kilometern und einer entsprechen¬

den Tiefe längs des deutschen Westen hinziehen und in ihrer

Gesamtheit einen unüberwindlichen Wall aus .

Stahl und Beton bilden , der gleich einem Panzer um

die Grenzen unserer Heimat gelegt ist .
Hinter diesem in opferwilliger Einsatzbereitschaft

,des nastonalsoxialfftischon Gemeinschaftswillens errichteten

unüberwindlichen Schutzwall steht die starke deutsche W e h r -

macht und mit ihr in fester Entschlossenheit das gesamt »

deutsche Volk , dem Partei , Staat und Wehrmacht Be¬

griffe sind , die zusammengehören und nicht voneinander zu

trennen sind . Die enge Verbundenheit zwischen Partei und

Wehrmacht fand ihren Ausdruck ja auch in der Tatsache , das

während der Besichtiaungsfahrt des Führers di « Reichs -

und Gauleiter der NSDAP , mit dem Oberbefehlshaber des

Heeres an der Westgrenze weilten , um den gewaltigen Be¬

festigungsgürtel nach der Vollendung zu besichtigen . General¬

oberst von Brauchitsch hat bei dieser Gelegenheit zum Aus¬

druck gebracht daß Partei und Wehrmacht die beiden

tragenden Säulen des Reiches sind , ausgerichtet nach dem ge¬

meinsamen Vorbild , das soldatisches und politisches Führertum

in höchster Vollendung vereint . Der Führer aber hat nach

Abschluß der sechstägigen Informationsreise seinen Stolz über

die vorbildliche Haltung und den Geist der Truppe , der

Westwallarbeiter und der Erenzbevölkerung ebenso freudigen

Ausdruck gegeben , wie seiner Überzeugung von der Unbezwing¬

barkeit des deutschen Westwalles , der ebenso stark ist wie sein

Glaube an die Uniiberwindlichkeit des Reiches ,

von dem Volk . Partei und Wehrmacht im gleichen Maße

aller an

Der Führer bei seiner A - Berfügungslruppe
Kriegsmäßige Übung zeigt hohe » Stand der militärischen Ausbildung .

land "
, oerstärtt durch eilte schwere Abteilung , eine leichte

Abteilung sowie eine Nebelbatterie im Angriff auf eine be¬

festigte Stellung . Der Angriff , der vollkommen kmegsinäßig
mit scharfer Munition und scharstr Artillerievorbereitung

durchgeftibrl wurde , bewies nicht nur den hohen Grad der

militärischen Ausbildung der st - Verfiigum

auch den hervorragenden Angriffsgeist

jedes einzelnen st - Mannes . Den Abschluß
lich eindrucksvollen Übung bildete eine Fel ____
der Übung beteiligten Einheiten vor dem Führer .

Der Führer gab seiner Befriedigung über den Verlauf
der Besichtigung Ausdruck und sprach sowohl dem Reichs -

führer - st als auch dem Inspekteur der st -Derfügungs -

truppen und dem Kommandeur der ff - Stanoarte „ Deutsch¬
land " seine besondere Anerkennung aus .

Munfterlager , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) 2m Anschluß

an den Besuch des deutschen Westwalles besichtigte der

Führer die zur Zeit auf dem Truppenübungsplatz Munster¬

lager übende ^ - Standarte „ D e u t s ch ! a n d "
. Der

Führer traf Samstag , 20 . Mai , am frühen Vormittag , rn

Munster ein . In seiner Begleitung befanden sich der Reichs -

siihrer - ff Himmler , der bereits an der ganzen Westwall -

fahrt des Führers teilgenommen hatte , feinet Reichs lei ter

Bormann , ^ - Gruppenführer Wolff , die persönlichen Adsu -

tanten des Führers . Obergruppenführer Brückner und

Gruppenführer Schaub sowie die militärischen Adjutanten
des Führers . .

Der Führer begab sich nach einer kurzen Fahrt durch

das Laaergelände zu einer Gefechtsübung der ff - Standarte

.Deutschland
"

. Die Übung zeigte das Regiment „ Deutsch -
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Der deutsch- italienische biindnizpakt
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung . )

Vor der feierlichen Unterzeichnung . Italiens wehen . Ebenso zeigen die Gebäude des Regierui

England zu wetteren Zugeständnissen an Moskau bereit
Die Londoner Morgrnpreske im Zeichen der » erworrenrn Lage .

Kämpfe im Osten vor 20 Jahren

Bedii
gegenül

I

schwächte man ihn mitten im Siege . Die Sorge um Vie eigenen
Ministersessel . die Iran im November 1918 durch Kapitulation
vor dem äußeren yetnbe sich erschlichen hatte , hat die deutsche
Zukunft im Olten zu Fall gebracht . I
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gründlich mmgstickt . Wenn sich hier die Fronten jetzt klar
Herausstellen , nachdem die Vernebelung beseitigt wurde , so
zeigt die bevorstehende Unterzeichnung des deutsch -
' t..° lienischen Abkommens , daß die beiden Achsen -
machte . die über 80 Millionen des Eroßdeutschen Reiches und

o0 Millionen des italienischen Imperiums repräsentieren ,
fest entschlossen sind , gemeinsam den Frieden Europas , der nur
etn Frieden des Rechtes und der Gerechtigkeit sein kann und
weder den Lebensraum noch die Lebensmöglichkeiten wieder
MEer Volker einengen darf , zu verteidigen . Der ent -
schlollene Wille , diesen Frieden Semeinsam zu sichern , machtdie starken Achsenmächte unüberwindlich

Die , deutsche Regierung war damals , fünf Wochen vor
dem «rriedensschlusie . noch würdig und stolz ( ? ) genug , die
Entente - trorderung meiner Absetzung abzulehnen . Statt desien
let . der Entente von der Regierung die Absicht von der
Rmimung Lettlands mitgeteilt worden . Darauf sei die Entente
nicht erngegangen , sondern sie habe nochmals meine Ab -
verurung gewidert , was wiever abgelebnt wurde , da ich nur
im Emveritandms mit der Regierung gehandelt habe .

Wenn Me (Entente im Mai nur meine eigene Abberufung
forderte , nicht aber auf die Räumung Lettlands einging , so
beweist das . das sie damals noch auf die Bolsche -
wiken - Bekämpfung durch die deutschen Trup¬
pen Wert legte .

In diesen Tagen setzte ich einer hohen Persönlichkeit des
Auswärtisrn Amtes auseinander , daß wir nach der erhofften

Von General Graf
Am 22 . Mai 1919 wurde Riga durch deutsche

Truppen unter Führung des Generals Rüdiger Graf
v . , d . E 016 . von den Bolschewiken befreit . Erst heute
wird io richtig klar , welche Verdienste sich die damaligen
freiwilligen Kampfer im Osten erworben haben . Und
erst heute erkennt man . wie viel mehr noch diese Frei¬
korps für den Wiederaufbau des Reiches
hatten leisten können , wenn ihnen nicht dauernd durch
die eigene . Regierung Hindernisse in den Weg gelegt
worden waren Die nachfolgenden Erinnerungen aus
der Zeit der Kampfe im Baltikum im Frühjahr 1919
sind dem Buch des Generals Graf von der Goltz
..Als politischer E en er al im Osten " ( v . Hase
& Kocaler . Verlag ) entnommen :

, , Die Befreiung Rigas aus unerträglichen , zum Simmel
schreienden Zuständen war immer mehr der heißeste Wunsch
der gesamten baltischen Bevölkerung und der Regierung
Lettlands geworden . Das deutsche Interesse forderte , daß wir
uns -der Bitte dieser Deutschfreunde und Nachbarn nicht ver¬
sagten und eine Kulturtat ausführten , die das deutsche An¬
sehen in der gesamten , nicht chauvinistisch verhetzten Welt nach
Deutschlands Niederlage und Revolution wieder heben mußte .

stellen , schien der baltischen Regierung Needras
überflüssig .

Graf Ciano nach Berlin abgereist .

Q, . diom , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) Der italienische
Außenminister Graf Ciano ist um 8 .50 Uhr in Bealei -
tung des Staatssekretärs im Kriegsministerium , General
Panam , mit mehreren hohen Beamten des Autzenmini -
jtenums und zahlreichen italienischen Pressevertretern im
Sonderzug nach Berlin abgereist .

Die Presse unterstreicht erneut die historische Bedeu¬
tung der Berliner Besprechungen , bei denen

' — wie ..Popolobt
. Roma erklärt — die deutsch - italienische Solidarität

endgültig und vor aller Welt besiegelt werden wird

Rach einer uns zugegangenen Meldung sollte ein Teil
» er gefangenen Balten in einem Lager an der Düna südlich
Nlgas sich befinden . Um auch sie zu befreien , um die Bahn
Niga — Dunaburg zu gewinnen und weil Riga frontal über die
L. una herüber io aut wie unangreifbar schien , entschloß ich
mich , im wesentlichen ebenso anzugreifen wie 1917 , d . h . mit
vorgenommenem rechten Flügel über Neuguth und Üerküll .Das bedeutete aber , daß der Sauvtangrisf von reichsdeutschen
Truppen gemacht wurde und uns die 1 . Garde - Reseroedivision .oeien Abtransport schon befohlen war . für das Unternehmen
belaßen wuroe . Leider war dies aber in Berlin nicht zu
erreichen .

as . Berlin , 20 . Mai . Berlin steht heute ganz im Zeichen
. ,e5f . großen zweitägigen Staatsbesuch es , den der

M ^ nminist Graf Ciano , der Reichshaupt¬
stadt abstattet um hier den deutsch - italienischen Bündnispakt
gemeinsam mit dem Reichsaugenminister feierlich zu unter¬
zeichnen . Mit welcher Freude die Berliner Bevölkerung
diesetn Besuch entgegensieht , beweisen die umfangreichen
Vorbereitungen , die überall getroffen werden . Be¬
sonders reichen Flaggenschmuck wird natürlich die Wegstrecke

| Sorig mit dem diplomatischen Sauptberater der Regierung
Bansrtt a r t eine z w e i t e A u s s p r a ch e gehabt hat

^ Anschluß an die Sitzung des außen¬politischen Kabinettsausschusses stattgefunden .

Dieser unterscheide sich von den Sowietforderungen dadurch .“ OS , k ber baltischen Staaten geachtet würde , sie
durchweine Garantie in das Rampenlicht zu ziehen .

, „ Rach, ,
dem politischen Korrespondent des „ Daily

ve rSj d sollen Chamberlain und Lord Halifax jetzt zuder Überzeugung gelangt sein , daß die Sowjetvorschläge
" rpaktes sehr ernsthaft als die „ bestmögliche

^ bd ouch als die einzige Basis einer Friedensfront "
erörtert werden muhten ( !)

Pariser Ermahnungen .

. . Paris , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) Nach wie vor herrscht
in der Pariser Presie zu den englisch -sowjetrussischen Ver¬
handlungen die o e s s i m i st i s ch e Note vor . Die Blätter

M . am Samstag , wie schon an den Vortagen , auf
welche Weise die aufgetretenen Schwierigkeiten behoben
Eden konnten , und immer wieder wird der Versuch an -
aestellt , die Sowiets davon zu überzeugen , dah es für sie
^ b ' tam „ vortellhafteiten " sein würde , wenn sie sich mit den

sransosischen Vorschlägen einverstanden erklären
wurden . Mit einer offensichtlichen Genugtuung , die jedoch
durch den wenig aussichtsreichen Stand der Verhandlungenetwas gchchmalert wird , verzeichnen die Blätter , dah jetzt
t>rankreich auf der Kildfläche erscheine , um eine V er -

zwischen London und Moskau anzu¬streben . Die Londoner . Korrespondenten der Pariser Zei -
0 ™ . weisen nachdrücklich darauf hin . dah man sich in
England .sehr viel von dem britischen Ministerbesuch in
Paris verspreche und dah man letzten Endes schon jetzt in
öranfrei (£ den „ Retter der verfahrenen Verhandlungen "
mit den Eowlets erblicke .

Em Generalkommandobefebl durfte nicht gegeben werden .
Hauptmann v . Jagow fuhr zu den einzelnen Dienststellen und
besprach mit ihnen Tag , Stunde . Vormarschstraßen und Auf¬
gaben der einzelnen Kolonnen .

Den Hauptruhm an der Erobcruim Rigas haben der Stoß¬
trupp der Landeswehr und .die reichsdeutsche Abteilung des
Hauptmanns v . Medern ebenfalls von der Laicheswehr in ge¬
meinsamem Kampfe . Als . sie das erste Ziel , das ihnen Major
Gletscher gesteckt hatte , in einem Eilmarsch erreicht batten ,
stürmten sie ohne und gegen den höheren Befehl im Sieges¬
rausch weiter und erreichten die Düna -Brücke . Eine Batterie
und eine ME .- Abteilung Medern überschritten die Brücke im
Galopp und bildeten aut dem rechten Ufer einen Brückenkopf .
Das örtliche größte Verdienst am Erfolg hat die Geistesgegen¬
wart « chlageters . der damals Batterie - Leutnant war . Die
Balten säuberten dann unter Kämpfen die Stadt , um ihre
Landsleute zu befreien .

Hierbei fiel durch Schuh aus näcbiter Nähe der Führer des

Die Hitlerjugend grützt die mit Ehrenkreuzen
ausgezeichneten Mütter .

Rkai . Stabsführer Hartmann £ auter =
baSjer gab dem in Braunschweig aus Anlatz des 4 . Reichs -
fuhrerlnnen - und - fuhrerlagers versammelten Führerkorpse neu Befehl Baldur von Schirachs bekannt , demzufolge alle
Angehörigen der Hitlerjugend die mit dem Ehrenkreuz derdeutsihen Mutter ausgezeichneten Frauen zu grüßen haben

Außerdem ist leweils der Ehrentag der deiitschen Mutterfür die gesamte Hitlerjugend dienstfrei .

5 ** Londoner Presse ist sich im übrigen darin einig , dah
Antwort an London , keinerlei Zuge¬

ständnisse gemacht haben und nach rote vor auf ihrer For¬
derung nach entern Dreierpakt bestehen . Infolgedessen
L ^ wutet die Presse , dah der außenpolitische Ausschuß des
Kabinetts yreitagabenb wiederum die Möglichkeit eines

Entgegenkommens gegenüber den Sorojetwünschen
? °^ rt habe . Es wird auch der Vermutung Ausdruck q

"

geben . dab in der Ausschuhsitzung bereits der f r a n z ö s i s ch cKompromiß ^ lau geprüft worden sei .

. . Der . diplomatische Korrespondent der „ Times " berichtet ,dah Maisky in seiner Unterredung mit Vansittart wiederum
betont habe , dah seme Regierung aus einem Dreimächtepakt
SÄ ,

bade . Außerdem habe der türkische Botschafter
Freitagabend im Außenamt vorgesprochen , mit dem man die

habe . . Anscheinend hoffe die Regierung ,ihre Antwort auf den Soroietplan tn der nächsten Woche ab¬
zusenden - aber vorher wolle sie noch mit anderen Regic -
rungen beraten .

. „ Der diplomatische Korrespondent des „ Daily Telegraph "
will wissen , dah der außenpolitische Ausschuh des Kabinetts
am » reitag den französischen Komvromihplan erwogen habe

Empfang beim Reichspressechef .
^ 0 - Mai . Reichspresiechef Dr . Dietrich empfing

rfreitagnachmittag inl Hotel „ Kai erhof " eine große Anzahlrührender Persönlichkeiten von Staat und Partei sowie die
Berliner Vertreter der Welrp resse . Diese

Zweck einen persönlichen Kontakt

s ^ n ^ rn des offentlichen Lebens Grotzdeutsch -
lands und der Presie des Auslandes herzustellen .

„
Witter den zahlreich erschienenen Gästen bemerkte manm a die Reichsminister Darr » und Seihte , den Chef der

SÄSS .
'

• JäS ’ Wiielptätoe « « «

Die Berliner ausländischen Pressevertreter waren unter
Führung des Präsidenten des Vereins der ausländischen

vollüändi ? Ä ^ m
® 0,an ° 00n ber ^ ' uzia Stefani , faft

Italiens wehen . Ebenso zeigen die Gebäude des Regierungs -
werte s selbst reichen Flaggenschmuck . Auch die Linden lind
die Ost — West - Achse , Berlins modernste und schönste Siratzc ,die der Gast auf der Fahri zum Hause des Reichsaußen -
minlsters passieren wird , zeigen reichen Schmuck . Die
niedrigen Pylonen tragen hier abwechselnd den Reichsadler
und das Liktorenbündel .

Die italienischen Zeitungen , die sehr ausführlich und
Mit großer Freude über diese umfangreichen Berliner Vor¬
bereitungen berichten , benutzen die Gelegenheit , um noch¬
mals die Bedeutung des deutsch - italienischen Bündnispaktes

r
m ârzuheben . Sie widmen bei diesen Betrachtungen viel -

. fach besonders erneut die militärische Bedeutung
dieses Bündnisses , das die stärksten Armeen Europas ver¬
bündet und wie die „ Tribuna " schreibt , einen gemeinsamen
Einsatz von Millionen von Soldaten ermöglicht und zwar
von Soldaten , bei denen sich mit dem hohen kämpferischen
Geift ein höchstes Matz von technischer Ausrüstung verbindet -.

Heuchlerische Tiraden Chamberlains .

2n den Demokratien verstärkt die unmittelbar be¬
vorstehende Unterzeichnung des deutsch - italienischen Vünd -
mspaktes wie auch der nachdrückliche Hinweis der italieni¬
schen Presse auf die strategische Bedeutung dieses Bündnisses
nur noch die ohnehin schon vorhandene starke Nervosität . 3n
Paris sucht man Trost darin , daß heute nachmittag der
englische Außenminister Lord Halifax auf der Reise nach
Genf in der französischen Hauptstadt Station machen und
Unterredungen mit Daladier und Bonnet haben wird . Man
hat die Hoffnung noch immer nicht aufgegeben , daß es in

'

diesen Unterrebungro schließlich gelingen wird , einen
Kompromiß zwischen Lond - on und Moskau
zustande zu bringen . Daß bisher das englische Bemühen um
die sowfetrusiische Unterstützung vergeblich war , hat ja
gerade gestern wieder im Unterhaus Chamberlain ein¬
gestehen müssen . Dabei hat Chamberlain sich erneut bemüht ,
feine Einkreisungspolitik als eine Politik der „ Friedens¬
front "

hinzustellen . Es ist mehr als kindlich , wenn der eng¬
lische Ministerpräsident , um sich gegen den Vorwurf der
Einkreisungspolitik zu verteidigen , uns erklärt : ihr braucht
nur ruhig zu sein , Versicherungen für euer Wohlverhalten
abzugeben und uns hübsch um Erlaubnis fragen , wenn ihr
etwas wollt , dann wird dieses ganze System garnicht roirk -
fam und es wird eitel Frieden herrschen . Ja , für diesen Fall
will Herr Chamberlain sogar mit sich über die Kolonial¬
frage reden lasien . Daß wir auf eine derartige Heuchelei -
hereinfallen , oder uns durch irgendwelche unbestimmten ,
mit der Miene eines Biedermannes oorgetiagcnen Zusiche¬
rungen an der Nase herumführen lasien , wird man auch wohl
in England kaum annehmen . Irgendwelche neue Momente
hat weder die Chamberlain - Rede noch die ganze Unterhaus »
aussprache zu Tage gefördert .

Dr . Goebbels nimmt die Antwort vorweg .

Was wir zu solchen Tiraden zu sagen , haben , das hat
Reichsminister Dir . Goebbels schon in einem Artikel vor -
weggenommen , der sich mit der Politik der Ein¬
kreiser befaßt und den heute der „ Völkische Beobachter "

veröffentlicht . Wenn Herr Chamberlain sich über Deutsch¬
lands Politik beklagt , so stellt demgegenüber Dr . Goebbels
die Frage , was wir denn eigentlich den Einkreisern getan
haben . Die Antwort kann nur lauten , garnichts . Wir sind
irgendwo ihren Jnteresien in die Quere gekommen . Schon
die Tatsache , daß wir uns erlauben , überhaupt da zu sein ,
bringt sie in Zorn und Raserei . Es ist lästig , mitten in
Europa ein Volk von 80 Millionen zu wissen , das fleißig ,
anständig , treu , tapfer und betriebsam ist , das sich auf ehr¬
liche Weife seinen Lebensunterhalt verdienen will und des¬
halb in bescheidenem Umfang an den Reichtümern der Erde
teilnehmen möchte . Sie erklären , wir wollten die ganze Welt
erobere dabei befindet sich die Welt längst ausschließlich in .
ihrem Besitz "

. Dr . Goebbels führt dann den Rachweis , daß
wir nirgends in die Jnteresiensphäre der anderen eindrin¬
gen , und daß auch die Fragen Danzigs und der Verbindung
Deutschlands mit Ostpreußen längst gelöst wären , wenn nicht
die „ Friedensmacher " in London , Paris und Washington
dazwischengetreten wären . Das ist deutlich und unmißver¬
ständlich , ebenso wie die Feststellung , daß es unserer Ansicht
nach tn Europa kein Problem gibt , das einen
Krieg nötig mache . „ Der Führer will den Frieden ,
aber er will einen Frieden , in dem die deutschen Lebens¬
rechte gesichert und geachtet sind "

. Dr . Goebbels läßt aber
auch keinen Zweifel daran , daß uns die von London ge¬
plante Einkreisung nicht zu schrecken vermag . „ Wir haben
keine Angst , das Gefühl der Furcht

'
ist im deutschen

Volk vollkommen unbekannt . Das Reich hat seinerseits die
entsprechenden Vorbereitungen längst getroffen .“

jdj habe nie wieder etwas von meinem Plane gehört ,
auch als ich von Riga , aus nochmals telegraphisch auf die
große Gunst ber militärischen Lage im Osten hinwies .
. . .. .

Anitatt die militärischen Kräfte im Baltikum zu ver -
siarken , wurde der schon befohlene Abtransport der 1 . Garde -
Reservediviswn durchgeführt , man verstärkte sich an der Polen¬
front , weil man angeblich nach einer Ablehnung der Friedens¬
bedingungen gegenüber dem Einmarsch der Polen , stark sein
mußte : man versetzte das deutsche Rationalgefühl in Siede¬
hitze . unterschrieb bann aber trotzdem die Friedensbedingungen
und war inzwischen im Baltikum so schwach geworden , daß
man nicht einmal Riga gegen die Esten halten konnte . Von
dem Stimmungsumschwung der bisher uns scheinbar befreunde¬
ten Eiten hat uns die Regierung nichts mitgeteilt .

. Dies alles war so sinnlos und so roiderspruchsvoll . daß
mir ber tiefere Sinn , der hinter diesen Maßnahmen doch wohl
geltest haben muß . erit in späterer Zeit klar geworden ist .
„ Man wollte wohl den Schutz gegen die Bolschewiki , fürchtete
ober den General , der damit beauftragt war . Deshalb

v . d . Goltz .

Einnahme Rmas den Esten die Hand reichen würden . Denn
es . Jet ausgeschlossen , bas ine Bolschewiken sich nach Verlust der
wichtigen Bans Riga und der Bahn Diinaöurg — Riga in dem
M .mkel zwischen Riga und Walk zwischen zwei Feuern noch
halten konnten Ich rechnete , daß zusammen mit den Esten
mühelos ganz Sudlivland zuruckerobert werden könne . Dann
aber wurde man mit einer Verstärkung von wenigen Divi¬
sionen in der Lage sein . Leningrad zu nehmen und damit eine
Stellunfl im Olten zu gewinnen , auf die gestützt man eine

e Änderung besJßerfaiUer Friedens erreichen könne .
Auch könne man die gaffSe Verantwortung für den weiteren
Vormarsch dem unbotmäßigen General zuschieben und sich so
gegen die (Entente decken .

Man . fragte immer wieder : „ Ja . wenn Sie Leningrad
nehmen konnten ? Ich emviahl , sich mit ber Obersten Heeres¬
leitung . die damals noch in Kolberg war , in Verbindung zu
fetzen .
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Der italienische Außenminister Graf Ciano .

( Weltbild , K .)
tragen , die Gras Ciano am Sonntag nach seiner Ankunft auf
bem Anhalter Bahnhof zum Reglerungsviertel zurücklegen
wird . An Hunderten von weißen Masten werden hier

'
die

Fahnen des Reiches und des verbündeten faschistischen
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Nun wechselt das Bild . Spanische Marinetruppen
marschieren an ihrem Obersten Befehlshaber vorüber . Dann
kommen verschiedene Regimenter der Südarmee und der
Levante - Armee . Es folgt das Navarra - Korps , kenntlich an
den rot leuchtenden Baskenmützen . General Solchaga führt
sie unter dem Jubel der Zuschauer an der Tribüne vorüber .
General Garcia Valino führt anschließend das Armeekorps
Maeftrazgo an . Mehrere Bataillone Marokkaner und
Legionäre find an dem Vorbeimarsch beteiligt .

Während die Truppen vor dem Caudillo vorbei¬
marschieren , braust in den Lüften Staffel auf Staffel von
Flugzeugen aller Kl assen vorbei .

litauische Außenminister , Urbsys , werden während dieses
Besuches den Wirtschaftsvertrag zwischen Deutschland und
Litauen unterzeichnen .

billig .
Scharf wandte sich Dr . Goebbels gegen Versuche der

polnischen Presse , die an sich sehr klare Situation nun ihrer¬

seits durch überspannte und hysterische Forde¬

rungen zum komplizieren oder zu verdrehen . „ Zur De¬

batte "
, so rief er unter stürmischem Beifall der Tausend « ,

„ steht Danzig und der Korridor !"

Die polnische Öffentlichkeit habe , so fuhr der Minister

fort den Boden der Realitäten völlig verlassen , weil sie

sich
'
durch England gedeckt fühle . Mit schneidender Ironie

prangerte er an , wie dieses England , um Deutschland ein¬

zukreisen , sich bemühe , auch Sowjetrutzland in einen solchen

Ring hineinzuziehen — das kapitalistischste , das feudalste und

besitzendste , unproletarischste Land der Erde verbinde sich mit

dem proletarischsten und dem kommunistischsten .

Wenn am nächsten Montag dagegen das Militärbünd¬

nis zwischen Berlin und Rom unterzeichnet werde , so
dokumentiere sich damit vor den Augen der europäischen
Öffentlichkeit ein M a ch t b l o ck, wie ihn die neuere euro¬

päische Geschichte noch nicht sah . Man solle sich über seine

Auswirkungen keinem Zweifel hingeben , denn hier begeg¬
neten sich nicht nur zwei Völker in gemeinsamen Interessen ,
sondern auch zwei Revolutionen in denselben weltanschau¬
lichen Zielen .

Stärkste Militärmacht der Welt .

Wir sind jetzt — und begeisterte Kundgebungen unter¬

strichen diese Feststellung — die stärkste Militär¬

macht der Welt und die Achse , di « Rom und Berlin

Unterzeichnung des deutsch - litauischen

Wirtschaftsvertrages .

Scrlin , 19 . Mai Im Verlaufe einer heute angetretenen
Urlaubsreise folgt der litauische Außenminister , U r b s y r ,
einer Einladung des Reichsministers des Auswärtigen
von Ribbentrop , zu einem kurzen Aufenthalt in Berlin . Der
Reichsminister des Auswärtigen , von Ribbentrop , und der

Die große Siegesparade in Madrid .

Feierlicher Einzug des Caudillo . — Wieder Jubel um die deutschen und die italienischen Freiwilligen .

Nr . 116 . Seite 3 .

Aufmarsch der 200 000 .

Madrid , 19 . Mai . Die Hauptstadt Spaniens feierte heute
ihren größten Tag , und mit ihr ferert das ganze Land den
Tag des Siegesmarsches vor dem Befreier ,
Generalissimus Franco . Madrid liegt in strahlendem
Sonnenschein . Die ganze Stadt prangt im Schmuck unzähli¬
ger Fahnen und der Siegeszeichen des neuen Spaniens .
Geradezu überwältigend ist die Ausschmückung der großen
Feststraße , der Castellana , in deren Mittelteil sich die
Tribüne erhebt , von der aus der Caudillo die Parade ab¬
nimmt .

Die Bevölkerung der Hauptstadt hat in der Nacht zum
Freitag keinen Schlaf gefunden . Noch war es völlig dunkel ,
als schon von überall her riesige Menschenmassen der Fest¬
straße zuströmten , um ja rechtzeitig einen günstigen Platz zu
erhalten .

In den Truppenlagern in der weiteren Umgebung von
Madrid herrschte gleichfalls schon am frühesten Morgen reges
Leben . Überall traten die Truppenverbände an , marschierten
ihren Aufstellungsplätzen zu , von denen aus der Sieges¬
marsch seinen Anfang nahm . Mit unbeschreiblichem Jubel
wurden besonders auch die deutschen und die italienischen
Freiwilligen begrüßt .

Kurz vor 9 Uhr trifft der G e n e r a l i s s i in us nach
einer wahren Triumphfahrt durch die Stadt vor der Ehren¬
tribüne ein , eskortiert von seiner marokkanischen Leibgarde
zu Pferde .

Während die Nationalhymne ertönt , schwirren Tausende
von Brieftauben empor , um die Kunde vom Beginn des
größten Festtages der spanischen Nation in alle Provinzen
zu tragen . Der Caudillo begrüßt zunächst den Großwesir von
Spanisch -Marokko , die Mitglieder des Kabinetts , die
Generale und Admirale sowie die Diplomaten . Franco ist
umgeben von den Trägern des Lorbeerkreuzes von San
Fernando , des höchsten spanischen Kriegsordens . Nur etwa
20 Männer sind Träger dieses höchsten Ehrenzeichens .

Nun betritt der stellvertretende Ministerpräsident ,
General I o r d a n a , die Tribüne . Er richtet eine kurze
Ansprache an den C a u d i l l o . um die V e r l e i h u n g d e s
Lorbeerkreuzes von San Fernando an General
Franco zu begründen . Er feiert den Caudillo als Retter
des Vaterlandes , der als Sieger in ungezählten Schlachten
gegen die Roten und ihre bolschewistischen Hilfstruppen aus
dem Auslande wie kein anderer diese Auszeichnung verdient .
Ein wahrer Jubelsturm bricht los , als General Varela , der
einzige Ordensträger , der die Auszeichnung zweimal ver¬
liehen bekam , dem Caudillo das Lorbeerkreuz an die Brust
heftet .

Gleich darauf beginnt die S i e g e s p a r a d e . Den Auf¬
takt bildet , stürmisch begrüßt , die Fahne Spaniens . Ihr folgt
der Oberbefehlshaber der Zentralarmee , General Saliyuet ,
mit seinem Stab . Ihm schließen sich Kraftfahrer und Melde¬
gänger an . Nun folgt das italienische Freiwilligenkorps , ge¬
führt von General Eambara zu Pferd .

Der Führer will den Frieden .

Der Führer ist ein Friedensfreund . Er will

wirklich den Frieden . Mit einem Minimum an Vernunft
wird es möglich {ein , den Frieden zu wahren , und zwar
den Frieden der Gerechtigkeit . Die Kriegshetzer
würden furchtbares Verhängnis Über Europa herauf¬

beschwören . wenn sie Deutschland dazu zwingen , sein Leben

zu verteidigen . Sie werden Europa seiner glücklichsten Zeit

entgegenführen , wenn sie die vitalsten Lebensansprüche des

deutschen Volkes erfüllen . Die Wahl liegt bei den anderen ,
nicht bei uns .

Wir aber sind geschlossen und einig in einer
nationalen Idee . Wir sind bewaffnet bis an
die Zähne und vertrauen blind auf den Mann , der Deutsch¬
land aus seinem tiefsten Fall von 1919 zu der Höhe von
1939 emporführte .

In diesem Sinne sind wir auch religiös , in dem

Sinne glauben wir an das Walten eines höheren Schick¬
sals , das am Ende doch immer nur Mut und Kraft be¬

lohnen wird uns das uns bann auch einen Weg zeigt , um

zu unserem Recht und zu unserer Freiheit zu kommen . In

diesem Sinne haben wir den Mut und die Berechti¬

gung , vor diese höhere über uns waltende Macht zu treten ,
und zu sagen : „ Wir haben uns selbst geholfen , nun , Gott ,
mußt du uns auch helfen !"

Bataillon auf Bataillon ziehen die Italiener , von der
Menge jubelnd begrüßt , unter dem Ruf „ Arriba Espana !"

am Caudillo vorüber . Der Division „ Littorio "
folgt eine ge¬

mischte Formation aus den Divisionen „ Grüne Pfeile "
,

Schwarze Pfeile " und „ Blaue Pfeile "
, jeweils mit voll¬

ständigem Material , wobei besonders die vollständig
motorisierte Artillerie und Panzerabwehr große Beachtung
fanden . Die „ Peile " -Divisionen setzten sich aus Spaniern und
Italienern zusammen . Mit besonderem Beifall begrüßt
ein int Geschwindschritt vorbeimarschierendes ® i
bataillon der Schwarzhemden mit gezücktem Dolch .

Der gleichmäßige Rhythmus der in 18er - Reihen heran -

kommenden endlosen Kolonnen vermittelt ein eindrucksvolles
Bild von der Stärke , der heutigen spanischen Armee , die

nach 32 Monaten härtester Anforderungen jetzt nach dem sieg¬
reichen Ende des Krieges ihren Caudillo grüßt .

Nach dem Armeekorps Maestrazgo folgt das I . Armee¬

korps unter General Espinosa de los Monteros , das Madrid

besetzte . Sodann reihten sich die Armeekorps an , die während
des ganzen Krieges die Front nördlich von Madrid hielten .

Unter den Gebirgstruppen fallen die Formationen der

Skiläufer auf .
Es schließt sich die Kavalleriedivision des Generals

Monasterio an .
Die ganze Parade rollt mit einer außergewöhnlichen

Schnelligkeit ab . Die berittenen Formationen jagen im 30 -
Kilometer - Tempo vorüber .

Den Schluß der spanischen Truppen bilden die motorisier¬
ten Verbände , Tanks in endloser Reihe und Artillerie .

Nun folgen als besondere Abteilung die deutschen
Freiwilligen , an ihrer Spitze ihr Befehlshaber ,
Generalmajor Freiherr v o n R i ch t h o f e n , der sodann
an der Seite des Generalissimus Franco die Parade mit
abnimmt . Von den deutschen Freiwilligen nahmen die
motorisierten Formationen an dem Vorbeimarsch teil , wo¬
bei den größten Anteil die Flaks verschiedenen Kalibers und
alle motorisiert bildeten . Deutschlands Freiwillige grüßen
den Generalissimus mit dem Rus „ Viva Espana !" . Es folgen
die deutschen Luftnachrichtentruppen , deren modernes
Material und bereit vorbilbliche Haltung ständig neuen
Beifall Hervorrufen .

Der Caudillo grüßt die Deutschen mit erhobenem Arm .
In wenigen Tagen werden sie die Rückfahrt in die Heimat
antreten .

Zum ersten Male sieht die Bevölkerung Madrids und
Spaniens in einheitlicher Zusammenfassung den Beitrag
Deutschlands am spanischen Befreiungskampf .

Gleichzeitig werden Hunderte von Auslandsjournalisten
in alle Welt die Anwesenheit der Deutschen , die mit Spanien
im Kampf gegen den Bolschewismus verbündet waren ,
melden . Den Abschluß . bilden das Bodenoersonal der
Fliegerabteilungen mit Kraftwagen und Krafträdern , der
Sanitätspark und schließlich die Panzerwagen sowie eine
Abordnung Marine .

Telegramm des Führers an Franco .

Berlin , 19 . Mai . Der Führer hat aus Anlaß der heute
in Madrid stattfindenden Parade der spanischen
Kämpfer vor dem spanischen Staatschef , Generalissimus
Franco , an diesen nachstehendes Telegramm ge¬
richtet :

„ Zum heutige » Tage , an dem durch die große Parade
Ihrer kampferprobten Truppen der Sieg des natio¬
nalen Spaniens wider alle Kräfte der blinden Zer¬
störung gefeiert wird , gedenke ich und das deutsche Volk
in herzlicher Verbundenheit Ihrer und aller Verbände Ihrer
stolzen Armee . Möge dem Volk unter Ihrer kraftvollen
Führung eine lange Periode friedlichen Wiederaufbaues
beschieden sein . Adolf Hitler ."

^ - Obergruppenführer General

Graf von der Schulenburg gestorben .

Freiburg i . B . , 19 . Mai . In St . Blasien starb am
Freitag General der Infanterie Friedrich Graf von der
Schulenburm der vom November 1916 bis zum Kriegs¬
ende Chef des Stabes der Heeresgruppe Deutscher Kron¬
prinz war . Gras von der Schulenburg zog sich nach dem
Kriege auf sein Gut in Mecklenburg zurück . Der Verstorbene
gehörte seit 1930 bet NSDAP , an ünb stand im Range eines
ff -Obergruppenführers .

Nur durch Überraschung konnte das Wagnis glücken , nur
dadurch auch das Abschlachten der Balten vechmdert werden .
Doch ist letzteres leider nicht ganz geschehen Dte Bolschewiken
dachten nur wenig an Widerstand , yme aber grausam , haben
sie auch hier wieder noch vor tfirer Flucht Zelt gesunden , in
eins der Gefängnisse zu bringen und die gefangenen politischen
Gegner oyne Recht und Urteil mcderzuknallen . Alb '

deutsche Geistliche haben so ihr Leben , lallen müssen . — ._ ,
wenige Tage später mir die Petri - Kirche ansah . standen am
Altar die Bärge der beiden ersten Geistlichen und der sieget
konnte ben SBitmen nur fein Bedauern aussvrechen . „daß et
ihnen chr Lebensglück nicht Hatje rettzn können . Tranenlos
stand eine Witwe mit tr
Bahre des gemordeten (
ihre Antwort .

Jahrhundertelanger Kampf um Polkstum und Sitte batte
hier ein hartes Geschleckt gezeugt . Kamvsernaturen vererbten
die Eltern den Kindern . Taten , mcht Tranen verlangte das

Die Türkei hat den Balkanbund geschwächt .
”

London , 20 . Akai . ( Funkmeldung .) Der Belgrader Kor¬

respondent der „ Times " meldet , daß die Außenminister
Rumäniens und Jugoslawiens sich am Sonntag
- u einer Aussprache treffen werden , um u . a . auch die
Rückwirkungen des englisch - türkischen Abkommens auf den
Balkan zu prüfen . In informierten Kreisen Belgrads erkläre
man , daß die Türkei auf Grund des sogenannten Ankara -
Abkommens zwischen den Staaten des Balkanbundes Bel¬

grad von ihren Absichten hätte in Kenntnis setzen müssen
und daß die vorherige Zustimmung der übrigen Mitglieder
des Balkanbundes vor Abschluß des englisch - türkischen Ab¬
kommens notwendig gewesen märe . Nach säst allgemeiner
jugoslawischer Ansicht habe die Türkei den Balkanbund
dadurch geschwächt , daß sie ihre Neutralität gegenüber
den Großmächten aufgegeben habe .

miteinander verbindet , ist unzerbrechlich geworden .
So könne uns irgend eine Panikmache nichts mehr nnhaben .

Sie deutsche Nation will keinen Krieg . Sie steht Ge¬
wehr bei Fuß , so schloß der Minister , aber das deutsche Volk
ist entschlossen , seine Lebensrechte zu wahren und zu vertei¬

digen . Sas deutsche Volk weiß , daß es bei der Beriet -

lung der Welt zu kurz gekommen ist und die Welt
muß einsehen , daß das auf die Dauer nicht so bleiben kann .
Das deutsche Volk steht in blindem Vertrauen hinter seinem
Führer und wartet der Dinge , die da kommen werden . Das
Gefühl der Angst ist ihm gänzlich fremd . Überrascht werden
können wir nicht mehr . Das deutsche Volk schläft sozusagen
mit dem Tornister unter dem Kopf . Es weiß , worum es
geht , und es wäre entschlossen , sei » Leben und seine Frei¬
heit bis zum Letzte » zu verteidige » , wenn es notwendig
sein sollte .

Aber noch geben wir nicht die Hoffnung , auf , daß die

Vernunft zu den Völkern zurückkehren und daß es nicht
notwendig sein werde , Europa in bas tiefste Unglück hin¬
einzustürzen , lediglich , weil die deutsche Nation in beschei¬
denem Umfange an den Reichtümern der Welt mitbeteiligt
werden wolle . „ Das soll "

, so rief Dr . Goebbels , „ die Welt

zur Kenntnis nehmen , danach soll sie handeln . Es ist das
nicht

■ nur ein Appell an das deutsche Volk , sondern ein
Appell an die Welt ."

Zur Frage Danzig und Korridor stellte Dr .
Goebbels mit Nachdruck fest , es sei gar nicht zu bezweifeln ,
daß Danzig eine deutsche Stadt sei . Das habe
hn übrigen ja der polnische Außenminister selbst in seiner

Sejmrede offen zum Ausdruck gebracht . Ebensowenig sei

zu bezweifeln , daß diese Stadt zu uns gehöre und zu uns

wolle . Eine sonderbare Logik sei es , wenn die Polen sag¬
ten , sie hätten auf Danzig deshalb Anspruch , weil die

Weichsel ein polnischer Fluß sei und Danzig die Weichsel -

münbung beherrsche . Wir kämen ja auch nicht auf den Ge¬

danken , mit einer analogen Begründung etwa Rotter¬

dam zu verlangen , weil es die Rh ein mündung be¬

herrsche . Ebensowenig sei die Rede davon gewesen , daß
wir Polen von der Ostsee abdrängen wollten . Endlich könne

wohl auch nicht ernstlich bezweifelt werden , daß eine Groß¬

macht wie das Deutsche Reich mit seiner Ostprooinz ver¬
bunden sein und diese Perbindung exterritorialen Charakter
haben müsse . Diese Forderung sei wahrhaftig maßvoll und

Stoßtrupps . Baron Sans v . Manteuffel . Wie man auch über
den Baltenvutsch des 25iährigen Jünglings vom 16 . Avril
denken mag , als militärischer Organisator und Führer der

' besten baltischen Truvvc . als tamerer Soldat und ausge¬
sprochene Persönlichkeit wird et mit Reckt im Gedächtnis der
tapferen Balten als Nationalheld fortleben .

Der äußerst gewagte Frontalangriff über die Düna war
überraschend gut gelungen , weil er von den Bolschewiken im
März gefürchtet , jetzt aber nicht mehr erwartet wurde und
weil Riga deshalb nur ganz schwack besetzt war . Die Landes -
wehr hatte bei ihrer bewundernswerten Waffentat neben
einer Reihe von Verwundeten nur fünf Tote . Daß der kühne
Streich der Medem und Manteuftel erst endgültig geglückt war ,
als Major Fletscker mit der Masse der Landeswehr und Major

Ämit der Eisernen Division an bet Düna erschienen und
iga in ihren festen Besitz nehmen konnten , wird auch

dem Laien einleuckten . Das mindert aber nicht den Ruhm der
kühnen Lrücken - Stürmcr Medern . Manteuffel und Schlageter .
Die Befreiung Rigas wird immer als eine Ruhmestat der
Truppe und der örtlichen Truvvenführer im Gedächtnis fort¬
leben . Die oberste Führung im Baltikum konnte ihnen nur
den Befehl »um Angriff geben , die Einheitlichkeit regeln , aber
Strategie zu treiben war ihr durch die Weimarer Politik
leider unmöglich gemacht .

Spaniens Armee : „ Ein mächtiger Faktor
in Europa "

.

Frankreich schenkt der Madrider Siegesparade hohe
Beachtung .

Paris , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) Sämtliche Pariser
Morgenblätter berichten lang und breit über die Sieges¬
parade in OTabrib . Zahlreiche Zeitungen hatten
eigene Berichterstatter in die spanische Hauptstadt enrfandt ,
die in ausführlichen Artikeln die Einzelheiten der Parade
schildern . Mit besonderer Aufmerksamkeit verzeichnen die
Blätter , baß General von Richthofen während des Vor¬
beimarsches der deutschen Freiwilligen
neben General Franco Ausstellung genommen hatte . Der
Sonderkorrespondent des „ Excelsior

" erkennt an , die heu¬
tige spanische Armee müsse als ein mächtiger Faktor in

Europa angesehen werden .

Goebbelsrede in Köln .

( Fortsetzung von Seite 1 . )

renb eine starke Nation zur Aufrechterhaltung des Friedens
sehr wohl beiträgt . Praktisch gesehen sind wir die Pioniere
eines besseren Friedens geworden .

Böhmen und Mähren .

Der Minister legte bei dieser Betrachtung bet Erund -

ziele der deutfchen Politik auch eingehend bar , daß bas

Reich mit den Maßnahmen der letzten Jahre in keiner Werse

irgendwie die Interessen der westlichen Mächte verletzt hat .
Was Böhmen und Mähren angehe , so sei allerdings
nicht zu bezweifeln , daß dort Deutsche neben Tschechen
wohnen .

Man könne aber diese beiden Völker nicht willkürlich
voneinander trennen ; sie seien miteinander verzahnt und

müßten irgendwie auch miteinander auskommen . Die Ge¬

schichte beweise , daß die Blüte beider Völker dann am besten
gewährleistet sei , wenn der Größere den Schwächeren in die

Obhut nehme . Außerdem habe - die Gründung des tschecho¬
slowakischen Staates nach dem Willen der Väter des Der -

failler Diktates seinerzeit den Zweck verfolgt , ein Aufmarsch¬
gebiet gegen Deutschland zu schaffen , und diesen Brandherd
habe Deutschland im Interesse des Friedens ausgelöscht .

Im übrigen kann man nur fragen , warum sich ausge¬

rechnet England an einem solchen Protektorat stoße : das¬

selbe England , das in Palästina ein Regime der Dolks -

unterbtümtng ausübe , wie es die Weltgeschichte kaum je¬
mals gesehen habe . Methoden würden in diesem Gebiet

angewandt , zu denen Deutschland niemals habe zu greifen
brauchen .

„ Wir billigen England keinerlei Qualifikationen zu ,
über uns z» Gericht zu sitzen . Wir haben mit bet Errich¬

tung des deutschen Protektorats über Böhmen und Mähren
de » Friede » in Mitteleuropa endgültig sichetgestellt , ohne
babei iyr übrige » unsere Rassen - und Volkstumsprinziplen
auch nur im geringste » zu verleugnen . Beide Völker leben

getrennt nebeneinander und gehen nut in elementaren

Lebensfrage » zusammen .
"

Danzig und der Korridor .
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Der Führer am Westwall .
D < r Führ « inspizierte am Donnerstag die Verteidigungsanlagen im Raume
zwischen Karlsruhe und Kehl . Wieder bereitete ihm die Bevölkerung überall
begeisterte Kundgebungen . Unser Bild : Der Führer fährt durch die Straßen
Kehls . ( Weltbild , K .)

Mussolini an der Nordwestgrenze Italiens .

Während der Führer den Westwall besichtigte , unternahm der Duce eine Be¬
sichtigungsfahrt in die nordwestlichsten Grenzbezirke Italiens . Unser Bild
zeigt Mussolini beim Abschreiten der Front eines Alpenjägerbataillons .

( Weltbild , K .)

was da roolle !1
wird gehalten , komme

4 »

bewegten Volksgenossen , desto pausenloser und lauter be¬
gleiteten den Führer die Heilrufe der Massen .

Besonders haben sich die Massen in zwei Orten konzen¬
triert : der herrlichen alten Festung Breisach , von deren
hochgelegenem Münsterplatz aus der Führer eingehend die
Grenzstellungen beobachtet , und am I stein er Klotz ,
jener beherrschenden Felsstellung , die die deutsche Südflanle
gegen jeden Angriff schützt und abriegelt .

Der letzte Tag der Führer - Reise .

Efringen - Kirchen , 19 . Mai . Der letzte Tag der West¬
reise des Führers ist vorüber . Er galt dem südlichsten
Raum des deutschen Westwalles , von Kehl bis
zur Schweizer Grenze .

Als der Führer in den Panzerstellungen südlich von
Kehl eintrifft , kreisen über dem jenseitigen Ufer unab¬
lässig zwei französische Flugzeuge .

"
Auch in den

Bunkerlinien auf der anderen Seite herrscht eine auffallende
Nervosität . Als der Führer ein deutsches Panzerwerk un -
mittelbm : am Rhein inspiziert , bringt man in dem gegen -*
nberlrogenden französischen Panzerturm sogar ein Maschi¬
nengewehr in Stellung , was deutscherseits mit
freundlrchem Lächeln beobachtet wird .

Den Vormittag über inspiziert der Führer Uferschutz¬
bauten , Panzerwerke , Befehls - und Feuerleitstände , Veob -
achtungswerke sowie mittlere und schwere Batteriestellun -
got . Er überprüft die Leistungsfähigkeit des Melde - und
Nachrichtendienstes und widmet sich lange Zeit eingehend
der Frage , wie in einem Ernstfälle für Verwundete vorge¬
sorgt ist . Mit besonderer Aufmerksamkeit inspiziert er zahl¬
reiche Swnitütswerke , die den Verwundeten sogleich mit
ihren meterdicken Beton - und Stahlarmierungen Ruhe und
Sicherheit verbürgen .

Vorbildlich sind diese Sanitätswerke ausge¬
stattet . Sie ähneln äußerlich völlig den großen betonierten
Mannschastsunterständen . In ihnen sind nicht nur besonders
bequeme Ruhelager vorhanden , sondern jedes einzelne
Sanitätswerk enthält auch einen eigenen Verbandsraum
und ein eigenes Operationszimmer , in denen sogleich den
Verwundeten jede erdenkliche Hilfe gewährt werden kann .

Die Besichtigungsfahrt des Führers wird immer wie¬
der von großartigen Kundgebungen der Bevölke¬
rung unterbrochen . Aus dem Schwarzwald , aus der ganzen
oberrheinischen Tiefebene , ja sogar aus der Schweiz sind
Zehntausendss deutscher Volksgenossen herbeigeeilt , um den
Führer auf seiner Reise zu grüßen und ihm ihren Dank
abzustatten . Riesige Wagenkolonnen stehen vor den Dörfern
und Ortschaften , die wir passieren . Je weiter die Fahrt
südwärts geht , desto dichter wird das Spalier der freudig

Am späten Nachmittag trifft der Führer in dem kleinen
Städtchen E f r i n g e n ein , um die Rückreise anzutreten .
Unvorstellbarer Jubel empfing ihn in den engen Straßen¬
gassen dieses schönen badischen Örtchens .

"
Zehntausende

drängen sich hier zusammen , umlagern den Bahnhof , aus
dem sich der Führer von der Generalität verabschiedet . Un¬
aufhörlich brausen die Sprechchöre und Heilruse zum
Führer hinüber . Fast eine Stunde lang dauert der Jubel
der Massen . Immer wieder hebt der Führer dankend die
Hand zum © ruß . Als der Zug langsam den Bahnhof ver¬
läßt , durchfährt er einen Orkan freudigster und dankbarster
Begeisterung . Die Zehntausende , die dem Führer diese er¬
hebenden Äbschiedskundgebunaen bereiten , haben die Worte
nicht gehört , die General v . Witzleben sprach , als er sich
beim Führer abmeldete . Aber der Jubel dieser Menschen¬
massen drückt dieselbe Gewißheit noch einmal aus : „ Der
Westwall hält und

' ‘ ' '

Der Westwall hält und wird gehalten
Der stählerne Wall von Kehl bis Basel .

( Von unserem an der Westfahrt des Führers teilnehmenden Sonderberichterstatter .)

Efringen ( Baden ) , 19 . Mai . Am späten Nachmittag
des Freitags endete in 6fringen ( Vaden ) die sechstägige

^ sspektionsreife des Führers durch das Gebiet des deutschen

Auf dem Bahnhof in Efringen meldeten sich der Ober¬
befehlshaber der Heeresgruppe 2 , General der Infanterie
von Witzlcben , der Kommandierende General der
Erenztruppen , General der Infanterie Waeger , und der
Inspekteur der Festungen . Generalleutnant Jacob , beim
Führer ab .

Der Führer sprach dem Oberbefehlshaber der Heeres¬
gruppe 2 sowie Generalinspektor Dr . Todt nochmals in
herzlichen Worten persönlich seinen Dank und seine b e -
sondere Anerkennung für die geleistete Arbeit aus .

Der Führer betonte hierbei erneut , daß er von der
vorbildlichen Haltung und dem Geist jedes Soldaten der
Grenztruppe und jedes Westwallarbeiters aufs tiefste be¬
eindruckt sei , und daß er für seine schon immer vorhandene
Überzeugung von der Unüberwindlichkeit des
deutschen Westwalles in diesen Tagen aufs neue
eine 100 % i ge Bestätigung gefunden habe .

Tagesbefehl des Führers .

Des Führers Dank an die Soldaten , Arbeiter , Arbeits¬
dienstmänner und Bevölkerung der Westfront .

Efringen ( Baden ) , 19 . Mai . ( Funkmeldung .) Der
Führer hat nach Abschluß seiner sechstägigen Inspektions¬
reise durch das Gebiet des deutschen Westwalles folgenden
Tagesbefehl erlassen :

„ Soldaten und Arbeiter der Westfront !

Die Besichtigung des Westwalles hat mich von feiner
Unbezwingbarkeit überzeugt .

Mit mir dankt das deutsche Volk allen , die durch be¬
dingungslosen Einsatz in kürzester Zeit die Grundlage
für Deutschlands Sicherheit in Beton « nd
Stahl geschaffen haben .

Mein Dank gebührt außer den Soldaten , Westwall¬
arbeitern und Arbeitsdienstmäuneru der Grenzbevöl -
kerung , die durch ihre Opferwilligkeit , vorbildlichen
nationalsozialistischen Gemeinschaftssinn bewiesen hat .

Adolf Hitler,
"

Für den , der richtig
zu rauchen versteht ,

ist die bessere Cigarette
der beste Freund

ATIKAH 5pf

Der Farnilientag .

Erzählung von Sans Kloepser .

- • Siet schildert der steirische Dichter
seine Vorfahren und seine Heimat .

Wochenlang batte ich an meinem Ahnenpaß gebaut , eifrig
und gewiffenhart . Es war nicht immer leicht gewesen . Da
und dort batte em Amt versagt , ein Pfarrer , verstimmt über

x xmißmutig oder zögernd oder gar nicht ge -
9 " ^ ottet . Und merkwürdig : Alle meine Vorfahren oder
doch die meliten batten auf dem Lande gelebt , oder in einem
tletnen Städtchen , dem der Heumahdruch noch über die
-Litauern schlug , Einige hatten sich verlaufen , irgendwann
und irgendwobin . Aber am Ende hatte ich doch eine stattliche
Kette beisammen mehr als zwei Jahrhunderte lang . Wohl
klaffte da und dort eine Lucke , fehlten ein paar Glieder . Aber
tm nansen durfte ich wohl zmrieden sein . Denn es war eine
woblansehnliche Gesellschaft . buntburgerlich einst nach Tracht
und Handwerh Die Manner fest und aufrecht im Berufe ,gemessenen Schritts auch zum Vespertrunk , die Frauen still
und riegelsam . dem Ebeherrn ergeben , gehorsam und ohne
Widerrede . — natürlich nicht alle : wie denn überhaupt die
Frauen — . doch das gehört nicht hierher .

So .hatte ich bis Mitternacht geschrieben , gerechnet , gefügt
und mein Tagewerk mit einem braven Bauernschnäpslein be -
ichlossen . Nun war ich zu Bett gegangen in der frommen
Hoffnung , der liebe © ott , an den ich den ganzen Tag über
nicht gedacht , werde mich denn doch was Schönes träumen
lallen .

Und so geschah es auch .
Aber es waren keine Blütenauen heiliger © esilde , voll

Blumen . Liedern und Vogelfang . Es war das Leben selbst
aus faft bret Jahrhunderten , das in den Gestalten meiner
Avnen rm Traum an mir vorübergezogen kam . ernst und
streng die euren , munter und schrullenhaft die andern , wie ich
rbnen . eben am Schreibtisch ihre Parola abgefragt . Was da
an Mannern erwachsen und gefallen , an Frauen geblüht und
gewelkt . an . Kftidlein dem Leben Ade gesagt , das sie eben
erst von wettem aekehetl . es war ein wunderlicher Reigen .
Die emen tarnen gar von Schwaben her . aus einem weiland
treten xetosftabtletn , die anderen aus der Steiermark , aus
Markt mw Werler , von Alm und Rebland , und trafen sich
nun muntex und aufgeräumt vor meiner Bettstatt . Aber
nicht mehr im engen Kreis . Der hatte sich längst geweitet .
verzweiÄ ntzch Zahl und Zeit und war so zum festlichen
Famtltentag geworden , den nun meine ehrsamen Vorfahren

Beschwörung hin mir zu Ehren abzuhalten sich an -
schickten .

n - ? ^ fllNehmste . war ohne Zweifel der Stadtschultheiß
>>a,tob Christian Rarstle aus Giengen an der Brenz , in Knie -
Men und Silberschnallenschuhen . mit dem getriebenen
Silberknauf am Rohr stock , der nach einer umständlichen Prise
die Sitzung eröffnete , ^ hm zur Seite , lieb und sittsam , traut «
bürgerlich , das noch volle graue Haar dicht an die Schläfen
Sytes *-. Jetne Eheliebste Katharina Barbara , im schwarzen
Tanetkleid . den Schlüsselbund am Gürtel . Freundlich nickte
sie dem ihr bisher , noch ^ unbekannten Eevattersmann zu . dem
Uörmaroer Sebastian Fuchs aus Vorau in der Steiermark ,
der im Schatten des Eborherrenstiftes als geschickter Meister
seinen Namen , fein wie gestochen . auf die Porzellanschildchen
letner ftlberkllngenden Standuhren setzte . Der hatte feiner -
zert nur ungern feinen Laden verlassen , mit dem Hellen
Fenster neben der Klingeltür , aus dem er über die Hornbrille
hinweg den Platz überschauen konnte , wenn der Gräser Eil¬
postwagen . emfuhr oder der Nachbar , Metzger Hackl . sein Fest -
tagsrind in den Hof trieb . Keuschler und © rundholden des
Stiftes waren seine Vorfahren gewesen „ in der Einöd "

, und
trnten nun . bescheiden und bedächtig , aus dem Dunkel der
Zeft . zuletzt die neunzigtabrige Kunigunde Kirchleitneftn
von anno 1687 . die noch die Turkenfchrecken erlebt hatte .

llnd immer voller wurde der Kranz , immer bunter , be -
megter unb lauter Da mischten sich der schwäbische Drei -

dem steirischen Lodenhut mit grünem Band , schwarze
Drahtbänken , von spärlichen © olbflinierln burcksslochten . mit
rufrarbtgen Roprtücbern . blanke Sonntagsstiesel unb Bund -
schuhe . zierliche Berlocks mit mächtigen Zwiebelubren : Krück¬
stock und Haslinger wurden in die Ecke gelehnt .
_ llnd also eröffnete der Stadtschultheiß den Familienrat .
Erst mußte er den Kindern Ruhe gebieten , die schwäbisch unb
lulmtalertim wie die Schwalben durcheinanderzwitscherten .
stch gegenseitig von allen Seiten beguckten , wohl auch beim -
lich knufften . Aber bald hatten sie sich gefunden , die Kleinsten
im Schon der Mutter , um die sich im Traum die Ratsstube
«m Hintergründe zum behaglichen Kaffeekränzchen geweitet
hatte .

Nun ward alles nach Stand und Namen vorgerufen , ab -
gefragt und eingetragen , daß ich meine heimliche Freude
hatte .

. Da klopfte es an die Tür . und herein trat ein junges
Steirermadel , im roten Kittel und schwarzem Samtrock ,
ern blühendes Kindlein am Arm . sah ssch' s scheu unb verlegen
um und reihte stch doch bescheiden in den Kreis .

„ Wie ste deme ? "

„ Lisl .
" -- ’ x .

„ Und das Büblein am Arm ? "

„ Hansl .
"

„ Ja . aber der Vater ? "

Sie schwieg mit niedergeschlagenen Lidern , die Wangen
rot übergossen .

. .— denn man dürfe wohl hoffen , daß sie nur ehelich ge¬
traut sich rn den Kreis der Sippe — “

Ein scharf bedeutsames Räuspern , ein streng verweijen -
strengen . den Herrn Schultheiß , verlegen verstummen . Längst
hatten stch die Frauen dort zu vettraulicher Aussprache ge¬
funden , bei der die würdigen Eheherren und ihre Sünden
nicht nur bei den steirischen Müttern auf leidliche Verzeihung
hoffen dursten . So batten sie auch die junge Mutter sreund -
Irch m ihren Kreis geladen , und ihr vansl wurde von
schwäbischen Mädles nach Herzenslust gehätschelt und ge »
Tuttert .

Langsam waren die Wände der Stube in Dunst verblaßt ,
das weite Land tat sich auf . groß unb ohne Grenzen im
farbigen Silbe der Landschaft , unb mit den Heimatorten be¬
gann ein buntes Spiel . Schmale © äßlein mit Erkern vor
den Riegelwandgiebeln traten vor schwere Stroh - unb
Schindelbächer . Storchennester wechselten mit Winbmühlen .
Marktplätze mit Bergkirchen , protestantisches unb katholisches
Geläut klang roeitineinanber zu Choral unb Bittgesang über
Flur und Selb .

Aber immer klarer erblühte bie Steiermark aus dem
Bilberreigen . bis ihm zuletzt statt der Ratsstube der niedere
Saal im Oberstock der Taterne auf der Messingsabrik zu
Frauental bei Deutschlandsberg zum Rahmen wurde . Da
setzte sich der Schulmeister und Organist Pattitz ans Spinett ,
nicht ohne daß er zuvor die Schöße seines zimtbraunen Bra¬
tenrockes sorgsam ^ auseinander gebreitet . Der Hilfslehrer
Bischof setzte die , tirlöte an , mit einem bedeutsamen Werbe¬
blick nach der schönen Schullehrerstochter Maria , ihre beiden
jüngsten Brüder Muki und Robetti , der spätere Hofopcrn -
kapellmeister und der Sinfoniker , stimmten schulbeflissen die
Geigen , und bald klang ein steirischer Ländler voll Wohllaut
und in zugigem Rhythmus durch den Raum . Da führte der
hagere Weberlenz aus Ehrenschachen die behäbige Metzgerin
Anna Christina Böckhin in den Ring , die Maria Rohleitner
von vlriMegg drehte sich zierlich mit dem jungen Schreiner¬
gesellen Martin Häberle aus Heidenheim und dazwischen
suchten und fanden sich zusammen Burschen und Mädle , Ge¬
sellen und Dirndl , die aus der weiteren Freundschaft der
oippe sich zum Tanz geladen wußten . Abseits aber beim
schoppen besprach sich der kunstreiche Sebastian Fuchs mit dem
„ chirurguchen Instrumentenmacher " und Messerschmied Jo¬
hannes Georg Kloepfer übet das rechte Handwerk . Er hatte
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* Der AbkLluß der Deutschen Bnchschau in Rom . —
30 000 Besucher . Dre grobe Deutsche Buchschau in Rom . die
vom erstenT " ' ' ' '

und von 30

Ern « Sack . „ Die deutsche Nachtigall . gibt am Diens¬
tag . 23 . Mai . im grasen Saale des Kurhauses einen Äricn -
uno Lieder - Abend . am Flügel begleitet von Charles Kerne .

hofft . Die Erfindung verblüfft zunächst , hat aber keine Heil¬
kraft und leidet überdies an einem technischen Fehler . So
stehen sich Natur und Unnatur . Gesang und Technik , die an
die Emviindung novellierende Kunst und die „ moderne Sach¬
lichkeit "

spannungsträchtig gegenüber . Zweifellos entsvringt
die Bemühung Jrmlers um die Fortführung einer bewähr¬
ten Overntradition . die auf einen originellen musikalischen
Stil bewußt verzichtet und die dem Volkslied angenäherte
Melodie bei »einem „ von Herzen zu Herzen gehenden " Musi¬
zieren dominieren läßt , einer durchaus gesunden Auffassung
von der „ edlen Povularität "

. Jrmlers emvfindungsgesättigte
Melodiefuhrung iindet in den wortlosen Koloraturen der
Nachtigall ihren Schwervunkt . Hier sind dem Komvonisten
in der Tat Gesänge von bannender Kraft gelungen , die
manche Koloratursängerin mit Recht danach greifen lassen
werden . Das exotische Märchen -Milieu ist koloristisch ein¬
prägsam getroffen . Auch die Komik findet gemäßen , wenn
auch nicht gerade mitreibenden Ausdruck . Das Jrmler sich
auch auf Klangfolien für Tanzszenen versteht , wurde an
der Balletteinlage des 2 . Bildes ( Thema : Der Gott und die
Baiadere ) evident . Einige Elemente des Melodrams ( Toten¬
tanz ) und das aus dem Märchen wörtlich übernommene g e -
ivrochene ( !) „ Guten Morgen " als Schlubvointe durch¬
brachen das Prinzip der gesungenen Dialogover . Die Auf¬
führung im Düsseldorfer Opernhaus bemühte ftch mit Erfolg ,
das Werk glanzvoll herauszubringen . Die Titelrolle wurde
von Tillv Lüsten virtuos interpretiert . Die Autoren wie die
an der Wiedergabe Beteiligten konnten ssch öfters an der
Rampe zeigen . Dr . Julius A . Flach .

an einen ausgezeichneten Besuch aufwies
----- Personen besichtigt wurde ., ist nach zwölf -

tagigei Dauer geschlossen worden . Der Letter des Deutsch -
Arademischen . Austauschdienstes Dr . Blabut batte zu einer
Schlußfeier etngeladen . die durch ihren starken Beiuch von
Vertretern der zuNandigen italienischen Ministerien und der
deutschen Botschaft sowie den zahlreichen italienischen und
deutschen Mannern aus Politik . Kunst und Wissenschaft von

erst lungst eure Standuhr verfertigt , die man nur alle acht
Tage aufzuziehen brauchte und die auf dem Zifferblatt zur
Stunde noch Tage und Monat und Datum wies . Der Messer¬
schmied aber löste eine Uhrkette von der Weste , daran als An¬
hängsel eine Reibe kleinster Geräte seines Fachs aus Silber
hingen . Darunter ein Schraubstock , nicht größer als ein
halber Fingernagel , der nun schon seit Jahrzehnten unver¬
drossen seine Dienste tat . Denn schon im Jahre 1820 batte
er die Dingerchen zum Zeitvertreib rn Paris aus einem alten
Silbertaler gehämmert und gefeilt . Dann stieben sie wieder
mit den Gläsern freundvetterlich zusammen .

Mittlerweile hatte der freundliche Kranz der Frauen
auch Liesls Zuttauen gewonnen , und als nun Meister Patris
auf dem zimverMen Klavier ein altes Volkslied aus der
Steiermark anschlug . klang zum Frauenalt der Schulmeisters¬
tochter ihr glockenreiner Überschlag so fromm und froh zu¬
sammen . dab die Paare einbielten und alles beglückt lauschte .
Aber die Schwäbinnen wollten ftch nicht spotten lassen Mueß
i denn , mueb i denn zum Städtle hinaus . . .

“
. das Hickste

aller Volkslieder schlug im fteirischen Tanzsaal di . Augen
auf und mit ihm die liebe Heimat . Dann verklangen die
Stimmen leise und immer leiser , immer weiter lockerte ftch
der Ring , bis er zuletzt im Nebel verblaßte . Die vom lichren
Traume gerufenen Gestalten waren wieder zurückgekunken . in
ihre ferne , totengeweihte Lieger statt .

Nur meine Eltern schauten noch in mein Leben , ernst
und gütig , rote fte mich immer geleitet .

Und als ich am Morgen verwundert die Augen aufschlug ,
lag schon die goldene Sonne im Fenster , und im Garten
drunten wagte Hans Georg der -Fünfte zu hellem Krähen
seine ersten Schrittlein ---

Streiflichter von den Neicbsrnusiktagen .
Kurt Thomas , „ Saat und Ernte " . — Jmler , „ Die Nachtigall "

,
Opernuraufführung .

Mit grober Spannung wurde die Erstaufführung des im
Februar in Bremen uraufgefiihrten weltlichen Oratoriums
„ Saat und Ernte " von Kurt Thomas ( Werk 36 ) von
den Besuchern der Reichsmuftktage erwartet . Thomas ( geb .
1904 ) , der sein Werk eritmalig selbst leitete , wirkt heute als
Professor an der Berliner Staatlichen Akademischen Hochschule
für Musik und ist besonders durch seine auch in der Wies¬
badener Lutherkirche vor einigen Jahren aufgeführte
„M a r k u s - V a s s i o n " bekannt geworden Das neue Ora¬
torium offenbart in beglückender Gegenwartsnäbe . die fern
aller „ Konjunktur " den Menschen auf die Verwurzelung mit
der Brot gebenden Scholle hinweist , die Ehrfurcht vor dem
Tagewerk des Lauern in den Jahreszeiten . Thomas bat sich
selbst den Text aus dem lyrischen Gut von 14 jungen deutschen
Dichtern geschaffen und dabei eine nahtlose organische Strophen¬
folge erreicht . aSu 17 Sätzen hat der Komponist Gelegenheit ,
abwechslungsreich seine durchaus eigenwüchsigen Mittel in
frischer Rhythmik und Dynamik bei durchsichtigem Chor - und
Orchestersatz zu entfalten . Drei große Teile ( Saat . Reife .
Ernte ) werden umrahmt von einem Vorspruch und einem
Hymnus „Ewige Saat “

, der mit den Worten von Heinrich
Hartmann nochmals den Gehalt des Werks zusammenfaßt :
„ Ein Volk , das seine Saat gesät / wird nimmermehr ver¬
derben . / Wer lest auf eigner Scholle steht / wird niemals
sterben . / — 's ® enn ewig ist das Geschlecht . / dem die Gnade
des Werks war .

"

Ein Beitrag der Düsseldorfer Over zu den diesjährigen
Reicksmusiktagen ist die Uraufführung der Märchenoper
„ Die Nachtigall '

. Das entzückende Märchen Andersens
liefert einen ausgezeichneten Opernstoff , den R . Gahlbeck
( geb . 1893 ) zweckdienlich zu einem bühnenwirksamen Libretto
formte . Der Anstoß zur Niederschrift des Märchens war für
Andersen die Begegnung mit Jenny Lind , der „ schwedischen
Nachtigall

"
. Dre Nachtigall ist bei Jrmler ein der Undine

verwandtes . Raturkmd , das für den Kaiser von China ein¬
gefangen wird , damit ihr Lied ihm Gesundheit bringe . Der
sterbende Kaiser , der bereits den Totentanz seiner guten und
schlechten Werke vor Augen sieht , wird durch den Gesang der
Nachtigall dem Leben zurückgegeben . Gegenspieler des
Naturkinds sind .die im Zeremoniell erstarrten Hofleute . ins¬
besondere ein lüsterner Zeremonienmeister , der gern den
icltenen Vogel tur sich gewinnen möchte . Die Rache für die
Abweisung laßt , den Zeremo -nienmeister den Instrumenten¬
macher zur Konstruktion einer künstlichen Nachtigall ermuti¬
gen . mit der man das Naturkind bei dem Kaiser auszustechen

Die Matthäus - Passion auf dem Florentiner Mai -Festspiel .
Florenz . 18 . Mai . Im Rahmen der Florentiner Mai -

Festspiele fand im Stadttheater von Florenz eine Aufführung
der Matthäus -Pasfton von Johann oebaitian Bach statt , ein
musikalisches Ereignis von höchstem Rang , das einen außer¬
ordentlichen Eindruck hinterlaßen hat . Das Berliner Phil¬
harmonische Orchester unter der Leitung von W . Furtwängler
ließ die unermeßlichen Schönheiten dieses von tiefster Gläubig¬
keit getragenen Werkes in vollendeter Weise hervortreten .
Die Leistungen des von Bruno Kittel geleiteten Chores zeigten
ein Höchstmaß von Präzision und musikalischer Empfindung .
Die Saluten Hans Friedrich Meyer . Helene Fahrni . Martha
Rohs . Karl Erb und Nuboll Watzke ernteten wahre Beifalls¬
stürme . Der Aufführung wohnten u . a . die Kronprinzessin oon
Italien , die Prinzessinnen Irene und Helena non Griechenland ,
der deutsche Konsul und der Ortsgruppenleiter der NSDÄP
von Florenz sowie ein erlesenes Publikum aus der italienischen
und ausländischen Gesellschaft und zahlreiche Angehörige der
deutschen Kolonie bei .

die die Tages -

südlichen Außenbezirk auf 3 Grad und in ungünstigen
Lagen der weiteren Umgebung sogar bis auf 1 Grad herab .
Nachtfröste scheinen also in unserem Gebiet nirgends auf¬
getreten zu sein , rote es der Fall hätte sein können , wenn
die Aufheiterung kräftiger und von längerer Dauer gewesen

Vorsitzenden im Namen des Deutschen Eemeindetages für
seine vorbildlich geleistete Arbeit . Den Dankesworten
schlossen sich an Oberbürgermeister Lahmeqer , Kassel , in
seiner Eigenschaft als stellvertretender Vorsitzender der
Landesdienststelle und Dr . G ö b , der geschäftssührende
Direktor der Landesdienststelle , der für das große Vertrauen
dankte , das der stellvertretende Gauleiter stets in ihn und
feine Mitarbeiter gesetzt habe . Er gab die Versicherung , daß
die Dienststellen des Deutschen Gemeindetages und der Ge -
meindeverwaltungs - und Sparkassenschule auch unter Füh¬
rung von Dr . Mix stets restlos ihre Pflicht erfüllen würden
im Dienste für die Gemeinden und damit für das deutsche
Volk .

Zum Schluß der Tagung nahm
Oberbürgermeister Dr . Mix

das Wort . Er dankte für das Vertrauen , das Partei - und
Staatsstellen in ihn setzten . Er übernehme das Amt im Be¬
wußtsein der Bedeutung der vom Deutschen Gemeinbetag
gegenwärtig und in Zukunft zu leistenden Arbeit . Er sei sich
darüber klar , daß die Aufgabe nicht damit erfüllt sei . daß
der Zustand der Erstarkung der Gemeinden im wesentlichen
erreicht worden sei , sondern es sei notwendig , in der Gegen¬
wart und für die Zukunft zu erkennen , daß der Umfang der
gemeindlichen Aufgaben andauernd wachse . Es ergebe sich
dies nicht nur aus der Vielgestaltigkeit des staatlichen und
völkischen Lebens , das die Idee des Nationalsozialismus
geweckt habe , sondern auch aus dem starken Einsatz der Ge¬
meinden für die Aufgaben des Reiches . Schon im letzten
Jahre haben , so führte Oberbürgermeister Dr . Mix irp
weiteren Verlauf seiner Rede aus , die wiedererftarkten Ge¬
meinden erhebliche Leistungen , und zwar nicht nur solche
finanzieller Art , zu den Aufgaben des Reiches beitragen
können . Mancher eigene Wunsch hat dabei zurückstehen
müssen und doch haben wir alle in den Gemeindeverwaltun¬
gen in dieser Zeit uns einer strengen Selbstprüfung nicht
verschließen können : einer Selbstprüfung , die uns schließlich
auch immer noch Möglichkeiten gezoigt hat , der Entwicklung
des eigenen Gemeinwesens Fortgang zu geben ober ihr die
Bahn zu bereiten . Vielleicht wäre es sogar nicht einmal
nützlich gewesen , wenn wir seit der Wiedererstarkung zuerst
oder überwiegend an unsere örtlichen Interessen und die Er¬
füllung örtlicher Aufgaben hätten denken können . Jetzt
müssen wir uns vielmehr um jeden Fortschritt — und dieser
Fortschritt muß immer sein und wird immer sein — Mühe
geben , und jeder Erfolg wird uns daher umso wertvoller und
lieber sein . Diese Notwendigkeit , die Überlegungen und Ge¬
danken über das örtliche Geschehen zu erheben und auch in
der täglichen Arbeit zum Einsatz der vereinigten Kräfte aller

der Dienstag brachte nachts und vormittags länger an¬
haltende Niederschläge . Nach diesen setzte , wie ermattet ,
erneut eine stärkere Abkühlung ein , die die Tages -
temperaturen bis zum Freitag auf das verhältnismäßig
niedrigste Niveau seit Monatsbeginn sinken ließ . Nachts
dagegen kam es nur am Mittwoch nach eingetretener
Bewölkungsabnahme zu einem stärkeren Temperatur rück¬
gang . Im Stadtgebiet ging das Thermometer auf 5 Grad , im

Ehrenvolle Berufung für Oberbürgermeister Dr . Mir

an die Spitze einer wichtigen kommunalen Dienststelle .

Günstige Wetteraussichten .

Wenn man vielfach schimpfen und klagen hätte , so
könnte man glauben , daß das Wetter der vergangenen

L Woche einer etwas unglücklichen Überschrift unseres letzten
! Berichtes entsprechend vorherrschend schlecht gewesen sei . In

Wirkli ^ eit war es aber der textlichen Vorhersage gemäß
k- nicht durchaus unfreundlich und vom bäuerlichen Stand¬

punkt , der letzten Endes ja auch im Interesse des Städters
liegt , konnte die tagsüber kühle und nachts milde Witterung
auch weiterhin als erfreulich bezeichnet werden . Nach an¬
fänglicher Aufheiterung und mäßiger Erwärmung am

| i vorigen Sonntag folgte in der ersten Wochenhälfte wieder
unbeständigeres Wetter , doch blieb es meist trocken und nur

Kommunalpolitifche Tagung im Frankfurter
Römer .

Pe . Wie wir bereits in unserer gestrigen „ Tag -
blatt " -Ausgabe mitteilten , ist unser Oberbürgermeister
Dr . Mix durch einen Erlaß des Reichsinnenministers
zum Vorsitzenden der Landesdienststelle Hessen/Hessen -
Nassau im Deutschen Gemeindetag ernannt worden .
Damit hat unser Oberbürgermeister die Führung
einer wichtigen kommunalen Dienststelle übernommen ,
die bisher von dem stellvertretenden Gauleiter Linder
geführt wurde und deren Wirkungsbereich das Land
Hessen und die Provinz Hessen - Rassau umfaßt . Nach¬
dem Dr . Mix erst kürzlich durch Gauleiter S p r e ng e r
zum Eauamtsleiter für Kommunalpolitik im Gau
Hessen -Nassau berufen wurde , bedeutet diese Er¬
nennung eine weitere Anerkennung der kommunal¬
politischen Arbeit unseres Stadtoberhauptes .

In einer großen kommunalpolitischen Tagung
am Freitagmittag im BLrgersaal des Frankfurter Rat¬
hauses , an der zahlreiche Vertreter der Partei , der Wehr¬
macht , des Staates , der Gemeinden und Eemeindeverbände
aus dem Lande Hessen und der Provinz Hessen - Nassau teil¬
nahmen , gab der bisherige Vorsitzende der Landesdienststelle

stellvertretender Gauleiter Linder
einen Überblick über die seit dem Jahre 1933 geleistete
organisatorische und sachliche Arbeit auf dem Gebiet des
kommunalen Lebens . 1933 bestanden in Hessen und Hessen -
Nassau 9 kommunale Spitzenverbände , die dann in der
Landesdienststelle zusammengefaßt wurden . Der Redner ver¬
wies auf die Schaffung der Gemeindeverwaltungs - und
Sparkassenschule als einziger Ausbildungsstätte für die mitt¬
leren Gemeindebeamten in Hessen und Hessen - Nassau , ferner
auf die Bildung des Rhein - Mainischen Eemeindekultur -
verbandes mit der Rhein - Mainischen Landesbühne sowie des
Kurhessischen Gemeindekulturverbandes . In seinen Abschieds¬
worten bankte bei stellvertretenbe Gauleiter allen seinen
Mitarbeitern in ber Lanbesbienstftelle . Über allem , so führte
er u . a . aus , habe bisher die Partei geftanben unb ber
Grunbsatz der Zusammenarbeit der Gemeinden mit ber
Partei sei stets verwirklicht worben . Zum Abschluß hieß er
seinen

'
Nachfolger Oberbürgermeister Dr . Mix in seinem

neuen Amt herzlich willkommen .
Der Vizepräsident des Deutschen Eemeindetages ,

Dr . Z e i 11 e r , ber zu Beginn ber Tagung ein überaus aus -

Slußreiches Referat über Gegenwartsfragen ber deutschen
meinbepolitik gehalten hatte , bankte bem scheibenben

wäre . So würbe es halb wieder stärker bemölft , ber
Himmelfahrtstag verlief aber vorwiegenb trocken und nur
am Freitagvormittag traten nochmals ergiebigere Regen¬
fälle auf .

. Die Wetterlage hatte sich am vorigen Wochenende inso¬
fern geändett , als an Stelle ber oorausgegangenen Warm¬
luftzufuhr auch in ber Höhe kühlere Lustmassen einftrömten ,
die durch Absinken häufigere Aufheiterung bewirkten . Da
jedoch im Osten die Warmluftzufuhr anbawerte und sich noch
weiter nordwärts bis nach Finnland ausdehnte , kam es
zwischen ihr und der westlichen Kaltluft über Mitteleuropa
und später auch über Skandinavien zur Ausbildung von
Tiefdruckstörungen , unter deren Einfluß unbeständigeres
Wetter herrschte . Erst am Freitagmorgen setzte wieder Druck¬
anstieg ein . bei dem es zunächst noch trübe und regnerisch
war , der dann aber bereits heute Samstagmorgen Auf¬
heiterung zur Folge hatte .

Wie wir vor acht Tagen angekündigt hatten , scheint jetzt
eine durchgreifendere Umgestaltung der Eesamtlage bevor¬
zustehen , die voraussichtlich rasch einen Übergang zu
sonnigem und wärmerem Wetter bringen wird . Vermutlich
kommt es bann Mitte ber nächsten Woche zu stärkerer
Gewittertätigkeit nach der meist heiteres Wetter sich aber
bald wieder einstellen unb auch an ben Psingstfeiertagen
noch andauern dürfte . Die Temperaturen liegen in der
zweiten Wochenhälfte wahrscheinlich niedriger , doch werden
sie an Pfingsten erneut ansteigen . A . S .

Standartenausscheidungskämpfe der SA .

Reges sportliches Leben und Treiben wird sich am
morgigen Sonntagvormittag auf der Kampfbahn „ Klein -
feldchen

" und dem angrenzenden Gelände , sowie auf den
Schießständen entwickeln . Die SA .- Standarte 80 führt ihre
Standartenausscheidungskämpfe durch , die mit einer kurzen
M o rgenfeier ihren Anfang nehmen . Es gilt , die besten
Männer auszuwählen , die die Standarte bei den Brigade -
ausscheidungen vertreten müssen .

Folgende Wettkämpfe kommen zur Durchführung :
Wehrmannschaftskampf ( 20 -KUomctcr - Gcpäckmarsch , über -

GARDINEN - STORES

Louis Franke , Wilnelmstrasse 28

winden einer Wehrkampfbahn . Handgranatenzielwurf , KK .-
Schießen , Pistolenschießen ) , Radsahrstreifc ( 25 Kilometer
mit Sonderaufgaben ) . Orientierungslauf ( 6 Kilometer ) ,
400 - und 3000 - Meter - Hindernislauf , Hinbernisstaffel unb
Reichshindernisstaffel , SA .-Fiihrerkamps ( 3000 Meter
Gelänbelauf , Westjprung , Hänbgranatenzielweitwurf , 100 -
Meter Schwingen , Pistolenschießen ) , Deutscher Mehrkampf
( 100 - Meter - Lauf , Weitsprung , . Kugelstoßen , Schlenberball ,
4mal 100 bzw . 4mal 400 - Meter - Staffeln ) .

Mit der Siegerverkündung am Mittag durch ben Führer
ber Standarte , Obersturmbannführer Feig , schließen die
Standartenausscheibungskämpfe .

ßmsse Burgstrdsse
von Foto - gegenüber der KurpostIKON

EineLeis ' ung höchsten Grades

rlEiss ^ iKameras

Alles wartet auf die wärmende Sonne .

Nur selten läßt sich bet Mai . ben man sonst nicht um¬
sonst als ben Wonnemonat preist , so schlecht an , wie in biesem
Jahre . Wohl gibt es öfter einmal kühle , regnerische Tage ,
aber so ausbauernbe Schlechtwetterperioben mit Tempe¬
raturen . bic erheblich unter bem aus jahrelangen Beob¬
achtungen festgestellten Normalmittel liegen , sinb nicht allzu
häufig .

Vor allem haben Lanbwirte unb Gärtner unter bem
Wetter zu leiben . An sich würbe ber Regen nichts schaben ,
ja man braucht ihn sogar im Mai , benn bie Kartoffeln

Gemeinben unb Gemeinbeverbänbe von ber Provinz bis zur
kleinsten ßanbgemeinbc beizutragen , ist für mich bas Schönste
unb Anziebenbste an bem neuen Amt . bas ich übertragen
erhalte . Eine mehr als 17jährige bienstliche Tätigkeit in ber
öffentlichen Verwaltung hat mir sowohl die Interessen der
größeren und kleineren Städte , wie auch der Landkreise unb
innerhalb bes Landkreises auch ber Lanbgemeiuben nahe¬
gebracht . Ich barf baher bic Versicherung geben , daß bic Er¬
haltung ber Vielgestaltigkeit bes Lebens in unserem Volke ,
zu ber gerabe bie Arbeit bei gemeinblichen Selbstverwaltuna
entscheibenb beizutiagen hat , mit in allen ihren Teilen unb
Erscheinungsformen sehr am Herzen liegt .

Mit ber Führerehrung würbe bicse wichtige kommunal -
politische Tagung ber Lanbcsbienststelle Hessen/Hessen - Nassau
im Deutschen Gemeinbetag geschlossen .

Gratioprobe »

die überanstrengt sind , erfrischt u . kräftigt da «
belebende ii .Blutzirkulation anregende Efasit »
Fußbad . Befreit von Drücken , Brennen und
Stechen , Schmerzen , erweicht Schwielen und
Hornhaut . 8 Bäder 90 ,J . In Apolh ., Droge¬
rien u . Fachgeschäften auch Efasit -Fußcreme ,
-Puder und -Hühneraugentinktur erhältlich .

vom Efasit - Vertrieb Togalwerk
München 27 h .
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Hier hatte der beste Kenner dieses prächtig gelegenen und
an Sehenswürdigkeiten reichen Örtchens , Rektor i . R .
Ziemer , die Führung . Er verstand es ausgezeichnet , Schlag ,
Rathaus , Unionskirche , Winkel und Straßen , sowie die alten
Häuser den Fahrtteilnehmern vertraut zu machen , so daß
auch dieser zweite Teil des wohlgelungenen Ausflugs zur
vollen Zufriedenheit verlief .

— An der Ausgestaltung der Feierstättr auf der
Lorelei ist . wie wir erfahren , auch ein Wiesbadener
K ü n st l e r beteiligt . Dem Bildhauer Peter Dien st darf
ist im Auftrag des Gauleiters Sprenger und des
Generalarbeitsfuhrers Faatz die Ausführung der über¬

lebensgroßen Figur eines schaffenden Arbeitsdicnstmannes
übertragen worden , die bis zur Einweihung im Juni auf
der Feierstätte Aufstellung findet .

— Einstellungstermin für den weiblichen Arbeitsdienst .
Der 1 . Oktober 1939 ist Einftellungstermm für den Reichs -

arbvrtsdienft für die weibliche Jugend . Meldungen zu
diesem Termin sind rechtzeitig , spätestens im Laufe des

Monats Juni , bei der für den Wohnort der Bewerberin

zuständigen Bezirksleitung einzureichen .
— Jngenieur -Offizier - Laufbahn im Heer . Durch eine

Verordnung des Führers wird für das Heer eine Jngcnieur -

Offizier - Laufbahn geschaffen . In diese können die Wehr -

machtsbeamtcn des höheren technischen Dienstes übergeführt
werden , die zur Zeit im Festungsdienst und in dessen

Auslaufstellen verwendet werden . Die als Ingenieur -

Offiziere übernommenen Wehrmachtsbeamtcn treten aus

dem Beamtenverhältnis in das Soldaten Verhältnis über .

Sie führen die Dienstgraübezeichnuugen der Offiziere des

Heeres mit dem Zusatz „ ( ing .)
“

.

Cafe Beniner Ho
Konditorei — Bestell -Geschäft

Ruf 22743 . Schönste Terrasse

am Kopf der Wilhelmstr . W . Welk

_ Regelung im Handel mit Eisen für Bauvorhaben .

Der Generalbevollmächtigte für die Regelung der Bauwirt¬

schaft , Generalinspektor Dr .- Äng . Todt , hat tn einem Merk¬

blatt Nr . 3 das aus dem Baustoffkontingenten zu deckende

„ Eisen für Bauvorhaben
" nach der Zweckbestimmung und de n

Sorten abgegrenzt . Gleichzeitig ist der Umfang ^ r Kontin
^

gentspflicht der Kontrngenttrager für dieses Ersen festgeiegr

worden .
^ rjxftaubenwettflüge . Die Reisevereinigung . Wies¬

baden , und Umgebung eröffnete dic riesiahilge ^ « llesafion

wurden
"

E
^

Tauben i
° ? A^ sda » am 7 Mai , mögens 8 .30

Ä H4 -

werden gelegt , die Rübenvflanzen gesetzt und Svätsaaten
vorgenommen . Aber die Wärme fehlt und das Wachstum
schreitet deshalb nur sehr langsam voran . Die Wiesen sind
z . B . in diesem Jahr erheblich gegen normaler verlaufende
Jahre zurück und auch das Getreide auf den Feldern hat bei
weitem nicht die Hälrnhöhe , die es eigentlich um diese Jahres¬
zeit haben mühte . Schwere Ausfälle hat das kalte Frühjahr
den Svargelbauern gebracht , die jetzt mitten in der Haupt -
ernte sieben mühten . Beim Frühsalat ist es ähnlich . Die
Treibhäuser find bis auf geringe Reste geräumt und der
Freilandsalat köpft zu langsam . Außerdem tritt in der Be¬
stellung der Felder eine Verzögerung ein . denn es hat bei
dem kalten Wetter wenig Sinn , Pflanzen zu setzen , die
schlecht anwachsen und dann den ganzen Sommer über
kümmern .

Auch den Ausflugswirten bat das Frübiabr bisher
wenig Freude bereitet . Bei dem schlechten Wetter fehlen
Svazrergänger und Wanderer , und viele Sommerfrischler ,
die sich schon angrmeldet batten , haben ' ihren Urlaub ver¬
schoben . Män hofft nun auf ein gutes Pfingstfest .

— Fauna und Flora in unseren Anlage « . Der erste
Entennachwuchs dieses Frühjahres hat sich bereits auf dem
Weiher am Warmen Damm eingestellt , eine der weißen
Zwergenten hat acht Junge ausgebrütet . Trotz ihrer Winzig¬
keit haben die kleinen Entenküken in ihrem dottergelben
Daunenkleid schon den ersten Ausflug auf den Weiher unter¬
nommen . wo ste im Kielwasser der besorgten Mama lustig
umherplätschern . Erfreulicherweife ist auch von der übrigen
Fauna noch Nachwuchs zu erwarten , sogar von den Schwänen ,
die bereits längere Zeit brüten . — In unseren Anlagen und
Gärten haben sich jetzt auch die Sträucher des Goldregens
entfaltet . Überall sieht man die leuchtend gelben Dolden
dieser Gehölze durch das dichte Blattgrün der Bäume
schimmern . Besonders schöne Exemplare finden wir auf dem
Warmen Damm und im Nerotal sowie in den Anlagen , die
zur Dietenmühle führen .

— Hofgarteudirektor Zeininger f . Am 15 . Mai ver¬
schied in Berlin -Friedenau im 73 . Lebensjahr der in Wies¬
baden durch seine frühere gartentechnische Tätigkeit und als
Begründer der Städtischen Gartenverwaltung bekannte nach¬
malige Hofgartendirektor Heinrich Z e i n i n g e r . In den
Jahren 1906/7 hat Zeininger den alten Kurgarten bis zur
Eröffnung des neuen Kurhauses , nach dem prämiierten
Entwurf des Stadtgartendirektors Tripp , Hannover , um¬
gestaltet und in den Jahren 1907/8 den Südfriedhof nach
eigenem Entwurf angelegt . Auch die Vollendung der Garten -

^Mveuksche flrbeltsfrontMH
NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch Freude “ ^ 9
DAF . Krele Wiesbaden , Luleenstr , 41, Fernspr .-Sammel -Nr. 596 41
Sprechstunden des Krelsebmanns : Dienstags u. Freitags v. 16-18 Uhr

Bolksbrldungöstättc .

Besichtigung der technischen Anlagen des Deutschen Theaters
am Sonntag , den 21 , Mai , vorm . 10 .30 Uhr . Treffpunkt am
Bühneneingang ( Wilhelmstratze ) . Karten zum Preise von
60 Pfg . sind vorher in der Verkaufsstelle Luisenstraße 41
( Laden ) zu losen .
Lrtswattung W . - Rambach .

Montag , den 22 . Mai 1939 : Amtswalter -Sitzung , Partei -
lokal Will . 21 Uhr . Redner Pg . Dernbach .
Fachabteilung : Chemie , Druck und Papier .
Montag , den 22 . Mai 1939 : Betriebsjugendwaltersitzung .
Luisenstraße 41 , 20 .30 Uhr .

Kreiswaltung .

Am Mittwoch , den 24 . Mai 1939 , sind die sämtlichen Dienst¬
stellen der Kreiswaltung wegen eines Betriebsausfluges
geschloffen .

an lagen im Dambachtal bis zum Forsthaus und der galten «
technische Ausbau der Kaiserstrahe bis zum Hauptbahnhof
sind durch Zeininger bewirkt worden . Zeininger , der von
Hannover kam , wurde 1908 als Gartendirektor dorthin
zurück berufen und am 1 . 10 . 1911 übernahm er die Stelle
als Hofgartendirektor in Sanssouci -Potsdam , um dann
nach Weltkriegsende die Leitung der Pillnitzer -Gartenbau -
Lehranstalt zu übernehmen . In BeMn -Friedenau verbrachte
Zeininger seinen Lebensabend : er war geboren in Homburg
v . d . Höhe , wo auch feine Beisetzung still erfolgt ist .

— Die Astronomische Gesellschaft „ Urania “
veranstaltete

am Nachmittag des Himmelfahrtstages unter Führung von
Astronom Dr . Kaiser im Autobus ihren Frühjahrs -
ausflug nach dem Kleinen Feldberg zur Besichtigung des
Taunus - Observatoriums . Unter sachverständiger Leitung
konnten die verschiedenen Einrichtungen dieser Wetter¬
beobachtungsstelle großen Ausmaßes in Augenschein
genommen werden . Dann ging die Fahrt durch den im
Frühlingskleid prangenden Taunus weiter nach Idstein .

Wiesbadener Frauen mit Stahlhelm und Volksgasmaske .

to .-

s

■

/
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Die Laienhelferinnen bei der Ersthilfe für Lostvergiftete .
( 2 Photos : Lenhardt . K . )

führungen — nur ein Ausschnitt im großen beer der deutschen
Selbstschutzkräfte — sah , dem konnte cs bei dielen ernstfall -
mätzig angenommenen Brandlöschungen und dem Einsatz der
Laienhilfe bei körperlichen Schadensfällen gar keinem Zweifel
unterliegen .- das auch seine Mitarbeit , welcher Art sie auch
sein mag . eine sehr wesentliche ist und bestehe sie auch
nur im Vorsatz , allen Anordnungen und Wünschen des Reichs -
luftschutz - Bundes umgehend Folge zu leisten und sich und seine
Familie mit dem wichtigsten Gerät des Selbstschutzes , mit der
Volksgasmaske , auszurüsten . Die Kosten sind für jeden
tragbar , ganz davon abgesehen , daß die NSV . den Minder¬
bemittelten in jeder Weise entgegenkommen wird .

Daß das Alter bei den Luftschutzkursus -Teilnehmern
oder bei den Selbstschutzkräften eine kehr untergeordnete Rolle
spielt , haben die gestrigen Vorführungen deutlich unter Beweis
gestellt . Zahlreiche ältere Frauen sahen wir mit Stahlhelm
und Gasmaske eifrig Dienst tun . Ein Beispiel für viele ! Der
llbungsverlauf war in allen Reviergruvven der gleiche , so das
wir uns auf die . .Geschicklichkeitsorüfung " der Revier -
gruvvell auf dem Luxemburgolatz beschränken können .

Währeird der Lautsprecherwagen das zahlreich erschienene
Publikum auf seine Luftschutzpslichten aufmerksam machte , gab
Reviergruppenführer L . Schmidt seinen weiblichen Sclbst -
schutzkraften die letzten Anweisungen . Eine Handsirene ver¬
kündete Fliegeralarm . Brandsätze , die den Inhalt der Brand¬
bomben bilden , wurden zur Entzündung gebracht , um am
praktischen Beispiel Wirkung und Löschverfahren zu erläutern .
Die Luftschutzgeineinschaft rückt mit ihren Geräten heran
und trifft in Rübe und Ordnung alle ersorderlichen Abwehr -
mabnahinen . Auch Fälle einer Lostvergifiung durch Kamof -
Itonbomben wurden am praktischen Beispiel erläutert , wobei
das sichere Eingreifen der Laienhelferinnen die Bedeutung der
schnellen Erstbilfe wirkungsvoll vor Augen führte . Uns schien
diese Übung , die durch ihre plastische Darstellung unter Be¬
achtung aller dem Ernstfälle entsprechenden Vorsichtsmaß¬
nahmen seitens der Einsatztruvve besonders gut gelungen zu
sein , zumal jede Maßnahme , jeder Handgriff von Übungsleiter
H . Schultheiß in unaufdringlicher , knapper und klarer
AOtnt erklärt wurde . Gespannt folgten die Zuschauer dem
Ubungsverlaus bis zur Entwarnung und dürften zweifellos
die gewünschten Anregungen mit nach Hause genommen haben .

Möge nun auch jeber Volksgenosse seiner Luftschutzvflicht
in vollstem Umfange nachkommen ! L .

Schauoorführungen des Reichsluftschutz '

bundes

5m Bereich von zehn Reviergruvven in Stadt und Vor¬
orten haben gestern Luftschutz - Schauvorführungen stattgefunden ,
deren Träger , die Wiesbadener Ortsgruppe des
Reichsluftschutzbundes , die Frauen zur Teilnahme
aufgerufen hatte , die bereits als Luftschutzwarte . Hausfeuer¬
wehr oder als Laienhelferinnen ausgebildet und daher in der
Lage sind , die Weiterverbreitung des Selbstschutzgedankens
durch praktische Übungsb er spiele ganz wesentlich
zu fördern . Erfreulicherweise haben diese Schauoorführungen
bei der Bevölkerung das Jntereffe gefunden , das der Be¬
deutung der Werbeaktion entspricht . Wie bei allen neuen , un¬
gewohnten . leider aber nicht zu umgebenden Einrichtungen der
Leitgedanke die breite Masse erst völlig durchdringen mutz , um
mit der Zeit Allgemeingut zu sein , so auch im Luftschutz . Die¬
jenigen . die vielleicht lächelnd die gestrigen Vorführungen be¬
trachteten , werden ganz bestimmt eines Tages so selbstverständ¬
lich den Stahlhelm , dre Volksgasmaske und den Schutzanzug
tragen , wie sie etwa heute

'
telephonieren , den Kraftwagen

lenken oder eintaufen gehen . Der Mensch ist eben von Natur
aus träge und er siebt sich gern erst nach dem ..Seldenkeller “

um . wenn der HimiNel schwarz von Fnegern ist . Dann freilich

So muß jede Hausgemeinschaft antreten können .

ist es zu spät und dann wird der vermeintlich ganz Schlaue
die Einsatzbereitschaft teuer Volksgemeinschaft liebend gern für
sich beanspruchen , die er bisher aus purer Bequemlichkeit oder
sogar aus eitler Selbstüberhebung bisher verleugnete . Es bat
z. B . übet vier Jahre Weltkrieg bedurft , um diese merk¬
würdigen Zeitgenosien in ihrem ganzen zitternden Unverstand
während der Stunde des eisernen Entschlusies als das zu er¬
kennen . was sie in Wirklichkeit waren : nämlich Versager und

„ Rohrkrepierer “
.

Das soll nicht wieder vorkommen . Damals kannte man
noch keinen Selbstschutz und noch nicht die jedes . Familienglied
erfassende Volksgemeinschaft des selbstlosen Beistandes . Heute
wird jeder von uns zu irgendeiner Pflicht im Interesse des
großen Ganzen angehalten , über seine Aufgabe unterrichtet
und in seinem Arbeitsfeld ausgebildet . Von allen diesen Bei¬
trägen . die selbstverständlichste ist die Luftschutzdienst -
pflicht . weil sie eben Selbstschutz für uns und die andern
tin eigentlichen Sinne des Wortes ist . Wer gestern die Vor -

fa ' ÄttS » - % : -

153 .7191 .. 257 . . 312 ., 379 . : K . Spies den 116 . unb 171 .

— Ausgerutscht unb verletzt . Auf dem durch den starken

Renen nassen Straßenpflaster rutschte in der Adolfstraß « eine

ältere Frau so unglücklich aus daß sie sich Bem - und innere

Verletzungen zuzog und ins Krankenhaus gebracht werden

mU ^
— Ihre goldene Hochzeit feiern am 21 . Mai die Ehe¬

leute Kommerzienrat Wachendorf und Frau Hedwig ,

geb . Overbeck , Gustav - Freytag -Straße 5 . Wir gratulieren

- Sohes Alter . Frau Marie Struve . Dotzheimer

Straße 114 in , begeht am 21 . Mai ihren 82 . Geburtstag .

ALPINA - UHREN
~

---fi Mauritiusplatz

SCHMUCK V/rouckmann Ruf 237

_ Auszeichnung . Dem bei der Güterabfertigung

Wiesbaden - Hbf . beschäftigten Rb .- Lademeister Franz Rach

SST dem Güterbodenarbeiter Albert S ch m e I ä elfen

wurde das Treudienstchrenzeichen tn Silber sur „ Siahnge

treue Dienstzeit verliehen .

Wiesbaden - Disbrich .

1000 RM . vom braunen Elücksmann ! Das gab ein Hallo

in einer hiesigen Gaststätte , als ein Wiesbadener Handwerks¬

meister dem Losverkäufer der Arbeitsbeschaffungslotterie ein

50 - Pfennigstück hinschob und damit zu feiner grenzenlosen

Überraschung auf einen Schlag tausend RM . gewann . Auch

der Glücksbringer strahlte über das ganze Gesteht , ließ doch

der Gewinner auch ihm von dem unverhofften Eeldsegen
ein rundes Sümmchen zukommen . Wieder einmal bewahr¬

heitet sich das alte Sprichwort : Frisch gewagt ist halb ge¬
wonnen ! Und diesmal war es sogar ein dicker Volltreffer .

Verkehrsunfall . Ecke Rhein - unb Wilhelm -Kalle -Straße

stießen ein Lastkraftwagen unb ein Personenwagen zu¬
sammen . Letzterer mußte abgeschleppt werden .

________
Wiesbaden - Dotzheim .

zahlreich vertreten . Die gesunde Wohnlage

unseres Stadtteils wird von der großen Zahl älterer Volks¬

genossen , die ein Alter von weit über 70 unb 80 Jahren

erreicht haben , am besten unter Beweis gestellt . Viele der

Frauen befinbeit sich unter den mit Kinderreichtum geseg¬
neten Müttern , die am Muttertag mit des Führers schöner
Auszeichnung bedacht werden . So ist es auch erklärlich , daß

10 Kundfunkhörer —

IO verschiedene Wünschet
So $ind nun einmal die Menschen ! Alle Sender der Erde zusammen können

die verschiedenen Wünsche der Rundfunkhörer nicht erfüllen ! Also auf den

„ Privaf - Sender “ umschalten !

Das ist der Plattenspieler ! J -assen Sie sich über die Anschaffung eines

Plattenspielers unverbindlich beraten bei

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Das groBe Fachgeschäft für Radio und Musik

Reparaturen • Antennenbau
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Der Mitgliedsbeitrag zum Reichsluftschutzbund ist ein
kleines Opfer auf der Grundlage der Selbstbesteuerung zum
Zwecke der Ausbildung des deutschen Volkes im Luftschutz -

Selbstschutz .

Unterstütze die Arbeit des RLB . in dem du Mitglied
des Reichsluftschntzbundes wirst !

Bereinsleben . Wie alljährlich , so veranstaltete auch
diesmal am Himmelfabrtstag der Turnverein seine
Wanderung unter zahlreicher Beteiligung über Heßloch nach

Sehnenscheidenentzündungen schon seinen Beruf aufgeben
wollte , hat man mit diesem Mittel geheilt , nachdem vorher
nichts anderes helfen wollte .

Am auffallendsten aber sind die Wirkungen der Oster¬
luzei auf die Frau . Bekanntlich werden auch die
Geschlechtsdrüsen stark von dem Hirnanhang aus
beeinflußt . So nur ist es zu verstehen , wenn mit der

Osterluzei Frauen , deren normale Geschlechtsäutzerungen
lange Zeit ausblieben , geheilt oder gebessert werden konnten .
Es wurden sogar die Berichte eines Arztes den Homöopathen

vorgelegt , dessen Gattin durch die Osterluzei von den körper¬
lichen Hemmungen befreit wurde und ihrem Gatten nun

auch bald ein Kind schenken konnte . Solche Fälle haben sich
bei der Erprobung der Osterluzei an Patienten , • die nach

sorgfältiger Arzneimittelprüfung oorgenommen wurde , im

Laufe von nunmehr zwei Jahren mehrfach ergeben . Man

darf danach , wie Dr . Mezger hervorhob , dieser Tinktur

vielleicht eine Art Hormonwirkung zusprechen . '

Briefmarken - Hess
Ankauf Mauritiusstr . 16 ( Ecke Schwalbacher Str .) Verkauf

Die Tagung der Homöopathen in Wiesbaden .

3m Kampf gegen die Tuberkulose .

Die Körperkonstitutio « setzt sich mit den Bakterienreizeu auseinander . — Ein vergessenes Heilmittel .

Sonderbericht unseres Dr . S . - Mita '
rbeiters für das „ Wiesbadener Tagblatt

"
.

die alten Dotzheimer Stammfamilien der Baum , Höhn ,
Martin , Rossel , Wagner , Wintermeyer ufw . so zahlreich
vertreten sind . Heute leben noch insgesamt 255 ältere Volks¬
genossen über 70 Jahre in Dotzheim , davon allein 32 über
80 Jahren . Zwei sind 93 bzw . 90 Jahre alt und alle gedenken
noch lange zu leben .

75 . Geburtstag . Am Montag , 22 . Mai , begeht Frau
Karoline Schneider , Wwe ., Karl - von -Linde -Straße 8 ,
ihren 75 . Geburtstag .

Unerwartete Hindernisse stellten sich der weiteren Aus¬
führung des Kanalbauprojekts Panorama - , Schönberg - ,
Wiesbadener Straße entgegen , das nun noch eine Erweite¬
rung von mehreren hundert Meter in Richtung Chaussee¬
haus erfahren hat . In der Panoramastraße , deren letzter
Teil jetzt aufgeschlossen wird , stieß man plötzlich auf hartes ,
felsiges Gestein , das erst weggesprengt werden mußte , um die
Strecke werter führen zu können .

Viesbaden - Kloppenheim .

den Boden . Später folgte ein wolkenbruchartiger Regen . Auch
das Gebiet von Netichetin wurde vom yagelschlag betroffen .
Am schwersten mitgenommen wurden die Gemeinden Breiten¬
stein und Netichetin . Im Böhmer Wald hat besonders der
Ort Pfraumberg stark gelitten . Im ganzen Gebiet waren am
Freitag die Telephonverbindungen unterbrochen .

Lawinenunglück in Oberitalien

Mailand , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) Aus dem Formazza -
Tal , unweit der Schweizer Grenze , wird ein schweres
Lawinenunglück gemeldet . Einige mit dem Bau eines Elek ^
trizitätswerkes beschäftigte Arbeiter wurden in der Räbe
von Morasco ( 2000 m über dem Meeresspiegel ) beim
Abendessen von einer großen Lawine überrascht , die ihre
Baracke verschüttete . Don der Leitung des Bauunternehmens
wurden 9 Tote und 2 Vermißte festgestellt . Die Bergungs¬
arbeiten sind noch nicht abgeschlossen . Nach einer weiteren
Meldung wurden 5 Arbeiter verletzt .

Der Beitrag des Ingenieurs .
77 . Hauptversammlung des VDJ . in Dresden .

Dresden . 19 . Mai . Mit einer festlichen Eröfiiumgskund -
gebung in der Dresdner Staatsover nahm am Donnerstag¬
nachmittag die 77 . Hauptversammlung des Vereins deutscher
Ingenieure im . NSBDT ., zu der 4000 Ingenieure aus allen
Teilen des grotzdeutschen Reiches in Dresden eingetroffen sind ,
ihren Amang . Nach Begrüßungsansprachen durch den Direktor
des VDJ . Dr . Koelzew . der die Tagung in Vertretung
des verhinderten Vorsitzenden Dr . Todt eröffnete , hielt Prof .
Dr . H u n k e den Hauotvortrag über das Thema ..Technischer
Fortschritt im Dienste der deutschen Volkswirtschaft "

. Der
Redner behandelte das Problem der Einordnung der Technik
in das . Wirtschaftsleben , wobei er mit Nachdruck betonte , daß
die Wirtschaft im nationalsozialistischen Reich von dem Ge¬
danken der Wehrhaftigkeit durchdrungen sein müsse .
Im Kampfe um die Absatzmärkte müsse der deutsche Export
dem deutschen Konkurrenten stets einen Schritt voraus sein .
Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung des Vereins
deutscher Ingenieure wurde am Donnerstag die Ausstellung
^ unst . und Technik " eröffnet . Diese Schau , die zahllose
Malereien . Graphiken und Plastiken enthält und in Zu -
iammenarbe .it mit der Reichskammer der bildenden Künste
aufgebaut ist . vermittelt in hervorragenden Werken die Schön¬
heit technischen Schassens und zeigt die glückhafte Verbindung
zwischen Technik und der bildenden Kunst .

Schweres Unwetter im Egerland .

Reichenberg , 19 . Mai . Wie aus Karlsbad gemeldet wird ,rotrö das Egerland seit zwei Tagen von schweren Unwettern
hcimgesucht . Über Karlsbad selbst ging Freitag mittag eben -
taus em Hagelwetter nieder , das mit einem schweren Ee -
roittcr verbunden war : taubeneiergroße Schlossen bedeckten

Dakterienkraukheiten glaubte man lange auch nur mit
Bakterien heilen zu können , nachdem Robert Koch und
E . v . Behring ihre bahnbrechenden Forschungen durch -

S
'

sshrt hatten und die Schutz - und Heilseren zur Verfügung
den , die nichts anderes enthalten als Gegengifte , deren

Erzeugung im Körper leicht erkrankter Tiere von den Bak¬
terien selbst hervorgerufen worden war . Die Salvarsan -

1 , behandlung der Syphilis und vor allem das uralte

j Malaria - Mittel Chinin sowie die neueren deutschen
Malaria -Heilmittel , endlich auch die chemischen Heilstoffe ,
die deutsche Forscher gegen die (Eitererreger gefunden haben ,
bewiesen , daß auch Arzneien im engeren Sinne gegen In¬
fektionskrankheiten wirksam sein können . Es sind daher je¬
weils Mittel , die ganz speziell gegen die Krankheitserreger
gerichtet sind und vielfach sogar nur gegen eine bestimmte
Gruppe von ihnen wirken .

Tuberkulose und Konstitution .
Der Homöopath betrachtet nun die Tuberkulose vor

: allem als ein Versagen des Körpers gegen den Reiz , den der
(Erreger auf die Gewebe ausübt , und zwar nicht nur als
ein Versagen der besonders befallenen Gewebe , sondern der

Äi, . Konstitution des Körpers überhaupt . Wie der
Körper auf Reize guter und schlimmer Art antwortet , so ist

F er . Die Konstitution ist anormal , wenn sie auf Angriffe mit
I einer Erkrankung antwortet . Das gilt in erster Linie für

r die chronisch verlaufenden Leiden , wo zweifellos die
' Schwäche der Konstitution oder auch der Abwehrkräfte des
x . Körpers das Bild beherrscht . Bei akuten Infektionen aber

E kann auch die Stärke des Reizes maßgebend sein , bereit sich
- der Körper nicht sogleich erwehren kann . Abgesehen von

I jenem bösen Fall , da Tuberkelbazillen den ganzen Körper
E , überschwemmen , kann man daher mit Recht sagen : Das
U Symptomenbild und der Verlauf einet Tuberkulose ist so

£ verschieden von dem eines anderen Kranken , wie sich die
fr Individuen selbst unterscheiden .

k Menschen mit großem Wassergehalt .

Der Homöopath unterscheidet nun unter den für Tuber¬
kulose anfälligen Menschengruppen bestimmte Konstitutions -

[ . bilder , die entsprechend ihrer Veranlagungen auch oer -
E schiede ne homöopathische Arzneimittel erhalten , um die

r Konstitutionsschwäche gegen die Reize der Bazillen zu
t beheben und den Körper in seiner Abwehr zu stärken . Es
fr gibt Menschen , die einen verhältnismäßig hohen Wasser¬

st gehalt haben , erklärte Dr . Voorhoeve - Utrecht . Diese

Er wird nicht allein älter , sondern auch seine
Konstitution bekommt andere Züge . Jene Haus¬
frau zum Beispiel wird nun in den Wechseljahren stehen ,
und bei dieser tiefgreifenden Umstellung in wichtigsten
Körpergebieten wird der ganze Organismus so in Mit¬
leidenschaft gezogen , daß sich etwas einstellt , was man oft
mit dem etwas mystischen Namen einer „ erworbenen
Allergie

“ bezeichnet . Die Haut spiegelt oft ganz deut¬
lich innere Vorgänge , innere Krankheiten . Sie muß deshalb
ebenfalls unter Berücksichtigung der Gesamtkonstitution vom
Homöopathen behandelt werden .

Wunder um die Osterluzei .

Daß ein Heilmittel , das bereits im Altertum bekannt
war , jahrhundertelang vergessen werden konnte , ist bei dem
großen Bruch in der Geschichte der Heilkunde im Mittel -
alter nicht einzigartig . Umso interessanter ist es jedesmal ,
wenn ein solches Heilmittel wieder gefunden wird , wie es
jetzt bei der Öfter luge i , einer schlichten , in Weinbergen
wachsenden Pflanze geschehen ist . Dr . Mezger - Stuttgart
wurde auf sie aufmerksam , und er hat , wie er in Wiesbaden
berichtete , in ihr ein Mittel gefunden , das offenbar auf die
Drüse des Hirnanhangs wirkt und so ähnlich wie manche
Hormone in die wichtigste Steuerung des Körpers eingreift .
Die Heilmittelprüfung am Gesunden , die von 19 Personen
durch 12 Wochen — also durch eine sehr lange Zeit vor¬
genommen wurde , ergab , daß im ganzen Körper starke
Stauungen auftreten , wenn man die aus dieser Pflanze
gewonnene Tinktur nimmt . Es kam zu Kopfschmerzen „ bis
zum Zerspringen

"
, Blutdruck int Kopf . Nasenbluten ,

Schwellungen an den Unterschenkeln uff . Dementsprechend
hat Dr . Mezger diese Tinktur aus Osterluzei in starken Ver¬
dünnungen bei Gelenkrheumatismus , Sehnenscheiden¬
entzündungen und ähnlichen Leiden angewendet und — mit

Sutern
Erfolg . Einen Sportlehrer zum Beispiel , der wegen

Zusammenziehungen an den Fingern der rechten Hand und

Südfrankreich ohne Telephon .

Schwerwiegende Folgen eines Autounglücks .

Paris , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) Am Freitagabend stieß
in der Nähe von Lyon ein Lastkraftwagen , der 20 Tonnen
Benzin beförderte , auf einer Rhonebrücke gegen einen

Pfeiler und stürzte um . Der Wagen ging sofort in Flammen
auf . und auch die Brücke sowie eine daneben gelegene Eisen -

babnbrücke fingen Feuer . Der gesamte Eisenbahnverkehr
mußte umgeleitet werden . Sämtliche Teleobonverbinduiigen
in einem Teil Südfrankreichs sind unterbrochen , da auch die

Leitungen beschädigt wurden .

TTlordsyndikaf

wollte Typhusbazillen kaufen .

Zeugen müssen unter Polizeischutz gestellt « erden .

New York , 19 . Mai . Die Polizei verhaftete eine seit

langem gesuchte Frau Rose Carina mit dem bezeichnenden
Beinamen „ die Todeskuß - Frau

" . Sie gehört zu den

Rädelsführern der großen Giftmordorganisation in Phila¬

delphia , der über hundert Personen zum Opfer fielen . Frau
Carina war früher Sekretärin des Rabbiners Morris

Bolber , den die Polizei als „ Generaldirektor " des Mord -

unternehmens bezeichnet . Sie hatte fünf Ehegatten , von

denen nachweisbar drei mit Arsen vergiftet wurden . Der

erste Gatte , der sich nicht versichern lassen wollte , lebt noch .

Bezeichnend für die haarsträubenden Zustände des angeblich

um den Frieden in der Welt so sehr besorgten Herrn Roose¬

velt ist die Tatsache , daß die Polizei von Philadelphia

mehrere Zeugen , die gegen das Mordsyndikat ausgesagt

hatten und denen Todesdrohungen zugegangen waren

unter Polizeischutz stellen mußte . Unter ihnen befindet pch

ein Arzt Dr . d '
Monzo , der ausgesagt hatte , dag das Mord¬

syndikat bei ihm Typhusbazillen gegen hohe Geldsummen

zu laufen versucht habe .
______________________________

tieifabrtstag der Turnverein seine
ihlreicher Beteiligung über Sebloch nach

---- , — , ------ --- Autobahnbrücke und zur Hockenberger
Mühle , wo die fröhliche Schlubraft stattfand .

Rundfunk - Ecke .

Reichswirtschaftsminister und Reichsbankpräsident Funk wird
am Sonntag um 11 Uhr auf der Großkundgebung zum Tage des
deutschen Handwerks sprechen .

Am Muttertag von 9 .30 bis 10 Uhr werden die Reichsfrauen¬
führerin , Frau Scholtz - Klink , und Reichsinnenminister Dr .
Frick im Rahmen einer Reichssendung sprechen . Die Sendung
wird von den Jugendgruppen der NS .-Frauenschaft und des
Deutschen Frauenwerkes in Zusammenarbeit mit der Hitlerjugend
ausgestaltet .

Am Sonntag zwischen 12 .15 und 15 .30 Uhr überträgt der
Reichssender Frankfurt a . M . Berichte vom Nürburgrennen . In
den llbertragungspausen spielt das Musikkorps des Kavallerie -
Regiments Darmstadt und der Musikzug des ss -Oberabschnitts
Rhein , Wiesbaden .

wasserreichen Gewebe sind offenbar gegen die Erreger macht¬
los . Solche Menschen sind übrigens oft schläfrig und — sie
vertragen keine Mehlspeisen ! Diese Abneigung des Körpers
gegen das Verdauen von Kohlehydraten wird von den
Homöopathen geradezu als Leitfymptom zu einem ganz
bestimmten Arzneimittelbild betrachtet . Ein ähnliches Leit¬
fymptom ist die schlechte Verdauung von Milch bei einer
zweiten Konstitution sgruppe , die als „ exsudativ "

bezeichnet
wird , weil sie sogar durch die Haut oft Körperflüssigkeit in
ungewöhnlichen Mengen aus stoßt . Bei anderen Konstitu¬
tionen , die zur Tuberkulose neigen , find leichtes Schwitzen
oder auch Kälteempfindlichkeit Kennzeichen : letztere verrät
vor allem einen trägen Kreislauf . Nach diesen Konstitutions¬
bildern richtet sich das Arzneimittel , das der Homöopath
wählt , während er weniger eifrig Mittel gibt , die etwa
speziell auf die von den Tuberkelbazillen befallene Lunge
oder den Darm einwirken . Auch solche Organmittel ver¬
abreicht et , aber erst in zweiter Linie , weil er den ganzen
Körper behandeln will , um ihn gegen die Eindringlinge
kräftig zu machen .

Der Mensch verändert sich .

„ Seltsam
"

, . meint eine Hausfrau , „ seit etwa 25 Jahren
benutze ich nun schon dieses Waschmittel , und es hat mir
niemals geschadet . Jetzt plötzlich bekomme ich jedesmal einen
Hautausschlag , wenn ich es benutze .

" Das ist garnicht so
seltsam , erklärte Dr . Fonrobert - Frankfurt a . M . Es
beweist nur , daß der Mensch sich im Lauf der Jahre ändert .
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Notizen für Wertpapierbesitzer

zurückgezahltbank Meiningen

Frankfurt - M . , Me - Markte

JTAJl
Beidisgnrtenfdiau StuttgartWilh . Lehna » Schlossermeister

Unverbindliche Kostenanschläge bereitwilligst April bis Oktober 1939

Dazu Veranstaltungen aller Art

i k

Kirchgasse 22 Ruf 27105

Grltigen wir das - Xkfitigel

Flotte Sportsakkos

19 . 50 27 . - 35 . - 47 . - u . h

Moderne Sommerhosen

7 . 50 10 . - 17 . - 19 . 50 u . h

Leichte Sommer - Mäntel

33 . - 45 . - 59 . - 69 . - u . h

Darum

kommen Sie stets zuerst zu

üfflti - nt Mrüu Ferdinand Weber

Wiesbaden Kirchgasse
M ■ ■ ■ * « ! ■ . M . M Fernruf Mannheim : 28391

RM. 11 9 .30
Zu besichtige * Im

Zeichnung auf hypothekarisch sichergestellte
5 % Obligationen der Hydrierwerke Pölitz A . G . ,
Pölitz bei Stettin mit selbstschuldnerischer Bürgschaft
der Deutsch . Industrieb , auf75 % und derI . G . Farben¬
industrie A .G . auf 25 % d . Nennbetrages . Stücke zu RM .
500 .- und RM . 1000 .- mit Juni/Dezember Zinsscheinen
zu 100 % netto . Prosp . werd , auf Wunsch zugesandt

Ein einzigartiges Garten - und Landschaffserlebnlil — Sie
bewundern 60000 blühende Rosen , über 1 Million Frühjahrs - und
Sommerblumen und wandeln vorbei an prachtvollen Garten¬
anlagen , an Seenterrassen und Wasserspielen . Und zu all dem
kommt der weite Bilde auf das schöne schwäbische Land , das
sich mit seinen Dörfern und Städten , seinen Bergen und Tälern
vor Ihnen ausbreltet wie ein einziges herrliches Gartenland

in jeder

Ausführung
bei billigster

Berechnung

Taunusstraße 3

gegenüber dem Kochbrunnen

Die ausgelosten Stücke
werden ab 30 . 6 . 1939
zurückgezahlt

4 % % Goldpfbr . Em . V
derDt . Hyp . BankWeimar
(Meininger Hypofh . Bank
4 % % Goldpfbr . Em . V
der vorn , Norddt . Grund -
Cred .- Bank Weimar
41/2 % dergl . Em . XXV
5i/2 % Liquid . Pfbr . Em .
X der Df . Hypoth . Bank
Weimar (Meininger Hyp .
Bank ).
5 % % Liqu . Goldpfbr .XVI
dervorm . Norddt .Grund -
Credit - Bank Weimar

Olympia - Laden
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Versteigerung :

Dienstag . 23. u. Mittwoch . 24. Mal.
tiglah von 10 — 19 Uhr

Das große Spezialhaus
für gute Herren - und Knabenkleidung

Hüte und Wäsche

MVoWVVW*

Aufstellung :

Samstag , 20 . Mal, na 15- 19 Öhr

Montag , 22. Mal, m 10- 18 Uhr

Klaviere . Violinen .

DRESDNER BANK
Filiale Wiesbaden

n d Mu

Schicke Sport - Anzüge :

32 . - 42 - 52 . - 65 . - u . h

Radioavvarate :
Eine Partie Stoff , Portieren . Borbänge .

Wein - . Sekt - u . a . Gläser : ferner Staub¬
sauger ( Protos ) , elektr . Heitzwasserbeb .
( AEG .) . Gasbackofen , oierflamm . Easberd .
fast neu . Lesukra -Damvfkockt .. Besteckkasten .
2 Leder -Kabinenkoffer , 2 Herren -Fabrräd ..
Küchengeschirr

und viele hier nicht aufgeführte Gegenstände .
Besichtigung : Montag , den 22 . Mai 1939 ,

während der Eeichäftsstunden und vor Beginn
der Versteigerung .

Karl Hecker
Auktionator und Tarator ,

Wiesbaden . Schillervlatz 2 . Fernruf 23065 .

Milm - MIteiMW
Dienstag , 23 . Mai 1939

vormittags 9 .30 Uhr beginnend , durchgehend ,
ohne Pause , versteigere ich fortsetzend in
meinem Versteigerungslokal

Wiesbaden , SchillerplatzL
aus arischem und nichtarischem Besitz , frei¬
willig meistbietend gegen Barzahlung ^
1 eleg . Nutzb . - Svciieztm . : Büfett , Vitrine .

Auszugtisch , 6 Stühle mit Stoff bezug :
1 Arbeitszimmer , Nutzbaum : Bücherschrank ,

Diplomat m . Ledersess ., rd . Tisch , 3 Lederst . .
3 Sveikezimmereinricht . . Eiche ;
Meliere ein - u . zweibett . Schlafzim . in verfch .

Ausführungen ;
1 Persertevvich . 2 Brücken ;
Biele enterb . Einzelmöbel : Bücher - u . a .

Schränke , Büfetts . Vitrinen . Sekret -
Kommod ., Konsol .', Etageren . Küchenmöbel .
Auszug - u . a . Tische . Svieg . , Dielengarnit . ,
einz . Holz - u . MetaUbett . . Stühle m . Leder
u . Stoffbezug . Frisiertoil ., Klubgarnit . m .
« toffbezug . Sofas , Waschtische mit u . ohne
Marmor , Bettcouche , Beleuchtungskörver .
Uhren aller Art :

Sveise - u . and . Service , Porzellane , Marmor
gruvv .. Bronzen , alte Zinnsachen . Kristalle .
Hotelsilber : 4 Dtzd . Filchbestecke :

Ölgemälde , sonst . Bilder , Nivves . Vasen :
Musikinstrumente :

"

Versteigerung
aus dem Besitz des Herrn 0 . M. im PaulinensthlüBdien

4 % % Goldpfbr . Em . Die ausgelosten Stücke
XXII derDt . Hypotheken - werden ab 30 . 9 . 1939

• » in meinen Schau -

xr * - -- - -

BLUSEN
K LE

KOSTÜME
Mäntel kuoi

elegante
WASCHE

und viele

KLEI NI GEEITE

■
^ rMBO ŜTRtCMPFE

Das Spezialgeschäft
der Dame

WilhelntsiT ' 30

23 . Mai , 27 . Ium , 25 . Juli
22 . August 1939

Besuch aus Sperrgebieten verboten .

Iahlr . Antrieb vou Pferden aller Rassen ,
auch Schlachtpferden ; größte Auswahl und
beste Gelegenheit für Kauf und Tausch .

Sonnenberger Straße , gegenüber Kurhaus .
da kommen jretro ., meistbietend , wegen Umstellung zum Ausgebot
MÄhnl « Renaissance - Stuhl , Barock und Louis XVL - Sessel und
rlODcl * Stühle . Biedermeter -Stühle . Bauernstuhle . Sessel mit

Hobelte - und Lederbezügen , uergold . Thronsessel . Schreib¬
tischstühle und - Sessel , Bergeren . Soja , Chaiselongue mit
Damastbezug u. a . Sitzgarnituren . Baroch , Mahagoni m . Sei -
denbezügen , holländ . Barock mit Intarsien usro . Barock -,
Lüttldier - , Lothringer -, Btedermeler -S chränke , SChrelbschränke .
verschiedene Eckschränke . Tabernakelschrank . Schranke mit
uerglästern Oberfell . Barockglasschränkchen usro . Barock -,
Biedermeier - und Mahagoni - Kommoden . Ulmer Kredens .
Gold -Ausstellungs -Vitrinen usro . Louis XVL-, Barock -, Empire -
und Biedermeier -Tische . Spiel - Rauch - und Klapptische , Tische
mit Marmorplatten . Näh -, Blumen - u . Konsoltische . Bouletische ,
Toilettentische usro . Schreibtische . Empire und Boule . TIsch¬
und ßdwttrtnen . Truhen , Truhenbänke . Etageren , Bibliothek ,
Spinett . Bettgeatelle , Blumenständer . Parauent . Ofen - und
Kamtnschirme , Spiegel — Empire und andere Konsolen .
Lampen — Bronze . Elsen — und Holz . Standuhren . Barock -
und andere Wanduhren . 372

Antiquitäten und Kunstgegenstände :
Bronzeleuchter — Kandelaber — Vasen — Figuren — wand -
leuchter usro . Japan -Bronzen . Porzellane - und Fageneen .
Meißen — Höchst — Damm — China — Delft — Wedgeroood —
Figuren — Gruppen — Teller — Vasen . Kaffee -Se rulee usro .
Glaspokale — Venezianische Gläser usro . Kupfer - und Zinn -
gegenstände , Pokale — Schalen — Flaschen usro . Terraeotta - .
Sandstein - und Marmorftguren . Holzplastiken und Reliefs .
Bleioerglasungen -Glassdielben . Clotsonnö - Qegenstände . Gold¬
er. Schmuckgegenstände . Silbergegenstände , antik u . modern .
Pendulen , Wand - und Kastenuhren .

Gemälde :
altee

^
und neuer Meister . Pastelle . Farbdrucke .

AübUSSOil 8,50 X öJ0 m (PusteUfarben ).
Vorstehende Aufstellung umfaßt nur einen Teil der snm Ausgebot
gelangenden Gegenstände . Es kommen ea . 1000 Gegenstände
aor Versteigerung . Große Einkaufsgelegenhett für Händler !

Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “
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Herren wasdicDamen - Wäsdie

| 90

PaarQualität

Kunstseide plattiert viele neue

PaarMuster

Kunstseide plattiert Streifen und

1 .95Karos

PaarFarben

Unsere Hausmarke Künsti . Wasch¬

seide , viele Farben Paar

Damen - nandsdiuhc Der mod . Linksstrumpf Künsti .

. . Paar 1 .65Waschseide . .

l

4 ’ 5

240

1 .85

Paar 3 .75Handarbeit

Garnituren Hemd und Schlüpfer ,

gestrickt aus Kunsts . , Gr . 42 2 .90 , 2 .40

Garnituren Hemd u . Schlüpfer , ge¬
strickt m . Spitzengarn . , Gr . 42 4 .50 , 3 .90

Hemdhosen ganz aus Spitze , aus

Kunstseid . Crepe Satin u . Charmeuse ,

Spitzengarn . , flotteAusf . , 7 .90,5 .90,4 .75

Unterkleid aus Kunsts . Charmeuse ,

mit modernen Motiven 4 .75 , 3 .90 , 2 .75

Nachthemden Kunsts . Bembeng ,

reiche Hohlsaumgarn . , 8 .90 , 7 .50 , 6 .90

425
790

450
Ö75

Farben

Damen - Filethandschuhe

Herren - Sporthemden
flotte Muster , kleids .Farb . 6,75,5 .50,4 .75

Herren - Sporthemden
aus einfarb .Waschkunstseide 9 .50,8 . 75

Herren - Oberhemden hübsche

Streifen , 2 -Stäbch .- Krg . 9 .75 , 7 .90 , 5 .50

Herren - Oberhemdenwaschksts .

Streifen und einfb . 12 .50 , 11 .75 , 10 . 50

Herren - Charmeusejacken
in modernen Fgrben . . . 5 .25 , 4 .50

Künsti . Waschseide feinfädig ,

elegant , modische Farben . . . Paar

Der maschenfeste

Garantiestrumpf „ E w e n a
"

für Sport und Reise Paar

Damen - Kniestrümpfe „ links “

feinfädig , mod . Farben . . . . Paar

Hcrrcn - Sodfcn
Solide Moulinesocken kräftige

Modewaren
Vierecktuch einfarbig ,

Kunstseide Crepe Georgette . . 1 .50 ,

Vierecktuch bunt bedruckt ,
Kunsts . CrLpe Georgette4 .50 , 3 .50,2 .75

Vierecktuch modische Muster ,

Chiffon , reine Seide 7 .50 , 6 .50,5 .90 , 4 .95

Damen - Westen Crepe Georgette ,

reich mit Vaienciennespitzen garniert
4 .90 , 4 .25 , 3 .90

Damen - Westen sportl . Formen ,

Kunstseiden Pikee 1 nd Crepe Satin

3 .90 . 3 . 50 , 2 .95 , 2 .45

Damai - Slrümpic
Künsti . Waschseide n . Wahl , viele

Büstenhalter aus Kunstseide , gut - Rt K

sitzende Formen . . 1 .95 , 1 .30 , 78 H v J

Sportgürtel Seitenschluß , gern . Drell

oder Atlas 4 .75 , 3 .40 , 2 .45

Damen - Kniestrümpfe Künsti . Qx
Waschseide . . . . Paar 1 .35 , 1 .25 vdr

Selbstbinder aus reiner Seide , AK

flotte Muster . 4 .50 , 3 .50 , 2 .45 , 1,75

Charmeuse - Poloblusen

für Kinder , einfarbig . 1 .40 , 1 . 30 , 1 .20

Charmeuse - Mädchenblusen 150

m . Puffärmel , reiz . Must . 2 .95,2 .40,1 .95 R

Damen - Waschnappa
in vielerlei Farben Paar

Damen - Waschnappa
Fantasie - Ausführungen , mod . Farben

Paar 7 .90 , 6 .90 , 5 .90

Damen - Schlüpferhandschuhe
Kunstseide , Netzgewebe , moderne

Angebot oder

Uadjftage r es ist gleich . . . der große Tagblatt -

Anzeigenteil gibt erschöpfende Auskunft

RdSd/ ? € /
’

in allen Größen • Auch
schleifen und reparieren

G . Eberhardt Langgasse 46
Faul brunnens traße S

In allen Drogerien
DrogerleGelpel Bleichstr . 19

Uss Henle - Gasherde
Anzahlung ab 10 .00
Monatsrete ab 5 .00

Langmann
Gneisenaustraße 33,H .

Vertreter für Moser — Gutach .

WERDET MITGLIED DER NSV .

Günstiger
• Kauf

• Ein Posten neue Herren
Slipon - Mäntel , la Qalität ,

•
teilw . mit kleinen Fehlern ,
in allen Größen .

•
Neue Sportanzüge , Sport -
Saccos , Bridges - , Sport - u .
Ig . Hosen f . alle Berufsart .

™
Windjacken , Sommerjacken

•
und Regenmäntel , teilweise
angestaubt und beschädigt .

A Kinder -Anzüge , Hosen u .
Sommerjäckchen ,
teilweise angestaubt .

• Wiesbadener
• Kleider - Vermittiong
0 Moritzstraße 6 , Tel . 20930 .

MERKEND AD

Tdas
vornehme

Teilzahlung Bedarfs -Deckungssch .

Willy Meyer
Nerostraße 18

Zweites Blatt . Nr . 116 .

Herr Klar hält sehr auf Sauberkeil

und Ordnung , denn so spart man Zeit .

Er schaut , eh
'

er zur Arbeit fährt ,

stets nach , ob auch der Hof gekehrt .

Vor allem aber sieht der Mann

sich die Garage prüfend an .

Es scheint ihm immer ein Malör .

wenn etwas fehlt am Zubehör —

Die Klars sind kinderlos geblieben ,

allein die Nachbarn haben sieben .

Heut steht nun die Garage offen ,

worauf die Sieben lang schon hoffen

Sie spielen Fangen und Versteck ,

sie kriechen schnell in jedes Eck ,

die Katze sucht nach einer Maus ,

die Kanne stürzt , das Öl fließt aus !

Frau Klar erschrickt nicht gar zu sehr .

Sie denkt : Nun , da muß ATA her !

Mit ATA kriegt man alles rein ,

— Ja , ATA muß im Hause sein !
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SIE FINDE N UNTER :

M Hin Steno -t ^ pi6t (w )Gute Zeugn .

jüngere Kraft zum baldigen Eintritt gesucht

bteüMWdot «

|
~

ILeidiichePersonen Kontorist

[ IBemerbüt̂es Certonal 11

kksIIlmisNAn
Geübte

Winmö - Aii

Platzanweiserin
Äinslcr ,

Vertreterin ]und Page gesucht
Thalia - Theater

Laufmädchen

Vorzust . nackm .
am . 5 u . 7 Uhr . KONt0ryt

Tücht .

Bismarckring 42,Hth . , I. Adele Christ . i. u . auß . d . H .
Friedel Eckert im Hause

Tel . 25102

Tel . 27087

WennNiederwaldstr . 1 . Sophie Danker . . . . Tel . 28155f.

Moritzstraße 50 . . Käthe Neißendorfer . Tel . 27031

Tel . 281 55

!P | U ;T!Z | m |A
'
!C | h !e !R;| | N | nT ' N<

‘W | A |SIClH |E !R | | iNlhrE ;N
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~

Kur -
Vor -

und

Aelt . Fräul . ob .
unahh . Frau f .
nachm , v . 3 — 7

'S !C | HjN ]ETl[D]EjRl <!N !N [E| N

Herr ob . Dame
für doppelte

i. Gekckäftshaus -
balt gesucht .
Trudcnbrob .
W »-Biehrich .

zum 1 . 6 . . eventl . i
sofort gesucht .

Näheres bei
Cbriitmann .

Seerobenstr . 16 . |

Tüchtiger
Bäckergeselle

zwischen 18 und
25 Satiren , » es .
Eintritt kos . ob .
nach Pfingsten .

Bäckerei Wilti .
Steinmann .
Wiesbaden .

Müllerstrane 2 .

Nach Berlin
tücht . Mädchen
nefuttit . Koch¬

kenntnisse
kinderlieb in

Gesucht
Pflicht

30 -40 Satire , in
Küche u . Saus
aut erfahren , zu
alt . Dame zum
1 . 6 . ob . 15 . 6 .
fiel Seiz . . keine
ar . Wäsche . Gute
Zeugn . eri . An » .
S . 960 a . T .- Vl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

für oder A
Tafle in anaen .
Stellung gesucht .

Sontiienftr . 4 .
Parterre , an der

Alwinenstrahe .
Bell . Mädchen ,

in allen Saus¬
arbeiten erfahr . ,
von Ehevaar in

Einfamilien¬
haus zum 1 . 6 .
gesucht . Kochen

evtl , unnötig .
Römer .

W . - Biehrich .
Weinbergstr . 3 .
Televbon 61283 ,

Bratschist .
evtl . Lehrkraft ,
von stillvergn .

StreiLguart . ges .
Ang . T . 966 TV .

Tüchtige
Sausschneiderin
für Nähe Bahn -

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

Frau
ober Mädchen

für Saus - und
Zimmerarbeit
sofort gesucht .
Centralhotel .

Batiuhofstr . 65 .

Zimmermädchen
aesuckt .

Hotel Jmverial .
Sonnenberner

Strohe 38 .

NIMM
aus d . Tertilbranche sofort gesucht .
Ang . u . M . 967 a . d . Tagbl .- Verl .

«. . . „ sofort gesucht .
Wrrth - Vüchner . Wilbelmstr . 40 .

Flerhrges
Mädchen

z. 1 . 6 . gesucht .
Bäckerei

Steinmann .
Zietenring 8 .

Gutemvfohlenes
Mädchen mit

Kochkenntn . zum
1 . Juni ob . kvät .
aef . Sausmädck .

oorhanben .
Dr . Willett .

Vatintiofstr , 18,1
Für fof . ob . spät .

Mädchen
f . Saus u . Küche

gesucht . Gute
Behandlung .

Restaurant und
Pension

Darmstiidt . Sos ,
Bad Somburg -

Gonzenheim .

7 Immobilien -Verkäufe
8 Immobilien - Kautgesuebe
9 Verkäufe

IO Kaulgesuche
11 Unterricht
12 Verloren - Gefunden

Slnsteinlget -

Mil
gesucht .

Glas -Eehäude -
Reinigungs -

Jnktitut
Gg . Dannewitz .

Adlerstrahe A >.

Taunusstraße 34 . Christian Diem

suche heft . Ersah
z. 1 . 6 . in ruh .
Villenhaustialt .
Dauerst . Sinden -

burgallee 109 .
Fatirgeld - Dernt ,

Bahnhofstraße 14 . A . Wolff

Karlstraße 17 . . G . König

Michelsberg 7 " I . L . Apel

Perfekte

Büglerin

Bertramstr . 17,1 . .

Neugasse 14 , III . .
Scharnhorststr . 17 .

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

Zuverlässiges Ang . K . 958 TV .

» inmWM fä -aC

ein Angebot auf eine Tagblatt -

Anzeige abgeben , schreiben

Sie bittedieangegebene Kenn¬

ziffer deutlich . Sie haben dann

die Gewähr , daß Ihr Angebot
ohne Verzögerung an den Auf¬

geber der Anzeige gelangt .

Selbst , älteres
Mädchen

ad . unabti . Frau
togsüb . gesucht .
Ang . u . G . 948
an Tagbl . -Verl .

Iigraättii
evtl , ganz in kl .
Hausti . gesucht .
Näheres Büro

Hellmundftr . 31 .

oder jg . Frau
in Dauerstellung für
park - Sanatorium ges .
zustellen 12 bis 15 Uhr
18 bis 20 Uhr

Hotel Qmkisana .Zum 1 . 6 . eine
flotte , ehrliche

Verkäuferin
ges . Metzgerei

Ehrliche saubere
Frau

oder Mädchen

Mädchen , tücht ..
selbst . , für ganz
mb . Vill . - Hsh . z .
1 . 6 . ges . Kind .-
-Schwester vorti .

Rechtsauw .
Fischer ,

M .-Sonnenberg ,
Höhenitrahe 24

( h . Tennelhach ) .

. E . Göttelmann

. Müller . . . .

Aushilfs
kellner

gesucht .
Hotel . Adler .

Badhaus .

Niederwaldstr . 1 . Sophie Danker . .
Ellenbogeng . 15 . . E . Kramer
Oranienstraße 6 . Heinrich Fromm

Bleichstraße 20 . . T . u . L . Soldan Neuanfert . ,Umarb .

Seite 10 . Rr . 116 .

Mädchen
welch , i . Kochen
sowie i . Haush .
peri . ist . sofort
ober zum 1. 6 .

sucht
Metzgerei

PMjahrMel
„ ober, .
LeyrMn

für Gefckäftsh . -
Eafs gesucht .

Mädch . u . sonst .
Hilfe vortianb .

Angebote unter

Gewandte
Buchhalterin ,

d . flott arbeitet ,
u . in red . Weife

sicher ist . zum
baldmöglichsten

Eintritt gesucht .
Ausführl . Ang .
u . B . 968 T .- V .

jüngere , umsichtige möglichst branchkundige
Kraft , in angenehme Dauerstellung zumbald .
Antritt gesucht . Handschriftliche Angebote
mit Bild , Zeugnisabschr . und Gehaltsanspr . an

3uni 1939 für 2 - bis 3mal
gesucht Tel . 2o9/8 . I her Woche

Bewerbung mit Lebenslauf und Ang . der

Gehalfsansprüche unter H . 956 an den

Tagblatt -Verlag erbeten

Üicht benötigte Bewerbungs - Unter¬
lagen ( Zeugnis - Abschriften , Licht¬
bilder usw . ) bitten wir schnellstens
evtl , anonym , jedoch unter Angabe
der Lhifire , dem Arbeitssuchenden
zuräthusenden . Der Verlag .

. . . . . . n . . , erbet , u . A . 543
A . 533 an TV . an Tagbl .- Verl .

in der Woche
gesucht . Angeb .
u . M . 963 T .- V .

für Privathaus
gesucht . Schrift ! .

Angebote mit
Berufsangabe

u . S . 962 T .-V .

2jg . £tute
zum Eisfahren

sucht
Eishandlung
Hugo Will ,

Dormtrahe 4 .

W Mchen
erf . in allen

Sausarb . . m . at .
Kock - und etw .
Nätik . . gr .Wäfche
a . d . Hauke , aef .
Frau Bodemann

Parkstrahe 57 .

Sausgetiilfin . in
gefeilteren Jahr . ,
felbft . i . Kochen ,
zum 1 . 6 . gesucht .
Auch Waschfrau
vorband . Erfr .
im T .- Verl . Zo

Tüchtige

Kochhilfe
und 1 Servier -

fräul . fof . aef .
Parkstrahe 22 .

Faudere Frau
z . Treppenhaus
reinigen sofort
gesucht . Adolfs -
allee 17 , Part .
Saub . Putzfrau

- für Mittwoch u .
Samstag ie drei

, Stunden vor¬
mittags gesucht .

• Nicolai . Rheing .
Strahe 4 . 3 lks .

Haus - u . Küchengeräte en gros
sucht tüchtiges

Mädel
für Büro und Lager .

Ang . u . G . 965 an Tagbl .-Verl .

Jg . sreundl .
Bedienung

auch Anfang . ,
in Dauerstell .
fof . ob . spät . f .

Eastwirtsch .
ges . Ang . u .
A . 3753 an

Anzeigen¬
frenz . Mainz .

Ws
Mein - ober

MagSINW .

d . g . kocht , mit
Jatireszeugn . für
kl . Etagenbaush .
gesucht . _

General a . D .
Leauis .

Adolkshötie
Simrockstr . 11 .
a . b .« Ritters -

hausftrahe .
Telephon 60063 .

Fahrgeld wird
oersütet .

Sflusgeöilfin
für kl . Haushalt

sofort gesucht .
Ang . u . 3 . 964
an Tagbl . - Verl .

3g . MMen
in kl . oegetar .
Saush . ( 1 Kind )

fof . gesucht .
Eimbel .

Tennelback -
strake 77 . 1 . St .

5 (66 ?
ca . 21 I .. tücht ..
s . Schulbildung ,
s. Haus u . Ge¬
schäft . Familien -

anschlub , sucht
Seiber .

Wilbelmstr . 4 .

Jung . Kontorist ( in )
verf . Maschinenschreiber . sicherer
Rechner , an flottes zuoerl .
Arbeiten gewöhnt , f . sofort ge¬
sucht . Angeb . m . Altersang . u .
bisher . Tätigkeit u . F . 968 TV .

Aelt . Mädchen
in Küche und
Haus erfahren ,
»um 1 . Juni sef .

Hübner .
Leberberg 26 .

WeitMihen
f . kl . Haush . ges .
Vorstellen 3 — 4
nachm . Lellinfl -
strahe 1> 1 . St .

erfahren t . Lohnbuchhaltung . mögt ,
sofort gesucht . Ang . m . Eehalts -
forderung an

5 . Rehbein .
Klarenthaler Strahe 85 .

Buchhalter
f . Durchschreibebuchhaltung
f . nachmittags sofort gesucht .
Ang . u . K . 959 a . b . T .- B .

WeuMlei
jüngerer Herr ,
mit abgeschloss .

Lehre , zum
sofortigen Ein¬

tritt ges . Ang .
mit Lichtbild .

Zeugnisabschr .
und Lebenslauf

Perfekter

AWIlll
um

evtl , auch für
% Tage gesucht .
Ang . S . 966 TD .

Mey & Edlich
Spezialgeschäft für Herrenartikel

Langgasse 36

W . - MlWll
gesucht .

Blumenstrahe 1 .

Junge weibliche Kraft
für allgemeine Büroarbeit
und Schallplatten -Verkauf
gesucht . Handschriftliche
Bewerbungen mit Lebens¬
lauf erbeten an

Dauerstellung ». m . Hausarb . ges . Gute Zei
1 . 7 . oder früher . Vorzustellen : Dambachtal 18 .

Zimmer mit

für vormittags mögl . gelernter
3 - bis 4mal Schlosser , sofort

wöchentlich aef . ges . Vorsprechen
Ang . F . 965 TD . bei Panln .
od . Tel . 26857 . 1 Mainzer Str . 72

Junge Iran
( Schneiderin )

für halbe Tage
gesucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Ac

9e IWäuferia

Fleihiges solides

■ MM

KHättii
gesucht . Köchin

ist porbanden
Parkstrahe 42 .

Saeffuer .

MusmiiWen
gesucht .

Hotel » Adler -
,

Badhaus .

j Knomlin . Personol |
Tüchtige

ölenotMstin
f . Anwaltsbüro
baldigst gesucht .
Ang . T . 940 TV .

Wir
suchen sofort od .

später eine

Stilen !?
Schlier u . Schütz

Adolfstrahe 5 .

Aniisperionnl

tzusliilgWite
tüchtig u . erfahr ,
für Klicke und
Saus . r . 1 . Juni
ges . Kl . Etaaen -

haustialt .
Dauerstell . Gut .
Zimmer . Leber¬
berg 5 . 1 . 18 bis

2014 Uhr .
Aelt . Ehe » , sucht
». 15 . 7 . für sehr
aevfl . Etaaen -

haush . selbst , fol .
Sausgeh .. b . gut
kocht unb näht .
Beb . : nute lang -
iähriac Zeuan .
Ang . S . 953 TV .

MiisWen
perf . i . Kochen z. 1 . 6 . ges .

Gottschalk , Kirchgasse 25 .

Wegen VerHeir .
meines jetzigen
Mädchen tücht .

■ MMll
welch , koch . kann ,
bei guter Be¬
handlung sofort
oder später ges .
Hilfe vorband .

Bäckerei Bruch .
Wellritzstrahe 28

Eine Bekanntgabe Ihrer Anschrift in dieser Neuein¬
richtung des „ Wiesbadener Tagblatt " kostet «
für 1 mal in der Größe von 4 mm 3 spaßig 04 Pf .
Sie erscheint alle 14 Tage in einer Sonntagsnummer .

Junge Beiläuferin
f . Schneiderbedarf u . Mode¬
waren z. 1 . Juni gesucht .

Fritz Euler ,
Schwalbacher Strohe 4 .

Ruf 21529 .

Von altangesessener Mainzer Eroh -
handlung in Lebensmittel unb
Materialwaren wirb z . 1 . Juli ein

erfahrener Reisender
ges . z. Besuche eingeführt . Touren
i . Umkr . v . ca . 50 km . Stellung ist
angenehm u . bauernd . Wohnsttz in
Mainz erwünscht . Herren m .

'
mehr -

jähr . Reiseersahrung belieb . Off .
einzureichen u . A . 544 a . b . T .- V .

Herren -

Friseur
14 Tage zur

Aushilfe ab
5 . Juni gesucht .
Abr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Zx

Junger

Metzgergeselle
sofort gesucht .

Metzgerei
Karl Reitz .

W . - Schiersteiu .
Milhelmstr . 28 .

Kinzlcr . Hof gesucht .
Dorckstrahe 2 . ' Ang . L . 967TV .

Mgleiin
für wöchentlich
2 Tage gesucht .

Kraft . Luxem -

__ burgplatz 3 .
Frau od . Frl .
als Nähhilfe

gleich n . Pfingst .
ges . Näheres im
Tagbl .-Vl . Ag

3ung. » fljen
ob . Junge , welch .
Rad fahren k. .
f . norm . fof . ges .

Hans Bauer .
Eneifenaustr . 27

Metzgerei .

Junger
Schuhmacher

ges . Wochenlohn .
Paul Weise .

Emser Str . 69 .

Vettrauens -
würdiges .

zuverlässiges

Hausmeisier -

NeGnilei
für . Schreib¬

maschinen aef .
SB . Grafe ,

am Schillerplatz

gtafflaim
für Lastwagen .

iahrmäriol Buchführung
evtl , stunden -

für Privathaus - weife ge !. Anfl .
bajt Saus - u 3 . 954 T .-V .

madchen vorb . I _______________
Ang . u . D . 966 ! LW °il>liltz°s5 -wr .d
an Tagbl . -Verl . | 1----------------- 1

Jüngere

Verkäuferin
mögl . aus der
Lebensmittel - 0 .

Konfitüren¬
branche z. 1 . 6 .
ges .Sckriftl .Ang .

m . Bild an

Peter Kaul .
Tbams u .Earfs -

Niederlage .
KirLgaffe 1 .

für kosmetische Artikel gesucht .
Guter Verdienst . Angebote unter
G . 967 an den Tagblatt -Verlag .

gute Behänd ! . . fAlleinnMAn
FamilienanfchL | b kochen kamt ,

unter flünitiaen
Bedingungen in
Etagenhaustialt

gesucht . Gute
Zeugn .erforderl .

Hausfrauen !
Ihre Suche nach der für Sie geeigneten Hilfe ob in oder
außer Hause erleichtern Ihnen folgende Angebote

Saub . tückt .

oder

Frau

Gewandtes

Servier -

fr milcht
für großes Konditorei - Cafs für
sofort gesucht . Angebote unter
I . 961 an den Tagblatt - Verlag .

Gepr . Drogist
mit allen vorkommenden Arbeiten
vertraut , mit FaMenntnissen . für
fof . od . 1 . Juli gesucht . Angeb . an

Zentraldrogerie Jean Wenz ,
Hochheim , Adolf - Sitler -Strahe 2 .

Putzfrau
für 5— 6 Stund ,

täglich gesucht ,
daselbst auch
schulentlassener

Junge
( Radfahrer ) als
Ausläufer u . f .
leickt . Arbeiten .

Taunus -
Apothete . Wicsb .
Taunusstraste 20
Saub . Putzfrau
3mal wöchentl .
gesucht . Näheres

Taunusstr . 47 .
Laden .

^ Mönnlitze Personen |

| ftaufman , Personal |

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

3o . Mädchen
oder Frau . foub .
u . zuverl . . für
2 — 4 St . norm ,
zum 1 . 6 . 1939
ges . Dorzust . ab
Montag nach 18 .
Möhringstr . 5 , 1

Fleih . lindecl .
Mädchen

zum 1 . 6 . gesucht .
Wiener ,

Sellmundstr . 39 .

flick . Wafier . I Zuverl . nicht zu junge

Hausgehilfin
Berlin - Dahlem , i ? kleinen , gepflegten Haushalt im
Selchowttr . 15 . I Dambachtal gesucht . Tel . 25 540 .

Pension
Schmidt ,

Steubenstrahe 5
Ordentliches

MöSchm
ganz ober tags¬

über gesucht .
Bäckerei Klemm
Moritzstrake 70 .

Jung , braves

Mädchen
in gutgepflegten

Haushalt zum
1 . 6 . ober später

gekuckt . Näh .
Wielanbstr . 13 .

Part .

Haasbarsche
für Restaurat . -
Betrieh ehrlich
unb zuverlässig .
Rabfahrer . fof .
gesucht . Kost u .

Wohnung im
Saufe .

Rett . Pdths .
Langgakke 7 .

Junge
für Botengänge

gesucht .
Seiber .

Wilbelmstr . 4 .

Sorst -Wessel -
St .r 10 Laben .

Zum 1 . Juli

Haus¬
gehilfin

gekuckt
Regierungs -
Baumeister

Sttöhle .
Rerotal 16 .

Sichere Rechnerin
gesucht

Andreae -Noris - Zahn A .- G .

Tüchtige
Hausgehilfin

für kleine ge¬
pflegte Pension
bei guter Be -
hanblß . r . 1 . 6 .

aek . Putzfrau
oorhanb . Wäkcke

auswärts .
I . Kranz .

Taunusttrahe 77
Villa „ Nervi

"
,

IIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Vtze

Tel . 24360

Tel . 26977

Wtiietinoei
gleich ober später gesucht .

Hedwig Schmidt ,
Wilhelmstrahe 56 .

ifa IMäuH
für Schmuck unb Kunstgewerbe ,

mit Sprachkenntnissen gesucht .
Angebote unter D . 905 an ben
Tagbl . - Verlag .

in Neubau -
Wohnung aes .

Hildastr . 25 . 1 .
Telephon 22882 .
Sucke z . 1 . Juni

selbständiges

AlleiMädchen
Rösch . Rüdes¬

heimer Str . 16 .

Telephons 24758 ,

Alleinmädchen
solid u . etirlick .
z . 1 . 6 . gesucht .
Müller . An der
Rinflkircke 5 . 1 .

Alleinmädchen
aesuckt

Gaststätte
. Adolfs - Eck "

.
W . -Biebrick .

Armenruhstr . 16

Zuverl . erfahr .
Alleinmädchen

zum 1 . Juni ob .
später gesucht .
Fr . Günther .
Sinbenburg -

allee 58 .

SS MsUMdnD
iofott gesucht . I zu älter . Ehepaar (kl . Landhaus )

bei bester Behandl . u . Familien¬
anschi . sof . bzw . 1 . Juni gesucht .
Angebote u . L. 966 a . Tagbl .-Verl .

Hausgehilfin
für sofort tags¬

über gesucht .
H . Lockbühler .

Adlerstrahe 40 .

Sausgetiilfin
nickt unter 18 I .

Erfahrene

Buchhallerin
zum sofort . Eintritt gesucht .

Fritz Uitting .
Wiesb . . Mainzer Str . 102 .

M °

MeAnUel

Alleinsteh . Frau
od . ält . Mädchen
als Haushälterin
fof . in frauenlos .

Haushalt aek .
Zu erfragen im
Tagbl .- Verl . Zs

Unabhängige

junge zrm
ober Mädchen

für alle Haus¬
arbeit aesuckt .

Wilbelmstr . 17 .
Hochparterre .

Saubere

SIlÄiti

Witwe sucht für kl . gepfl . Haush . Langgasse

gesetztes, ged . Mädchen od . Stutze Saubere etirl .

perfekt im ganz . Hauswesen . Näh - etimWmi
tenntn . erw . Ang . mit Geh .-Ang . .
unter H . 958 an Tagbl . -Verlag . tn gepflegt kl

1 vaush .wockentl .
3x3 Stb . norm ,

fof . gekuckt .
Aleranbrastr . 3 .

Parterre .

Fleihiges

MSWUU
gekuckt .

Mühlgakke 15 .
Tücht . Mädchen
f . foub . Eekck .-
Haush . gekuckt .

Cakvar ,
Saalgakke 38 .

Sofort ft . träft .
Mädchen oder

vnabh . Frau f .
Geschäft u . Saus .

Scklafgel .
Aut « .

Eltviller Str . 12
Suche ein

Mädchen
od . Frau tags¬
über oder ganz

Nerostrahe 37
Laden .

Jüngerer

Kontorist ( in )
mit Kenntnissen in Buchhaltung ,
zum 1 . Juli 1939 von groher
Versickerungs - Gesellschaft gesucht .
Bewerbungen mit Lebenslauf unb
Zeugnisabschriften sind zu richten
unter F . 958 an den Tagbl .- Verl .

oder Kontoristin
nilmPlI ' mügl . aus dem
« lUUJl ’ ll Kohlenhandel

uiOöfflen
Kohlenverkauf

aefuckt . Ludwig Jung
Augen - G . m . b . H .

Heilanstalt . Wiesbaden ,
Kavellenstr . 42 , Bahnhofstr . 21 ,

ilBi
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6 Zimmer

Suchen Sie eine
Wir suchen noch einige

für unsere Verkaufsabteilungen

7 Zimmer

StMngeme

Bismarckring 8 '

Weibliche $ wioiien
~
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aiannitche Personen \
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2 Zimmer
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Scrmietungon

1 Zimmer
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3 Zimmer

Miügöüichs

| -^ nBpnionäi
oreisw . zu cm .

4 Zimmer
Elegante , ganz moderne

5 Zimmer
aleick welck . Art .

Gut möbl . Zim .
Nähe Bahnhof .
Adolisallee 51 . 3

Möblierte
Wohnungen

Auswärtige
Wohnungeu

Kaufm . . bilanz -
sicker . veriekt im

Mabnwelen .
Aibeitsreckt

Oraanis . . L St .
Ana . W . 955 TV .

Läden und
Eelckäftsräurne

Geraum ,
mit all .
t . ebem .
Sckönau .

Adelbeidltr . 51 . 2
schön mbl . Zim .
mit sev . Eins ,
zu vermieten .

Wohn .
Zubeb .
Kloster
i . mb .

Schöne sonnige
6 - Zim . -Wohn .

mit 2 Manlard .
zu vermieten .
Kaiser - siriedr .-

Rina 28 . 1 . St .

abzugeben .
Dotzheimer

Str . 110 . $ >d .
Besicht . 9 — 15

18 — 19 Uhr .

Laue . ioi . zu v .
Preis nach Ver¬
einbarung . Näh .

zu erfragen
Baugeschäit
Pb . Silge .

Welterod . Kreis
St . Eoarsbauien

Schöne 6 -Zim .-Wohn . m . reicht .
Zubeh . z . 31 . luli 1939 zu verm .
Näh . Heßemer , Hausverw ., I . St .

Ruh . Dame lucht
iof . oder spät .
2— S- 3 .- Wohn .

Preisang . unter
3 . 962 T .-Verl .

In einem sehr
schön . Hause , in
allerbest . Wobn -
geg . , Kurviertel
und Nähe Stadt ,
wird alt . Herr

ob . Dame in
volle Pens . ges .
Ang . T .961 T .- V .
Möbl . Zimmer

ab 15 . 6 . zu vm .
W . -Bieritadt .

NauroderStr .61

Garagen , Stall .
Keller

Schöne
Erdgesch . -

Wohn .
3 Zim . . Kucke .
Bad . Zentralb . .
an ölt . Ebevaar
zum 1 . 7 . zu v ..
wo d . Srau a .
Bezahl , etw . I .
Hausarb . übern .
Ang . U . 960 TV .

Gewandte ,
branckekundiae

Verkäulerin
lucht Stellung in

Bäckerei .
Konditorei oder

Lebensmittel .
Ana . B . 956 TV

sSewerdlichesPersonnij

Eine bock -
berrlchaltliche
7 - 3im .- Wohn .

mit allem
Komfort , zu vm .

Köchig .
Parkstrafte 18 .

Möbl . 3immer
und Mansarden

Kl . Buraltr . 3 .
I -Ztm .-Wokm .

m . Küche Miet -
vreis mtl . 48 .—

sofort oder
1 . 6 . 39 zu verm .

Hausverwalter
Aua . Seinrmann

Kaiser -Friedr . -
Rina 31 .

Telephon 26134 .

Leere 3immer
und Mansarden

Metzger
( Meister ) sucht
Besch , im Laden
oder Wurstküche .
Ang . u . E . 964
an Tagbl .-Verl .

4 - 3im . - Wohn . .
1 . Etage

Weberaassc 21 .
Nabe Kurhaus ,
zu verm . Näh .
Televbon 24490 .

Kleine
Mans . -Wobn . .

1 3im . . Kücke .
Kaiser -Friedr .-

Ring . an rubiae
Mieter zum

1 . Juni Zu vm .
Ang . T . 964 TV .

2— 3 möblierte

Zimmer
1 . Et . , mit Bad .
Klicke zu verm .

Sliell . Wasser ,
kalt . warm .

Heiz « . Neuzeit ! .
Saus . Kurlage .
Angebote unter
M . 965 an TV .

Garage
frei , mittlere

Wellritzstralle .
Ana . S . 967 TV .

2 - Z . - WM .

ZU vermieten .
Näb . Römer -

bera 15 . Part .

Garage
ZU vermieten .

Büger .
Römerberg 30 .

Schneider
sucht

Heimarbeit .
Serren - oder
Damcnaard .

Ana . D . 967 TV .
Kellner

sucht Stellung .
Ang . D . 956 TV .

MstWer
s.Stell . f . Lieier -
u . Lastwagen .

ssübrersck . 1 u . 2
Ana . u . M . 949
a . d . Tagbl .-Vl .

Vorerst nur schriftliche Bewerbungen mit

Lichtbild erbeten

2 — 3 . Zimmer .

Wohnung
o . 2 Damen ges .

mögt . Balkon .
ruhige Lage .

Ana . u . Ä - 960
a . d . Taabl . - Vl .

Schöne ruhige
3 - 3im . - Wobn ..
Hockvart . . mit

Mansarde . Bad .
Balk . . Etaaendz .
u . sonst . Zubeb .,
in schöner Laae .
zum 1 . Juli cd .
früher zu Dem .

Bewerbungen
u . A . 548 T .-V .

( Württemb . ) , lucht Wirkungskreis
i frauenl . Haushalt . Angebote u .
Ä . 964 an den Tagblatt - Verlag .

u . K . zu verm .
Hellmundstr . 36 .

2 . Stock .

HW
mit Zentralbeiz ,

rum 1. Juli
,iu vermieten .

Haase ,
Hausverwalt ..

Rbeina . Str . 5 .

6 - Zim .- W » bn .
im 1 . St . . Etg .-
Villa . b . Kur¬

haus . mit
Veranda . Bad .
Etaaenbr . flieh .
Wall . , »um 1 . 8 .
evtl . fr . ob . spät ,
»u Perm . Anir .
u . ll . 957 TV .

Moderne

4 - Z . - WM .

( Srontioitze ) .
berrl . Kurlaac .
mit all . Komf ..
ab Mitte Juli

zu vermieten .
Angebote unter
K . 966 an TV .

San * 54,1
3 3im . u . Kucke
auch f Geschäfts -
Zwecke sofort ob .
später zu verm .
Mlb .Ackermann
Luiseustratze 16 .

Tel . 24669 ,

Kleine

Mch .
-Mhn .

2 3im . u . Küche
für ält . Ebevaar

zu vermieten .
Cteingasse 28 .

I MMl II. ft .
i .Ablckl . .l .St . an
Dame ob . jung .
Ebev . Z. 15 . 6 . d .
llbren -Volkmer .
Bleickstrake 39 .

Ruh . Ebev . s. ».
1 . 7 . 1939 nette
1 % — 2 =3 .»SB . in
g . Hause . Miete
b . 40 Mk . Pktl .
Zahler . SLriftl .
Ang . K .963 T .- V .

4 - 3im .- Wobn .
m . Bab . neu her¬
gerichtet . Bleich -
sttalle . Eingang
Helenenstralle 2 .
zum 1 . Juli zu

vermieten .

Zinierl . Frau
sucht Laden ober

lN - 3 . - Wobn .
in saub . Hause ,
zum 1 . 7 . von
Reichsangestellt ,
gesucht . Miete

eventl . voraus .
Preisang . unter
L . 956 T .- Verl .

Wohnung
3 3im . u . Kucke ,
auf b . Laub . m .
Zubeh . zu verm .
Ang . u . L . 958
an Tasbl . - Verl .

Ws . Ms
m . Sei ». 5 Zim .

und Zubehör ,
schönste Lage .

Bab Sckwalback
Parkstrane 1 .

sofort . 75 RM .
inkl .

2 - Z . - Wohll .

d . ält . Leuten z.
miet . gel .Renov .

wird selbst über¬
nommen . Ang .
D . 961 a . T .- Bl .

Nr . 116 . Seite 11 .

Aelterer . sehr
sprachenkundiaer

Herr
sucht diesbezüal .

Arbeiten .
Angebote unter
S . 955 an T .- V .

3ft . Eben , sucht
2 - 3im .- Wobn .

in g . Sause r .
1 . 6 . ob . 1 . 7 .

Ang . u . F . 949
an Tagbl . -Verl .
Jg . Ebevaar s.

2 - 3im . -Wobn .
Ang . u . H . 959
a , d . Taabl . -Vl .

Will
m . allen faufm .
Arbeit .vertraut .

sucht neuen
Wirkungskreis .

evtl , für halbe
Tage . Ana . unt .
H . 961 a . T . - VI .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Same
gew . . arbeitsfr ..
petf . Kram , und

Enal . . Sckreib -
malck . . Bucks . .
Telephonistin .

kuckt sofort nass .
Bekckäftig . evtl .

Aushilfe .
Angebote unter
E . 968 an TV .
IIIIIIIIIIIIIIIlllllllllllllllllllllllll

Geb . Sri . , gew . .
»uoerl . . s. Be -
fckäft . z . Betreu ,
ält . o . ld . Dame .
Ana , B . 962 TV .
Jg . Srau sackt
Seimarb . Ang .
u . SB . 965 T .- V .

Schöne

mit Zubehör
zu vermieten
W .-Vierktadt ,

Seldstrafte 14 .

«UWM
und alle Büro¬
arbeiten erledigt
selbständig in d .

Abendstunden
kaufm . Angest .

Ang . u . I . 963
an Tagbl . -Verl .

Suche kleine

4 =3 . =Mn .

mit Zubehör .
Angebote unter
H . 940 an T .-V .

2 -3 . - W .. SrtiD . .
38 Mk . monatl .
Ana . U . 958 TD .
Mickelsberg 21 ,

2. Stock
1 Zim . u . K . an
sol . Pers . s. z . v .
Näh . 1 . St .

Perfekte
Stenotypistin

sucht z . 1 . 7 . 1939
Beschäftigung in
Privat . Ang . u .
U . 952 T .-Verl .

tototte

Ü1M !
zu vermieten
Moritzstr . 30 .

Näheres
Longgasse 35 ,

Möbelhaus
Seh .

Wegen vorüber « .
Abwesenh . auf

einige Woch . sch.
mbl . 2 - 3 . - Wohn .
m . Küche . Part . ,

Bahnbofsnäbe
b . an geb . Ehep .
od . Dame abzug .
Ang . u . H . 967
an Tagbl .- Verl .

L . Mans . m . Df .
neu hergerichtet
billig zu verk .

Jorckstr . 27 . 21 .

Mod . oornebme

1MIIII .
( Kurlage ) . zum
1. Juli an rub .
Mieter zu verm .
Ang . u . W . 747
an Tagbl .-Verl .

Srdl . 2 — 3 -3 . -W .
zum 1 . 7 . o . früh ,
gef . . auch Vor¬
ort . Ang . unter
S . 963 T .- Verl .

Möbl . Wohnküche , Speisek . . Wohn -
schlaszim .. 1 o . 2 Vers ., all . Komf . ,
in Sockelgeschoß senil . Villa einschl .
gr . Gart , am Dambachpark an nur
sei . Int . zu verm . Bevorzugt wird ,
wer Hausarb . geg . Vergüt , übern .
Näh . Leberberg 4 , vorm . , T . 25050 .

8e |f. Borne
find , gemütlich .
Seim in Garten¬

bau bei alleinft .
Dame . Ana . u .
S . 959 a . T .- Vl .

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Mäbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

r - MM - MWW
mit Balkon und allem Komfort ,
allerbeste Lage , bis 120 .— monatl .
von sehr ruhiger Dame gesucht .
Angebote u . M . 922 Tagbl . -Verl .

2 - 3im .- Wobu .
zum 1 . 6 . zu ver¬

mieten Lehr -
ftrahe 2 , Vdh . 1 .

I .
u .

Srdl . sonn . Arm .
z . 1 . 6 . Hart¬
mann . Klopft ock-
ftraftc 1 . Darr ,

Srdl . leeres
Boeder,immer

an ält . Herrn o .
Dame ». v . See -
robenftr . 28 . 2 . l .

sSewuiilichisPeisonall

fitofMier
suckt Stellung
gl . welch . Art .

Eduard Corvers
Rüdesbeim -

Eibiugen a . Rh .
Neufttalle 72 .

Schöne

1 - WM -

Wohnmg
gr . Räume

mit Bad und
gr . Balkon , zum
1 . Juli zu ver¬
mieten . Angeb .
unter T . 959 an
Tagbl . -Verl .

Büro Z. putzen i, __________ __
Ana . L . 961 TV Ang . E . 958 TV .

Garage frei
Alexandrastt . 13
Ecke Mosb . Str .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

MW
Nähe Blumen¬

wiese
zu vermieten

15 RM . monatl .
Telephon 23384 .

lllllllllllllllllllllWHn

5 - 6 - 3
in 2- Familien - Haus von älterem Ehepaar
baldigst zu mieten gesucht . Evtl . Kauf
eines solchen Hauses mit freiwerdender
Wohnung .
Beding . : Omnibusnähe und nicht Vorort .

♦ Ausführliche Angebote an Dir . A . Ganser .
Reichenberg , Sudetengau , Kammerbergstr . 15

Meinst , gebild .

WMI ' MIM

El . , m . all . neuzeitl . Komf . ausgest .

S - Zim . - Wohnunq
grohe Räume ( am liebst . Villen¬
etage ) . nebst Zubeh . , z. 1 . Okt . ob .
früher in nur schöner freier Lage
von Ehepaar zu mieten gesucht .
Ang . unter A . 540 an Tagbl . -Verl .

Sielt , rub . Ehep .
suckt

Ioö . 23 . - ’N )1L
( auck Vorort ) .

Ana . u . S . 942
an Taabl . -Verl .

Dame sucht in
freier Lage sonn .

1— 2 - Z .- Wohn .
m . Z .- Heiz . Ang .
L . 952 T .- Verl .

Wilhelmstr . 56
Etbs . 2 . ar .

möbl . Wohn
Scklaf, . . fl . W .

Tel . . Bad .
Zentralb . zu v .
Sonn , gut mbl .
Zim . . N . Bahn¬
hof . an Berufs -
tät . z . 1 . 6 . z. v .
Anf . v . 12 — 14 .
Adelbeidllr . 14 .1

1— 2 gut möbl .
sonn . 3im . ( cd .
Bad . fl . Waller .
Kockael . ) ab 1 . 6 .
zu verm . Adel -
beidftr , 95 . Pt .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Möbl . Zimmer
an Berufst , »u
verm . Weftend -
ftrafte 30 . 3 r .
S . g . möbl . gr .

Wobnscklof, . . fl .
W . . Babnbofsn .
i . aepfl . S . z .
v . Adr . TV . Zv

EeDttiierg 4
am Kurgarren ,
möbl . Wohn -

fchlafzirn . mit a .
Komi , ioi . z . vm .

Bliick >erpl .5 .P . l .
möbl . Zim . irei .
Webergalle 56 .
1 . St . Iks . . sch .
möbl . Zim . z. v .

Grolles leeres
Zim . iof . zu v .

Sckwalbacher
Stralle 61 . 2 r .
Leeres 3im . zu
verm . Seeroben -
itralle 28 , H . 2 r .
Leere Mansarde
geräumig , mit
Kochgel . , a . eins .
Perfon zu vm .

Näheres Lod .
Walluier Str . 11

Groll , leer . sonn .
Zimmer zu um .
Näb . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Ae

1 — 2 - 3 .- Wobn . ,
mögt . m . Garage
im Hauke . Nähe
Bliichervlatz von
Herrn aes . Ana .
u . E . 951 T .- V .

1 - od . 2 - Zim .-
Wohnung

v , ält . Dame ges .
Preisang . unter
T . 963 a . T .- V .

Anger
Metzgergeselle

sucht b . 15 . Äuni
Stella , i . Wies¬
baden , w . mogl .
in mittl . Bott .
Zuschr . erb . an
Sutton Brohler .
Gasthaus „ Zum
ivrübliugsgart .
Miltenberg/M .

Meisoertrtitr
übernimmt für den Bezirk Wies¬
baden -Mainz lohnende Vertretung
oder sonstige Vertrauensstellung .
Kaution kann gestellt werden .
Ang , u . S . 957 a , d . Tagbl . -Verl .

Zimmer
auch f . Passanten
frei Dotzheimer
Stralle 31 , 1 .
Möbl . Balkon¬

zimmer zu om .
Dotzheimer

Sttqlle 88 , Part .
Gut mbl . heizb .
Mans . gea . etw .
Sausarb .a .Srau

3 - Zimer - Wchmg
mit Bad ( mögt , auch Heizung ) ,
in guter Wohnlage , um 1 . Juli
oder später gesucht . Angebote u .
W . 958 an den Tagbl . - Verlag

Tüchtiges SrL
beste Köchin ,

lanai . Zeuan . .
suckt Beschäftig ,
von 9— 3 Uhr .
nutzer Sonntags .
Angebote unter
M . 962 a . T .- V .
Sucke Stellung
als Haushälterin
in aut . frauenl .
Haushalt . Ana .
n . W . 962 T .- V .

Herrschaftliche

7 - Zim . - Wohnung
Rheinstraße , 1 . Stock , vollständig
neu hergerichtet , sofort bezieht :.,

günstig zu vermieten .
A . Diebels

Hausverwaltungen , Neugasse 26 .

In mod . Etagenvilla , Frankfurter
Straße 24 , I. St ., schöne herrsch .

7 - Zimmer -

Wohnung
m . Warmw .- Heiz ., Warmw .-Vers .
u . allem Komfort , z . T. Okt . 1939
zu verm . Näh . b . Böhm , Parterre

"

Schöne

5 - Z . - WM .

im 1 . Stock , mit
Ztr . - Seiz .. Bad .
Balkons u . Zub .
zum 1 . Juli zu

verm . Kaifer -
Sriedr .- Rina 49 .
Näheres 2 . St .

Besicht . 11 - 12 u .
4 — 6 Ubr .
Sch . 5 -3im . -W .
i . g . Laae . zum
1 . 6 . o . 1 . 7 . zu
v . Ana . m . näb .
Ana . B . 951 TV .

5 - RmlMl-
WohMg
Kurlage .

m . Bad . Balk . ,
Halle . Zentralh .
u . Warmwafser .
neu hergerichtet

zu vermieten .
Tel . 22601 .

2- od . 3-WNN -

Wohnung
iof . v . rub . vktl .
Zahl . aef . Möal .
Zentrum , aber
nickt unbeb . er -
forderl . Preis -
Ana . W . 959 TV .
Ebev . sucht sonn .
2 )4 — 3 - 3 . - Wobn .
m . einger . Bad .
Ang . u . B . 967
an Tagbl .- Verl .
R .- Angest . sucht

3 - Zim .- Wobn .
mit Bad . Preis¬
ang . u . 5 . 957
an Tagbl .- Verl

toodetii -

Ätose 14
4 Zim . m . Zub .
u . Zentralheiz .

zum 1 . 6 . 39
zu vermieten .

Näh . Schneider .
Luisensfr . 19 .

Stb . 1 . Sprechst .
9 — 12 Uhr .

L . Zimmer an
Berufst , zu um .
Albrechtstt . 10,1

Sev . sonn , leeres
Zimmer zu vm .
Zentrale Lage .
Babnbofsfr . 14 . 2

Leere Mansarde
zu vermieten .

Bleichstr . 37 , P .
Leere Mansarde

zu vermieten .
Ellaller Platz 9 .

Pari rechts .
Gr . sch. l .

B .- Zimmer
zu verm . Mvn .

16 Mark
Herderstralle 6 ,

3 rechts .

Gr . Helle Werkstatt
ca . 100 qm , L - u . Kr .- Anschl . , Kell ,
u . kl . Lagerraum , das ganze eignet
sich auch als

qr . Lagerraum .
nebst einer dazu gehörenden schön .

3 - Zim . - Wohnung
mit Zubehör . Balkon usw . . Vdh . .
zu vermieten . Angebote unter
T . 953 an den Tagbl . -Verlag .

Sri . . 40 I .. sucht
zum 1 . 6 . ober
später Beschütt ,
in aröll . Betr . o .
frauenl . Haush .
a . Wirtschafterin
Ana . K . 965 TV

Hielt . Stau ,
fleill . f. Büro - .

Laben - ober
Treppenbaus -

reinia . Tele -
mannstralle 3 . 3 .

Sck . möbl . Zim .
in g . Hause , zu
vermieten Karl -
ftralle 35 . 1 Iks .
Zim . m . 2 Bett . ,

volle Pension ,
an berufstätig .
Herrn ober D .

zu vermieten .
Aenderl .

Kirckaalle 11 . 2 .
Möbl . Zimmer .
2 Betten , su v .
Kirchaane 50 . 1 .
Sck . frdl . Zim .
an berufstätig .
Herrn zu Derrn .

Lebrftralle 31 .

Fräulein
23 Jahre , sucht

für Büro
Anfangsst . als

Stenotypistin .
Arbeite gut u .
gewissenb . Ang .
M . 966 T .-Verl .

ZWgöS Mäde !
Prirnareife .gute
Kenntn .in Enal ,

u . Sranz . . foroie
Stenographie u .
Schreibmaschine ,
fuckt Stelle als
Anfäng . i .Hotel .
Jnbuitrie oder
beral . Ang . unt .
G . 961 a . T .- Vl .
Sri . . 19 I . . geh -
bebind . , 2 I . die

Handelsschule
m . gut . Erf . bei .
sucht Stell , als

Stenotypistin .
Eotl . Seimarb .
f . Schreibinafch .
ober auch für

Handarbeit .
Ang . u . S . 962
an Tagbl .- Verl .

Schöne
2 - Zim . -Wohn ..
in ober Um¬
gebung Don

Wiesbaben . zum
Preise bis 50 M .
zum 1 . 7 . 39 ges .
Ana . L . 957 TV .
Sielt . Offiziers¬
witwe sucht zum

1 . August als
Untermieterin

2 Zimmer
mit Kücke .

Zentralheizung
erwünscht .

Angebote an
Sckaefer ,

Bad Homburg
Schöne

Aussicht 18 .
Ruh . Ebev . sucht
fof . ober später

2 - 3im . - Wobn .
Ang . u . B . 966
an Tagbl .-Verl .

2 - 3 . - WON .

von iolo . iunfl .
Ebevaar gesucht .
Preis bis 50 .—
Ang T . 967 TV .

2— 3 - 3 . -Wobn .
v . rub . ia . Ehe¬
paar vktl . Zakll .
gef . Ana . m . Pr .
u . T . 939 T . -D .

Lehrerin
f. 1 — 2 3im .. leet
ob . teilm . möbl .
( auch Sronffp .)
Ang . W969TV .

SPner Wen

m . NebMM
an der Platter

Stralle .
für Sethmangel
ob . dgl . geeipn . ,
sofort ob . später
zu verm . burch

Hausverwalter
Aug . HeinWann
Kars .- Fr . -Rg . 31

Tel . 26134 ,
Laden

billig zu oerm .
Näb . Markt -

firalle 9 . 1 r .

3oWimei6ti .61ö .

HemmiihlgoßeZ/5
Läden . Werkst ..

Lagerkveicker ,
Wein - u . Bier¬
teller zu nm . N .
Dotzb . Str . 61 ,
Telephon 27113 .
Laden m . Z .- Sz .
als Büro o . Lag .
zu oerm . denn »
gartenftratze 7 ,
In gt . verkehrs¬
reich . Lage ( orb .
Moritzstr . ) schon .

Laden
mit Nebenraum
iof . o . so . günst .
zu verm . burch

Sausverwalttr
Aug . HeinWann
Kais . -Fr . -Rg . 31

Tel . 26134 ,
Laden

Nähe Kaserne ,
zum 1 . Juli

zu vermieten
txhierrteiner

Stralle 24 , 1 Iks .

Heizer
( junges Ebev .)

I . z. 1 . 10 . 1939
Hausmeister -

[tellung , a . früh .
Ang . u . M . 961
an Lagbl .- Verl .
Jg . Mann , mit
al . 3euan . bish .
im 1 . Hotel tat . ,
f . halb . Stell , als
SahrHublfübret .
Ana , U . 955 TB .

Kräft . solid .

Mann
s. Arb . als Bei -
fahr . . der ?, macht

feine Kraftfahr . -
Prüf . Kl . 2 . Ang .
I . 969 a . T .-Vl .

Mm MM
sucht irgendeine

Beschäftigung .
Ana . S . 965 TB .

Aelterer Mann
sucht leichte Be¬
schaff . Ang . u .
E , 957 T .-Verl .
3nverl . älterer

Mann sucht
Verttauenspott . .

Häfnergalle 17 .
3 , Stock , links .

FreundLmöbl .Zini .
Sirschgraben 8,2

Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Jahnsfr . 5 . 2 . r .
Sonn . frdl . mbl .
Zim . z . 1 . 6 . z . n .
Johannisberger
Strafte 7 . 1 Iks .

Gut möbl .
Srontfpitzzim .

an ruh . ält . Sri .
ob . Srau zu vm .

Kaifer - Sriedr .-
Ring 21 . 3 . St .
Mbl . 3i » u . 1 bis
2 Bett . . Babben . .
zu verm . Kaifer -
Sr .-Ring 46 . 2 r .
Gut möbl . Zim .
fof . ob . 1 . 6 . z . v .
Karlftr . 31 . 3 . I .

Sieg . möbl .

• ® Ne -

SWWM
2 Betten , mit

bester Verpfleg . ,
sofort z . oermiet .

Frankfurter
Strafte 34 .

Möbl . 3immer
an Berufstät . Z.
vermiet . Bunde ,
Evehenftralle 6 .
Saub . mbl . Mll

f . Berufstät .
frei . (Soeben »

strafte 18 . 3 r .
Srdl . mbl . Zim .

Allige
vermietet

Aarftralle 28a .
Telephon 23570 ,

Kleine 2 - ! im.
- Wolinung

m . Küche , Bad , Terrasse , Auf¬

zug , Miete 65 RM . zuzüglich
Heizung , z . 1 . 6 . 1939 zu ver¬
mieten . Besicht , v . 10 — 12 Uhr

durch Hausmeister Sohlleder ,
Sonnenberger Str . 2a .

Möbl . sonniges
3immer zu vm .
Damhachfal 14 .

Parterre .
Möbl . Zimmer

frei . Dotzheimer
Strafte 18 . 1 .

Mbl . Z . ( 1 ob .
2 Bett . ) . Kockg .
Luifenftr .5 .H . 3l .
Eleganf .Doppel -

Wohn -

Slhlchimmer
m . Bab . fl . Lu .
w . Waff . zu om .
Mainzer Str . 5 .

Parterre .
Möbl . 3im . frei
Neuaaffe 15 . 2 1.
Zum 1 . 6 . schon ,

möbl . 3immct
— bem Gericht
gegenüber — an
berufst . Senn z.
verm . Oranien -
sfralle 23 . 1 . St .
Gut möbl . sonn .
3im . z . 1 . 6 . 3 . v .
Röberffr . 42,P . l .
a . b . Taunussfr .

Me
ZU vermieten .
Sckwalbacker

Strafte 4 , 1 . St .
Eleg . möbl .

Dovvelzim . ab
1 . Juni zu vm .
Sviegelaasse 1 . 3
E . mbl . sonn . 3 .
an her . Hrn . z . v .
Stiftftr . 21 , 1 .
Möbl . 3im . Z. v .
Walramstr . 11 .

Parterre .
Ent möbl . 3im .
zu om . Weher -
ggffe 3 . Eth . 1 .

Wohn - und
Schlafzimmer .

möbl .. 2 Betten .
Kockberd 6 .50

Mk . die Woche ,
o . W .. zu oerm .

Conrad .
Webergaffe 24 . i

Sep . mbl . 3im .
frei Weftend -

ftr . 11 , 1 reckts .
Gut möbl . sonn .
Zimmer zu vm .
Westenditr .15 .2r

Wirtschaft
WiesbMMlstM
gelegen zu vermieten . Angebote

unter T . 958 a . b . Tagbl .- Verlag .

Etoi .
- fiaiis

5 Zim ., Garage .
Garten . Wies¬

baden - Umgeb . ,
zu miet gesucht .
Ang . u . 3 . 966
an Tagbl .- Verl .

Junges ruh .
Ehepaar sucht

1 Zim . u . Kücke
mit Abfchl . . zum
1 . 7 . 1939 . Adr .
Tagbl .-Vl . Zz

I . Eben . s. Zim .
u . Kucke ( k. Teil -
wohn .) , ruhige

Mieter , z. 1 . 6 .
oder 15 . 6 . Ang .
B . 963 T .- Verl .
Reicksaugestellt ,

suckt 1 Zimmer
m . Kücke zw .
30 und 35 RM .
Ang . S . 956 TV .
Berufstät . rub .
Ebe » , f. Zim . u .
Kücke . evtl . 1 gr .
I . Z . . auck Srtip .
Ana . m . Lage u .
Preis L . 955 TV

Blendax Mainz
R . Schneider & Co .

MWWne
sonn , gut möbl .
3tm « fr . Sage ,
zu verm . Adolf -
strafte 9 . 2 r .

• Beb . fonnig .
gut möbl .

Wobnfcklafzim .
2 Betten , zu

vm . . ,zentr . Laae
Bahnhofstr . 14,2
Gern . Zim . frei

Bleickftt . 5 . 3 .
Im Kurviertel

südl . mbl .Sront -
spitze m . Mans .,
m , Heiz . . Gas u .
Elektr . , a . eins .
Dame ( Dauer »
m . ) fof . z. verm .
Änzus . o . 10 — 1 .
Blumenstr . lO .P .

S . gut möbliert .
Zimmer zu vm .
Srankenftr . 23 .
3 . Iks . Anzuseh .

bis 4 Ubr .
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Wdoerletzr

Zu verkaufen

3 .

Zwei Etagenvilla

9

MoriMche
autrcntables . I

Bauplatz5

Mnungstßuid )

165000

umstände¬
preiswert

Garage oder

Unterstellraum

80UPlflt |g Zum Erfolg
an ausgebauter führt die kleine

Strane und Anzeige im

Mach die

Strane und
Angebote unter S . 964 andenTagbl .-Verlag .

3mmobmen

DerkSilse

Sev . mbl . Zim . .
Babnbofsnäbe .

gesucht . Ana . tt
E . 966 an TV .

läng . Zeit
Wiesbaden

näb . Umgeb ,
gesucht .

gesunder Lage
su verkaufen .

Näb . Tel . 23850 .

für
in

ob .

Alleiukteb . Krau
s leere aeräum .
Wohnküche oder

I - Zim .-Wobn .
Ang . U . 964 TV .

Such « ein klein .
Wohnhaus

m . etwa 5 Zim
in Wiesbad . ob .
llmgeg . su kauf .
Angebote unter
E . 956 T .- Verl .

10 Enten .
8 Wochen alt .
sui . 30 M . verk .

Langmann .
Gneisenaustr . 33 .

Hinterbaus .

.Wiesbadener
Tagblatt “

Tausche sch. sonn .
3 - Z .-Wobn . mit
ManL .Westviert .
gegen ebensolche

2 - Zim .-Wobn .
Ang . u . E . 964
an Tagbl .-Verl .

als erste Hypothek auf Einfam .-
Saus . Bierstadter Höbe , gesucht .
Angebote unter M . 952 an bcn
Tagbl . - Verlag erbeten .

Ang . mit Preis¬
angabe an

Theodor Siebert
Dortmund .

Düsseldorfer
Strane 58 .

Grundschuld
30 000 Mark , für
22 000 Mark zu
verk . Ang . unter
W . 961 T .- Verl .

E . möbl . Zim .
ruh ., mögt sev . .
s. Dauerm . zum
1 . 6 . Preisung ,
unter D . 963 an
Tagbl .-Verl .

Zweifam .-Haus
in oder um

Wiesb . . in gut .
Zustand . Gart . ,
rentab . . bei gut .

Anzahlung
zu kauf , gesucht .
Wobn . braucht
vorläufig nicht
frei zu werden .
Ang . u . 3 . 958
an Tagbl .- Verl .

Schöne
7 -Zim .-Wobn .

mit modernem
Komfort , i . best .
Lage , zu mieten
gesucht . Angeb .
unter T . 962 an
Tagbl . -Verl .

für Lastwagen , 3 - To . , von Reichsbehörde

sofort zu mieten gesucht .

Zimmer
aut möbl . . möal .
mit il . Wasser .
Näbc Wilbelm -
straße zum 1 . 6 .
39 von Herrn
gesucht . Ang . m .
Pr . A . 532 TV .

3 - Röhren - Radiu
div .Zubebörteile
Lautsvr . Röbr . .
Erregeraer . usw .
zu verk . Auch

Sonntags .West -
endttr . 23 . P . .r .

Gutrentier .

MMans
iof . zu kaufen
gesucht . An¬
zahlung bis
33 000 RM .

Ausf . Angeb .
unter A . 539
an Taobl .-V .

Immobilien - Verwaltungsbüro
Dr . jur . Hans Henn , Wiesbaden

Friedrichstr . 42,1 ( Woolworthhaus ) ,T,25141

I . Ehr . Glücklich ,
Immobilien

Kaiicr - Friedrich - Platz
Tel . 26 656 .

Gute frisch¬
melkende Ziege

und einige
Hühner

zu Df . Schmidt ,
W .-Heßloch ,

Wiesbadener
Straße 18 .

Sonn , seien .
3 - Zim . - Wohn . .

abaesckl .. qur . b .
Stabt , etwa

nörbl . Zietenra . .
evtl , auch Vierst .
Höbe . v . Beamt ,
i . R . zum 1 . 8 .
ober auch früher
zu mieten aek .
Angeb . u . Lage
u . A . 541 T .- V .

Einfamilien¬
haus

in Wiesbaben .
Umgeb , zu kauf ,
sei . Ana . m . Pr .
u . Lage U. U . 959
a . b , Taabl . - Vl .

aevsleates

Etügenhalis
mit mittleren

Wohnungen .
Toreinfahrt u .
Werkst . . Miete
7000 RM .. f .

45000 M .
zu verk . burch

Grundstücks -
Markt

Kritz Beckers
u . Sobn .

Wilhelmür . 34
Ruf 25884 .

2g . deutsche

EGserhMgö
i . n . g . Hände

bill . abzugeb .
Braudmüller ,

Platter Str .22 . 2

Geschäfts - und

Wohnhaus
in guter Durchgangsstraße des
Westends , 2 gr . Höfe mit der
Möglichk . von Garagenbauten .
Mieteing . ca . 7500 RM . feld -
gerichtl . Taxe 37000 RM . für
46 OOO RM . zu verkaufen

MschMr
Rüde , reinrass . .
1 2 .. gut erzog . ,
umständehame "

vreisw . obzuaeb .
Herbert - Norkus -

Straße 25 .

Uebern . Haus -
od . Eartenverw .
ob . anb . Arbeit ,
auch auswärts .
Ang . u . G . 910
an Tagbl . -Verl .

4 - Z . - WÄN .
m . Mans . . Z . - ob .

Et . - Heiz . . Bab ,
in angenehmer
Wohnlage , ges .

Ang . u . S . 958
an Tagbl . - Verl .

Herr
Dauermieter , s.
z. 1 . 2uli leeres
o . mbl . Zim . m .

frühstück unb
Vebienuna . Ana .
m . Preis K . 960
a . d . Taabl .- Vl .

Wohnhaus
mit nur 2-Z .- Wohn . nächst der
Schwalb .Str . in best .Verfassung
bei 17000 RM . Anzahlung zu
verkaufen durch

August Heinzmann

Verwaltungs - und Vermittlungsbüro
Kais . - Friedr .- Rg . 31 Tel . 261 34

Mila
Räbe Frankfurter Strahe .
ruhig « Lage . sof . beziehbar .
29 000 RM .

Herr
s. fibl . Zimmer .
Bab m Warm -
wall . u . Televb .
Ana . S . 961 TL .

Berufstätiger
s. eins . sev . mbl .

Zimmer .
Ana . tt . L . 960
a . b . Taabl . -BI .

Eristenz
Ebeka - Eeschäst

sofort zu verk .
2 - Zim .-Wobn . . .

bill . Miete . Zu
ersr . T . - VI . Ab

Aeltere Dame
( Offiz . -Witwe )

sucht

4 - Z . --WON .
mit Heizung .

Nerotal .
Dambachtal .

Kavellenstr . be¬
vorzugt . Ana . m .
Pr . A , 547 TV .

Immobilien - Verkehrs - Oes.
Wilhelmstraße 9 (Alleeseite )

Reizende
Peking - Palast -

Hündchen
la Stammbaum ,
in gute Hände
vreisw . zu verk .

Rüdesheimer
Strahe 5 ,

Toreingang in .

Schöne Villa
unterteilbar in 3 Wohnungen
ä 4 Zimmer . Küchen , Bäder ,
sehr gut eingerichtet . Heizung .
Garten . Terrassen , billige
Steuern , für nur 34 000 RM .
zu verkaufen durch

Wulf , 2mmobilien
Mozartstrabe 6 . Tel . 25534 .

Sonniges
Doppelzimmer

aut möbl .. möal .
m . Balkon und
Kockael . . aus ca .
5 Monate v . jg .
Ebev . z . 1 . Juni
zu miet , gesucht .
Ana . mit Preis
U . 961 a . T . - BI .

Etagenhaus
gute Lage , Blendsteinfassade ,
Torfahrt , Werkstätte , sehr rent ,
mit ca . 15000 RM . Anz . zu verk .

Aßirnri c Immobilien
• UltutLÖ Neugasse 26 .

Nitzes iklMhW
mit 3 Zimmer -Wohnungen .
Heizung , in gut . Lage . Nähe
Bahnhof und Post für nur
24 000 RM . zu verkauf , durch

Wulf , Immobilien .
Mozartstrahe 6 . Tel . 25 534 .

Schön gelegenes
u . aut einaei .

SpiMokereiprod.
und

Feinkost - Geschäft
umständehalber

sof . vreisw . z . vk .
Ana . K . 962 TB .

Dame sucht
möbl . Zimmer .

Wochenvr . Ana .
u W . 966 T .- V .

Am Kurbaus
und Kurvark

aevfleate

MehrsM . - Ma

mit einer 3 - u .
zwei 5 - Zim .-
Wobna .. Heiz .

Garten für
55 000 .- bei ca .

30000 M .
Anzahlung zu

verkaufen b .
Grundstücks -

Markt
Fritz Beckers

u . Sohn .
Wilbelmstr . 34

Rus 25884 .

Emm bm
Ang . mit Gröhe

und Preisang .
unter A . 546 an
Taabl . -Verl .

schöne ruhige Lage .
Sübviertel , zirka 1200 qm groh .
auch für Dovvelvilla geeignet ,
zu verkaufen . Angebote unter
B . 958 an den Tagblatt - Vcrlag .

Obstgarten
im Distrikt
Langelswein -

bcrg . 2 .240 qm ,
mit gut . Obll -
baumbestanb . zu
verkaufen . Ang .
W . 967 an bett
Tagbl .- Verl .

5 — 6 - Z . -Wohn .
tn guter Lage ,
zum 1 . Oktober
zu mieten ges .
Ang . u . E . 963
an Tagbl .- Verl .

MM . Zimmer
möglichst mit

Pension , zu
mieten gesucht .
Ana . mit Preis
u . A . 549 T .-V .

I Primt - Seüäufc |
Wochenend -

Holzhaus bei
Bab Schmalbach
( 2 Zimmer und
Küche ) vreisw .
abzuaeben . Abr .
Taabl . - Vl . Ak

Herrkchaftl .

mod . eingericht .,

3 =3 . - ® iM
mit Zubeb . von
ruft . Damen gef .
Angebote unter
S . 964 an TV .

Tausche schöne
l - Zim .- Wobn .

Räbe Ringk ..geg .
2X >— 3 - Z .- Wohn .
Ang .M .960 T .-V .

Aelt . sol . Herr , pktl . Zahl ., Dauer -
miet ., sucht spätes ! . 1 . Juli in gut .
Wohnlage u . gut . Hause unmöbl .
geraum . Zimmer , Zentralh ., Bad ,
fließ . Wass ., Part . o . I. Et ., m . Ab¬
stellraum . Keine Höhenlage . An¬
gebote u . W . 935 a . d . Tagbl .-Vl .

Raubbaar -
Forbündin . or .
Stammb . rubia
kinderl . wegen
Aufg . b . Zw . in
nur a . H . billig
zu vk . Anz . v . 12
b . 13 u . 19 — 20
Uhr . Adelbeid -
ftraße 14 . 1 . St .

Grauer Anzug .
Gr . 44 . 20 Mk .
Platter Str . 52 .

Htb . 1 rechts .

Schöne

in Mainz
Kaiser - Karl -
Ring , gegen

gleiche i . Wiesb .
ob . Biebrich zu
tauschen gesucht .
Räb . b . Mitsch ,

W .- Biebrich .
Sorst -Wellel -

Platz 12 . T .61440

Vordere

M *
3 Minuten vom

Kurbause
2 - Fam .- Villa
zu verkaufen .

Ang . u . W . 957
an Tagbl . - Verl .

Ältere Dame
sucht 1— 2 leere
Zim . f . 2uli ob .
svät . m . Seizg .
in Pension ober
Fam . Ana . u .
E . 960 a . T .-VI .

IflStßill i . Taunus
Zweisamilien - Billa . m . frei »
werbender 3 -Zim .-Wohnung .
12 000 RM . burch

t . aiX . Lage v .
Kurviertel für

Okt . v . ruhigen
Damen gesucht .
Ang . M . 958 TV

mit Berggarten ,
in bester Lage des Nerotals ,

für nur

23 000 . - RM

zu verkaufen .

M - M
mit Bab . Heiz . ,
Gartenant . . von
Beamt . - Ehev . i .
Umgeb . Wiesb .
z. 1 . 9 . ob . 1 . 10 .
für baucrnb ges .
Pr . 100 - 120 Mk .
Näh . An geb . an

Reich . Luxem -
burgstrahe 2 . 1 .

Rentenhaus
3 -Zimmcr -Wohnungcn , 6 %
renticrenb . 60 000 RM .

| « aMien -Angebote |

Darlehen
für geschäftliche
Zwecke , geg . Ge -
winnbeteilig . u .
gute Sicherb . zu
vergeb . Ang . u .
S . 936 a . T .- Vl .

| Kapitalien -Sesuihe |

3000 im .
gegen bovvelte
Sicherheit aek .

Ana . D . 950 TV .

Ges . von Selbit -
käuscr : gut rent .

Haus
b . 10 000 .- . Anz .
Ang . 2 . 959 TV .

Rentenhaus
ober

Etagen - Billa
mit Garten

nur von Privat zu kaufen gesucht .
Angebote unter E . 955 an ben
Tagbl . - Verlag erbeten .

Oberstleutnant
sucht ab sofort
ob . zum 1 . 2uli

neuzeitliche

4 - bis 5

Z . - Wohn .
mit Zubehör .

Ang . A . 545 TV .

Wehrmachts -
Angehöriger

lucht für sofort

4 - 5 -Zimmer -

Wohnung
mit Vab . evtl .
Heizung . Anaeb .
u . H . 948 T .- V .

TlMslh -Wohn .
3 - Zim .- Wobn .

Festm . 65 Mark
monatl . . gegen

2 - Zim .- Wohn .
bis 50 .- monatl .
von einz . Dame
zu tauschen ges .
Ang . u . G . 966
an Tagbl . -Verl .

Villa
Höhenlage , A .- Haltest ., 8 Wohn

räume , Küche , Bäder , NebengeL
Heiz ., Garten , f . 30 000 RM . z . vk .

I bis 2 - familienmlla
direkt am Kurhaus , geringe Steuern , Woh¬

nung sofort beziehbar , Preis RM 45 OOO . -

Rentables Etagenhaus
Bahnhofsnähe , Mieten über RM 8000 .- , mit
Anzahlung für nur RM 60000 . -
zu verkaufen durch

Hochmod . Mietwohnhaus
beste Kurlage , baul . einwand¬
frei , jed . Komfort , gr . Garten ,
20000 RM . Mietertrag jährlich ,
bei 50 000 RM . Anzahlung

Geschäfts - u . Wohnhaus
beste Kur - und Verkehrslage ,
3 Läden , Werkstatträume , f .
jed . Geschäftszweck geeignet ,
bei Ä ) 000 RM . Anzahlung

Einfamilien - Villa
bestes ebenes Wohnviertel ,
Diele , 6 Zimmer u . Zubehöre ,
Heiz ., Garten , sof . bezugsfrei ,
bei 12000 RM . Anzahlung

zu verkaufen .

AUG . TH . BECKHAUS
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstraße 20 , Tel . 28839 .

Wohnungs - Tausch od - Gesuch !

Köln — Wiesbaben 1 . Okt . ( zwei
Pers . ) . Biete 1 . (Et ; 3 Zim . ,
Küche . Bab . Balkon usw . gegen
gleiche ob . gröbere . Kölner Miete
65 RM . Schöne Lage . Angeb . u .
Z . 251 an den Tagbl .- Verlag .

Einfamilien - Villa
8 Zimmer . Küche . Bad . Zu¬
behör , Höhenlage , nur

RM . 30 000 .—

Günst . Etagen - Villa
2X4 Zimmer . Küche . Bad ,
Heizung . Garten , 25 000 .—

Rent Etagenhaus
IN. Kleinwohnungen , Miet¬
eingang : RM 9300 .— . An¬
zahlung . 20 000 .— für nur

RM 60 000 .—

Gunst . Etagenhaus
( Blendstein ) im Sübviertel ,
m . Kleinwohnungen . Mict -
eingang RM 8200 . für

RM 55 000 .—
zu verkaufen burch

Bau u . Boden . Immobilien .
Dr . jur . Hermann Schmidt ,
Taunusstraße 13 , Tel . 27967 .

Rentenhaus
bevorz . Höhenlage , bester
Zustand , m . mod . 3 - Zimmer -

wohnungen,Zentralheizung ,
Warmwasservers . Jahresm .
16000 .— , Preis 135 000 .— .

Etagenvilla
Höhenlage , tadelloser Zu¬
stand , 2x4 - u . 1 X3 -Zim .-
Wohnungen m . all . Komfort ,
bei 20000 .— RM . Anzahl .
Preis 50 000 .— RM .

Einfamilienhaus
in guter , sonniger Wohn¬
lage m . Blick auf den Rhein ,
8 Zimmer u . Zubehör , Zen¬
tralheizung , b . 20 000 .— RM .
Anzahlung . Preis 35 000 .— .

Willy Stern
Grundstücksmakler

Theaterkol . 11 . Ruf 27363 .

Suche eins . ruh .
mbl saub . Zim .
ab 22 . 5 . Preis -
Angeb . Fischer .
„ Friebrichsbof

"
.

Friedrichstraße .
Dauerm . sucht

sep . m . Zimmer .
Schrift ! . Ang . u .
E . 963 T .-Verl .

Zu verk . etwa
ISvPiecenRoten
Blas - . Streich -

u . Sal . -Orck . hat
abz . H . Erfurth ,

Rauenthaler
Straße 14 . 1 .
Lorenz - Radio

5 Röhr . . Hoch¬
meister . bill . zu

verk . Müller .
Bismarckr . 7 , 3 .

61115
mit Torfabrt .

kl . Hinterh . , mit
7X3 u . 4X2 =3 . =

Wohnungen
Nähe Bismarck¬
ring . zum Tax¬
wert mit 16 000
Mark Anzahlung

zu verkaufen .
Eugen Bier .
Immobilien .

«Triedrichstr . 46 ,
1 . Stock .

Telephon 27196 .

Äedcrweste
Mütze . Hand¬

schuhe zu verk .
Anzusehen tägl .
3— 6 Walram -

straße 32 , Gesch .
Schwarz « und

braune
Reitstiefel ,

säst neu . Gr . 42 .
billig zu verk .

Televbon 20439 ,
Aus Privathand
tadellos erhalt .

Flügel
zu vk . Bechllein .
Nr . 95171 . nicht
unter 750 RM .
Ana . u . E . 961
a d . Taabl .-Vl ,

Graue Hose
Leinen -Sakko

für 18 — 20i . . su
verkauf . Hirlck -
graben 4 . 1 lks .

Guterb . Herren¬
hose , mittl . Fig .
zu vk . Weitend -
straße 32 , 1 r .

WngerW .

Mur - SeM
. D . u . $>., i , b .

Nähe b . Stadt .
Krankenhauses ,
evtl , zu verk .

durch
Hausverwalter

Aug . Heinzmann
Kais . - Fr .- Rg . 31

Tel . 26134 ,

Sehr schön . Et . -
Geschäfts !,,
erste Ver¬

kehrst . mit
groß . Hof nsw .
bei . f . Auto -
Betr . geeign . i .
nur 75 000 M .
z. vk . Gegenw .
(Erträgnis v .
11500 M . durch
rat Ausnütz ,
noch versiigb .
Räumebedeut .

zu steigern .
Immob . -Büro

Engel .
Hindenburg -

allee 5a .

Fuchspelz
vuma Winter¬
haar . v . Jäger ,
verkauft billig .
Hermann Mader

Post Niedert
( Hunsrück )
Forstbaus
Bickenbach .

Enterb , graues
Kostüm , elegant ,
grünes Eomvl ..
Er . 42 . u . Hosen¬
rock zu verkauf .
Anzusehen von

9 — 1 Uhr .
Helenenstr . 30 ,
3 . Stock links .

Umständehalber
vreisw . abzugeb .

neue graue
Damenreithose ,
feinster Stoff

( Fabrik .Hevden -
reich -München ) .
wenig aetrag . .

frisch ger . weiße
Cordhose s.Damo
beide Gr . 44/46 .
Näb . T .-B . Ai

Lerr . sonn . Zim ..
Pt . o . 1 . St . , v .
rh . Dame ges . z .
1 . od . 15 . 6 . Vr .=
Ana . 1 . 365 TD .
Groß . leer . Zim .
mit etwas Koch¬
gelegenheit von
ält . Dame zum

15 . 6 . gesucht .
Ang . U , 966 TV .
Aelt . Herr sucht
l leere Wm
sev . . mit eignem
Abschluß , mögt
Zentralheizung .

Ang . u . H . 963
an Tagbl . - Verl .
Jg . Maler sucht

leeres Wmer
mit Licht und
Waller zum 1 . 6 .
1939 . Ang . unt .
U . 963 T .-Verl .

Klavier .
Anschaif . - Preis

900 M .. für
300 M . wegen
Platzmangel zu
verk . Hellmund -
straße 2 . 1 rechts

Gebr . schwarz .

Mm
vreisw . zu verk .
Zu erfragen im
Tagbl .-Dl . Zw

1 - 2 möbl. Zim .

2 Bett . , m . Bad -
u . Kiichenbenutz .
gef . Preisangeb .
B . 960 a . T .-Vl .

Möbl . Zimmer
mit zwei Betten ,
für Mutter und
erw . Tochter mit
Küchenbenutzung

Etagenvilla
nächst d . Kurhaus , m . mod . Komf .

ausgestattet , f . 55000 RM . z . vk .

A . DIEBELS
Immob ., Neugasse 26 , Tel . 25369 .

■ ■ ■ ■ ■ III

Metzgerei
Wiesbaden oder

Umgeb . , evtl .
mit Haus , bis
1 . 4 . 1940 aek .
Ang . D . 955 TV .

IIIHIIilllHIIIMII

rfahrung
dir zu eigen : Gut wirken

Tagblatt -Kleinanzeigen

Mrdeon
zu verk . Besicht ,

ab 19 llbr .
(Entenftr . 6 , 1 .

Schöne
Akknrdzither

f . 10 M . z. verk .
Hellmundür . 18 .
Hths . 2 . Stock r .

MM ! . M .

f . ca . 4 Wock . v .
ält .Dame . mögt ,

fl . w . u . k. Wall ..
Näbe Klovftock -
ftr . gef . ( ohne
sfrübitück ) . Ang .
B . 961 a . T .- Vl .

3 - bis 4 -Zim .-
Wobnung

mit Bad sofort
oder sväter zu
miet . ges . Ang .
T . 928 T .-Verl .

Dame sucht

llllllllllllllllllllllllllilllllllllllll

Liamkatzen
11 Wochen

la Abstammung
vreisw . zu verk .

Conrad .
Webergalle 24 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

2- ÜS3MIIS
zu kaufen gesucht in Wiesbaden ob .
nächst . Umgebung mit je 3 Zim ..
Küche . Bab u . Mansarde . Garage
ober Garagenmöglichkeit . Eine
Wohnung muß frei werben . Ang .
über Lage . Baujahr unb Preis
unter A . 536 an ben Tagbl .- Verl .

Mäuse
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Mauritiusstr . 1 |

Sriefmarten-

14

'
Mtgeslllhe

10

15

Sättel

11

llntemW

. RM . 0 .94

Beratung über alle sonstigen , das Bezug sw es en be¬

treffenden . Fragen durch unsere Vertriebs - Abteilung .

Brillanten !

neiutbt . Eies .
Leberberg 2 .

( auck kleinere ) ,
au tauf , gefuckt .
Ana . E . 959 TD .

Verloren
voriae Wocke
Brillantnadel

mit Savbiren .
Sobe Belohn . !

Abzuaeben
..Nassauer Hof .

EMMA
(Empfehlungen

Korbmöbel
und Korbwaren
werden aut und

vreisw . repar .
Neuanf . all . Art
u . Lager in tert .
Korbmöbeln und
Korbwaren i . g .
Qual . Korbfleckt .

Sckäfer , Sell -
mundstratze 43 .

4 -Tonner -
Mercedes

in aut . Zustande
zu verkaufen .

Hans
Lustenberger .

Mainz .
Dalberaftr . 10 .

Televbon 32871 ,

Pocktland
evtl . Vorort , aes .
Näb . zu erfr . im
Taabl .- Vl . Aa

Einige alte
Holzbettstellen

zu kauf , gesuckt .
Ang . u . S . 967
an Tagbl . -Verl .

7 - Tonn .- Schenk -
Anbönger mit
Auflausbremse .

in sebr gutem
Zustande , zu vk .

Sans
Lustenberger .

Mainz .
Dalbergstratze 10
Televbon 32871 ,

Euterbaltene
Möbel

Klaviere . Bilder
Anfstellsacken

verk . bill .
Klavver .

Taunusttraste 10 .
Tel , 28459 .

i& olleri
Steubenstraße 4

Ecke Paulinenstr .
Spr . 4 — 5 .

Phönix1

Viktoria1

Ehestands - und
Kinderreichen -

Da riehen

Ratenzahlung

Kl . guterbalt .
Sala

160 — 170 cm , zu
k. ges . Oranien -
stratze 27 . 2 r .

Beiwagen
zu kauf , gesuckt .

Kreis ,
Freudenberg ,
Mobnweg 2 .
Kl . gnterb .
Kückenherd

gesuckt . Ang . u .
K . 967 T .-Verl .

Teewagen
Chaiselongue

mit Decke
Balkontiick
2 Balkon -
Korbsessel

Itüriger weitzer
Sckrank zu verk .
Bismarckrina 11 .

3 links .

Interesse für

Ihr Geschäft

erwecken

Anzeigen im

.Wiesbadener

Tagblatt “

Kaufe
aus Privatbesitz

besterbaltenen

Wen WM
und zwei eckte
Brücken , desgl .

höbe Vase .
Ang . u . B . 955
an Tagbl .- Verl .

Italsenisdi
für Lyzeums -

Schülerinnen
Kurs . 5 RM mtl .
Frau Badoglio

Rüdesh . Sir . 9,2
Sprechsd . 1 — 3

Leere Wen
abzuaeben .

Saalaasse 12 . 2 .

ZßdUloienaö
( Bauiabr 1938 )
Tttumvb DKW .

oder Zündavo
zu kauf aefuckt .
Rär6 . Cavitain ,
Äorckstratze 17 .

Televbon 25186 .

3 - To. - Anhänger
sofort gesuckt . ■

H . Schmidt .
Hockstratze 6 .

Televbon 24176 .

KI . W . M
Tevvick . 2X3 .

zu verk . Hirsck -
graben 4 . P . r .

Wer erteilt
Unterricht im

Sckreibm .- Sckr . ?
Ana . E . 962 TB .

Bmmtin i . R .
suckt Garten mit

Wobngelegenb .
zu nackten . Ang .
mit Preis unter
D . 959 T .- Verl .

Saub. gen . Fenster
durck Glas - unl

Gebäude -
Reinigung Grob
Nettelbeckstr . 20

Fernruf 28454 .

Nr . 116 . Seite 13 .

Junkers
Gasbadeofen
( Wand ) mit

Brauie vreisw .
Näb . T .-V . Af

SlOtvVVuJ
zu kauf , gesuckt .
Kl . 4 . 200 ccm ,

bevorzugt .
Hattingstratze 5 .

Laden .

sehr große Aus¬
wahl und billig

Versenkbare

Schwingschiff
128 RM .

föeinremigiing
all . Art v . Haus¬
front . n . Sockeln
durck Glas - und

Gebäude -
Reinigung Groh ,
Nettelbeckstr . 20 .

Fernruf 28454 .

MmMMll
Sckrank - u . Näb -
tifckform . verk .

billig Engel .
Bismarckring 43

Euterhalt .

M ® «
Gasbadeofen
und Gasherd
mit Backofen

zu kauf , gesuckt .
Ang . mit Preis
unter E . 967 an
Tagbl .-Verl .

Büfett
mabagoni - oder

nutzbauin - vol ..
zu kauf , gesuckt .
Ang . u . D . 962
an Tagbl . - Verl .

DKW .
Zündapp

NSU . . BMW ..
200 — 250 ccm ,

in gut . Zustand ,
gegen bar zu
kaufen gesuckt .

Boller .
Hochheim/Main

Mainweg 10
Tel . 162 .

Anruf ob . Vorf .
nack 19 Uhr .

8 Ca . 80er

? WM

Alte

Zinngeschirre
tauft

W . Fliegen ,
Wagemann -
stratze 37 .

NähmWnen
versentb . -neneste
Mod . Krieger ,

Frankenftr . 22 . 1
Ebestandsdarl .

Eraulmovbon
mit Platten zu

verkaufen .
Adlerftratze 33 .

Stb . Part , r . .

m . taget
sowie

Eissckrank
cd . elektr .. 220 V .
zu kauf , gesucht .
Een . Ang . mit
Pr . unter A . 538
an Tagbl .- Verl .

Er . Babnkoffer
oder Reisekorb

zu t . ges . Ang .
U . 962 T . -Verl .

Reit - , Fahr - und Stallausrüstungen

Sattlerei H . JUNG . Goldgasse 21

in jeder Größe

Gold , Silber ,
Pfandscheine

kauft

MUMfl -

6etage
zu kauf , gesucht .

Mainz .
Televbon 34970 .

Herde
weist . aut erb . .
110X65 . di . abz .
H . Pfeffer mann ,

Karl - Ludwia -
St ratze 8 ,

Starkes

$ ii5men =

Sernglos
z . kauf , gesuckt .

Ang . m . Preis
u . F . 961 T .-V .

Berghühner
und

Wyser -Tanben
zu tauf , aefuckt .
Wilhelm Braun .

Vierstadt ,
Sintergasse 10 .

Wen ,
Wie

tauen,Wer,Wn
kauft

Georg Lied . Wiesbaden
Adlerftratze 31 . Tel . 22691 .

Gut eingefübrt .

fiomtn -

SeWW
( eoentl . auck als

Teilhaber )
zu kauf , gesuckt .
Ang . u . E . 965
an Tagbl . - Verl .

anootiw
llnterr . ges . Pr .»
Ang . B . 965 TV .

möter - midicrt

Frankenstraße 9

und Bahnhofstr . 17

Elegante

Mgamilm
zu tauf , gesucht .
Preisang . unter
F . 964 T .- Verl .

Byte gehr . Möbel
u . and . Hausb .-

Eegenst . tauft
gegen fof . Kaffe

Klavver .
Tauausttratze 40 .

Tel . 28459 .

Einige
verscklietzb . Pack¬
kisten bill . zu
verk . Platanen -
stratze 6 . P . r .

| gnnMet <Sertäiite
~

|

Klavier
125 RM . zu vk .

Stövvler .
Luifenftratze 17 .

MHttr teeiw
mittlerer Grütze , bevorzugt Ovel
oder DKW . sofort gesucht .

Preisangebote an

Julius Berger Tiefbau A . -G .
Wiesbaden . Friedrickitr . 51 ,

Telephon 26 885 ,

MIM
Willen

Ovel . 15 Ltr ..
Kabrio - Lim ..
Ovel 4 PS .

BMW . 3/15 PS .
Citroen 1 .6 Ltr .

u . a m .
Anhänger

f . Perf .- Wagen .
neu u gebrauckt .

Kraft .
W . -Dotzheim .

Holzftratze 13 .
Telephon 27689 .

Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

Hochwertiges

Doppel -

Schlafzimmer
aus Privathand zu taufen
gesucht . Barzahlung . Gerl ,
ausführliche Angebote unter
S . 965 an den Tagbl .-Verl .

Wellblech -

Garage
gut erhalt . , für
PKW . ges . Ang .
mit Preis an

W . Herberg ,
Wiesbaden .

Michelsberg 18 .
Televbon 24629 ,

DKW . - Zweisitzer
oder sanft , tl .

Wagen , mod . ,
gegen bar bald
zu tauf , gesuckt .
Ang . u . M . 957
an Tagbl .-Verl .

Motorrad
gut erhalt . , bis
250 ccm . gegen

Bar gesucht .
Ang . mit Preis
K . 960 ' T .-Verl .

Illt . Amt -

und

WWimick
Armreife .
Ohrringe .
Broschen .

Ketten tauft
Antiauitiiteu -

Kunsthandlg .
W . Fliegen ,
Wagemann -
itraBe 37 ,

Tel . 27052 .

Kaufe laufend

MNMMMW
" Maurer u . Hegmann ,

Moritzstratze 50 .

1 - und 2tüt .
lackierte u . vol .

Mänke
zu tauf , aefuckt .

Peter .
Dreiweidenftr . 6

Enterb . 2türiger
Kleidersckrant

von Privat zu
tauf . ges . Angeb .
mit Preis unter
S . 954 T .- Verl .

Wir tanken laufend gegen Kasse

tetOefliMMei
fleht . WIMM

eventl . auch reparaturbedürftig .
Wahl u . Kircher . Kettenback/Ts .

Tel . Michelbach ( Nassau ) 133 .

zßfltr
für 1 .50 Meter

breite Schau¬
fenster billig zu

verk . Bauer .
Bleickstratze 19 .

Rund , eiserner
Kartentisch und
3 Stühle , sebr
nut erb . , zu vk .
Lannn . 25 . 3 I .

6teil . Hasenställe
und

1 Sackkarren
zu verk . Feld -
stratze 1 . 2 lks .

Plöbcl - Vogcl

© Bleichstraße A
Ecke Walramstr .

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

Schreibmaschinen
v . 20 .— . SO.-
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 . 1 .

gut erb . , g . bar
zu kauf , gesucht .
Fabrikmarke u .
Preis u . S . 963
an Tagbl .- Verl .

LelgeuMe
Rhein . Burgen

i. Landschaften
kauft

Seiber .
Wilhelmstr . 4 .

Wo

Bffite und

tefclöo
zu kaufen oder
auf eine Woche
zu leiben gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . -Vl . Ad

Musik - Instrumente

Harmonikas
Jazz - Schlagzeuge , Saxophone ,
alle Blas - , Streich - u . Zupf - Instrumente

Ersatz - und Zubehörteile

Musik - Seibel Ä "

Reparaturen fachmännisch

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Sfr , A - Skt
Tel . 27692 6 .6 . c 296Bt § S

Waschtisch
mit Marmorpl . .
3fl . Gasberd bill .
Oranienftr . 62 ,

Stb . 2 . St .

MUsholzbetl
m . Rabmen bill .

zu verkaufen
Karlstr . 7 . 1 .

Korbmödel
1 Bank . 2 Sessel
( rot aestricken ) .
billig abzugeben
Saalgasse 12 . 2 .

Itüt . Kleider -
ickrank . Wafck -
komm .. fast neu .
Rketallbett mit
Wollmatratz , zu
verkaufen . Adr .
im T .- Verl . Ab

Schirm
m . Sorngriff u .

Monoar . - Ring
verloren .

Gegen Belobna .
abzug . Emser

Stratze 47 . Part .
Braun , kurzgesch .
Hund .

' Jr . Terr . .
Donnerst .nackm .
im Wald , näbe
Leicktweitzböble ,

entlauf . Wieder -
brinaer Belobn .
Sumbo ' dtftr . 29 ,

1 . Stock ,
Televbon 27479 .

Graue
Sckäferbündin

entlaufen . Gea .
Belobn . abzua .

W . -Dotzheim .
Sommerftr 30 .

Vor Ankauf
wird gewarnt ,

Kanarienvogel
zugeflogen .
Oberschule
Boseplatz .

Mhmes

ßetten -

jimmet
kaukasisch Nutzb .,
sehr gut erhalt .,
sowie Klavier ,
Marke Beckstein ,
umständehalber

zu verkaufen .

GinW . 24pt .

lltägig : Durch Trager .....
( einschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )
Za einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 0 .90

( einschl . RM . 0 .10 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
3m „ Tagblatt -Haus

" abgeholt . . . . RM . 0 .80

Monatlich : Durch Träger • • • • • • ...... RM . 2 .00

( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )
3 « einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 1 .85

( einschl . RM . 0 .15 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )

3m „ Tagblatt -Haus
« abgeholt . . . . RM . 1.70

Durch die Poft bezogen ....... RM . 2 . 71

( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

Hl. Ml
Adler . DKW .

bis 30 000 ges ..
Kabriolett ,

neues Modell ,
zu kauf , gesucht

Eottfr .- Kinkel -
Stratze 2 .

Guterbaltenes
Motorrad

gea . bar z . kauf ,
gefuckt . 200 bis
350 ccm . Angeb .
u . W . 964 TV .

Robbaar - oder
Kavokmatratzen
für 2 Betten .

guterb . . n . von
Priv . zu k. ges .
Ang . T . 960 TV .

Labor -Hocker
zu kauf , aefuckt .
Ang . u . F . 966
an Tagbl .- Verl .

Elektr . oder
Gas -

Küblschrank
gut erb . , gesuckt .
Ang . u . 81. 551
an Tagbl .- Verl .

KndenMett
m . Matratze für
10 M . z. verkauf .
Scklickterstr .10 .3

Zwei 4teiL sehr
gut erhaltene
Kavokmatratzen
( auch einzeln )
oorteilbaft *u

verkauf . Kaiser -
Fr . -Äing 36 . 2 .
Kvl . Küche , aut
erb . billig zu vk .
Goebensttcabe 22 .

Stb . 2 rechts ,
Räbmaichnw ,
« eitersttthl .
Linoleum ,
lotter , verfchted .
Tische u . anderes

Kronmiiller .
Faianettestr . 2 .
Scmntag vor « .

Laubenherdchen
m . R . 4 Stück

ei ferne Türen ,
55X57 n . 1 Stück
117X67 cm . vk .

Stövvler .
Wiesenftratze 10 .

Laubenherd
u . H .-Fahrrad

zu vk . Vettram -
itr . 10 . H . 3 r .

2 eg . w . faub .

Metallbetten
billig z. verkauf .
Engler . Römer -
berg 26 . Htbs . 3 .
Gr . Kinderbettm .
n . Matr . vreisw .
abzug . Sckierst .
Str . 20 . H . P .

Mod .
Schreibtisch

und Auszugt .
dunkel Eicke

vreisw . zu verk .
Dotzbeimer

Stratze 62 . 2 r .
Euterhalt .

Waschkommode
mit Marmor u .
Spiegel , Nackt -
tisck u . dovvel -
tüiiger Kleider -
u . Wäfckefckrank

zu verkaufen
Dotzbeimer

Str . 6 , Hth . 2 l .
Aus üerrfchaftl .
Haush . w . Wcgz .

Möbel . Antigui -
tät . © las . Por¬
zellan Vorhänge

Kückenmöbel .
Kückcngefchirr u .
Beleuckt . - Körv .

u . vieles andere
billig zu verk .
Näb . T .- Bl . Ai

Sehr gut erhalt ,
mod . Ebiimmer
umständehalber

zu verkaufen .
Loreleiring 18

ptr . lks .
Televbon 27649 .
Bollnubb .-Divl . -
Sckreibtisch . gr .
Rollattensckrank

br . Eicke , 3fache
Rollfckutzwand

gr . Phönixpalme
2 Lorb . -B . 1. vk .
Walluftt Str .3 .3
Bes . nach 17 Uhr

Kadett
oder Olympia

gegen Kasse
zu tauf , gesucht .

Kötzl « .
Niederwalluf

Petersweg .
Sticke deutfckes
steuervflicktiges

Anto . 1931 bis
1932 . Steuer bis
12 RM . Beding .

Äutzerstpreis .
in bester

Verfassung .
Ehrhardt .

Neugasse 4 .

Wenoageo
( Pedig ) .

s. g . erb . , 30 M .,
zu verk , Röber ,
Adlerftratze 59 .

Htbs . 1 lks .
Mod . K .- Kinder -
wagen,elfenbein .
gut erhalt ., bill .
z .vk .Anzuf .Sonn -
tag u . Montag v .
11 bis 16 Ubr .

Taunusstr . 40 .
Htbs . 2 . St .

K . Kinderw . .
guterb . . bill . vk .

Kratz . Sckierst .
Stratze 15 .
Sportmagen

billigst zu verk .
Gemmer .

Frankenftr . 8 , 4 .
Kinderfportwag .
z . vk . Platanen -
stratze 21 . 1 lks .
1 Kind .- Klapp -
roaaen zu verk .

Loos . Goeben -
stratze 7 . Patt .
Gut erb . Ki » d . -

Svortwagen
zu verkaufen .

Wallufer
Str . 10 . 3 . St . l .

Minim
kauft

Paul Carl .
Müblgaffe 15 .

82X56 . Ham¬
burger Hafenteil
bill . zu verkauf .
Ang . u . D . 958
an Tagbl . -Verl .

Gr . Standspiegel
1 .45X55 . be¬
weglich . für

Sckmeider ( in ) .
Modistin , und

Bauerntifck bill .
zu vk . Oranien -

stratze 27 2 r .

w *
m . weitz . Wanne
u . Zubehör für

35 M . zu verk .
Aarstratze 30 . 1 .

Euterhalt .
Waschmaschine

m . Wassermotor
billig abzugeben
Jabnstr . 2 . 2 r .

Suche Mobiliar ,
nur nute Einz .-

Sfücke . ganze
Einttcktungen .

Nackläffe .
Tepvicke usw .

zu kaufen .
L . Kannenberg .

Sckwalbacker
Stratze 73 .

Televbon 23129 .

KleideWrM
z . k. gef . Preis -
ang . S . 959 TV .

Kinder -
Sitzwagen

für 5 .— abzngeb .
Blückerftr . 27 .

Hockv . rechts .
K . - Klappftühlck .

neuro ., zu verk .
Eoetbestr . 18 . 1 .

Krankenwagen
zu verkaufen .

Kellerftt . 13 . 1 .
Sandrolle .

Handwagen
und Waldwagen

zu verkaufen .
Schnurr .

Sckacktstratzc 5 .

Guterbalt .
Kastenwagen

elfenbein . zu vk .
Ewert .

Friedrickftr . 12 .
Kinderwagen

fast neu . elfenb ..
mod . zu verkauf .

Kapellen - _
stratze 24 . 2 . St .
Enterb . Kd . -W .
elfenb . . zu verk .
Bef . morg . bts
2 Ubr u . abends

7 Ubr . Schütz .
Moritzstr . 35 . 1 r .
Ent erhaltener

Kivoerwagen
zu verkaufen ,

noch wie neu .
Rüdesbeimer
Stratze 40 1.

Damon -

Reithose
Er . 44 . nur Matz -
arb .. Reitstiefel .
Er . 40 . zu kaufen
ges . Ang . unter
L . 964 T .- Verl .
Mod . eleg . gebt .

Schlafzimmer
mit Matratzen ,
in pol . Ahorn .

Birke ob . Mab . ,
zu kauf , gesuckt .
Ang . mit Preis¬

angabe unter
U . 954 T .- Verl .

Lautgitter
nebr . . zu kaufen
gefuckt . Ann . u .
L . 963 an TV .

Stinberlauf -

gärtchen
zu kauf , gefuckt .

Faust .
Babnbofstr . 28 .

WklW
Carl Klapper

WIESBADEN
7 Am Römertor 7

immer gut , immer preiswert

Guterbaltenes
Mädchenrad

billig zu verk .
Trautner .

Hallgart . Str . 8

Herren -Rad
m . Lickt , billig
zu verk . Elaas ,
Alerandrastr . 5 .
S . -Fabrrad .neu -

roert . verckromr
zu vk . Schütter .

Rüdesbeimer
Stratze 9 , 4 ,

Herrenfahrrad
mit Licktanlane

billig zu vett .
Zietenrinn 3 .
Stb . 1 links .

Enterb . Herren -
fabrrad . Matt .-
Rad . preiswert
zu vk . Herrnann -
stratze 13 , 1 l .
H . Rad b . Ser -
mannstr . 5 , H . 2 .

Baby -Korbwag ..
gut erb . , sowie

Wagendecke
billig zu verk .
Kloos . Bettrarn -
stratze 13 . Sih .

Kinderwagen
billig zu verk .
Anzus . ab Mon¬

tan Platanen -
ftratze 6 , 1 links .
Enterb , nr .sckön .

Wdemagen
vreisw . zu verk .

MAer .
Baumstr . 7 . 1 .
Gnterbaltener
Kinderwagen

billig zu verk .
Beiz .

Frekeninsstr . 35

Enterb . Kinder -
roag . vreisw . zu
vk . Eckernförde -
strahe 9 . Part . 1.

Die Braut spricht
zu dem Bräutigam

Wir wollen zu Reichert s

Kundenstamm

Kücke .w .Metall¬
bett ( komplett ) .

Kinderbett
( komplett ) z . vk .
Näb . T .- Vl . Zy

Adler
Staudatrd - Lim .
steuettr . .gut erb .

600 RM . zu vk .
Ang . E . 959 TV .

Eebr . meiste
Küche für 10 .—
zu verk . Adel -
beidstr . 96 . Pt .

Neues elegantes
Wand .- Cabriol »
W 24 . krank -

beitsbalb . zu vk .
Parkstr . 18 . P .Weister

Kiickenschrank
meister

Kleiderschrank
v . Vertiko

2 v . Kommoden
billig zu verk .

Dotzbeimer
Str . 28 . M . 2 r .

extra stark , ca .
10 Ztr . Trag¬
kraft für Per -
sonenwag . z . vk .

Josef Scklitt .
Niedernbausen .Näbmasch .. Sing ,

b . z. vk . Wellrttz -
stratze 29 , 1 r .

NSU .-
Svortmaschine

500 ccm , steuer¬
frei . preiswert

zu verkaufen
Herderstratze 31 ,

Part , links .
Anzuf . Montag

ab 6 Ubr .

SürSfloelöer
Gasbügelofen u .
Posten Herren¬
knöpfe g . billig
zu verkaufen .
Frankenstr . 5 . 1 r

etaubjouoer
Pro tos

wie neu , zu vk .
Televbon 28119 .

Motorrad
mit Beiwagen .
NSU .. 500 ccm .
vreisw . zu verk .

W . - Bierttadt .
Bierstadter
Höhe 73 . 1 .

Diatbermie -
Avv .

Untersuck .-
Stubl

Jnstrument .-
Sckrank

Instrument .-
Tifck u . ver¬
schied . zu vk .

Mainzer

Motorrad
200 u . 500 ccm .
ftcuerfr . . Svort .

Wegner
W . - Sonnenberg ,
Elisenstratze 6 .

Stratze 4 . Gportmajdjine
500 ccm . in

toben . Zustanb .
billig zu verk .
W .- Dotzheim . ,

Mühlgafse 8 bei
Debus .

Für Friseure .
Eüntt . Gelegenb .

Eine fahrbare
Trockenanlage

2 Schläuche
( Marke Velor )
sowie eine gute

Haarsckneid -
maschine m . Zub .
( Elektro Juwel )
2 Sckneideköpfe

alles in gutem
Zustand , bei

Müller - Schmidt
Friedrickitr . 44 .

« MW .-Motorr ^
Einzelteile

Mob . R 32
( 1926 ) . 500 ccm .

2 Wulstreifen .
27X350 . billig

abzugeben .
Televbon 23473 .

Motorrad
DKW .. 300 ccm

gut bereift , in
sebr gut . Znst . ,
fahrbereit , für
120 Mk . zu verk .
Anzuf . Tankstelle

Sonnenberger
Stratze 82 .

(Eistonjoator
zu verkaufen .
Faulbrunnen -

stratze 4 . b . Ockel
Kino -Avvarat

komvl . Tbeater -
Einr . . Normal¬
filme . bill . abz .

Franz -Abt -
Stratze 14 . 3 .

Motorrad .
200er DKW ..
zu verkaufen .
W . -Bierttadt .
Erbenbeirner

Stratze 31 .

Ein s - PS - Nntor
m . Anlasser und

Transmission ,
ein 45 - Ltter -

Kutter
auch einzeln zu

verkaufen .
Carl Ritsert .

Kl . Burgstr . 8 .

Motorrad
DKW .. 200 ccm

billig zu verk .
W . -Dotzbeim .

Wilbelrnstr . 20 .
Zündapp .

200 ccm . neu »
wertig , zu vett .

P . Hartmann .
Sckiersteiner
Stratze 54c .
( Privatwegl .

Ill
b/2

ll - B
m EW

11000 km sei . ,
zu verkaufen .

Ang . u . 2 . 967
an Tagbl . -Verl .

JRotonod
250 ccm , zu verk .
ob geg . Sachsrn .

zu tauschen .
Bübingenstr . 8 .Lpel - MoOne

4türig . 6 Zyl .,
steuerpflichtig

250 Mk . zu vk .
Herber .

W . -Viebrich .
Sorst -Wessel -

Stratze 9 .
Televbon 60079 .

MW .
100 ccm , zu vk .

Preis 195 Mk .
Eeisbergstr . 11 .

Garage
Sachs -Motorrad

Marke Viktoria ,
f . neu . 500 km
gel . . für 250 Mk .
zu verk . Ang . u .
T . 965 T .- Verl .

Optl
Kadett

gut erhalten
fof . zu verkauf .

Blum .
FriedttMr . 46 .

Sachs -
Motorrad .

100 ccm . Leder¬
hose . neu . zu vk .
Anzuk Samstag

nack 15 Ubr
Adelheidstr . 90 .

4 . Stock .

in 1 Opel-

Mouline
steuerfrei ,

zu verkaufen .
Metzgerei
Liebbardt

Bad Sckroalback
Televbon 463 .

Morradsahm
1 Huttb -3 - Eang -
Eetr . . 2 Bofck -
Zündl . . 2 fast

neue Decken .
27X3 .5 . 1 Hella -

2 - Klang - Hom ,
1 Bofckborn .

2 Vergaser für
500 . 1 Standard -
Tank . verchromt .
1 überholt . 500

Svott - Motor
( Sarolea ) . ein
Magura - Lenker .

Scheinwerfer .
Sattel u . netto .
Anruf . Sonntag
von 2 — 6 . Wolf ,
Oranienftr . 21 .

7j» n$Ä ( .
steuerpfl .. Bau¬
jahr 1932 . unbed .
zuverlaiitg für
Änegsbero . bei .
geeignet , sofort
vreisw . zu verk .
Näheres Adolfs -

allee 44 .
Ein Vierrad -

Anbäug . -Gestell
zu verkaufen eck
zu lauschen geg .

1 -Achsen -
Anbänger .

Ätdwigstratze 3

Herren - und -
Damen -Rad

zu verk . Wenzel ,
Bleickstr . 38 . 2 .

H .-Rad
su vk . Walram¬
str . 2 . SB. 1 . St . l .

KllllMIWe
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Ehrung - er Reichsfieger im Handwerkerwetttampf .

Verleihung von Ehrenriogen der Stadt des deutsche « Handwerks .

Ansprache Dr . Ley '
s .

P . Wie wir in der „ Tagblatt “ - Ausgabe vom Freitag
bereits mtttetlten , nahm der Tag des gwtzdeutfchen Hand -

Eröffnung der sehenswerten Schau hand -
wertlicher Spitzenleistungen , die auf dem Frankfurter Fest -
hallengelande in der Reichsausstellung „ Handwerker -
Wettkampf 1939 “

zufammengefaßt sind , seinen Anfang .Bei der Eröffnung _ der Ausstellung wies der Leiter des
Handwerkerwettkampfes , Pg . Schäfer daraufhin , daß
das Deutsche Handwerk in der DAF . mit dem Handwerket -
wettkarnps eine Maßnahme getroffen habe , di « dem vom
Führer aus ged rückten Wunsch nachkomme , daß das Hand -
werk getragen von ehrwürdiger Überlieferung im Schutz von
wir und Staat einer neuen Blüte entgegengehen möge . Die
Teilnahme am Handwerkerwettkampf erfolge vom Ideellen
her , damit würden die schöpferischen Kräfte des Handwerks
weitgehend mobilisiert . Der Handwerkerwettkampf habe sich
als ein richtiges und brauchbares Instrument zur Durch¬
setzung der von dem Führer der DAF . gestellten Aufgabe
erwiesen und den Handwerker in die Lage versetzt , an den
vom Führer gestellten Aufgaben auf dem Gebiet der
Forschung und Formung mitzuarbeiten . Der National -
sozralismus habe dem Handwerker vor allem die kulturelle
Gestaltung und Durchdringung des Alltags zur Aufgabe
gestelbt . Damit werde das Handwerk zum ersten Mittler an
der Formung des kulturellen Gesichts unserer Zeit . Das
Handwerk für diese feine Sendung zu wecken und zu schulen ,
fei ein Hochziel des Handwerkerwettkampfes .

Pg . Schäfer gab dann die Verleihung folgender
S o n d e r p r e i s « bekannt : Es erhielten den Sonderpreis
des Ehrenmeisters des deutschen Handwerks , Generalfeld -
marschall Goring, : Elektromas chmenmeist e r Friedrich
« arth , Sandbach im Odenwald, '

Sonderpreis des Reichs -
organlsationsleiters Dr . Ley : die Arbeitsgemeinschaft
( Maler ) Otto Schwandt in Bitterfeld ; Sonderpreis des
Reichsernährungsministers Darrs für die beste Arbeit aus
dem Nahrungsmittelhandwerk : Arbeitsgemeinschaft ( Bäcker )
Zarl Schumacher in Hamburg - Altonas Sonderpreis des
Rerchsfuhrers ff Himmler : Optikergeselle Franz Sku -
lkma m Niederlahn st ein ; Sonderpreis des Korps -
fuhrers Hühnlein für die beste Arbeit im Krafffahrzeug -
handwerk : Hans Wohldorf in Neumünster ( Schleswig -
Holstem ) ; Sonderpreis der Reichshauptstadt Berlin : Arbeits¬
gemeinschaft ( Maßschuhmacher ) Adalbert Deich , in Berlin .

Am diesjährigen Handwerkerwetttampf nahmen rund
100 000 Handwerker teil , von denen 6000 in den Reichs¬
entscheid kamen . Aus diesen würden 211 Reichsbeste und
121 Reichssieger ausgewählt . 1351 Teilnehmer wurden mit
der Plakette für hervorragende Leistungen ausgezeichnet .
Die Siegerehrung nahm Reichsorganisationsleiter Dr . L e y ,
der zur Teilnahme am Reichshandwerkettag bereits am
Mittwoch in Wiesbaden eingetroffen war und im
Hotel „ Nassauer Hof

"
Wohnung genommen hatte , vor . In

seiner Rede ging er zunächst auf den Lebenskampf und das
Raumproblem Deutschlands ein . Dann wandte er sich der
Aufgabe des Handwerks zu , das früher einmal durch feine
Kraft die tragende Schicht des Reiches bildete . Auch heute
hat das Handwerk feine Stellung nicht verloren , da es von
der Industrie nicht abgelöst werden kann . Erst jetzt hat das
Handwerk durch seine Arbeitsgemeinschaften am Bau des
Westwalles seine Kraft und seine Fähigketten bewiesen . Es
kann , wenn es sich richtig zusammenfetzt , jederzeit mit der
Industrie konkurrieren . Nachdem das Handwerk von dem
zersetzenden Geist der früheren Wirtschaftspattei befreit ist ,
kann es sich seinen Platz kraft seiner eigenen Leistung wieder
erobern . Die Partei hat ihm den neuen Weg gezeigt . Es
mutz der alte Handwetterstolz wieder erweckt werden , ohne

»daß er zum Standesdünkel wird . Der Handwetter mutz aus
seiner Lethargie aufwachen und nach immer Neuem , was
auch gut und zweckmäßig ist , sinnen und trachten . Wir haben
in letzter Zeit vielfach Lehrwerkstätten einttchten müssen , um
den Mangel an fähigem Nachwuchs zu überbrücken . Diese
Lehrwerkstätten wurden notwendig , weil das Handwerk in
der Nachwuchserziehung vor der Machtübernahme versagt
hat . Grundsätzlich halten wir jedoch daran fest , daß der Lehr¬
ling ju dem Gesellen und Meister in den Handwerksbetrieb
gehört . Wenn das Handwerk sich wieder auf seine Bedeutung
besinnt , die in seinen schöpferischen Kräften liegt , dann er¬
hält es auch wieder feine alte Stellung . Die Handwerkertage
erhalten ihren Inhalt dadurch , daß in ihrem Mittelpunkt
die Bewertung und Bewährung der Handwerksarbeit steht .
In der Handwerksfamilie haben wir das schönste Vorbild
unserer Betriebsgemeinschaft . Der Handwerksbetrieb kann
daher nicht als Kleinbetrieb bezeichntt werden , sondern er
bedeutet durch feine schöpferische Leistung mehr . Das Hand¬
werk ist der Vortrupp , das tragende und schöpferische .
Moment in der Mittelschicht des deutschen Volkes . Wir
wollen das Handwerk nicht überzüchten , sondern ihm im
Dienst am Volk feine Stellung geben . Es ist falsch , wenn es

Theater « Kurhaus • Film )
Deutsches Theater . Samstag 20 Mai , 19 .30 bis nach

^ 2 .15 Ilhr . Zum ersten Male ..Zigeunerliebe "
. Operette

i " Akten von oranz Lebär . St .-R . E 31 . — Sonntag ,21 Mar , 1/ 00 brs nach 16 .30 Uhr : ,-Wiener Blut .
"

Außer
Stammrerbe 19 .30 - 2215 Uhr : J )er Tanz ins Glück '

.St . -R . G 32 — Montag . 22 . Mai , 19 .30 — 22 .00 Uhr :
-AAle : „ Die heilige Flamme .

"
Schauspiel in

2 . Men von W . 6 . Maugham . Deutsch von Karl Lerbs .Öl »5vt . D uZ .
Residenz - Theater . Samstag , 20 . Mai , 20 .00 — 22 . 15 Uhr :

Zum ersten Male „ Kinder ! Kinder ! "
Lustspiel in 4 Auf -

Men von Sans Fitz . St . -R . B 19 . — Sonntag ,21 . Mar , 20 00 - 22 .15 Uhr : „ Kinder ! Kinder ! " —
M on ta g 22 . Mar , 20 .00 - 22 .15 Uhr : „ Kinder !
Kinder ! " St . -R . A 19 .

Kurhaus . Sonntag , 21 . Mai . 11 Ubr kleiner Saal : Große
Rheingauer Wemvrobe . Teilnehmerkarte : 3 .50 RM .
16 Uhr : Konzert . Leitung : Kavellmeister Ernst Schalck .
Lmtrlttsvrers : 0 .75 RM „ Dauer - und Kurkarten gültig .
2Q Uhr : Italienischer Opern -Abend . Leitung : Musik -
vrrektor August Vogt . 1 . Ouvertüre zu „ Die Abenceragen "
( L . Cberuhmi ) . 2 . Szenen aus „ Turandot "

( E . Puccrni ) .
3 . Vallettmuslk aus „ La Eiocondo "

( 21. Ponchielli ) .
4 . Vorspiel m,,A basso vorto "

( R . Spinelli ) . 5 . Ouvertüre
su Smuramis, , ( E Rossini ) , 6 . Szenen aus ..Der Schmuck
der . -Nadonna ( E . Wolfs -Ferrari ) . 7 . Ouvertüre zu
» Die sizilianische Vesper "

( E . Verdi ) . Eintrittspreis :

0 .75 RM . . Dauer - und Kurkarten gültig . — Montag ,
22 . Mai , 20 Uhr : Konzert , ausgeführt von dem Gau¬
musikzug XXV des Reichsarbeitsdienstes . Leitung : Ober -
musikzugsührer Fried König . 1 . Die deutsche Ostmark ,
Marsch ( Heinitz ) . 2 . Teure Heimat , Paraphrase ( Rebl ) .
3 . Lustiges Wien , Walzer ( Meisel ) . 4 . Kerntruvven ,
Marsch ( Schmiedecke ) . 5 . Rendezvous bei Lehär ( Hruby ) .
6 Erika , Marschlied ( H . Niel ) . 7 . Ouvertüre zu
„ Naboccodonosor ( Verdi ) . 8 . Melodien aus „ Boccaccio "
( SuppS ) . 9 . Olivera , spanisches Intermezzo ( Mills ) .
10 . Heil Hitler , Marsch ( Detlasf ) . Eintrittspreis :
0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig .

Brunuenkolonnade . Sonntag , 21 . Mai , 11 .30 Ubr : Früh¬
konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . Kur¬
karten gültig .

Scala - Barietö . Gastspiel der schönen Griechin Valeria
Kasiikis mit ihrer einzigartigen Frauen -Zauber -Schau
im Rahmen eines Erotz - Varietö - Programms .

Film - Theater .
Walhalla : „ Der weiß « Tiger

"
. .

Auf der Bühne : Eta von Hacht .
Thalia : „ Bel amt “

.
Ufa -Palast : „ Umwege zum Glück "

.
Film -Palast : „ Der Florentiner Hut

“
.

Capitol : „ Jugend
“

.
Apollo : „ Heimat “

.
Urania : „ Und du mein Schatz fährst mit "

.
Luna : „ Donaumelodien “

.
Olympia : „ Kameraden auf See “

.
Union : „ Gasparone

"
.

__________________
Samstag/Sonntag , 20 . /21 . Mai 1939 .

sich als Mittelpunkt sieht oder traft seiner materiellen Werte
nach einer polittschen Macht strebt . Es gibt in Deutschland
nur eine politische Macht : das Volk . Dr . Ley wandte sich
dann dem Handwerkerwetttampf zu . in dem sich eines Tages
alle Handwerker werden messen müssen , um täglich neu ihre
Leistung zu beweisen . Zum Schluß entwarf er ein umfassen¬
des Bild unserer Macht , wie sie der Führer mit seiner
Bewegung in Deutschland aufgerichtet hat .

Der Freitagnachmittag war mit Fachtagungen ver¬
schiedener Handwerkszweige ausgefüllt . In das Ehrenbuch
des deutschen Handwerks trug sich Dr . Ley mit folgenden
Worten ein : „ Das Handwerk hat im nationalsozialistischen
Staat den Platz , den es traft feiner Leistung und seines
Könnens verdient .

" Der Reichsorganisationsleiter empfing
im „ Frankfurter Hof

“
ausländische Handwerksmeister , ans -

läninsche Abordnungen und die Vettiebsführer von Muster¬
betrieben . di « zum Tag des deutschen Handwerks in Frank¬
furt a . M . weilen . Nach einer herzlichen Begrüßung gab
Dr . Ley der Hoffnung Ausdruck , daß ihnen hier alles gut

Itfvt . i&n ei6 & i6 £ 6ei

HERBGL - SEHLAGFEST

EMAILLELACK

<sage « . die

gefalle und daß die ausländischen Vettreter den Eindruck
von einem ruhigen deutschen Volk mit nach Hause nehmen
mögen , das so viel zu tun habe , daß es an einen Krieg nicht
denke . Di « Tagung möge dazu beitragen , die Bande enger
zu schmieden . Ein Vertreter der italienischen Abordnung
überbrachte von dem Leiter des italienischen Handwerks
und dem Präsidenten der Internationalen Handwerks¬
zentrale , Professor Buronzo , herzliche Grüße und dankte für
die Einladung und die freundschaftliche Aufnahme beim
Tag des deutschen Handwerks , auch im Namen der übrigen
ausländischen Vertreter .

Am Abend folgten die Ehrengäste einer Einladung der
„ Stadt des deutschen Handwerks " in den Bürgersaai des
Rathauses . An dem Empfang nahmen auch teil Dr . Ley ,
(Sauleiter Sprenger , Vertreter der Partei , der Wehrmacht ,
und der Behörden . Oberbürgermeister Staatsrat Dr .
Krebs gab in seiner Begrüßungsansprache ein treffliches
Bild von der traditionellen Verbundenheit der Eauhaupt -
stadt mit dem Handwerksschaffen . Den von ihm geschaffenen
Ehrenring der „ Stadt des deutschen Handwerks

"
, übrigens

eine Arbeit des Wiesbadener Goldschmiedemeisters Fuchs ,
übergab er folgenden , um das deutsche Handwerk verdienten
Persönlichkeiten : dem Leiter des deutschen Handwerks in
der DAF ., Sehnert , dem Letter des Handwerkerwettkampfes ,
Schäfer , dem Landeshandwerksmeister in Bayern , Maurice ,
dem Reichsinnungsmeister des Schuhmacherhandwerks , Hetz .
Den Ehrenring wird Oberbürgermeister Dr . Krebs am
Sonntag noch Reichswittschaftsminister Funk , der bei der
großen Festhallenkundgebung sprechen wird , überreichen . Bei
dem Empfang sprachen ferner noch Reichshandwerksmeister
Schramm , der Letter des deutschen Handwerks in der DAF . ,
Schnett , und der Pressereferent des Reichsorganisations -
leiters , Hauptschriftleiter Kiel . In regem Gedankenaustausch
weilten die Gäste mit den Handwerteroertretern noch lange
in den schönen Räumen des Frankfurter Römers .

Alleinstehende

Dame

16

Heiraten

ohne Anhang ,
mit eia . Heim ,
gut ausiebend .
möchte aeistia

bcchsteb . Herrn
v . 50 bis 65 I . .

in aeitoerten
Verhältnissen ,
zwecks Heirai

kennen lernen .
Ana . L . 951 TV
Witwer . 42 3 . ,
eva . in aeiitb .
Verbältn . sucht
Bekanntsch . mit
Fräul . im Alter
bis 37 I . zwecks
Heirat . Ana . m .
Bild M . 955 TV .

Reaierunas -
infpeftor . 411 . ,
sehr aut . Aeutz . .
gute Verh . . sucht

Heirat . Näh .
FrauErnaRietb
Ehevermittlnng

Frankfurt <». M .
Klavverfeldstr .8

Für uns . Verw . .

Bnni . Mädel
36 I . . ev . . suchen
wir o . der . Miss ,
vast . ia . Mann

zwecks Heirat .
Arbeiter oder

Handwerker an «
aenebm . Ana u .
D . 960 a . T .- Bl .

Geb . Dame .
38 I . . mittelgr .
flotte Erschein . ,
m . 80 000 RM .

Vermögen , lucht
Heirat . Rä .b .

FrauErnaRietb
Ehevermittlung

Frankfurt a . M .
Ktavpertttdstr .8

VeniM .MW
Ende 40 . gute

Aussteuer nebst
Vermögen von

40 000 RM .
wünscht Heirat
mit Beamten o .
Herrn in guter
Position vollend .
Alters . Witwer
mit Kind anaen .
Ang . A . 534 TV .

Höherer Staats¬
beamter , 50er .
lehr gute Verb ,
angenehm . Er¬
ich . l . Heir . Näh .
FrauErnaRietb
Ebevermittluna

Frankfurt a . M .
Klavoerfeldstr .8

Dame .
ledig . 40 I . . m .
Wohn , in eia .
Villa , aut aus »
lebend , häuslich ,

möchte Herrn .
Akad . v . Bebörd .
von etwa 50 -60
I . . auch Witwer

ohne Anhang ,
zwecks Heirat

kennen lernen .
Näb . Ana erb .

Suche
. für Bekannte ,
hüblckes . liebes .
Häusl . Mädchen ,
evg . . 27 Jahre ,
zierliche Figur ,
schöne Ausstatt . ,
lvöt . aröfc . Ver¬
mögen Lebens -
gefäbrf . in voll .
Alter in at . aef .
Position zwecks
Heirat . 3utor .u . E . 958 T .-B . u . K . 957 T .-V .

Nettes Mädel , 34 3 „ gute
Lergongenh .. ohne Vermögen ,
ersehnt Herzensehe . m . charak¬
terfest . Herrn . Auch Witwer m .
$ inö . Sing . u . 3 . 252 T .- Verl .

Berufstätige
solide Frau .

34 3 . . 1 .70 arotz .
kinderlos , sucht
■ durch Heirat

naturliebenden
Lebenskamerad

in fester Arbeit ,
ohne Möbel und

Vermögen .
Ana . K . 961 TV .

Wwe .. 45 I . . m .
4iäbr . Jungen ,

( da hier fremd ) ,
sucht herzensgut .
Lebensgefährten
in sich . Pos . md .
späterer Heirat .

Nur ernst -
aemeinte -An geb .

niiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

33 I . . evana ..
1 .65 ar . - schlank ,
tadellose Vera . ,
m . schön . Äusst .
u . Verm . . Stütze
i . Herrschaftsbs . .

luckt da keine
Geleaenb . . auf
diel . Weae durch

Heirat passenden
Lebensaefäbtten
Diskret , znaestch .
u .öerlanat . Ver -
trauensv .Zutor .

erb . u . L . 959
a . d . Taabl . -Vl .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Auskünfte f
V. a . Plätzen d . Welt •

Detektiv Scharff
Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .

Fernspr . 25585

W . WI .

aelund . Froh¬
natur . Anf . 40er .

ohne Anhang .
3 - Zinr . -Wohn .

vorhanden , lucht
soliden Herrn

kennen zu lern ,
zw . wüt . Heirat .
Sina . L . 962 TV .

Sol . nett . Büro -
Angett, . a . Erich ..
Ende 20 . eva . .
möchte hübsch . 1b .

geb . Mädel , gute
schlk . Fia . . b . 1 .78
ar . , b . 27 I . . L
lern . zw . spät .
Heirat . Anaeh . .
möal . mit Bild

( w . zuriickaes .) .
u . F . 962 T .- V .

Dame . 40etin ,
alleinst . . einf . .
geistig rege ,
naturlieb ., gt .
Hausfr . . nicht
ohne Verm . , f .
« alt H . zw .• S .Ang .S . 2198
Anzeigenfrenz
Mainz .

Gut aussehende
Fünfzigerin ,

Wwe . . Frohnot .,
berufst . Tocht . .
lucht zw . Heirat
Lebenskamerad .,
sch. Heim ( 4 3 .)
Dorh . Ang . mögt ,
m . Bild u . ll . 965
an Tagbl . -Verl .

TMikslandltMtH , denn gütet St
'
j önd wodisckekiikfi ,

Qate iMtd . e/ufk &Mige '
Vewitedaug jeldtnon ein jedes'JUeid .un .qssMt aae .

W

I
U
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Herren - , Knaben - und Sport - Kleidung
WIESBADEN

nur Friedrichstraße - Ecke Neugasse

Ordenti . Fräul . .
ev . . Slnfana 40 ,
stattl . Fiaur . i .
Haushalt tätig
möchte charakter¬
voll . Herrn mit
gepflegt . Nutzere
u . guter Allae -
meinbtlb . kenn ,
lernen zw . spät .
Heirat : a . liebst ,
tückt . Sandw . o .
Anaest . Vollst .
Ausstatt , u . Er -
lvarnilse vorh .
Ana . S . 960 TV .

Wtrounty ) !
Witwer . 46 I ..
o . Anh . . stattl .

Erscheinung .
z . 3t . Geschäfts¬
führer in Erotz -

gaststätten -
betrieb w . nette

Dame zwecks
Einheirat kenn ,
zu lernen . Aus -
fübrl . Zuschrift ,
u . A . 542 T .- V .

Diskretion
Ehrensache ! 1

Fräulein .
33 Jahre , mit
Wäscheaussteuer ,
tadelt . Vergan¬
genheit . wünscht
soliden , charak¬
tervollen Herrn

zwecks Heirat
kennen zu lern .
Witwer anaen .

Verschwieaenh .
u Bildrückaabe

Ehrensacke .
Inschriften uni .
D . 964 an TV .

MS «
45 I . . gr . . bl . ,
tot . gut ausseh .,

eigenes Heim .
vermög ., sicheres

Einkommen .
wünscht Herrn

bis 50 Jahre mit
Allgemeinbild .

kennen zu lern ,
zw . spät . Heirat .
Anaehote unter
A . 550 an den
Tagbl . - Verl .

Doktor - Juri ? ^

Mitinhab . bedeut . Unternehmens ,
Mitte 30 . grobe schlanke Erschein .,
spott - und rciklieb .. zielbewutzte
Persönlichkeit , vermögend , Grund¬
besitz . ersehnt Erfüllung seines
Herzenswunsches , bald . Ehe . aul -
gebaut auf Zuneigung . Harmonie
u . Vertrauen , mit gesunder , herz¬
lich und natürlich emvfindender .
gebild . Kameradin . Vertrauens¬
volle Zuschriften erbittet Frau
Jrmyard Schmitz . Ehevermittlung
Berlin - Charlottenburg , Droysen -
ttratze 17 . Diskrete Eheanbahnung
in vornehmster Weile .

Das § tücfc unserer Jugend I
ist das Glück unseres Volkes !

Kämpfet mit fürdie Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . !
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Mus Gau und Provinz
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Nur in Apotheken erhältlichLanggasse 11 .

ck

k

Verstziedems

salz ASS

brüst

FDR HOHE ANSPRÜCHE

Größe 42/48 8 «

FRANKFURT A . M . ,
Zeil 101/105 und Holzgraben 6

|) Wa rta ‘ClHLVI Id - tScifC ,
aLe Seife , deren Schaum die

’

Xaul -MjUngt 25 *

Korselett ohne Sdinürung aus

kunstseidenem Jacquard mit

gut ausgearbeiteter Spitzen -

Büstenhalter aus Kunstseide

nem Jacquard , gut ausgear¬

beitete Form mit Miederan

Milanese - Unierkieid mit auf¬

gesetztem Marocain - Motiv ,

Hüfthalter ohne Sdinürung ,

gute Paßform aus kunstsei¬

denem Jacquard . .

te
ib
ch
!S
re

Prio . -Personen -
Wagen 2 Tage
für Pfingsten f .
5 — 6 Personen
gekuckt . Näh . m .
Preisangabe u .
S . 966 an TV .

Fantasie - Garnitur , Hemd

halbhodi mit Gummispitze ,

markierte Taille , Schlüpfer
Normalform,Gr . 42/48 §£ 75

b
it

|t
r
g
s

Große Auswahl in :

Strümpfe In mod . Farben
Pastell - Damen - Wäsche
Blusen
Röcke
Bett Jäckchen
Schlüpfer
Damen - Puilover -Jacken
D .-Westen ohne Arm
Trachten Jäckchen
H .- Westen - Pullover
Handarbeitsgarne

Käthe Schrader
Wiesbaden , Bleichstraße 43

Garnitur , Kunstseide Interloik

gestreift , Hemd gerade Form

mit Zäikdien , Schlüpfer Nor -

malform , Größe 42

Jede weitere Größe + 0 .30

Das ist
SkMsNger
tägl . 1 .50 RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemmen .
Neuaasse 5 .

Dievornehmeuni

Husten — Heiserkeit — VerscHe munn beseitigen

Wiesther > m » Bonbons
Hersteller ; Hetoso - Laborotorium der Schützenhof - Apotheke

Straße entfernt , überschlug . Bei dem schweren Unfall erlitt
der 31 2ahre alte Fahrer des Wagens , der aus Mainz
stammt , schwere Verletzungen . Ein 34 Jahre alter Arbeiter
aus Delkenheim wurde ebenfalls schwer mitgenommen , er
trug Brust - und innere Verletzungen sowie einen Becken¬
bruch davon . Die beiden Verunglückten muhten nach Wies¬
baden ins St . - Josef - Hospiial übergeführt werden . Der Last¬
wagen ist stark demoliert .

Auf der Strahe zwisHen
am Freitagnachmittag ein

glitschigen Chaussee ins

= = Braubach , 19 . Mai . Von dem hiesigen Brückenwärter
konnte eine weibliche Leiche aus dem Rhein geborgen wer¬
den . Die volizeilichen Ermittlungen ergaben , dah es sich
um ein 17jähriges Mädchen aus St . Goar bandelt , das dort
am 1 . Mai von Bord eines Fischkutters in den Rhein ge¬
stürzt und ertrunken war .

Frankfurter Nachrichten .

Vor den Augen von Frau und Kind in den Rhein
gesprungen .

= Bingen , 19 . Mai . Auf einer Rheindampferfahrt , die
bis Koblenz führte , machten sich während der Rückfahrt zwei
Eheleute Vorhaltungen , die sich der Mann so zu Herzen
nahm , daß er nach der Anlegung des Dampfers in Binger -

Kind in einem Regenfaß ertrunken .

— Frankfurt a . M ., 19 . Mai . Ein tragischer Unglückssa .
hat sich in einem Garten der Siedlung Goldstein zwischen
Niederrad und Schwanheim zugetragen . Ein zweijähriges
Kind war plötzlich verschwunden und konnte auch nicht
mehr gefunden werden . Erst nach längerem Suchen , an dem
sich auch die Nachbarsleute beteiligten , fand man die Leiche
des Kindes in einem kleinen Regenwasserfah . Das Kind war
hineingestürzt und in dem nur 20 Zentimeter hohen Wasser
ertrunken .

Fantasie - Garnitur , Hemd

halbhoch mit Spitze und ein¬

gewebten Pünktchen , Schlüp -

ierNormaliorm,Gr . 42

Jede weitere Größe + 0 . 20

$ ür3ljre $ erun6ljeif
and Sdjaffensttaft

ift leitweilige fiusfpannung
ueebunien mit Cuftwet )fel

fette flcieelU ) • fluafluge »,
TDodjeneni » und Uclaubsjitle
finden Sie feien Sonntag ge¬
rammelt in unterer Sanier »
euieif „ Helfen uni TBaniern .
Biiee uni Sommeefeilchen "
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Suche zwischen
8 . und 15 . Juni

Möbel -
Riicktransvort

von Düsseldorf
nach Wiesbaden
f . 3 -Zim .-Wobn .

Stab .
Rbeinaauer
Straße 18

• Pianos
monatl . ab 5 .—
Sedanolatz 7,1 r .

Garnitur , Kunstseide Interloik

gestreift , Hemd halbhodi mit

Georgettespitze , Schlüpfer Pa¬

genform , Größe 42
Ä

Jede weitere Größe + 0 . 30 » 70
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n
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MMW
zahle ich demjenigen , der mir den
Volksgenossen , welcher mir in ge¬
meiner Weise am 3 . 12 . 38 int Hause
Rbeinstrabe 109 meinen Kinder¬
wagen demolierte . Näh . Angaben
werden bei der Kriminalpolizei
vertraulich behandelt .
Hans Bender , Rheinstraße 109 , 4 .

d . Naurod , 19 . Mat . Im Rahmen der Versammlungs¬
aktion der Kreise Main - und Obertaunus der NSDAP ,
sprach am Freitag im überfüllten Saalbau ..Taunus " Land¬
rat Herrchen , Bad - Schwalbach . zu der Parole : „ Die
Straße frei , Eroßdeutschland marschiert "

.
— Nordenstadt , 19 . Mai . Sein 83 . Lebensjahr beging

am Freitag , 19 . Mai , der Landwirt Heinrich Kern , Nassauer
Straße 3 .

— Wörsdorf , 19 . Mai . Die Eheleute Sattlermeister
Hermann Rücker und Frau Auguste , geb . Keller , feierten
das Fest ihrer silbernen Hochzeit . — Ernst Großmann
von hier bestand in Frankfurt a . M . seine Prüfung als tech -
nrscher Reichsbahninspektor .

— Ecorgenborn , 19 . Mai . Die älteste Einwohnerin .
Frau Schölling , begebt in diesen Tagen ihren 87 . Ge¬
burtstag in seltener . körperlicher und geistiger Frische . —
Unter den Fuchsbeständen der hiesigen Waldreviere herrscht
die Räude , eine ansteckende Hautkrankheit , die leicht auf
berumstreunende Hunde übertragen wird . Grund genug , den
getreuen Vierbeiner kurz zu halten .

brück vom obersten Deck in den Rhein sprang und ertrank .
Seine Frau und sein kleines Kind waren Zeugen dieses
schrecklichen Vorfalls . Es handelt sich um einen 26 Jahre
alten Mann aus Hassel im Kreise St . Ingbert .

äußeren Verletzungen eingeliefert . Sie batte Weinbergs¬
arbeiten im steilen Berg verrichtet und war dabei über eine
Mauer gestürzt . — Freitagfrüh fiel in einem Hause ein Topf
mit kochendem Haferbrei um . Der Inhalt ergoß sich auf ein
etwa vier Monate altes Kind , das schwere Brandwunden
erlitt , an deren Folgen es nach der Einlieferung ins
Krankenhaus verstarb . — Bei der Überschreitung des Über¬
ganges am . Bahnhof wurde ein Passant von einem hinter

■ ihm berkommenden Wagen an gerannt . Er erlitt einen Blut¬
erguß am Arm und wurde ihm der Anzug zerrissen . Der
Fahrer , der in ziemlich schnellem Tempo die Kurve nach der
Rheinuferstrabe nahm , kümmerte sich weiter nicht um den
Vorfall , sondern „ gab Gas "

. — Seinen 80 . Geburtstag
feiert am Montag , 22 . Mai . Fubrwerksbesitzer Wilhelm
Hirsche l In Rüstigkeit versieht er heute noch Arbeiten in
Feld und Weinberg . — Eine neue Erhöhung und Neu -
bestückung wird jetzt auf dem längs der Brömserburg hinaus -
führenden Burgweg vorgenommen . Gleichzeitig hat bie
Niederstraßc eine Erweiterung erfahren , so daß auch hier
ein seither bestehender Mißstand im Wagenverkehr beseitigt
ist . — Die im Rüdesheimer Berg zur Zeit zur Durchführung
gelangenden Weinbergsstraßenbauten mußten infolge der
ständigen Regenfälle vorübergehend eingestellt werden .

) ( Oberwalluf , 19 . Mai . Die Eheleute Max Seydel
feierten ihre silberne Hochzeit . — Am Himmelfahrtstag ist
Frau Wilhelmine Weichmann . Wwe „ 83 Jahre alt ge¬
worden .

) ( Ostrich , 19 . Mai . Beim Leistungsschreiben
des Kreisverbandes Wiesbaden - Rheingau der Deutschen
Stenographenschaft wurden vom Ortsverein Östrich -Winkel
neben Hedwig D e r st r o f f - Winkel , die einen Ehrenpreis
errang . Lisa Berg , Kath . Berg . Katb Braun , Lore Biho ,
Kath . Engers . Alwine Freimuth und Liesel Kaster für gute
Leistungen ausgezeichnet .

— Geisenheim , 19 . Mai . Öfters kann man die Beob¬
achtung machen , daß auf der längs des Rheines entlang «
führenden Autoumgehungsstraße herrenlose Wagen stehen ,
deren Insassen abseits lagern . Die ganze , kaum abreißende
Autoschlange muß - dann um solche Hindernisse einen Bogen
machen , was gerade nicht zur Sicherheit des Verkehrs bei¬
tragen dürfte , zumal entgegenkommende Fahrer bann ihrer¬
seits mieber ausweichen müssen . Wenngleich man cs ver¬
stehen kann , baß Fernlastfabrer vielleicht gerade an einer
solchen landschaftlich sehr reizvollen Stelle eine kleine Pause
einlegen , läßt es sich doch kaum vertreten , daß an diesen
Punkten geparkt wird . Ist dies auch nicht gerabe verboten ,
so zeugt es boch von einer gewissen Nachlässigkeit , zumal es
ben Fahrern ein leichtes märe , ihre Wagen von ber Straße
herunter unb an das Rheinufer zu steuern .

Rhein und Mosel .

Einsatzübung des Deutschen Roten Kreuzes .
Die DRK .-Bereitschaften des oberen Rheingaues wur¬

den am Donnerstag zu einer Geländeübung eingesetzt ,
die von DRK .- Feldführer Nassenstein geleitet wurde .
Nach der gestellten Aufgabe galt es , eine größere Anzahl in
dem Eeländedreieck bei Kloster Eherhach/Kisselmühle/Eeis -
garten/Forster - Rauh - Eiche liegende Verwunbete zu bergen ,
mit erster Hilfe zu versorgen und über eine zu errichtende
Verwundetensammelstelle nach rückwärts ahzutransvortieren .
Die Sanitätsmänner . und Helferinnen gingen anhand von
Karten in das Gelände vor , durchstreiften dieses und
brachten alle „ Verwundete " zur Sammelstelle . An der
«vorster -Rauh - Eiche hielt der stellv . Kreisführer des DRK .,
Feldiührer Med .- Rat Dr . N o r d m a n n - Rüdesheim , Kritik .
Anschließend marschierten die Bereitschaften nach Hattenheim
zurück .

Rüdesheimer Nachrichten .
— Rüdesheim , 19 . Mai . In das Krankenhaus wurde

eine Frau aus Lorchhausen mit schweren inneren und

Eine Insel drof ) f zu versinken .

4000 Menschen flüchten in Boote .
Manila , 19 . Mai . Eine 160 Kilometer südlich von Manila

gelegene Insel wurde von einem schweren Erdbeben heim -
gesucht . Die Insel droht zu versinken . Ihre 4000 Einwohner
flüchten in die Boote , um das etwa 15 Quadratkilometer große
Land zu verlassen . Einzelheiten fehlen noch .

Streikende feuern auf Arbeitswillige .

New Bork , 19 . Mai . Wie aus Harlan ( Kentucky ) ye -
meldei wird , wurde die Spannung im dortigen Kohlengeblet
durch eine längere Schieberei erheblich gesteigert . Zur Ein¬
schüchterung Arbeitswilliger feuerten streikende aus dem
Hinterhalt zahlreiche Schüsse auf ein Kohlenbergwerk . Die
Nationalgarde erwiderte das Feuer . Verlustziffern stnd noch
nicht bekannt geworden .

Vertretung
zu übernehmen

sucht
ein hiesiges

Unternehmen .
Vorhanden sind
ar . Lagerräume .
Stadtbüro und

Laaer . Fuhr¬
werke . Klein¬

lieferwagen .
Ang . D . 965 TV

Forellenbach .
Umständehalber

— 2 Klm . Erns¬
bach u .zugehörig .
Mühlgraben n .
2 .2 Klm . Neben¬
bach — abzutret .
ob . b . Ansfch . d .
ein . b . ietz . beid .
Piicht . Eintr an

denen Stelle .
Ang . T . 957 TV .

r . Breckenheim , 19 . Mai .
Wallau und Breckenheim geriet
Lastkraftwagen auf der nassen , glitschigen Chaussee ins
Schleudern , so daß der Fahrer bie Gewalt über bas Fahr¬
zeug verlor , das einen Graben und einen Bach iiberauerte ,
bis es sich schließlich auf einem Acker , 15 Meter von der

Dillkreis und Siegerland .

Anlage eines Erholungsparks in Gemeinschaftsarbeit .
= Gladenbach . 19 . Mai . Die Stadt Gladenbach im

Kreise Biedenkopf hat die Anlage eines Erholungsparks für
die Bürgerschaft in die Wege geleitet , der . jetzt in gemein¬
samer Arbeit der Einwohnerschaft entsteht . Jeden Abend
ziehen die Einwohner hinaus und helfen das der Allgemein¬
heit dienende Werk vollenden . In Verbindung hiermit
stehen auch die umfassenden Bauarbeiten zur Ausgestaltung
der Burganlage Blankenstein bei Gladenbach , die dem
Fremdenverkehr erschlossen wird .

Taunus und Rheingau .

Schwerer Unfall zwischen Wallau und Breckenheim .

SCHUHWAREN

Langgasse 2B, Ecke Romertor
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Berliner Börse

AEG .-Stammaktieii
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u Briketts
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Com . u . Priv .-Bank
Conti -Gummi
Deutsche Bank .
DL Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel
Dt . Reichsbahn Vz.
Deutsche Waffen
Dortm . Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .

19. 5. 39120. 5. 39

113 . 37 113 .88
142 .— 142 —
144 .501143 .-
146 . 75 146 . 13

113
*
50

105 . 50
215 —
111 .50
110 . 75
122 .63
149 .50
122 .—

113 .50
131 .50
105 . 50
214 .50
111 .50
110 .75
122 .63
150 .—
122 . 13

148 . 50 148 —
213 .50 212 . 50
105 . 50 105 . 50

. Kohle

Mannh .

Vogel TeL -Dtath .
WasserGelsenkirch .

Feldmuhle . , ,
Gesfürti . . . .
Harburg Gummi

a. Salzer
& Co. .
: Halske

Zink .

19. 5. 39 20. 5. 39

108 .75
131 .50

130
*
—

108 .50
131 . 13
177 .50
131 .75

108 .50 108 .63
74 .63 74 .75

117 .25 116 .75
157 .251 —
104 .251104 .75
115 — (115 . 50
140 .50 139 .75
351 — —
138 .50 137 .75
125 .25 125 .—
179 .— 178 .25
190 .75 190 .75

80 — 80 .—
102 .— 102 . 13
157 .— 157 .—

— (155 .75

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen :)
19. Mai 1939 20. Mai 1939

Geld Brief Geld Brief
Belgien . . . . . . 100 Belga
Dänemark • • • • • 100 Kronen
England Sterling
Frankreich . . . . . . . 100 Fr .
Holland . . . . . . 100 Gulden
Italien ..... ... 100 Lire
Japan ........ 1 Yen
Jugoslawien . . . . . 100 Dinar
Luxemburg . . . . . . 100 Fr .
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Polen ........ 100 Zloty
Schweden « . . . . 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien . . . . . . . 100 Pes .
Slowakei ...... 100 Kronen
Ver . St ▼. Amerika . 1 Dotier

42 .40 42 .48 42 .40 42 .48
52 . 05 52 . 15 52 .05 52 . 15
11 .655 11 .685 11 .655 11 .685

6 .598 6 .612 6 . 598 6 .612
133 . 74 134 .00 133 .85 134 . 11

13 .09 13 . 11 13 .09 13 . 11
0 .680 0 .683 0 .680 0 .683
5 . 694 5 .706 5 .694 5 .706

10 .60 10 . 62 10 . 60 10 .62
58 .57 58 .69 58 . 56 58 .69
47 . 00 47 . 10 47 .00 47 . 10
60 .05 60 . 17 60 .05 60 . 17
55 .99 56 . 11 56 .00 56 . 12

Ü21 8 5̂38 8 5̂21 8 5̂39
2 .491 2 .496 2 . 491 2 . 495

37 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Wirischafisleil

Von den heutigen Börsen

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

190 .

130 .50

121

101 .75 101 .75

132 . 15 132 . 13

100 .75 101 .—
98 .98 .

98 . 98 .—
135 .75 135 . 13
123 .88 123 .83

1g. 5. 39120. 5. 39

102 .50 103 .50
185 — 186 .—

115 —
130 .50

120 .-

■ ■ 1 • | - des Relchsweffer -

Wetterberaeh
ort Frankfurt O. M .

Witierungsaussichten bis Sonntagabend :

Teilweise heiter , doch einzelne gewittrige Niederschläge nicht aus¬
geschlossen , noch frisch , tagsüber etwas wärmer als seither , ver¬
änderliche Winde . Aussichten bis Montagabend : Teilweise
heiteres und tagsüber wärmeres aber nicht durchaus beständiges

Wetter .
Wasserstand des Nheins am 20 . Mai 1939 . Biebrich : Pegel

2 .83 gegen 2,85 m gestern : Mainz : 4,22 gegen 4,32 m gestern :
Bingen : 3,16 gegen 3,28 m gestern : Kaub : 3,76 gegen 3,78 m
gestern : Köln : 3,92 gegen 3,92 m gestern : Kehl : 3,85 gegen
3,76 m gestern .

Weine 1202 NM . Zurück gingen 3 Halbstücf zu 900 , 940 und
1200 RM . Erlös des Weingutes von Oetinger 14 260 RM .

Eesamterlös des neunten Vcrsteigerungstages 96 180 RM .
__ _______ u .

Kurzberichte des Aufbaus .
Die K a I k i n d u st r i e ist durch den starken Austrieb der

Bauwirtschaft zu immer größeren Produktionsleistungen veranlaßt
worden . Der Erzeugungswert , der sich 1933 auf 77 Mill . RM .
belaufen hatte , ist inzwischen auf 170 Mill . RM . in 1938 an¬
gewachsen , also auf mehr als das Doppelte .

Unser Bestand in Kraftdroschken beziffert sich für das
Altreich auf 11939 Fahrzeuge . Dazu kommen außerdem 4105
Kraftdroschken in der Ostmark . Neben diesen 16 044 Droschken
laufen fernerhin 20 486 Personenwagen im „Gelegenheitsverkehr "
und außerdem noch 20 792 Omnibusse ( darunter 2341 in der Ost¬
mark ! . Zusammen stehen also für die gewerbsmäßige Personen¬
beförderung nahezu 50 000 Fahrzeuge zur Verfügung .

Die T e x t i l i n d u st r i c hat int Jahre 1935 900 Mill . RM .
für Löhne und Gehälter verausgabt ; int folgenden Jahre 939
Mill . , 1937 996 Mill , und 1938 sogar 1050 Mill . Arbeiter und
Angestellte der Textilindustrie haben also int letzten Jahr mehr
als eine Milliarde an Löhnen und Gehältern vereinnabmt .

Sogar int Zündhölzchenvcrbrauch macht sich geltend ,
daß wir die ängstliche Sparsamkeit der Krisenjahrc abgelegt
haben . Im Wirtschaftsjahr 1934/35 haben unsere Ziindholzfabrikcn
115,9 Mrd . Zündhölzchen hergcstellt , int Wirtschaftsjahr 1938/39
aber bereits 130,5 Mrd . Wir verbrauchen jetzt jährlich also
15 Milliarden Zündhölzchen mehr .

bauotung irgendeines letzten Terrains war nicht zu denken
Das ganze Seer , das ganze Volk , das ganze Volk , wälzte sich
am,den engen Pag zu , der bei Krymskaia die Bergzüge über¬
schritt , welche allein noch die weiten , schutzlosen Ebenen Nord -
kaukasiens von dem Saufen in Noworossijsk trennten , dein

- letzten Ausgang zu Fretbett und Leben — Würde der Berg -
zug noch eine Möglichkeit zum Widerstand bieten ? War
Noworosiusk zur Verteidigung hergerichtet ? Wie sollte dieser
einzige Hafen ausreichen , um die Massen einzuschiffen selbst
wenn die Verladung schon jetzt im Gange war ? Durfte man
der Heeresleitung zutrauen , daß sie alles aufbot . nm die
Etnichjsfung zu sichern ? Ja . war cs überhaupt möglich — . '
und wenn man alle Schiffe des Schwarzen Meeres zusammen -
308 .' — ein solches Heer und ein ganzes Volk unter dem
Druck des wütend nachdrängenden Feindes zu verladen ?

Und was kam danach ? Wohin wurde man „ gerettet "
,

wenn man gerettet wurde ? Es war wie die Frage um das
Leben nach dem Tode , in vollkommene Dunkelheit gehüllt .

( Fortsetzung folgt .)

178 .63 178 .50
191 .25 190 .—

Berlin , 20 . Mai . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktienwider -
st a n d s s ä h i g , Renten behauptet . Bei weiterhin
ruhiger klmsatztätigkeit war eine stärkere Widerstandsfähigkeit
unverkennbar . Die Kursentwicklung hängt vielfach von Zufällig¬
keiten ab . Reben den Abfchlüflen verschiedener führender Unter¬
nehmungen fand insbesondere die gemeinschaftliche Erklärung von
Siemens und Halske und Schuckert u . Co . über ihre Verschmelzung
starke Beachtung . Vereinigte Stahl stiegen um % % , Hoesch und
Mänsfelder wurden auf Vortagsbafis notiert , ledigljch Rheinstahl
und Klöckner gaben je % % her . Während Rheinbraun um 1 %
anstiegen , wurde Jlfe -Genußscheine int gleichen Ausmaße ermäßigt .
Wintershall und Salzdetfurth büßten je % sowie Kali -Chemie
V-A % ein . Farben kamen mit , 149 % um % % höher an , dem¬
gegenüber büßten Rutgers 1 % ein . Akkumulatoren waren um
2 % % rückgängig . Elektrische Licht u . Kraft gaben um 1 , Wasser -
Gelsenkirchen um 2,30 % nach . Siemens stellten sich % %
höher , Schuckert hingegen % % niedriger . BMW . wurden um 1 %
ermäßigt . Rheinmetall -Borstg zogen um % % an , andererseits
verloren Schubert u . Salzer % % . Aschaffenburger Zellstoff und
Bemberg je plus Holzmann plus % , Hapag minus i und
Rordd . Lloyd minus % % . Reichsaltbesitz 132 % , Eemeinde -
umfchuldung 93,60 . Tagesgeld 2 % bis 2 % % . Pfund 11,67 , Dollar
2,493 . Gulden 134,10 .

Frankfurt a . SB., 20 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Still . Die Börse beendete die Woche mit außerordentlich
stillem Geschäft . An den Aktienmärkten war die Entwicklung bei
im allgemeinen kleinen Veränderungen uneinheitlich . Einzelne
Werte zeigten allerdings Rückgänge über 1 % . Das Interesse am
Rentenmarkt lag weiterhin bei Steuergutscheinen , während die
übrigen Rvntenwerte keine nennenswerte Umsatztätigkeit hatten
bei meist unveränderten Kursen . Tagesgeld 2 % % .

martete man am Befehle , da man doch nicht aur eigene Kappe
seinen Platz verlassen und sich den Fliehenden anschließen
wollte .

„
Man hatte inzwischen freundschaftliche Beziehungen in

der Nachbarschaft angeknumt . mit einem Bauernhof , der in
der Nahe der Haltestelle gelegen war . Dor ) verbrachte man
dre . Stunden , die einen der Dienst nicht festhielt , nahm ge -
inelnichaftlich die Mahlzeiten in der Bauernstube ein . Abends
faß die Familie des Bauern im Kreise um die Offiziere und
Arzte herum , die spielten , tranken und dehattierten .

Jeden beschäftigte nur der eine Gedanke : „ Was nun ? “
— An einen nachhaltigen Widerstand , an die dauernde Be -

Der , Stab arbeitete weiter , soweit ihm die Mittel dafür
jur Verfügung standen , und sah von seinem Zuge aus das
Elend , das jede Grenze des Erbarmens überschritt , blickte
täglich tiefer in die hoffnungslose Zerfahrenheit der Dinge . —
ein Mitleidender , ohne selber Not zu leiden . Die allmählich
auidammernde Einsicht in das Verhängnis hatte eine düstere
Ähnlichkeit mit dem Märchen , das der framösische Schrift¬
steller Balzac seinem Roman La Veau de Chagrin zugrunde
gelegt hat : sie sahen von Tag zu Tag . wie das magische
Eselsiell , auf dem sie saßen und das ihr Leben begrenzte ,
kleiner wurde . Täglich , nächtlich schmolz es um einen Streifen
zummmen , man konnte vorausberechnen , wann es erschöpft
sein würde . —

Das allgemeine Erwachen aus der Betäubung , welche
die schnell aufeinanderfolgenden Schläge von Charkow bis
Jekaterinoflaw verursacht hatten , geschah mit einem Schrei
der Empörung über den Oberbefehl . Durch hundert geschicht¬
liche Beispiele belegt und also wohl naturgemäß , äußerte
sich die beginnende Verzweiflung in dem Verlangen nach
einem Wechsel in der Führung . Die Angriffe und Intrigen
gegen Denikin , die im Lager der Kosaken niemals aufgehört
hatten , wurden jetzt allgemein im Heere und übertrugen sich
auf die Bevölkerung . Hier ist nicht der Ort . zu entscheiden ,
in welchem Maße den Angegriffenen die Schuld an dem Zu¬
sammenbruch traf : Zu den schon geschilderten Schwierigkeiten
trat seit dem Dezember der offene Widerstand der Kuban¬
kosaken . welche die allgemeine Sache gerade in dem Zeitpunkt
zu verlaffen drohten , wo es um ihre Heimat ging . — Denikin
wich nicht , und keine Instanz war da , die ihn hätte abberufen
können . Also tobte dieser „ Krieg hinter dem Kriege " weiter .

An einem Tage noch zu Aniang des November passierte
der Stab wieder einmal Rostow . Er traf diese große Stadt
immer noch bei rauschendem Leben an . Restaurants und
Cafes waren überfüllt , die Over spielte . Runge und seine
Kameraden fühlten sich keineswegs durch dieses Leben abge -
ichreckt Sie aßen gut , tranken reichlich , besuchten am Abend
das Theater , wo sich die Damen in großer Toilette , die
Herren in glänzenden Uniformen trafen . Rach einer Pause
trug sich ein in doppeltem Sinne bezeichnender Vorfall zu .
Ein Schauspieler trat vor den Vorhang und hielt eine zündende
patriotische Ansprache , unter ungeheurem Beifall . Die An¬
sprache endete mit einer Kundgebung für den General
Wrangel , der . zufällig an diesem Tage in Rostow anwesend ,
oben in einer Loge saß . Ihn , der im Frühjahr Kaukasien
von den Roten befreit hatte und seitdem die Kosakenarmee
führte , wünschte der Volkswille zum Oberbefehlshaber . Der
Scheinwerfer richtete sich auf feine Loge , alles erhob sich und
jubelte dem Gefeierten zu . Man sah den Baron Wrangel auf -
stehen und seinen Platz verlassen . Er für seine Person wollte
nichts tun . um die Spannung im Oberbefehl zu vergrößern .* )

Nicht viele Wochen darauf hatte der Stab in demselben
Rostow ein sehr anders geartetes Erlebnis . Man war im
Begriff den Zug zu besteigen , um weiterzufahren , da drängten
sich zwei Damen an Pawlowitsch und Runge heran und baten ,
sie bis Jekaterinodar mitzunehmen . Die beiden Offiziere
wiesen sie freundlich ab . Die Damen bettelten und flehten .
Als sie sich schon hoffnungslos weggewendet hatten , sprang
Runge aus dem Wagen heraus und holte sie zurück . Vielleicht
hatte er bei einem letzten Blick sich darauf besonnen , wie oft
er selbst durch Menschen gerettet worden war , deren Güte die
Kraft hatte , das Gesetz zu sprengen . •

Vierzehn Tage dauerte es . bis sie nach Jekaterinodar’ kamen . — es waren freilich nur vierhundert Kilometer bis zu
dieser Stadt , aber der Stab fuhr auf der Strecke viele Male
hin und her . hatte viele Aufenthalte . wie seine Tätigkeit cs
mit sich brachte . Vierzehn Tage lang blieben die beiden
Damen bei Runge und Pawlowitsch im Wagen . Man lebte
wie eine kleine Familie . Der Ofen brannte , die Frauen
kochten und buken .

Die Damen waren beide älter als Runge , wenn auch noch
in jungen Jahren . Die eine war die Tochter eines Popen ,
die andere die eines Großkaufmannes aus Jekaterinodar ,
— wie sie in der zunehmenden Vertraulichkeit nicht ver¬
schwieg : eines Mannes , der mit den Roten sympathisierte . Sie
redete Runge ernstlich zu in Jekaterinodar die Armee zu ver -
lasien und im Hause ihres Vaters zu bleiben . Was dächte er
wohl , was aus ihm werden würde ? Wie könnte dies anders
enden als schrecklich ? Ihr Vater würde ihn schützen und ihm
eine gute Stellung verschaffen . Er sei dazu in der Lage , ge¬
schäftlich wie politisch .

Währenddessen verschlimmerten sich die Dinge draußen
von Tag zu Tag . Zum erstenmal geriet der Stab selbst in Ge¬
fahr . Man war in die Heimat Machnows gekommen : Aus
den Wäldern heraus , durch welche die einsame Bahnstrecke
lief , wurde der Zug des Stabes beschossen . Solche Angriffe
häuften sich . Die Leibwache genügte nicht mehr : jedermann
erhielt ein Gewehr . Einmal mußten sie einen regelrechten
Überfall abschlagen .

Runge dachte über die Worte der gütigen Freundin nach .
Sie war ejne Frau , wie sie ihm noch nie begegnet war : reifer ,
tiefer , ernster als jede andere — ein Mensch , wie eine Frau
kein sollte , dachte er . Sie gewann Einfluß auf ihn . Aber er
widerstand . Er war hier , er blieb hier . Über ihn waren die
Würfel gefallen . Bei der Trennung in Jekaterinodar segnete
sie ibn zum Abschied mit ihrem Heiligenbild . —

Warum blieb er ? — Die Frage ist nicht mit einer
politischen Handbewegung zu erledigen . — Die Entscheidung ,
vor die er hier gestellt wurde „ zwischen den Schlachten "

, an der

Seripherie
der großen Geschehnisse , drang sicherlich in das

entrum seines Jchs . Sie stellte ihn vielleicht vor die größte
Alternative , vor die er jemals geriet . Er blieb — aus Treue :
weil er Pawlowitsch nicht verlassen konnte , weil er nun doch
mit den Weißen verwachsen war . — wie er vielleicht bei dieser
Versuchung zum erstenmal selbst und mit Erstaunen begriff .
Mochten sie nun geartet lein , wie sie wollten , sollte ihre Zu¬
kunft werden , welche sie konnte . — unter ihnen hatte der
Heimatlose Heimat gefunden . Was das Erlebnis der weißen
Bewegung wahrhaftig nicht bewirken konnte , das hatte die
Kameradschaft • erreicht , die tägliche Verbundenheit mit den
Gefährten . — Aber er blieb auch , um seinem Wege treu zu
bleiben : ein geheimer Schauder vor neuem Wageiviel . ein
Zweifel an dem Segen der Auflehnung waren allmählich in
ihm erwacht .

Also blieb er auf dem sinkenden Schiff .
'

3 .

Inzwischen mar die Front bis an den Don zurückgedrängt
worden . Am 6 . Januar ( 1920 ) entspannen sich um Rostow und
Nowo -Tscherkassk , die beiden Hauptstädte der Donkosaken ,
heftige Kämpfe , die drei Tage andauerten , aber am 8 . Januar
mit dem Verlust beider Orte endeten . Dennoch gelang es den
Weißen nunmehr , am südlichen Donufer stehend , den Vormarsch
des Feindes aufzuhalten . Man kam wieder zu einiger
Besinnung .

Das russische Neujahr , den 13 . Januar unterer Rechnung ,
verbrachte der Stab in Jekaterinodar . Den Januar und
Februar über bewegte er sich auf den verzweigten Bahnlinien
zwischen dieser Stadt und dem Don und erfüllte seine Ob¬
liegenheiten , soweit Jeine Kräfte und Mittel noch reichten .
Aber von Anfang März ab hörte jeder geregelte Dienst auf .

. Am 2 . März nahmen die Roten Bataisk , südlich von
Roitow , und durchbrachen damit auch die Donfront . Alles
geriet in Bewegung und wälzte sich stetig nach rückwärts , der
Bahnltme entlang , die über Jekaterinodar nach Noworossijsk
lauft . Von nun ab war , nach vorn zu kommen , auf dieser
Strecke nicht mehr möglich .

Der Zug des Stabes lag auf dem Nebengleis an einer
kleinen Haltqtelle kurz vor Jekaterinodar fest . Man griff
ein und half , soviel man von dort aus vermochte : im übrigen

* ) 2 ) ttfe Szene ist aus den Memoiren des Barons Wrangel
hinzWesimt .

^ ieüeeckicke einet linäekannten
Tatsachenbericht von Karl Friedrich Boree

Weinversteigerung .

. Der neunte Versteigerungstag der Vereinigung Rheingauer
Weingüter brachte in Erbach die große Zahl von 118 Nummern
Faßweine zum Verkauf . Es ist dies das grüßte Angebot , das in
diesem Jahre auf einer Rheingauer Weinversteigerung zum Aus -
gebot gelangte . Der Bestand umfaßte 64 Waldstück 1938er , 45
Halbstück , 3 Viertelstück 1937er und 6 Halbstück 1935er Weine aus
den besten Lagen der Weingemarkung Erbach . Beteiligt waren
die Weingüter Administration Schloß Reinhartshausen ,
H . T i l l m a ii n s , C . A . und H . K o h l h a a s , Max Ritter und
Edler von Oetinger . Das größte Angebot . erfolgte durch
Schloß Reinhartshausen , das allein 80 Nummern umfaßte . Die
Versteigerung zeigte guten Besuch . Trotz des großen Angebotes
gelang es , 80 % des Bestandes an den Mann zu bringen , wenn
auch die Kennzeichen einer Übersättigung sich bemerkbar
machten , in dem meist schleppenden Ablauf der Versteigerung .
Der Rückgang , der anfangs wesentlich größer war , wurde durch
Nachkäufe zum Teil wieder ausgeglichen , so daß insgesamt nur
24 Halbstück oder 20 % des Angebotes zurück gingen . Die Preise
hielten sich in erträglichen Grenzen , doch waren zu hohe Angebote
in vielen Fällen die Ursache der Rückgänge . Die 1938er Weine
fanden allgemein guten Abgang in der Preislage von 600 bis
1110 RM Die Verkaufspreise der 1937er Weine bewegten sich
zwischen 850 bis 2250 RM . für 1 Halbstück . Für eine 1937er
Erbacher Rheinholl Trockenbeerauslese zahlte man den hohen
Halbstückpreis von 10 200 RM . ( aLngwerth von Simmern am
17 . Mai gleich 11020 RM .) Das Gesamtergebnis darf nach Umsatz
und Erlös im allgemeinen recht befriedigen , wenn auch manche zu
hochgespannte Hoffnung durch die geschlosiene Haltung des Wein¬
marktes keine Erfüllung fand .

Einzelergebnisse :

1. Schloß Rein Hartshausen . Erbach a . Rh . Der
Erlös betrug für 43 Halbstück 1938er Erbacher Herrnberg 2mal
680 ; Kahlig 730 , 790 : Brühl 720 , 740 ; Rheinhell 740 , 820 ; Honig¬
berg 760 , 770 ; Hassel 760 , 710 ; Hohenrain 720 , 770 ; Herrnberg
740 ; Siegelsberg 700 , 760 ; Markobrunn 1080 ; Steinmorgen 2mal
710 ; Steinchen 740 ; Stabel 2mal 710 , 770 , 710 ; Markodrunn 1110 ;
Kahlig 2mal 750 ; Wiffelbrunn 2mal 790 ; Heiligenberg 800 ; Rhein¬
hell 770 , 2mal 780 ; Brühl 2mal 750 ; Reinhell 800 , 820 ; Wissel¬
brunn 2mal 840 , 850 , 860 ; Rheinhell 860 RM . Zurück ging
1 Halbstück Siegelsberg zu 810 RM . Durchschnittspreis der 1938er
Schloß Reinhartshausener Weine - 777 RM . Man zahlte für
22 Halbstück

"1937er Hattenheimer Wisselbrunn 910 ; Erbacher
Steinchen 1020 ; Hattenheimer Stabel 970 ; Erbacher Brühl 1030 ;
Honigberg 1000 ; Markobrunn 1640 , 1660 : Hohenrain 1310 ; Kahlig
1370 ; Hohenrain 1440 ; Wisselbrunn 1600 ; Steinmorgen 1460 ;
Honigberg Spätlese 1450 ; Wisselbrunn Spätlese 1620 ; Hattenheimer
Hassel Spätlese 1570 ; Erbacher Rheinhell Spätlese 2mal 1500 ;
Siegelsderg Spätlese 1510 , 1950 ; Hattenheimer Wiffelbrunn Spät -
lese 1800 ; Erbacher Siegelsberg Spätlese 1870 ; Erbacher Marko¬
brunn Spätlese 2250 ; 1 Viertelstück Erbacher Rheinhell Trocken -
beerauslese 5100 RM . Zurück gingen 7 Halbstück 1937er Weine
zu 2mal 1300 , 1350 , 1500 , 1810 , 1910 , 2000 RM . Durchschnittspreis
der 1937er Schloß Reinhartshausener Weine 1442 RM . ohne An¬
rechnung der Trockenbeerauslesc . Erlöst wurden für 5 Halbstück
1935er Erbacher Markobrunn 850 , 860 ; Siegelsberg 820 , 850 ;
Kahlig Spätlese 1100 RM . Zurück ging 1 Halbstück zu 800 RM .
Durchschnittspreis der 1935er Weine 896 RM . Eesamterlös des
Weingutes der Administration Schloß Reinhartshausen 75 430 RM .

2 . Weingut H . Tillmann , Erbach a . Rh . Das
gesamte Angebot an 1938er Weinen ging geschlossen zurück , da die
gebotenen Preise dem Versteigerer nicht genügten . Die Rückgänge
erfolgten teils mit . teils ohne Gebote zu 680 , 690 , 700 . 710 . 760 ,
810 RM . Dem Versteigerer waren bereits durch freihändige
Angebote höhere Preise geboten worden .

3 . Weingut C . A . und H . Kohlhaas , Erbach a . Rh .
Gezahlt wurden für 6 Halbstück 1937er Erbacher Bachhölle 960 ;
Langer Wingert 900 ; Seelgaß 1130 , 1000 ; Kahlig Auslese 1150 ,
Markobrunn 1350 RM . Zurück gingen 2 Halbstück zu 800 und
1040 RM . Durchschnittspreis der 1937er Weine 1082 RM . Erlös
des Weingutes Kohlhaas 6490 RM .

4 . Weingut Max Ritter und Edler von
Oetinger . Die Verkaufspreise betrugen für 10 Halbstück
1938er Erbacher Riesling 620 ; Steinchen 610 ; Pellet 600 ; Hohen¬
rain 640 , 650 , 650 , 700 , 710 ; Brühl 800 ; Markobrunn 1060

"
RM .

Durchschnittspreis der 1938er Weine 704 RM . Gezahlt wurden für
5 Halbstück 1937er Erbacher Hohenrain 850 , 900 ; Kahlig 1060 ;
Pellet 1200 ; Brühl Auslese 1400 ; 2 Viertelstück Hohenrain Auslese
850 ; Markobrunn Auslese 960 RM . Durchschnittspreis der 1937er
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Webergasse 8 Ruf 28951

Salon Pollkläsener

elz Füchse
von

STANDESAMT

25 ) Jahren

Wohnungsnachweis

Ehestandsdarlehen

Gute

Woll

Schonerdecken

Federbetten

Schlafdeckei

Steppdecken

■Umhang
Reparatur
■Umarbeitung

Dauerwellen

Föhnwellen

Haarfarben

Selbstverständlich

Vermietungen

Immobilien

Hausverwaltungen

e Sitte
zu eigen geben ,

natur und gefärbt

natur Silhsr- , Blau - , Weill - Fuchs

Kürschnerei Fr . Wagner
Moritzsiraße 7 . Fernsprecher 28905

,VO (! ! « ■ ■

Fachmann

Zimmermannstraße 10 Ruf 25269

■Jacken
■Paletots
■Mäntel

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

in allen Ausführungen
und Preislagen

Es ist eine sch
den Augenblick wo sich zwei Mbnt
im Bild lestzuhalfen . Wie konnte das besser geschehen
als durch eine künstlerische Aufnahme im Atelier

berät

die Brautleute

___ schon seit

Matratzen Annahme von Ehedarlehen und Kinderhilfe Daunendecken

Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse Ruf 25902

und Parfümerie
führender Marken

Drittes Blatt . Nr . Hß .

oder in Ihrem Heim ? 1— Der junge
EI n a i n in der Bahnhofstraße
erfüllt alle Ihre Wünsche .

Porträtaufnahmen von

Denken Sie bei der Einrichtung Ihres
neuen Heimes ganz besonders an die

Beleuchtung !

■ V >, Möbelschreinerei
und - Handlung

goebenstrAS5E 3

Ve yL 1 ( Kein Laden )
° ‘

GROSSE AUSWAHL

ww Ehestandsdarlehen

Beratung vom Fachmann Hans Stuck

Die neuesten Modelle in vollendeter Technik und vollendeter Form
Die Anschaltung wird Ihnen leicht gemacht !

Franz Stoll Sanitäre Anlagen Hellmundsiraße 3 .

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 • Bahnhofstraße 17

Für die Belten :

H . Siiuenqulh
Bleichstraße 22

Ge gründet 1896

Eigene Werkstätte

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

M . Küchle
jetzt : Friedrichstraße 12

(Nähe Wilhelmstraße )

Fernsprecher 27708

Worauf die Frauen besonders achten !

Seifen und Bürsten
’

MO . Gruhl
Kirchgasse 11 . Ruf 27003

Sämtliche Besen , Bürsten , Haushaltsseifen , Tücher , Einkaufstaschen

Ehestandsdarlehen . Lieferung frei Haus

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art
in großer Auswahl von

MOBEL - SCHORNDORF
Polstermöbel . Helenenstraße 29/31 , Ecke Wellritzsfraße 10 . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel
Ehestandsdarlehen — Kinderreiche -Darlehen

Seegras -

Kapok -

Roßhaar -

Schlaraffia

Futterstoffe , Kleiderstoffe , Reizstoffe , Reiß¬
verschlüsse in Metall , Lack u . Chromo , sämtl .
Kurzwaren usw . in bekannt großer Auswahl

K . Kopp Nachf . , Inh . W . Junginger
jetzt : Ecke Faulbrunnen -

u . SchwalbacherStr .

Eines steht fest !
Küchen
Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
in großer Auswahl und
in allen Preislagen
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Wir meistern Roum und ZeitI

Metallverbrauchbilanz des Autos

Eia

H Wagner

Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt
' 1 arbeiten für Sie !

Werde Mitglied der NSV . !

Mietwagen Tag u . Nacht Anruf ;

bil Centrale RQQ11
aeaenüber der Regierung ——

Automo
Bahnhofstraße 3 gegenüber der Regierung

Karl Eickelmann jr .

Wiesbaden , Äarsträße 15 , Fernruf 27571

Tankstelle e Reparaturen • Garage

Verchromungs -

■ x ii Georg Stützei

Anstalt

WIESBADEN
Mainzerslralje 118
GEGENÜBER

Tankstellen
in al len Stadtteilen

Wiesbadens

Großtanklager
MainzerStr . 102 , Tel . 28616

Bahnhofsgarage
K . Kllppert , Gartenfeldstr . 25 , Tel . 28812

D Ausführung sämtlicher Reparaturen

G Abschleppdienst , Fahrzeug -Pflege

D Tankstelle , Oele , Bereifungen

RUF 28089 , PRIVAT 28039

Führendes Ersatzteil - Sortiment

und - Lager am Platze

Airtoverwertun9
verseh . oHun »

FRANZ OTT
Valentin Vollmer
Automobil - Reparaturen * Auto - Pflege e Tankstelle

Spezialwerkstätte für Beleuchtung und Zündung

Wiesbaden , Mainzer Str 12T,Tel . 28431

Kühlerschutzhauben , Frostschutz¬

scheiben , Schneeketten , Nebel -

ilampen , Autoheizungen kaufen

Sie immer richtig im Spezialhaus

August Seel
Schwalbacher Str . 7

Tankt
an

Autohaus Brezing Reparatur - Werkstatt ~ Garage

Betriebsstoffe - Reifenlager - Fahrschule für alle Klassen -

Wagenverleih an Selbstfahrer - Beyramstr . 15 , Ruf 23016

„ Autos Ruh '
u . Heilung .

"

Kürzlich , autoschutzbebrillt .
Sah ich dieses Firmenschild :

„ Autos Ruh
' u . Heilung

"
.

Gleich , in welcher Stadt ich
'
s sah —

Jedenfalls , so stand es da :

„ Autos Ruh
' u . Heilung

"
.

Teils geschäftlich kurz , jedoch
Weitaus mehr gemütvoll noch :

„ Autos Ruh u . Heilung
"

.

Herrlich , ging
'
s mir durch den Sinn ,

Lebt ein krankes Auto in

„ Autos Ruh
'

u . Heilung
"

.

Nicht Monteure , Schlosser — nein ,
Ärzte , Pfleger nur stellt ein

„ Autos Ruh
' u . Heilung

"
.

Keine Werkzeughämmerei —

Nadelarbeit gibt es bei

„ Autos Ruh
' u . Heilung

"
.

Rutschte doch mein Auto aus !
Käm ' s doch dann ins Krankenhaus

„ Autos Ruh
' u . Heilung

" !

Freilich ich , der etwas brach ,
Müßt

' in diesem Falle nach

„ Autlers Ruh
' u . Heilung

"
. . .

Joachim Lange .

Auto - Verschrottung
Verwertung

W . Hübinger , Wiesbaden

Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

Autogarage Kappes
. Röderstraße 29 , Tel . 248 27

Inhaber : August Schwartze

Reparaturen <t > Garagen • Tankstellen

Brennstoffverbrauch mit sich bringt . Der Benzinmangel war

also auch voraussehbar . Bei der nötigen Sorgfalt hätten

ihm mindestens Zweifel daran aufkommen müssen , ob fein
Vorrat von Frankfurt bis Mannheim reiche ; schon dann

aber wäre er verpflichtet gewesen , vor dem Auffahren zu
tanken ."

Es gehört also zu den besonderen Pflichten des Benutzers
der Autobahn , vor dem Auffahren den Benzinvorrat zu
prüfen und , wenn nötig , zu ergänzen . Wer das nicht tut ,
bringt andere und sich selbst schuldhaft in Gefahr . Dr . P .

Autoverwertung
Ersatzteile gebrauchter Wagen

H . Göbel
Gartenfeldstraße 45 , am Schlachthof • Telefon 28649

Die bekannt gute

BP ? Fahrzeugpflege

Jul . Behrens jr .

OLEX - Tankhous Frankfurter Straße

Fernsprecher 23981

Ford Spezial - Werkstätte

L . WURZ
Helenenstr . 14 -46 , Tel . 28684

Garage Christmann
Kraftfahrzeug - Instandsetzung . Shell -Tankstelle

Bertramstraße 7 , am Boseplatz . Ruf 24602

International
Größtes Autoreifen - Spezialhaus am Platze

Alle gangbaren Größen der führenden Fabrikate sofort

lieferbar O Reifen rillen O Annahmestelle für erstklassige

Neugummierung und Vulkanisation .

Wiesbaden , Adolf str . 6 , Tel . 27306

■ pZwfE S B D E N
Mainzerstr . 1o5

Ruf 21828

an die Kunst - und Pretzstoffe abgeben müssen , die Jii

Jnnenausstattungsteile vorzüglich bewährt haben ,
anderer Teil , insbesondere bei den Konstruktionsteilen , ist

an das Magnesium übergegangen . Auch die Zinnlegierungen
haben bei den Griffen und Auhenbeschlagteilen das

Aluminium verdrängt . Das Kupfer und seine Legierungen
werden beim Kühler durch Magnesium , bei den Kabeln durch

Aluminium verdrängt . Der Nickelverbrauch konnte stark

gesenkt werden , da Vie Chrommolybdän - Stähle ihnen nicht

nachstehen . Bei den anderen Metallen Blei , Zinn und Zink

ist die Umstellung auf devisensparende Rohstoffe nahezu

beendet , so daß große Einsparungen hier nicht mehr zu

Geber 60 erstklassige Wagen stehen zur

Verfügung ♦ Zusendung vom nächstlie¬

genden Halteplatz

Auto - Droschken - Zentrale
Geschäftsstelle : Große Burgstraße 4

Ist genügend Benzin im Tank ?

Sorgfaltspslichten für jeden Fahrer .

Verschiedentlich haben sich bisher schwere Unfälle auf
der Autobahn ereignet . Die große Bedeutung , die dem Ver¬

kehr auf der Autobahn zukommt , erhöht das Interesse der

Öffentlichkeit an den Ursachen solcher Unfälle . Am wichtig¬

sten ist es , datz jeder , der auf der Autobahn fährt , weiß , wie

er sich dort zu verhalten hat . Es ist selbstverständlich , daß

auf der Autobahn auch die Verkehrsregeln gelten , die im

normalen Straßenverkehr beachtet werden müßen , und daß
das Fahren bei hohen Geschwindigkeiten dem Fahrer
besondere Pflichten zur Aufmerksamkeit auferlegt .

Besondere Verkehrsregeln für den Verkehr auf der Auto¬

bahn sind vom Gesetzgeber in der vorläufigen Autobahn¬

betriebs - und Verkehrsordnung vom 14 . Mai 1935 — Reichs¬

gesetzblatt Teil n , Seite 421 — niedergelegt . Diese vor¬

läufig « Berkehrsordnung ist gekennzeichnet durch den folgen¬
den Satz im Vorspruch : „ Da über die Handhabung des

Betriebes und des Verkehrs im einzelnen noch Erfahrungen

ßmmelt werden müssen , wird zunächst nur eine vorläufige

elung getroffen .
"

"
Bei dieser Sachlage gewinnen die Ent |cheidungen der

Gerichte erhöhte Bedeutung . Das Oberlandesgericht Karls¬

ruhe ( Urteil vonr 25 . August 1938 „ Deutsche Justiz
" 1939 ,

Seite 190 ) hatte folgenden Fall zu entscheiden : Ein Kraft¬

fahrer war mit ungenügendem Benzinvorrat auf der Auto¬

bahn gefahren . Der Wagen blieb auf der Autobahn stehen ,
als der Benzin verbraucht war . Hierauf ging der Fahrer

zu Fuß auf dem Seitenstreifen weiter , um sich Benzin von

der nächsten Tankstelle zu holen . Er wurde angefahren und

verletzt . Das Gericht hat entschieden , daß er selbst au dem

Unfall mitschuldig ist . Es sagt hierzu u . a . : „ Der Benutzer
der Reichsautobahn hat die Pflicht , sich vor dem Auffahren

auf die Fahrbahn über seinen Brennstoffvorrat zu ver¬

gewissern und ihn nötigenfalls zu ergänzen , daß er bis zum

Ziel oder bis zur nächsten Tankstelle ausreicht . Diese Pflicht

geht aus 8 7 der vorläufigen Reichsautobahnbetriebs - und

Verkehrsordnung hervor . Kommt er dieser Pflicht nicht nach
und bleibt er dann wegen Benzinmangels auf der Strecke

liegen , dann bereitet er dem Schnellverkehr der Kraftfahr¬

bahnen — nicht nur durch den parkenden Wagen , sondern

auch durch seine Person als Fußgänger auf dem Wege zur

Tankstelle — schuldhaft ein Fahrthindernis im Sinne des

§ 7 der vorläufigen Reichsautobahnbetriebs - und Vcrkehrs -

ordnung . Der Kläger muß als langjähriger Kraftfahrer

gewußt haben , daß ein schnelles Fahren auch einen größeren

Im vergangenen Jahre hat die Kraftfahrzeugindustrie
für die Erzeugung ihrer Autos , Lastkraftwagen , Omnibusie ,
Krafträder und Motorfahrräder für 25 600 To . Metalle aller
Art verbraucht . Nach Feststellung der Zeitschrift „ Metall -

wirtschaft
" verteilte sich der Verbrauch auf 7500 To . Blei ,

7000 To . Aluminium , 6600 To . Kupfer , 2100 To . Zink , 1400

To . Magnesium , 900 To . Zinn und 100 To . Nickel , sowie
die Legierungen dieser Metalle . Stark gestiegen ist der Ver¬

brauch
'

an Magnesium , während er beim Aluminium zurück¬

gegangen ist . Das Aluminium hat einen Teil seines Anteils

an die Kunst - und Preßstoffe abgeben müßen , die sich für

Alleiniger Anruf für

Auto - Droschken

59966 u . Nacht ]

erwarten sind .

Allerlei vom Strnftipagen .

Kraftfah rzeu ghalter werden darauf aufmerksam gemacht ,

datz alle Kraftfahrzeuge ab 1 . April mit einer Kontvoll -

lampe ausgerüstet sein müssen , die bei Einschaltung des

Fernlichts blau aufleuchtet . Sie mutz im Blickfeld des

Fahrers angebracht sein . Bei Krafträdern und Zugmaschinen

mit offenem Führersitz genügt es , wenn die Einschaltunx

des Fernlichtes durch die Stellung des Schalthebels an -

gezeigt wird .

Eine Rekordzulassungsziffer zeigt der Monat März 1939

für Zugmaschinen . Es wurden mcht weniger als 3292 Zug¬

maschinen neu zugelassen gegenüber 2187 im Februar , 1431

im vorjährigen März und nur 665 im März 1936 . Damit

ist erstmals die 3000 -Stück -Erenze in einem Monat uber -

chritten worden . Gegenüber dem ersten Vierteliahr 1938

haben damit die Zulassungen im ersten Vierteljahr 1939 eine

Steigerung von 173,4 % ( 7682 gegen 2810 ) erfahreM —

AUTO - ELEKTRI K

BATTERIEN

Bosch — Varta —_ KAW .



Samstag/Sonntag , 20 . /21 . Mai 1939 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 116 . Seite 19 -

Germanisch - deutsche Rechtsidee verwirklicht .

Der erste Rechtswahrertag Eroßdeutfchlands eröffnet . — Stolzer Rechenschaftsbericht de » Reichsrechtsiührers
Reichsminister Dr . Frank .

Lelpztg , 19 . Mai . In der festlich geschmückten , dicht besetz¬
ten Feierhallc der deutschen Arbeit auf der Technischen
Messe , von deren Stirnwand das Symbol des NS .-Rechts -
waürerbundes grüßt , wurde der Tag des Deutschen Rechts ,
der erste Rechtswahrertag Eroßdeutfchlands , durch den
Reichsrechtsführer , Reichsleiter Reichsminister Dr . Frank ,
mit dem Erutz an den Führer eröffnet , dessen einzigartiger
schöpferischer Genialität es zu verdanken sei , daß Grotz -
deutschland Wirklichkeit wurde . Dr . Frank übermittelte die
Grütze des Führers zur Tagung . Anschließend richtete er
Grugworte an die wieder in großer Zahl erschienenen Ehren¬
gäste aus dem In - und Ausland . Es sind , wie er feststelltc
Vertreter erschienen aus den Ländern Belgien , Bulgarien

'

Dänemark , Estland , Finnland , Frankreich , Griechenland
'

Erotzbritannien , Niederlande , Italien , Japan , Jugoslawien
'

Lettland , Norwegen , Rumänien , Schweden ,
'

Schweiz
'

Spanien . Slowakei und Ungarn .
Als Vertreter der italienischen Gäste überbrachte

der Senatspräsident am Obersten Kassationshof in Rom ,
Cxz . Messina , die Grüße des faschistischen Regimes und
insbesondere des Justizministers Exz . Solmi und betonte die
enge Verbundenheit der deutsch - italienischen Rechtsbeziehun¬
gen . Als Vertreter Spaniens übermittelte Professor Lasso
[eemlla ) die Grüße des Generalissimus Franco und
Spaniens .

Über Deutschlands Weg zum Dritten Reich sprach in
längeren Ausführungen Reichsleiter B o u h l e r . Im Namen
der Rerchsjustizverwaltung und besonders im Namen des
Rerchsministeriums der Justiz überbrachte Reichsminifter
Dr . Eurtner der Tagung die besten Wünsche . Die besten Ge -
setze , so führte er u . a . aus , könnten nicht ihre größte
Wirkung erhalten , wenn nicht die Menschen , die sie

'
hanb =

baben gewisse Voraussetzungen erfüllten . Zum Schluß
beschäftigte sich der Minister mit der Nachwuchsfrage und
erklärte , er sei der felsenfesten Überzeugung , daß die deutsche
Jugend wie in der Vergangenheit so auch in der Zukunft
den öffentlichen Dienst — und das sei die ausdrucksvollste und
einleuchtendste Form des Dienstes am eigenen Volk — nicht
danach abmessen werde , ob der wirtschaftliche Ertrag der
künftigen Arbeit geringer sein werde als anderswo .

Abschließend sprach der

tragswerk war in Wirklichkeit nur der Niederschlag der
brutalsten , mit allen Mitteln der Drohung und Vergewalti¬
gung geführten Vernichtungsabsicht dem deutschen Volke
gegenüber . Das Schicksal schenkte dem deutschen Volke Adolf
Hitler , der alle Deutschen ohne Ausnahme auf Las für unser
Volk und sein Leben notwendige Rechtsprogramm der
nationalsozialistischen Bewegung zusammenschweißte , das sich
die völlige Zerstörung dieses Versailler Diktats zum Ziele
gesetzt hat . Es ist der größte Rechtskampf aller Zeiten , den
Adolf Hitler hier als Oberster Rechtswahrer

"
seines deut¬

schen Volkes angesichts der ganzen Welt gegen die Ver¬
urteilung in Versailles geführt und — begnadet vom Schick¬
sal — bisher mit friedlichen Mitteln gewonnen hat .

Aus diesem Ringen des Führers um die Beseitigung der
Folgen von Versailles sind noch einige Restbestande an
Forderungen heute festzustellen .

Wenn da » deutsche Volk seinen klaren Rechtsanspruch
aus die formelle Rücküberschreitung der unter fremder
Mandatsverwaltung stehenden , ihm nach Versailler
Methoden weggenommenen Kolonien erhebt , fo ist
das eben auch ein aus die Dauer mit keinen noch so
lein formulierten juristische » Argumenten bekämps -
barer lebensrechtl icher Anspruch unseres
Volkes . Diese Kolonien haben niemals aufqehört ,

Eigentum des deutsche » Volkes zu sein .

u - JJber «? ein- Werk Adolf Hitlers liegt die Weihe der
höchsten Berufung tm Dienste seiner Nation . Er ist nicht nur
der größte Staatsmann der deutschen Geschichte , er ist auchder größte Gesetzgeber der deutschen Rechtsgeschichte ,
? n den früheren Perioden hat es jene unselige Kluft zwischendem Volk und Justiz gegeben , die wir durch eine schöpferische
Gemeinschaftsarbeit aller Volksteile auf dem Gebiete des
Rechts zu überwinden bemüht sind . In den ersten sechs
Jahren des nationalsozialistischen Reiches hat der Führerder germanisch - deutschen Rechts ! Lee nicht nur
programmatischAusdruck gegeben , sondern ihr in der
Rechtswrrklichkeit Gestalt verliehen . Daß es heute keine

Auster , keine jüdischen Staatsanwälte , keine
fudifchen Rechtsanwälte , keine jüdischen Notare , keine

jüdischen Verwaltungsrechtswahrer , Wirtschaftsrechtswahrer
usw . mehr gibt , das dünkt uns beinahe selbstverständlich , und
ist doch ein unvorstellbarer , kaum ahnbar gewesener Erfolg .
Jin der Zeit der Machtübernahme gab es in Berlin fast
70 v . H . Juden unter den Rechtsanwälten , in Wien waren
es fast 90 v . H . !

Auf anderen Gebieten ist es ähnlich . Hat man nicht
Adolf Hitler und sein nationalsozialistisches Werk auch auf
dem Gebiete des Arbeitsrechts mit echt demokratischer
Vornehmheit herabgewürdigt ? Heute , da der Klassenkamps
in Deutschland überwunden ist , ist auch hier die Weltkritik
verstummt . Wo früher unter dem öden Druck der Ver¬
sorgungsgesetzgebung und der Streikhetze , der absoluten
Planungslosigkeit der Wirtschaftsgestaltung und der inner -

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 226 26
kauft : Alf - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

politischen Verwahrlosung das Elend das Kennzeichen des
deutschen Arbeiterschicksals war , ist nunmehr das Leben in
kaum mehr zu bändigender Kraft erwacht .

Die Arbeitsordnung der Gesetzgebung des Dritten
Reiches , der Ausbau des Arbeitcrstandsrcchts und die
Wirtschaftsplanung haben dieses wahrhafte Wunder
Adolf Hitlers vollbracht , daß es keine Arbeitslosigkeit ,
sondern Arbeitermongcl , daß kein Klassentampf , sondern
Arbeitssrieden , daß keine Wertminderung , sondern un¬
unterbrochene Wertsteigerung unserer Produktion

spürbar ist .
Recht ohne Rechtswahrung wäre tot . Der National¬

sozialistische Rechtswahrerbund mutz seine Ehre dareinsetzen ,
dem deutschen Volk , dem Führer und seinem Reiche ein
Rechtsleben zu gewährleisten , das den Notwendigkeiten der
Aufrechterhaltung einer ungefährdeten Staatsmacht ebenso
dient wie der Durchsetzung der Rechtsidee innerhalb der
völkischen Gemeinschaft . Das Morsche und Müde versinkt
auch, im Recht . Die Systeme leerer , abstrakter juristischer Ve -
griffsschemen gehen unter in dem Ansturm der national¬
sozialistischen lebensrechtlichen Autoritätsgestaltung . Für
das deutsche Rcichsgeschehen haben wir mit dem Begriff
„ Führerstaat " alle Möglichkeiten der Zukunftsentwick¬
lung aus der nationalsozialistischen Idee heraus zusammen -
gefaßt .

HEINRICH KAHL
Walromsfraße 10 Telefon 26979

Autoscheiben - Sicherheitsgläser
Glasschleifer « ! und Spiegelfabrikation

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Kraftfahrzeug - Werkstätte
Abschleppdienst - Fahrschule

Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

Motorrad - und Autobedarf

W . Koppler
Friedrichstr . 57

Telephon 21766

Deutschlands modernstes OPEL - Autohaus

2.50Pumpen

Telefon 23533

Tel . 213 30 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

DKW
E L EKTRO

V DIENST /

Ford - Kundendienst
Ford - Reparaturen

Kerzen immer vorrätig
Werkzeug
grbße Auswahl und billig

Verkauf / Kundendienst i Reparatur -

werkstätte / Ersatzteile

Der kürzeste Weg
zürn Erfolg sind Anzeigen
im „ Wiesbadener Tagblatt “

Auto - Licht

Nicodemus
Bismarckring 42

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

nur beim autorisierten
Ford Händler

Reichsrechtsführer , Reichsminister Dr . Frank .
Der Nationalsozialistische Rechtswahrerbund , so legte er

u . a . dar , wurde in der härtesten Kampfzeit der NSDAP
Mrundet um die Erringung der Macht für ihren Führer
Adolf Hitler gegenüber den . formalen Gewalten der frühe¬
ren Staatssysteme durchsetzen zu helfen und damit den Sieg
des nationalsozialistischen Reichidcals zu sichern . Heute steht
der Nationalsozialistische Rechtswahrerbund als

'
die weit¬

aus größte Rechtsorganisation aller Völker und Zeiten mit
an der Spitze de : Arbeit zur Verwirklichung des Punktes 19
unseres Parteiprogramms , der für unser Rechtssystem die
Abkehr von jeder Form fremden Rechts und die Schaffung
eines deutschen Gemeinrechts als nationalsozialistisches
Kampfziel aufgestellt hat .

Die Krisis der zwischenstaatlichen Rechtsbeziehungen
datiert vom sogenannten Versailler Vertrag . Dieses Vcr -

Auto - Verdecke
und alle sonstige Instandsetzungen
prompt • Auto - und Zeltsattlerei

Obst , Schierst . Sfr . 27 , Ruf 21278

R . ZIMMERMANN & CO .
Wiesbaden Mauritiusstraße 1

Luit-Fettpressen f. Lasting . 8 60
Sommerhaufasn..... ab -.8

OüUit - foOUi '#
Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

Sonninbiemcheiben . . . . 2.80
laichschwämme . . . ab 2.10
Putzleder, ganz« Fallt ■ . ab 5.50
Waschbürste . . . . . ab 10.75
Wasserschlauch . . per m 1.25
Lub-Fettpressen für Auto . 5.80

AUTO -

Pflege - u . Zubehörartikel

Polifac-Politur . . H kg Fl. 2.50
Poiifec-SchnsllglanzTakg Fl. 2.75
Polifac-Polietwachs . . . . 1.80
Polifac-Scbleifpaste . . . . 1.10
Pohfac-Reifeitfatbe . . . . 1.35
Simoniz-Hochglinzpohtur . . 3.75

OPELHAUS
'

S WIESBADEN
Neuzeitliche Kundendienst - Einrichtungen
Pflegedienst und Garagen für alle Fabrikate
AUTOHAUS WIESBADEN © M B H

Personen

Wagen
Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf23885 Schaufele & Co . Ruf23885

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

Verbrecherparadies Amerika .
12 000 bekannte Verbrecher tn Freiheit . — Nahezu 10 Proz .

aller Polizeianwärter vorbestraft .
Washington , 19 . Mai . Edgar Hoover , der Leiter oes

Untcriuchungsburos des Justizministeriums , sprach jetzt an -
laßltch der Haushaltsberatungen vor dem Konqreßausschuß .
Bei dieser Gelegenheit lieferte er ein Zahlenmate -
rial , das für die Regierungstätigkeit Roosevelts wahrhaft
e r s ch u t t e r n d ist .

1

Diese amtlichen Angaben ergaben folgendes Bild '

, Von 14 067 zu „ öffentlichen Feinden " erklärten Ver¬
brechern befinden sich nur etwa 2000 in den Strafanstalten .Die übrigen 12 000 häufen Verbrechen über Verbrechen

Im Durchschnitt wurden in USA . täglich folgende
Straftaten verübt : 2288 Diebstähle , 516 Autodiebstähle 814

Auto - Verwertung
Tjttx Fehlinger

jetzt Dotzheimer Straße 143 • Ruf 22548

schwere Einbruchdiebstähle , 162 räuberische Überfälle ,
20 Morde , 12 fahrlässige Tötungen , 122 tägliche Angriffe ,
23 Notzuchtverbrechen .

Diese erschütternde Bilanz wird noch besonders unter¬
strichen durch eine weitere Feststellung Hoovers . Danach
kennt die Verbrecherfrechhcit in USA . kaum noch Grenzen
Von 127 078 Bewerbern um politische oder andere öffent¬
liche Ämter wurde auf Grund der abgenommenen Finger¬
abdrücke festgestellt , daß 11 949 bereits vorbestraft waren .
Da die öffentlichen und polizeilichen Ämter in USA . von
den Parteipolitikern nach parteipolitischen Gesichtspunkten
besetzt werden , wirst diese Tatsache auch ein bezeichnendes
Licht auf diese Parteifunktionäre .

„
Sie Aktion der Regierung , daß sich alle Bürger der

USA . ihre Fingerabdrücke abnehmen lasten , hat bisher zehn
Millionen zu einem entsprechenden Schritt veranlaßt .

Verkauf D
o Kundendienst

RfiRGWÄRTI HEINRICH VOLLMER
U V Dotzheimer Straße 61

Person r,wagen - . »iiera ^ - Vertre -.img Tel . 21817 ■ Nachtruf 60362

M R . Marschall jetzt ; Friedrichstr . 8

Autorisierte Vertretungen sMr für Automobile
........ ........... ...... ...... .......... ...... .................

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugum m ierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

L ^ WY . WWl
Dampf -Vulkanis .- Werkstaft • Nerostr .16 • Ruf24803

Anzeigen

sind billig

und

erfolgreich
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^ Dagover-Vik^ Slaal ^ KialdBalser

3 . 50

6 . 10

8 . 30

Jugendliche nicht zugelassen !

Hier kocht man einen guten

Schillerplatz 2 , Ruf 22385

D Ruf 25020

Lesen Sie

APOLLO M CAPIIOL
MORITZSTRASSE 6 DMD AM KURHAUS

Sonntag letzter Tag !

fieimat

^ eichsjendev ffranlfurf

Mai !

Ruth Hellberg
Paul Hörbiger

Lina Carsten

Leo Slezak

Ein fesselndes Gesellschaftsbild , das den

Zwiespalt und die Läuterung einer gefährdeten
Ehe feinsinnig und verständnisvoll schildert !

Sonntags
ab 2 Uhr

Ein neues Film - Ereignis der

Maiwochen Wiesbadens !

gegenüber dem Bahnhof

Das behagliche Familien - Cdfe

Herrl . Terrassen - Wasserspiele

* Inhaber : M . Büttgen •

Ä
Wiesbadener Tagblatt me

ilnen Anzeigen , Sie finden
vieles , das Sie Interessiert !

singt Dienstag,23 . Mai,20 Uhr

fiUtilOUS • großer Saal

Restaurant zur Börse

Menü f . Sonntag . Abonn . gültig .

1 .— Scholle geb . Kräutertunke ,
Kartoffelsalat

1 .— Lendenbraten , Rahmtunke ,
Erbsen u . Karotten

1 .— Wiener Schnitzel , Erbsen und
Karotten

1 .— Kalbskopf en tortue , Salat
und Kartoffel

1 .25 Stangenspargel mit Ochsen¬

zunge oder Schinken
1 .50 Scholle geb ., Wiener

Schnitzel (garniert ).
Junge Hähne , Poularden , Rehrag .
m . Klößen od . Gulasch , Kalbs¬
hachsen , Rippchen od . Kasseler
m . Kraut u . Püree , Jägerschnitzel .
Reichhaltiges kaltes Büfett .

________ Frau E. Racky , Wwe .

Georg Alexander

Hans Nielsen - Franz Schafheitlin

Sie essen gut und preiswert im

Heidelberger Faß "
Hellmundstrafie , nahe Bleichstraße

Bootshaus * ■ ■ ■ ■ ■
Biebrich lAliZ .

Jeden Sonntag ab 4 Uhr . Tanz frei

Ein Ufafilm mit Eugen Klöpfer , Cläre Winter ,

Hans Brausewetter , Oskar Sabo ,

Erich Ziegel

Spielleitung : FRITZ PETER BUCH

Woi 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr - Sonntags ab 2 Uhr

Gaststätte „ Eintracht "

HeHmundstraße 25 , RM . — .60 , — .80 , 1 .—

Erna Sam
„ Die deutsche Nachtigall " Ein Jahr ( afß Opelhaus

................ ..... ................................................. ...... ....... ..... I....... ........... ....... ..................

mit

HEINRICH GEORGE

SCHÖN
AU

’
S

WEINSTUBEN
Rheingauer Ausschankweine

von RM . 0 .35 an

Bestgepfl . Germania - Pilsener

Musikai . Unterhaltung

Jeden Sonnab end

verlängerte Polizeistunde

Gambrinus - Biücherstr . 22
rwld ■ » d soviel wie . . . Behaglichkeit u . preiswerte Küche

Montag , 22 . Mai 1939 .

5 .00 Frühmusik . 5 .50 Bauer , merk ' auf ! 6 .00 Nachrichten ,
Wetter . 6 .05 Morgenlied — Morgenspruch .
Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert . 8 .00 Zeit , Wasier -

stand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik . 8 .25 Kleine

Ratschläge für den Garten .
8 .40 Froher Klang zur Werkpause . 10 .00 Schulfunk .

11 .40 Rus ins Land . 11 .55 Programm , Wtrt |chart ,
Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15

Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Immer
wenn Soldaten singen , freu

' n sich die Mägdeleins

16 .00 Konzert . 18 .00 Sehnsucht und Erfüllung . 18 .30

Zwischen Saat und Ernte . Hörbericht . 19 .15 Tages¬

spiegel . 19 .30 Der fröhliche Lautsprecher . 20 .00

i Zeit , Nachrichten , Wetter .

20 .15 Stuttgart spielt aus "
. 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .15 Kamerad ,
wo bist du ? 22 .30 Unterhaltunge - und Tanzmusik .

Sonntag , 21 . Mai 1939 .

6 .00 Hafenkonzcrt . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8.05 Wetter .
8 .10 Frohsinn auf Schallplatten . 8 .40 Deutsche
Meister .

9 .30 Morgenfeier zum Muttertag . 10 .10 Festliche Musik .
10 .45 Erotzkundaebung des Deutschen Handwerks
zum ersten Eiosideutschen Handwerkertag .

12 .15 Unterhaltungsmusik . Dazwischen : Berichte vom
Eifelrennen aus dem Nürburgring . 15 :30 Für
unsere Kinder .

16 .00 Konzert . 18 .00 „ Lohengrin
" . Romantische Oper von

Richard Wagner . In der ersten Pause ( 19 .05 bis
19 .25 ) : Berichte vom Handwcrkertag , Nachrichten
und Sportberichte . In der zweiten Pause (20 .55 bis
21 .20 ) : Nachrichten und Sportberichte .

22 .25 Zeit , Nachrichten . 22 .35 Wetter , Nachrichten . 22 .40

Unterhaltung und Tanz .

ho * »

0 ' 9 » *
; ; ner d

\ \ se ^ tiadebr » »
.

\ oh ° nn ! v/ &scb
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Ufa - Wochenschau u . Kulturfilm '. Heenes -

Reit - und Fahr ’schule Hannoven

Nicht für Jugendliche !

4 .00,6 . 15,8 .30 Uhr . So auch 2 .00 Uhr

UFR - PREUST

Große

D RheingauerWeinprobe
— Kostprobe edelster Rheingauer Spitzenweine —

Sonntag , den 21 . Mai , vormittags 11 Uhr , im kleinen Saale des Kurhauses

nach Max Halbes Bühnenwerk

KRISTINA SÖDERBAUM

HERMANN BRAUN

EUGEN KLOPFER

WERNER HINZ

Die Tragödie junger Menschen , die in

ihrer ersten Liebe schuldig werden . Ein

Liebesdrama , wie es in solcher Zartheit u .
Menschlichkeit selten geschaffen wurde .
Eine Meisterleistung des deutschen Films .
Dieser Film spricht zu den Herzen aller

Menschen — dieser Film geht jeden an

Nicht für Jugendliche !

rnft

THALIA

■

Liebeneiner RM . - J
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Morgen Sonntag nachm . U Uhr

Vorverkauf : 11 — 1 u . 4 —7 Uhr Scala - Kasse

Residenz - Theater

Ein unerhört spannendes Filmwerk
E . SchumacherHeute vnd Sonntag

Samstags Verlängerung

XC HAah Erdbeerbowle !

R

E
R

WALHALLA Cfll X
THEATER

2 ^ H1MuxdVARIET

Nach einer Erzählung von Clyde E. Elliot ,

Schöpfer von : , ,Bring sie lebend heim "

Das spannende Abenteuer eines Forschers

in den malaiischen Dschungeln

Die Sterne Higcnnidit
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiHiiiiiiiiiiiiiim

Die Küche des Restaurant

Fürst Bismarck

Bismarckring 16

bürgt bestimmt für Qualität

Sfraußwirtschafi
Weingut Wilh . Wallot , Oppenheim a . Rh .

wieder eröffnet ab Sonntag , d . 21 . Mai
Henri . Lage auf der Höhe von Oppenheim , Nähe
Kafhar . - Kjrche u . Ruine Landskrone . Parkplatz .

Gaststätte
Bender
Gerichtsstr . 5 , Tel . 27268

SlB* SiUMW
Sonntags SOfljttl

Jawohl Sie täuschen sieh nicht , im K. C . gibt
’s

schon die erste Erdbeerbowle ' aus frischen

Ein

geheimnisvolles
Urwaldabenteuer
nach einem wahren Erlebnis

Erdbeeren ! Das müssen Sie probieren , das
ist jetzt ein Genüßchen ! Uebrigens : Auch
unsere Maibowle schmeckt unseren Gästen
nach wie vor . Na — und was es sonst im
K. C . zu trinken gibt , das ist natürlich
immer gleich gut , immer gleich preiswert ,

Kleines Casino , Mainz , KL Langg . 7
Täglich von 18 Uhr bis 3 Uhr morgens geöffnet !

ANZUG « WEBER
H.- u .D .- Mäntel , Stoffe , Große Auswahl

Kinder - , Burschenanzüge , Hosen a .An

Zahlungserleichterung
Mainz , Heidelbergerfabgasse 6 Laden

Heute , Sonntag , 21 . u . Montag , 22 . Mai

Erstaufführung !

Der große Heiterkeitserfolg
des Volkstheaters München

Kinder ! Kinder !
Illllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

oder

Aufruf !
zum Besuch des

Cafe Nerotal (früh . Beausite )
an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky .

Bühn e :

Eia von Nacht
in ihren berühmten Schleiertänzen

spielt in der

IMli

jüK »** 1*'

bewährt
bei Alters -

beechwerden .
In Apotheken
mb Drogerien .
Gerechte »
in Tabletten
und Kapseln .

PacktnngSSVsg .
mb 2.85 Mk ,

LieleAnerkem .

Zinss -er
^ ^ eipxigäs

Der „ weiße Tiger
“ ist keine Legende

Die SAKAI opferten diesem geheilig -

ten Tier . ihre schönsten Mgdcken .'

Großes Spargelessen
im

Roten Haus
KIRCHGASSE 76 - Telephon 26422

bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit

■ ■ HIP I IrlPllT seiner herrlichen Rheinblickterrasse . Eig .
VUIWI Iwlll Konditorei . Jeden Samstag u . Sonntag
( Unter den Eichen ) TanZ Inhaber X . Finsterer

■
Eine schöne Frau zaubert und
bezaubert ganz Wiesbaden !

I
— Gastspiel der Griechin

VALERIA

KASFIKIS
mit ihrer einzigartigen

Frauen - Zauber - Schau
im Rahmen eines neuen

Groß - Variete - Programms
mit unerschöpflichem Witzu . Humor konferiert

OSKAR ALBRECHT

Tägl . 8 .15Uhr ! Kart .- .7O,- .90,1 .20,1 .50,2 .00RM .

Renoviert —

WWW | WWWD DDD bietet auch bei schlechtem Wetter

CAPE - RESTAURANT einen « " genehmen
Aufenthalt !

imiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiii

„ Tagblatt- Anzeigen
“

sind billig
und erfolgreich !

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIO
------------ i __

so hasten und werken wir im modernen Alltag , der Groß¬stadtverkehr Ist für jeaen aufreibend wie nie . Da hilft einte :
rechtzeitig für Reserven sorgen . Wohlschmeckend und wirksam :

QUICKrnit Lezithin für Herz und Nerven

Tug - und Nachtdienst Oes MW
kraftsalmeugchandwerks,Nuskunft04 !

Vom 20 . Mai 14 Uhr bis 27 . Mai 14 Uhr :
Tel . 27765 , Wink , Willi , Babnbosstragc 10 .
Tel . 28812 , Klwvert , Karl , Eartenfeldstr . 25 .

Motorräder :
Tel . 26807 , Schneider L Schwenk , Jägerstr . 20 .

Autoglas - Fachgeschäft -

splitterfreies , Sicherheifsglas - Lager
Glas - Stemmlev *

Wielandstraße 11 Telefon 22 764

Bleivergl . , Ätzerei , Schleiferei , Rostfreie Glasdächer

mim

u

Zwei Kleider us buntbedrucktem
Lavabel , die Ihre Bewunderung
haben werden ; an dem einen werden
Sie die Schärpe und den weiten
Glocken rock besonders kleidsam
finden und an dem anderen die
Bordüren an dem Faltenrock und
der geschoppten Brustpartie .

DAMENMODEN ♦ KINDERBEKLEIDUNG ♦ PELZE
Wiesbaden - Langgasse 32 - Theaterkolonnade 4
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Reisen und Wandern
-

Taunus Lahn
U

SS Baumanns Hoi
, Schlangenbad

Ruf 293

ERHOLUNG besonderer Art imEine herrliche Aussicht hat man von der

Tel . 28181 .
Hand . Fußgänger über Fasanerie 5 km .

DIEZ R . l

1 Inhaber : Gustav Mantz

AN DER AARSTRASSE

Großer Parkplatz

I

Rnrl 9 ri Vl/oil Gaststätte „ Taunus " am Wald , eig . Schwimm -
ilUU Qi Ui iw ul ! bad am Haus . Gute Küche . Pensions - Preis . 3 .40 .
Wachende , 4 .20 . Saal für Vereinsausflüge . Bes . W . Stahl , Tel . 13 ,

Luftkurort • Erholung sauf enthalt ! .

Staubfreie Terrasse »

die weltbekannte fröhliche

Stadt am herrlichen Rhein

Gasthaus u . Pension Zur Linde Neuweilnau i .Ts .

bietet Erholungsuchenden bei reicht . Verpfl . angen . Aufenth . Dir . am
Walde geh , Zim . m . fl . Wass . , mod . Schwimmb . Tel . Rod . a . d .Weil 32

Wer gern Reisen macht

und wer gern wandert

sucht lohnende
Ziele . Ihm werden
viele Anregungen
geboten durch un¬
sere Sonderseiten

Reisen und Wandarn

Bäder u. Sommerfrischen

In diesem Teil des
„ Wiesbadener
Tagblatt “

sollten uns . zehn¬
tausenden Leser
stets auch Ihr An¬

gebot finden .

Höhengaststätte
Autozufahrtstraße EiserneSchläferskopf

Schwarze Punktmarkierung .
Felke - Naturheilbad
Licht - , Luft - , Wasser - , Lehmbäder , Reform -
ernährung . Schöne ruhige Lage . Ärztl . Leitung
Prospekte am Schalter

Höhenlufthurort , 550 m
Schmids - Ruhe auf dem Krähenberg im
Odenwald , mitten im herrl . Laub - und Nadelwald ,
bietet angenehmen Aufenthalt bei mäßigen Preisen .

' Martin Volk , Post Beerfelden i. O .

Pensum kmeiMel , Ainordach j . Cbenwalö
Schönste ruh . 8obenI . a . Platze .
Eutbürgerl . Haus . la Verofl . ab
3 .50 RM . Autoballe . Sernr . 272 .
Proivekt frei d . Tagbl . - Derl .

Pension neues Haus , außerh . d . Dorfes u . direkt am Walde geieg .
„ Ziegelhütte “ Gr . Terrasse . fi . W . , Badegelegenh . ,Bad i. H . ,Liegewiese .
Rod1. d. Weil, Ruf 85 Zentralheizung . Preis 3 .50 , Wochenend 4 .50 — Erbhof

Veg etar . Kinderheim ^
h rar erwachsene liebev .

r
°

A Pflege , Unterricht , modern ,
J uiiglana Haus , großer Park ,
Niedernhausen Schwimmbad

Große Gesellschaftsräume für Ausflüge ;

Fernsprecher Michelbach 141 — Besitzer Hanns Keßler

Hotel Hwbeitus Runkel an der Lahn • Ruf 236

Freundl . Zim . m . fließ . Wasser , Zentralhz . , herrl . Aussicht auf Schloß u . Lahn ,
direkt a . Wald gelegen . Terrasseng . m . Liegewiese , Strand - u . Schwimmbad ,
Jagdgelegenheit . Vorzügl . Küche u . Keller . Pens . v . 3 .50 an . Eig . Schlachtung .

Hainstadt , Kr. ErbachI . Odw. BahnstracksJHöchst-Aschaffenbg.
Privatpension Nolte,2 Mln v.Bahnh . ,Tel . Höchst26 . Anerk .
gut .Haus , z.Wald , Sportplatz u.Sfrandb SMin. . m. harr !. Aussicht
auf Burg Breuberg , schön . Spazierg ., eigens Land * . , Liege * .,
Liegest ., Gart . , reichliche gute Verpfleg . , Penslonspr , 3 .20 RM.

Eppenhain / Tiunus .SMm
Haus Rossert Rest. u.Cafedirekt
am Waide, liegew., Schwimmbad
Reni, ab 3.50, Tai, EwaateinISO

FURTH im Odenwald

lädt zum Erholungsaufenthalt ein . Im an¬
mutigen Weschnitztal , am Fuße der 577 m
hohen Tromm , liegt es 200 m ü . M , Schöne
Wälder , Schwimmbad . Prosp .Verkehrsverein ,

1 i— — ii । ii

Dein Ausflug — dein Wochenend I
Das schönste Terrassen - Cafe - Restaurant des Aartals

KAMERA

WMMrkMMO

| Hotel Pension „ Zum Löwen "

M Schöne Fremdenzimmer mit fließ . Wasser , Bad ,
Z Garage . Bekannt gute Küthe . Pens .- Preis 3 .80 RM .

Em Frühlingsabend im 1000 jährigen
Weindorf Eberhburg bei Bad Münster
am Stein bringt unvergeßlich schöne
Stunden in der gutgeführten althisr .
Gaststätte

„ Schwarze Katze “

Unterhaltung « - Konzert
Kosthalle edler Naturweine

Gaststätte . Lorelei O . Vetter
bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

Äönifl i . Odcnw .
( Etablbad ) , von
berrl . Wäldern

umgeben , finden
Sommergäste

mbl . Wobng . u .
mbl . Zim . i . rub .
sonn . Eartenb .
( Bad . fl . W .) .

Näb . König im
Odenw ., 3abn =

strafte 31 .

Hotel Bodmann
geöffnet . Fl . Wasser warm u . kalt , Zentralheiz . ,
v . Pension v . RM . 3 .50 an . Tel . 54 . Eigene Prospekte .

GEGR . 1884

das älteste

Photohaus

Chr. Tauber
Kirchgasse 20

Fremdenheim Keller
warm . u . kalt . Wasser , Zentralheiz . bestempf . Haus .
Tel . 15 . Prospekte vom Besitzer und a . Tagbl . Schalter

WeiMMe . Btioititöe
*

430 m über dem Meere - Herrlicher Waldweg von Eiserne Hand - 10Min .
voh Bahnstation Hahn -Wehen - In allen Zimmern kalt - u . warmfließend .
Wasser - Bad - Zentralheizung - Geheizte Garagen - Fernsprecher 194
Amt Wehen - Das ganze Jahr geöffnet - Liegewiese - Erstklassige Küche

Ruhige Lage — Gute Verpflegung — Wochenende

Luftkurort Jugenheim
a . d . Bergstr . / am Odenwald

als idealer Aufenthalt zur Nachkur der
gegebene Platz — Bezaubernde Natur
Freischwimmbad — Prospekte —■Tel . 121

11011 Ifl II1111 ( III inm - herrl .Wälder , alter Burgen , Schwimm -
IlcUIUcllllUll u . Luftbad Zur schönen Aussicht

, Tailtllir luff - Zim . mit fließ , kalt . u . w . Wass . Terr .,
luUllUl Gart ., lohn . Ausflugsziel . Prosp . Tel . Rod39

Deutscher Hot Wilhelm Koch III.
Schöne sonnige Zimmer , gut bürg er liehe Küche .

■ , , „ Pension Schnur , altbekanntes

WM «SM LLKWSSL

Fremdenheim Geschwister Kilp • Nassau - Lahn
Freundl .Zimmer m . fl . Wasser , Zentralhz . vorzügl .Verpflegung . Pension ab 3 .50

Erholung und Freude auf dem

deutschen Strom .

Der Mai bat uns in diesem Jahre noch nicht so das
rechte Wetter geschenkt , wie es sich alle die wünschen , die
Sehnsucht nach dem deutschen Strom baden , um ach auf
seinem Rücken von den schönen groben weinen Schiffen
hinauf oder binab tragen zu lassen , von biet aus beauem
und umsorgt von dem um die Gäste bemühten Personal an
Bord die Landschaft zu beiden Seiten des Rheins zu ge¬
nießen und dem regen Leben zuzuschauen , das auf vieler
wichtigen Wasserstraße im Westen unseres Vaterlandes ab¬
rollt . Auch hier verspüren wir den starken Pulsschlag unseres
deutschen Wirtschaftslebens , aus dessen Aufblühen in den
letzten Jahren auch die Schiffe , die unter fremder Flagge
fahren . Nutzen ziehen . Dtese qualmenden Schleppzüge mit
ihren tiefgcladenen Kähnen , die schnellen Motorschiffe mit
ihren Frachten gehören ebenso zur Rheinlandfchaft wie die
stolzen Schiffe , auf denen frohe Menschen , einzeln oder in
Gesellschaften , je nach Temperament , still genießen oder in
überschäumendem Frohsinn mit einem Lied auf den Lippen
das Glas erheben und die Landschaft grüßen .

Welche Route wir auch immer einichlagen . ob wir durch
den benachbarten Rh eins au fahren oder weiter hinab
durch das burgengeschmückte Tal nach Koblenz , ob wir an
all den bekannten rheinhessischen Weinorten vorbei
stromauf unseren Weg nehmen oder gar zum Nieder¬
rhein fahren , immer wird ein solcher Gtfiiffsuusflus zum
Erlebnis werden , dessen Zauber sich keiner zu entziehen ver¬
mag . Die Ruhe an Bord schafft uns die rechte Erholung von
dem meist allzu lebhaften und geräuschvollen Getriebe des
Alltages . Ob der Ausflug kurz oder lang kein soll , jeder
Möglichkeit trägt der Schmsfabrolan Rechnung . Wenden wir
uns an die Reisebüros , an die Agenturen und ihre Vertreter ,
sie stehen uns mit Rat und Tat zur Seite , wenn wir uns
nicht selbst der schönen Vorfreude hingeben wollen , aus dem
reichhaltigen , schön bebilderten und aufschlußreichen Prospekt -
material die uns genehme Reise auszuwählen . Ze mehr wir
dem Sommer zustreben , um so mehr verdichtet sich der Fabr -

vlan der an den Pfingsttagen noch weitere Reisemöglichkeiten
mchließ » Dem durchgehenden Reiseverkehr zwischen Mainz /
Wiesbaden und Köln dienen im Hauvtfabrolan sechs
große Schnell - und Erpreßschiffe in beiden Richtungen . In
großer Zahl sind die Personenfahrten über die ganze Strecke
verteilt , um sowohl dem durchgehenden Reiseverkehr , wie
nicht zuletzt dem örtlichen Ausflugsverkchr nach und von
allen Rhetnorten zu dienen . Von Pfingsten ob werden auch
die bekiebten Abendfahrtcn durchgeführt , für die im
allgemeinen die großen Schnelldampfer zur Verfügung
stehen . Wir werden auch in diesem Jahre wieder den
Main hinauffahren können . Fahrten , die sich in den letzten
Jahren ebenfalls viele Freunde erworben haben . Das gleiche
ist über den Oberrheinverkehr zu lagen , der bis
Karlsruhe durchgcführt wird .

Nun gibt es viele Rheinreisende , denen nickt immer die
Zeit zur Verfügung steht , größere Strecken in beiden Rich¬
tungen mit dem Schiff zurückzulegen . Aber auch hier können
Wünsche in Erfüllung gehen durch die Benutzung der Bahn /
Schiit - Sonntagsrückfahrkarten , die übrigens auch Mittwochs
benutzt werden können , eine Neuerung , die vielen Rhein¬
reifenden noch nicht bekannt ist . Mit dieser wichtigen Neu -
cinfühiung ist das System der wahlweise für Bahn - und
Roeindampier gültigen Fahrscheine , das für den Reiseverkehr
leine Bedeutung schon leit längerer Zeit erwiesen bat , für
den Tagesausflugs - und Wochenendverkehr um ein zweifel¬
los praktisches Teilstück erweitert worden . Pauschalreisen ,
Flugzeug/Dampfer -Reisen . Rheindampfer - Kabinenfahrten
lind weitere Möglichkeiten für die Schiffsbenutzung . Kurzum :
jedem Geschmack ist Rechnung getragen und alle Voraus¬
setzungen erfüllt , kürzere oder längere Zeit das Bordleben
auf einem der stolzen weißen Rheindampfer zu genießen . Die
NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude . die jede Möglichkeit
erichließt . dem schaffenden deutschen Menschen Erholung und
Freude zu bereiten , bedient sich ebenfalls der Rbeinsckiffabrt
in der Erkenntnis , daß eine Fahrt auf unterem Strom jedem
Kd <ir.- wahrer zu einem Erlebnis wird , das weit in ben All¬
tag hineinreicht . Hoffen wir . daß es uns im Sommer recht
oft möglich fein wird , durch eine Rbeinfabrt neue Kraft für
untere Tagesarbeit zu finden . W P

Besucht das schöne

M W *

schöne waldreiche Gegend , gute Gaststätten
und Pensionen . Auskunft : Verkehrsverein
Prospekte am Schalter des Wiesb . Tagblatt

Wie schnell reisen wir mit der Reichsbahn ?
28 Züge haben mehr als 100 Stundenkilometer Reise¬

geschwindigkeit .
Wer heutzutage reist , will sein Ziel schnell erreichen .

Wann er abfobren mutz und wann er antommt das zeigt
ihm der Fahrplan . Der Reisende kann mit diesen Zeiten
rechnen , denn Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit sind bei der
Deutichen Reichsbahn — neben der Sicherheit — oberstes
Gebot . Der Reisende kennt allo feine Fabrzetten . Wie fcknell
er aber eigentlich fährt — darüber macht er kick kaum
Gedanken !

Zn . der Nachkriegszeit hat die Reichsbahn die Ge -
fchwmdlgkeiten der Reisezüge planmäßig gesteigert . Zunächst
durch den Einsatz von elektrischen Lokomoitoen auf den dafür

8ir ® - BniiÄ6ii6 im DöenroalO
Gasthof — Pension » Zur Krone -

gute und reichliche Verpflegung , gute Unterkunft ,
eigene Metzgerei , mäßige Preise . Bef . Karl Buckler

Rüdesheimer Bauernstube
Tel . 788 Rüdesheim a . Rh . Tel . 788

Behaglich eingerichtete Gaststätte
Gepflegte Weine O Prima Küche

Großer Garten
W . Heymach

bergerichteten Strecken und durch Steigerung der Leistungs -
fabtafett der Dampflokomotiven , später auch durch die Ent -
wicklung eines neuartigen Verkehrsmittels — des Schnell -

Bereits tm Jahre 1914 erreichte der damals
ichnellste deutiche Zug auf der 268,8 Kilometer langen Strecke
18erlTJlT2 ^ t.ttc ? beÄe — danthure eine Reisegeschwindigkeit
non 88 .8 Stundenkilometer . Diese Svitzen -Relsegesckwindig -
keit ist eift 1929 wieder erreicht worden . Damals konnte he
auf 90,0 Stundenkilometer gesteigert werden , nachdem sie noch
im Voriahre bei 83,1 Stundenkilometer lag . Es bedurfte also

Neue Postgebühren
■verbilligen die Streifbandzustellung an Ihre Urlaubsan¬
schrift - Die Verbindung mit Wiesbaden durch das
, , Wiesbadener Tagblatt " kostet Sie wenig mehr als der
Stadtbezug » 47 Pfennig die Woche in Wiesbaden durch
Träger , 75 Pfennig die Woche im Urlaub durch Streifband .

28 Pfennig Unterschied
Geben Sie uns bitte rechtzeitig auf , wohin und wie lange wir
Ihnen das W iesbadenerTagblattimUrlaub nachsenden sollen

mit seinen herrlichen Tannen - u . Buchenwäldern
und reizvolle Umgebung • Großes modernes
Schwimmbad , 10 mTurm , Rutschb . , Liegewiesen

Gasthaus und , Pension „ Deutsches Haus *1

Lfingheck © j T
Station Aumenau a . d . Lahn • Direkt i. Laub - u . Nadelwald gelegen , bietet
Erholungsuchenden bei guter reich ). Verpflegung angenehmen Aufenthalt .
Pensionspreis 3 .20 . Prospekt am Tagbl .- Schalter • Telephon Aumenau 56

Hotel Post
= ältestes Haus am Platze , schöne sonn . Zimmer mit
U fließend . Wasser , das Haus der guten Küche , eig .
W Konditorei , Pensionspr . 3 .80RM . Bes . : Hans Weyel

| Pension - Cafe

Schillertempel
Herrl . Lage dir , am Walde , Terrasse , Liege¬
wiese , gute Küche , Preis 3 .50 RM . Tel . 129

Forsthaus
„

Vom Hügel
“

Niedernhausengel .Schöner

 — ~ ' - ' -  Spaziergang üb .Trompeter .

j ■ T _ Luftkurort • Wohn - .und

Eppstein i . Ts .
RuhBi,z *

arn
“ ™

lme
| Direkte Omnibusverbindung mit Wiesbaden

Hotel Bremser Die altbekannte Gaststätte am Ein - I
Katzenelnbogen im Taunus 9an9 des romantischen Jammertals

Schattige Terrasse . Pensionspr . ab 3 .50 . Schwimmbad,Trinkkur , Freilicht¬
bühne . Tel . 301 . Postkraftwag ; Wiesbaden -Laufenselden - Katzenelnbogen

Luftkurort Nastätten i . Ts . Privat - Pension H . Eckel , Ruf 303
Ruh . Lage außerh . d . Stadt , waldreiche Gegend , Schwimmbad,schöne Zimmer ,
Terr . m . herrl . Aussicht , Liegew . u . Stühle , reicht . Verpfl . Preis2 .90 — 3 .50 RM .

Waldrestaurant Rote Mühle
20 Minuten vom Bahnhof Hornau ( Straße Höchst - Königstein ) , herrlicher
Ausflugsort , ruhige staubfreie Lage , Pension 3 .50 RM . , ^Vochenend 5 .- RM .
Tel . 284 Königstein . Prosp . a . Tagbl .-Schalter . Inh . : Anton Gottschalk

Fränkisch - Crumbach [Odenwald)
„ Zum dicken Schorsch " . d . altbekannte Haus ,
beste Verpfl . , eig . Konditorei , Pensionspreis 3 RM

Prospekt am Schalter des Wiesbadener Tagblatts .

Pension Kiliinßer Mühle Neustadti.Odenw ,

IRuh

. schöne Lage In waldr . Geg . , frdl . Zimmer mit sch . I
Aussicht , gute reicht . Verpfleg . , Schwimmbad u . Liege - 1
wiese mit Liegest , bei der Mühle . Pens .- Prf RM 3 .20 . 1

Prospekte auf Wunsch . Inh . M Killinger . I

„ Zum Schwaneri
' *

nM,w;

GASTHOF UND PENSION m . eig . Konditorei
u . Cafe . Bekannt durch gute Verpfleg , u . maß . Preise . Ge -
mütl . Lokal . , herrl .Gartenterr . Dir . a .Wald u .Schwimmbad

geieg . , Liegewiese , fl . Wass . , Zentralheiz . , Garagen , f . Be¬
triebsausfl . geeign . , Prosp . a . Schalt , d . W . T . Inh . J . Trauich .

EROSPEKTEMHJRCHOIE KURVERWALTUNG Hullhll -

Lothammer
’
s Kurhotel b . d .Stahlquellen

Führendes Haus für alle Ansprüche , zeitgemäße Preise ,
Zentralheiz . , fließ . Wasser . Geeignet f . Betriebsausfl .
Räume b . 200 Pers , fassend . Bes . J . Lothammer .Tel . 95 .
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D « « nvergeBlkhe Ferienerleben i,t eine Gesellschaftsreise im Rheinland - Autobus I
An Pfingsten und weiter jede WocheRM . 22 .5fr '

RM . 47 —

Westerwald

Kshrplsn

1939

an untenstehende Adresse ;

HZ

Pfingst -Sonderfahrten
2 Tage Schwarzwald . .

Kleiner

amtlicher

Taschen -

Name

Ort

Straße

ab

FÜR MAINZ ,
WIESBADEN
UND
UMGEGEND

RHEIN -MAIN

Festaufführungen auf der Feierstätte
„ Die Braut von Messina “ 27 . Mai und 3 . Juni

DasAück
unserer Jugend
Ist das Glück
unseres Volkes !

Kämpfet mit für
die Zukunft !

Werdet Mitglied
der HSV . !

2 Tage Marburg , Edertalsperre . Kassel , Eisenach . .
3 Tage Mosel , Eifel , Luxemburg
3 Tage Aachen , Lüttich , Brüssel
4 Tage Sudeten , Franzensbad , Karlsbad , Marienbad

4 Tage Holland,Tulpenblüte Niederrhein

RM . 28 —
RM . 33 —
RM . 46 .50
RM . 58 —
RM . 59 .50

Preiswerte Autoreisen I
7 Tg. Dolomiten - Venedig - Gardasee . ,98 -
7/13 Tg. Ostmarkreise - jGardasee ] 89 .- /159 .-
10/13 Tg. Prag -Wien - Budapest 134 . -/182 •
13 Tg, Insel Rab/Dalmatien 163 . -
15 Tg. Rom (Neapel -Vesuv -Capri ) . . 185 .-
18 Tg. Seralewo - Ragusa - [Montenegro ] 246 .-
15/21 Tg. Südosteuropareise . 216 .-/310 . -
21 Tg. Schw . Meer - Konstantlnopel . 350 .-
fiesellschaftsr . ab Nürnberg. Fahrten Mai u. spät .
Ausfahrt. Prospekte mit weiteren Reisen, la Ref.
Reisebüro Römming Nürnberg W4

Herz , Nerven ,

Rheuma,Gicht
19 3 8

12OOO Bäder mehr als
193 6

Gasthaus u . Pension Gries
ALSBACH WESTERWALD

10 Minuten von Sfaf . Grenzau , schöne sonnige , Zimmer ,
Liegewiese , Schwimmbad , 5 Minuten vom Wald , reicht .

Verpflegung , Preis : RM 3 . 50

Mr . 116 . Seite 23 .

Name

Ort

Straße

Unterschrift

Erhältlich In allen
einschlägigen Ge¬
schäften , an Fahr¬
karten - Ausgabe *
stellen der Reichs¬
bahn und an den
Tagbiatt -Schaltern

1939 bis

NORDSEEBAD

Fremdenheim Saus Elfriede
Dernbach b . Montabaur ( Wekterwald )

raf ’ 6aJt3e -4 - rub . sei . Ausentb . in herrl . waldr .® C3-J2aub = u . Nadelwald ) , 350 m b . . antofr Lageuberd . Balk Veranda , Liegewiese . W .- Kl . . Bad im
■? 9 ^ OT' Onnt : bek . reicbl . gute Verpfl . Volle Pens3 .25 M ., ab Pfingsten 3 .50 M . Dernbach hat Btchnst

Stotel fmdewcui
das moderne , gepBegfe Haus In
HEIGENBRÜCKEN
Herr !. SUdlage , in Waldesnahe ,
ganziähr . oflen . Pens . - Pr . -* -A20bis

^
4.50. Verlangen Sie Prosp . Fernr . 19

nördlicher Schwarzwald
InmittenschönerTannenhochivälder- prächt. Fernsicht - heilkräft. Gebimsklima. hervorraöend fürErholungsuchende, Herz-, Nerven-, Asthmaleid. - Flußbad- Privatzimme? - Prosp d.KurvemtitungBotelFunk, fl. k. u.w.W. u.Zhz. RM4.50 d.5.50 HotelJonne tt. kv w W u Zhz RM4 50 h 5 5flfatal Poti,fließ . Wassern. Zhz. RM4- b. 5.50 Easth. Röhl« ruh staubfr LaneRMtMh asn
ÄÄ, & 2± .

cM’rei R“ i80 "
i
" ° ßaithof Wtirrnom. waldn UgSeRM3.50 b. 1.80PrlvatMnderOetin Mafftnann - Baus Dobel Eyaduutiale b. Dobel, fl. w. Zhz. RM4.50 b. 5.50

BP
R E I S

30
PFENNIG

~
Tage Berchtesgad . Land , Salzkammergut , Königsee RM . 78 —

VfifUtl am See ■Das Idyll In Bayerns BergenKUlnCL Alpengasuui!- Pension SCHMIED VONKOCHEL
DWD Das führende Haus . Fl. w . u . k. Wasser . Vollpens .

D M.4.20 b .5.50. Mal u Juni ab M.4.20. Hauseig .See - u .
Sonnenbad . Herrl . Gebirgslage . Prosp . cf. d . Be$

Der Sommerfrischler und die Zigarette .
Dars ich rauchen , sa hat sich schon mancher gefragt , der des

u » . . . . s ferayy,1 - «
;

wieder waren kletnltcher , denn hier war cs im ganzen Jahr ver
"

anurff
^ ,

"
eifd,en 3U schmauchen oder eine Zigaretteanzustecken . In Preußen war es wieder anders und in Baden auchDer Autofahrer gar , der tn einer großen Fahrt durch Deutschland

mehrere Gaue unseres Vaterlandes berührte , lief immer Gefahr
non einem Förster ausgeschrieben zu werden , denn er konnte schließ
U nit ^ ti 'ielVVrt S. ° rade durch einen für Raucher verbotenenoder erlaubten Wald fuhr . Bet den großen Verlusten , die Wald¬
brande für die Volkswirtschaft bedeuten , im heißen Sommer 1034
verbrannten zum Beispiel allein für 40 Mill . RM . Bäume , war
es notig , den Schutz des Waldes vor Bränden im ganzen Reich
einheitlich zu regeln . Das ist jetzt in einer Verordnung des Beauf¬
tragten für den Vierjahresplan Eeneralfeldmarschall Göring
geschehen . Rach dieser Verordnung , die sich auch mit dem Rauchen
im Walde beschäftigt , darf in den Sommermonaten , das beißt fürden Forstmann vom 1. März bis einschließlich 31 . Oktober nicht
geraucht werden . Das gilt natürlich auch auf den Wegen , die
durch die Wälder führen , sofern es sich nicht um gut ausgebaute ,
öffentliche Straßen mit einer festen Oberfläche handelt Run gibtes aber eine ganze Reihe von Leuten , die fast täglich im Walde
zu tun haben , oder doch zum mindesten sich im Walde gut aus¬
kennen und wissen , was ihm schaden kann . All diesen Leuten , also
festangestellten Waldarbeiter , Förstern und Jägern , ist das Rauchen
auch weiter erlaubt , denn man kann hier ohne weiteres annehmen ,
daß sie schon bte nötige Vorsicht üben werden . Auch der Eigen¬tümer des Waldes kann zuverläsiigen Bekannten das Rauchen in
fernem Wald auch in den Sommermonaten gestatten , allerdings
muß er ihnen das schriftlich bestätigen . Damit ist nach menschlicher
Voraussicht alles getan , um den aus Rachläsiigkeit oder Fahr -
lasitgkeit entstehenden Waldbränden ein Ende zu bereiten

Sommerfrische Wallmerod
, Westerwaid

— Auskunft und Prospekt Verkehrsverein WalImerod

Hein spielt abends so schön
auf dem Schifferklavier . . .

und wir freuen uns darüber , wenn
wir in den Ferien am Strand liegen
und die herrlichen Tage genießen .
Wichtig ist dabei nur , daß wir
auch nicht vergessen haben , unser

„ Wiesbadener Tagblatt “ umzu¬
bestellen , damit wir in Ruhe unsere
Heimatzeitung lesen können .

47 Pfg . in Wiesbaden durch Träger zugestellt ,
75 Pfg . im Urlaub durch Streifband zugestellt
kostet eine Woche „ Wiesbadener Tagblatt " - Bezug .

Vor der Abreise füllen Sie bitte aus :
Liefern Sie unser „ Wiesbadener Tagblatt “ von der
nachfolgenden Adresse ;

Rheinland "
Autobus - Gesellschaft

^ ^ rnstraße 58 . Telefon 211 84/85 . Ausführliches Programm kostenfrei !

Stundenkilometer . Daß die Svitzen -Reise -geschwindigkeiten etwas geringer geworden sind , ist in dem
gewaltig angestregenen Verkehr begründet , der das Einlegen

e aut i )en Bahnhöfen zum Ein - und Aus -
^ -Sen der Reisenden erforderlich machte . Außerdem mußteneinige <iaßcöeiten gestreckt werden , weil die schweren undlangen Schnellzuge lelbstverständlich längere Zeit benötigen
vä

t ^ re ^ bMtgeschwindigkeit 8U kommen als die wesent¬lich kürzeren Zuge m den früheren verkehrsarmeren Jahren .
‘Pefnrk

r ^ 1^ n
noo61 ! letzten Vorkriegsjahren ist der

den Reisegeschwindigkeiten von
ldRR

® tUh » = n9T ?2^ er " " s 132,3 Stundenkilometer , also auf
(* 5 $ irl ; cm5- 1914 gestiegen ! ein Ergebnis aufbos die — euchche Reichsbahn mit Recht stolz sein kann .

ho = plflrkniL ^ irert ; ? Dx- Reisegeschwindigkeit die Rede ist , sodeshalb , weil sie die Geschwindigkeit ist die den ^ teitonRa ,̂
in erster Linie angeht . Für ihn yt es zweifellos

"
arnsten zu wissen , wie schnell er das Tl ^ ner ReN ?

3 ) te Reisegeschwindigkeit ist ein theoretisch ermittelter Wert
man die (§ esamtreisezeit von derAbfahrt des . äuges vom Au § gangsbabnboi bis xn ipinpr yrn -

n
'
Vf t , tlnlr '3telba6n6of ( also einschließlich aller Aufenthalteauf den Unterwegsbahnhöfen ) in Veziehung zur Eesamtent -

fernung zwischen Ausgangs - und Zielbahnhof bringt

irUh tu , Irl - nüchen darf , meientlid , Köber liegenllnb hier ist die Steigerung auch tatsächlich sehr viel aroster
Ärtcä^ beTqo^

GtiinhpnF ^ * Höchstgeschwindigkeit vor dem
Jabre « iqsr

°
« S steht der „ Rekord "

des
von 1914 !

b au 160 Stundenkilometer , also auf 177 8 %

^ losgreicher Erorobung wird eine wesentliche Verkürzung
6iinge5na6räe,ten Twerer Schnellzüge auf

^
Hauptstrecken

iCA . ,fs . __
'
segeichmindigleit von 1914 zuüberbteten . Schuld daran waren die Auswirkungen des Ver -

sailler , Diktats , auf die Reichsbahn .
~ . Diese größte Reisegeschwindigkeit blieb nun bis zumJahre 193 ^ eimchlieblich auf etwa der gleichen Höhe . Eine
grundlegende Wandlung trat mit dem Jahre 1933 ein , als

c dmelelektrische Fernschnelltriebwagen , der
zwischen Berlin und Hamburg ein¬

gesetzt wurde Der Eeschwindigkeitsrekord stieg damals plötz -
nm von 96,1 Stundenkilometer im Jahre 1932 auf 124 6
Stui ^ enkilometer tm Jahre 1933 .

. Don 1934 an wurden nun Jahr für Jahr neue Sckmell -triebwa ^ nkurse aufgenommen . Die Entwicklung der höchsten
Relsegeschwindigketten zeigt folgendes Bildt 1934 : 124 6
Stundenkilometer auf der Strecke Berlin - Hamburg : dazu® VrVr (iStrecken mit Spltzen -Reisegeschwindigkeiten vonmehr als 100 Stundenkilometer . 1935 : 132,6 Stunden¬kilometer auf der 254,1 Kilometer langen Strecke Berlin —
ö ^ nover . die vom cktDt . 16 erreicht wurde : dazu fünf weitereStreifen nut Svitzengeichwindlgkelten von mehr als 100Stunbcn £tlometer 1936 : 132,3 Stundenkilometer auf derÄ ?1(ometer langen Strecke Hannover — Hamm ( MM 1
erreicht wieder durch ben <y$ t 16 : außerdem haben 13 andere
5St auf verschiedenen Streckenabtchnitten Reisegeschwindig -keiten von mehr als 100 Stundenkilometer zwischen zwei
aufeinandertolgenden Halten , desgleichen 29 Dampf - und
Elektrozuge von denen der FD 24 Berlin - Hamburg mit119 5 Stundenkilometer die Spitze hielt . 1937 hat der FDt 16
ämifdtcn SBerltn und Hannover wieder die Soitzen -Reise -
geschwindig k̂elf von 132,6 Stundenkilometer erreicht :la andere ckrDt und 26 Dampf - und Elektrozüge überschritten
damals d,e 100 Stundenkilometer - Grenze . Bei den Dampf -
uod Elektrozugen behielt der FD 24 Berlin — Hamburg mit
119,5 Kilometerstunden bte Spitze .

, 2m Jahre 1938 sinb bie Spitzengeschwindigkeiten aufetwa der gleichen Hohe geblieben . Wahrend aber der FDt 16
J * neWtc5 3ua — auf der Strebe Hannover — Hamm

( Weift . ) nur 1-32,3 Kilomeierstunden Reisegeschwindigkeit
erretten konnte , überschritten bereits 21 weitere FDt und27 Dampf - und Elektrozuge die 100 . Stundenkilometer -
ferenäe ; der schnellste Dampszug . FD 24 Berlin — Hamburg

Am 7 . Juni , Abfahrt 21 .52 Uhr ,

schöne Sonderfahrt
„ 4 volle Tage In Berlin ”

D-Zug u . 5 Ubernachtg . mit Frühit .
u . Bedienung in gutem Hotel (mit
Aufzug u . fließ , warm . u . kalt . Wass .)

RM . 51 (nur Fahrt RM. 37.50)
19C0 Sehenswürdigkeiten :

Grobe Sommerschau „ Berge ,
Menschen und Wirtschaft der
Ostmark ” am Funkturm ;
Stadtrundfahrt ; Reichssportfeld ;
Potsdam - Havelseen ; Winter¬
garten usw . alles zu ermäßigten

Gesellschafts -Preisen .
Veranst . :Alpenländisch .Reisebüro

Näheres , Auskunft u . Anmeldung :

Reisebüro Rodsehinka sen .

^
Wiesbaden , lulsenstr . 16, Tel . 22040

SELTERS • Fremdenheim Hermann
ged . Terr ., Bad , Garten , Liegewiese , umgeben von herr¬
lichem Tannen - und Buchenwald . Mäßige Preise .

UNNAU ( Westerw .) Gasthaus und Fremdenheim
Richard Göbel , Tel . Marienberg 232

Vollpension 2 .90 , waldr . Geg . , neuzeitliches Schwimmbad ,
Liegewiese , erstkl . Zim „ prima Verpflegung , Prospekt am
Schalter des W . T . und beim Bes . ( Referenzen vorh .)

Fremdenheim Kolb , Unnau {Westerwald ]
Am Walde u . Schwimmbad gelegen . Neuzeitl . einger .
Zim . ( Bad ) Liegewiese , Garage . Eigene Landwirtschaft .
Bekannt gute Küche . Maß . Pensions - Preis . - Prospekt

7 Tage Schwarzwald , Mummelsee , Hornisgrinde . . RM . 47 —b I age Hochschwarzwald , Schweiz , Vierwaldst . See RM st
oder 7 Tage RM . 61

7 Tage Allgäu , Tirol s .

Luftkurort Mündersbach ( Westerw .)
Gasthof u . Pension Carl Beyer ch Herrlich gelegen ,
angenehmer gemütlicher Aufenthalt , 3 Min . vom Wald ,
Liegewiese , fließendes Wasser , Bad , abwechslungsreiche’ Küche . Pensionspreis 3 .— , Nachmittagskaffee — .30 RM

? Gasthaus u . Pension Otto Bäcker

Atzelgift b . Hachenburg , nahe Kl . Marienstatt
Neuerbautes Haus , schöne sonnige Zimmer , Bad im

f Hause . Bekannt gute reichliche Verpflegung . Preis 3 .50

Privat - Pension Ströher
KAMMERFORST Station Grenzau - Westerwald
direkt am Wald , nahe - Strandbad , Liegewiese , gute
reicht . Verpflegung . Preis3 .20 . Prosp . am Tagbl .-Schqlter

Luftkurort Höhr - Grenzhausen

G PRIVAT - PENSION NIES
direkt an Wald und Schwimmbad gelegen . Bekannt
gutbürgerl . Küche . Zimmermit fließ . Wasser . Preis 3 .25

7 -Tage Montafon '
, Silvretta rm 71

28 . 5 — 3 . 6 . , 18 — 24 . 6 „ 9 — 15 . 7 „ 30 . 7 — 5 . 8 . usw .
' '

7 Tage Schweizer Pässe und Oberitalien . Seen , Mailand RM 105 —
28 . 5 — 3 . 6 . , 11 — 17 . 6 . , 23 — 29,7 . , 13 — 19 . 8 . usw .

9 Tage Salzkammergut , Steiermark , Wien . . . . RM . 12t —
, Abfahrt 28 . 5 . und weiter alle 14 Tage

12 Tage Großglockner , Kärntner Seen RM 154 —
30 . 5 — 10 . 6 . , 20 . 6 — 1 . 7 . , 18 — 29 . 7 . , 8 — 19 . 8 . , 5 — 16 . 9 .

‘

14 Tage an die blaue Adria , Abbazia Crikvencia oder Raqusa
Abfahrten : 27 . 5 . , 17 . 6 . , 15 . 7 . 5 . 8 . , 2 . 9 . , 16 . 9 .

lean
Das nervenberuhigende Heilbad

vVII 41 ImUw W»
S °

h Llfhlumv Schwefel - u . Stahlquellen

£22 ^ 2222u -
" st ' 9u ' ,9skuren ! AÖ tf >' d H« sisdieBodedirektion Erschöpf un gs zustä n de — Kafarr

'
he

'

Kroppacher Schweiz GasIXuäfÄn " heim

Ww . Weyer , Ehrlich ( Post Kroppach , Stat . Ingel¬
bach ) . Beste Verpfl . . dir . a . Wald y . Wasser
Badegel . , Garten , Liegew . Tel . Kroppach 64

Höhenluftkurort Dorndorf
» Pension zum Westerwald " Inh . DIEFENBACH
Ndhe herrl . Laub - u . Nadelwälder , neues Schwimmbad .
Eigne Landwirtschaft , volle Pension 3 —3 .50 RM . Nah .
Wiesbaden , AdelheidstraSe 101 , 3

Höhenluftkurort Erbach , Westerwald
bei Marienberg Privatpension Hassplbach
direkt am Walde , bietet Sommergästen bei anerk .
guter reicht . Verpflegung , angen . Aufenthalt , Liege¬
wiese mit Liegest , sch . s . Zim . , Strandbad .

Freude und Erholung .
in iin schönsten Gebieten der Alpen durch unsere

GESELLSCHAFTSREISEN !
Bahnreisen jeden Samstag nach :
Aschau i. Chiemgau ( Oberbay .) RM . 64 . -

Verlängeru ngswoche . . „ 32 . .
Jenbach im Inntal ( Tirol ) . . . „ 69 . -

Verlängerungswoche . . „ 35 . .
Pertisau am Achensee ( Tirol ) . „ 79, .

Verlängerungswoche . . , , 42 . -
Prsise einschl. 3. Kl. D-Zugsb Frankfurt a. M.

eine WocheAufenthalt mit allen Abgaben.
OMNIBUSREISEN

11 Tage durch die schöne Ottmark
m . Aufenthalt in Wien . Gesamtpr . RM . 147 .-
6 Tage quer durch die Alpen
Gesamtpreis rm . 79 . .

Alpenländisches Reisebüro
Frankfurta . M . , Kaiserstraße36 , Tel . 32277

ir>Q60B80fißja1-J
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Wanderkarten

Autokarten

Reiseführer

in reicher Auswahl bei

Bücher - Schmidt
Marktstraße 13 (Uhrfurm )

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenend : HE — Haupt¬
gottesdienst : KzE — Kurzgottesdienst : KdE —
Kindergottesdienst : IG = Jugendgottesdienst : B —
Bibelstunde : FrK — Frauenkreis : Fr . u . Mu . —
Frühlings - und Muttertagsfeier des Kinder -
gottesdienstcs .

Samstag , 20 . Mai 1939 :
Bergkircke : 20 .30 W . Fries . — Ringkirche : 20 .30 W .
Hahn .

Sonntag , 21 . Mai 1939 .
Marktkirche : 10 .00 SG . Rumpf : 11 .30 KzE . Dr .
Borngässcr : 11 .25 KdE , Rumpf . — Bergkircke :
10 .00 HG . Dr . Vömel : 11 .30 KdE . — Ringkirche :
11 .30 KdE . Merten : 11 .00 KdE fällt aus . —
Lutherkirche : 8 .45 IG . Bars : 10 .00 Fr . u . Mu . d .
KdE . Dr . Ott : Di . 20 .30 B . Bars . — Kreuzkirche :
10 .00 HK , Fcrnges : 11 .30 KdE : Di . 20 .30 B .
Fernges , — Paulinenitift : 10 .00 E , Jung :
11 .30 KdE .
Ringkirche : 10 .00 Wehrmachtsgottesdienst , Oberpsr ,
Lic . Svrank .
W .- Donheim : 10 .00 G . Scheerer : 11 .00 KdE : Mo .
20 .15 Chor : Mi . 20 .15 B : Do . 20 .15 Jug . ( 3s ) :
Fr . 20 .00 FrK .
W .- Bierstadt : 10 .00 G . Mendel -Wicsb . : 11 .00 KdE .
W . - Sounenberg und W . -Rambach : 10 .00 Gustav
Adolf - FeieMd . . Staatsmin . o . D . Dr . Boelitz : Do .
20 .30 FrA -Wartburg : Fr . 20 .30 Chor -Wartburg .
W .- Eonnenberg : Mo . 20 .00 Ab -feier i . Gemeinde
haus , Hahn -Erbcnheim .

Katholische Kirche .

Sonntag , de » 21 . Mai 1939 .
St . Bonisatiuskirche . So . 6 .00 , 7 .00 8 .00 . 9 .00 . 10 .00 .
11 .30 hl . Messen . Werkt . 6 .30 . 7 . 15 . 9 .00 Beichtgel ..
Sa . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 .15 , So . 6 .00 — 8 .00 . —
St . Dreifaltigkeitskirche . So . 7 .00 , 8 .00 . 9 .00 . 10 .00
Gottcsd . . Werkt . 6 .30 ( Mi . 6 .00 ) . 7 .15 ( Mo . 7 .30 )
u , 8 .00 . hl . Mess . . So . . Mo . . Mi . u . Fr . 20 .00 And ..
Beichtgel . So . ab 6 .30 , Sa . 16 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 .
— Maria - Kilflirche . So . 6 .00 . 7 .30 , 8 .45 u . 10 .00
hl . Messen . Wochent . 6 .00 . 7 .30 u . 8 .30 Bl . Messen ,
Beichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .00 u . n . 20 .00 , So . früh
v . 6 .00 an . — St . Elisabeth . So . 6 .00 . 7 .30 . 8 .45 .
10 .00 . 11 .30 hl . Messen , Mai -And . 20 .00 . Beichtgel .
Sa . 16 .00 — 19 .00 u . n . 20 .00 , So . u . Di . bis 8 .00 ,
Fr . 17 .00 — 19 .00 .

Altkath .Kirche , Schwalb .Str . 60 . 10 .00 , Dr . Waldner .

Christi . Gemeinde , Wiesb ., Schwalb . Str . 44 . H . 1 .
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelftundc .
Christengemeinschakt . Wilhelminenstraßc 12 : So .
10 .00 . Mi . 10 .00 Weiheh . : Mi . 17 .00 Bortrag .
Ebristl . - wissenschaftl . Bereinig . , Luisenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 i . dtsch .. Mi . 19 .30 . Lescz . geöffnet Mi . 16 - 19 .

Wilh . Vogler BHicherplatz 4 25300

Heinrich Recht Loreleiring -8 23728

Josef Fink Frankenstraße 14 22976

Jacob Keller Roonstraße L 23824

Lamberti Schwalbacher Straße 67 24351

Adolf Limbarth “ 80gen27265

23223Karl Lind Steingasse 18

Otto Matthes Römerberg 6 u . io22516

WerdeMitgliedder NSV.

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große Tagbl . - An -
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft

Dielen schon holl
Aryo - Laya

V rennessel - tzaanoaffer

örabdenkmäler geschmackv.u.preiswert 22859
F .W . Boldt , am Sudfriedhof , Haltest .Friedenstr .Mitte

Danksagung .

Für die Teilnahme bei dem Heimgange
unseres lieben guten Bruders , Onkels
und Schwagers

Herrn Georg Flurschütz , Portier
danken herzlichst Frl . Maria Flurschütz ,
Frau Amalia Forschner , geb . Flurschütz

und Angehörige .
Frankfurt a . M .- Nied , den 18 . Mai 1939 .

Grabdenkmäler in samt !. Naturgestein 4 ( > 3R „je $i,eim
Biliarbeit , Kunststein -Fabrikation • KarlFrankfurter, 6eisenheim/Rhg .

Wiesbadener Glas- und Gebäudereinigung Blitz - Blank
Inhaber : PAUL STAHL , Rüdesheimer Straße 34 — Gegründet 1906 .

Heute entschlief unsere liebe gute Mutter

Frau Amalie Nowak
im 78 . Lebensjahr .

. In tiefer Trauer :
Franz Nowak , Oberst im Reichs¬

luftfahrtministerium

Ihre Vermählung geben bekannt

ing . Rudolf Ruthe

Lisa Ruthe
geb . Seulberger

Wiesbaden Berlin -Spandau
• Rheinstr . 91 Grunewaldstr . 5

20 . Mai 1939

eudtf . efteät tos £>aor . erfrfldu
tai Sott . Di « tBnnntfitl entböK
Oufboufroff « für bo* Ooor

Match « 1.70 unb 2 .85 RM

Sa tu » - Re form Haus

Friedrickstr . 18 kam Sckillervlatz )

Auto - Verleih
Neue Wagen

Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 . Tel . 25584

Gut schlafen
ist für jeden Menschen .

♦
was das Aufziehen für
die Mr ist . „ Exnervus

"

bessert den normalen
Schlaf und macht ihn
noch erouickender . Fl . zu
RM . 1 .35 und 2 .35 .

Reformhaus Menrer , Rheinstr . 71

Ein treues Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen .

Plötzlich und unerwartet verschied am Mittwochabend meine
liebe Frau , meine herzensgute Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Josefine Wollmerscheidt
geb . Braun .

In tiefer Trauer :

Martin Wollmerscheidt
Familie Ernst Völker .

Wiesbaden (Johannisberger Sfr . 7 ) , den 20 . Mai 1939 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 22 . Mai 1939 ,
um iy4 Uhr auf dem Südfriedhof statt . Das Seelenamt Ist

am gleichen Tage vorm . 8 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche .

FrledhofsbrOnzenGedenktaf .,Urnen. 26083
Buchstabeif , Reliefs und dgl. KunstgieBerei: Ph. Hauser, Friednehstr .10

____ ____

Grabdenkmäleri . an .Ausf . Biidh . nns 05
W .Ochs . Am Sudfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

Kränze , Blumen , Sargdekoration . 22091
selbstverstandl . v . Hans Losen , Fnednchstr . 46

10 Pfund leichter
fühlen sie sich nach einer Fußpflege

Schmerzlose Entfernung von

Hühneraugen , Hornhaut ,
angewachsenen und Dicknägeln

Veite
Gr . Bürgstr . 9 , ptr . im Hof • Tel . 21824

Schiefe Absätze

nicht vergessen -

SchuhreparaturPLATTNER
Bahnhofstraße 14

ÜSufatinigüng
— TV , empfehlen die Arzte eine
y O S Frühjehrskur mit Dermal .

Durch die schwere Kost im
TzgC öS Winter und die zu geringe

cdTTMAJ Bewegung zeigen sich im
Frühjahr Beschwerden und

CBS ' * Krankheiten , die Folgen
4 4 von Verdauungsstörungen

sind .Verwenden Sie daher
Darmol , denn es regelt die Verdauung u .
reinigt das Blut, schützt die Gesundheit .
Dabei die Annehmlichkeit im Gebrauche
keinTeekochen,kein Pillenschlucken,kein
bitteres Salz . - Darmol schmeckt herrlicn I
In Apotheken u . Drogerien RM - .74 u . 139

BAUMÖL
die Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Alexi , Michels -
berg 9 ; Bahnhof -Drog . , Bahnhofctr .13 ;
Drog . Cramer , W .- Schiersfein ; .Flora -

Drogerie Hoffmann , Gr Burgsfr . 5 ;
Drog . Götz , DotzheimerStr .114 ; Drog .
Jünke , Kais . - Friedr . - Ring 30 ; Drog .
Kräh , Wellritzstr . 27 ; Kreuz - Drog .
P. Kaufmann , Waldstr . 93 ; Drogerie
Lindner , Friedrichstraße 16

"" -

Ohre üermählung zeigen an

IDilhelm IDex

und Orciu Rüde

geb . ßoch

21 . Mai 1939

IDiesbaden - ^ ierstadt Wiesbaden

Sdiulstraße 9 'Saunusstraße 57

■ ■ i. ...... . , <GeorgVoglerif ; iK ; ; > 24936

Karl Olt Schwalbacher Straße 77 23837

liehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gärtner
sn Ihrer Verfügung G Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Herzlichen Dank

für die vielen Beweise inniger Teilnahme anläßlich des Scheidens
meines unvergeßlichen , nun in Gott ruhenden Gatten , unseres
herzensguten lieben Bruders

Hermann May
Polizeiobersekretär i . R .

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bars für seine zu Herzen gehenden
und tröstenden Worte am Grabe . Gleichzeitig danken wir allen
Verwandten , Freunden und Bekannten , den Kameraden der Polizei ,
dem Kameradschaffsbund Deutscher Polizeibeamten und den Haus¬
bewohnern für die reichen Blumenspenden , die Anteilnahme und
Hilfsbereitschaft .

In tiefer Trauer :

Wiesbaden , den 21 . Mai 1939 .
Elisabeth May , geb . Wüst

Wallufer Sfr . 1 Geschwister May .

IHRE VERMÄHLUNG GEBEN BEKANNT

WALTER STOLL

W1ESB .- BIEBRICH
WIESBADEN

Klopstockstraße 11

IRMGARD STOLL
GEB . STIELER

InSferbefällen

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

ew . STÖCKER
Ob .Webergasse 52

Margarete Nowak .

Wiesbaden , den 18 . Mai 1939 .
Rheinstr . 115

Beerdigung : Montag , den 22 . Mai 1939 ,
nachm . 3 Uhr auf dem Südfriedhof .

Wer so spricht - kennt

Supinator nicht .

ALLES FÜR DIE FÜSSE

ELLENBOGENGASSE 5Q;

5

r&ci Saus fut bequeme üuafiliih ĉhuhi

Statt Karten .

Wiesbaden ( Roonstraße 22 ) , den 19 . Mai 1939 .

Die Einäscherung findet am Montag , den 22 . Mai 1939 , mittags 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Mein guter Mann , unser lieber Vater

Heinrich Mussei
ist am Freitagfrüh infolge Herzschlags plötzlich verschieden .

In tiefer Trauer ;

Maria Mussei , geb . Maus

Dr . Walter Mussei

Ria Mussei , geb . Schaefer .

Auto- Verleih Loyal
Bahnhofstraße 27 - Ruf 22988

Efe

Lebewohl gegen Hühneraugen und Hornhaut. Blech¬
dose [8 Pilaster ) 65 Pf. in Apotheken u. Drogerien.
Sichern heben : SchloB-Drogerie Siebert, Markt-

stralle 9 ; Drogerie H, Kräh, Wellritzstraße 27 ;

DrogerieWilh. Machenheimer, Bismarckringi: Drog.
Rich. Schneider, Römerberg 2 - 4 ; Drogerie
I . Uhr. Tauber, Ecke Moritz- und Ädelheidstraüe 34
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Die Auf gebotenen
vom Mittwoch , dem 17 . Mai 1939 .

Karl Ernst Fischer , Mainz . Bonifatiusvlatz 10
Wilhelmine Rüdiger , Wiesbaden . Sedanstr . 2

Johann Lorken . Wiesbaden . Eeisbergstr . 28
Anna Klönne . W .- Schierstein , Rheinstr . 23

Richard Slum . Wiesbaden . Hockstättenstr . 8
Wilhelmine Petri . Wiesbaden . Herderstr . 8

Johann Wich . Wiesbaden , Mainzer Str . 144
Elisabeth Müller . Wiesb . , Mainzer Str . 144

Valentin Becker . Wiesbaden , Scharnborststr . 29
Regina Treyhöfrr . Kaiserslautern . Lauterstr . 6

Lothar Meininger , Wiesb ., Eust .- Freot . - Str . 23
Irma Baum . Mutterstadt . Speyerer Stratze 42

Karl Lenz . Wiesbaden , Scharnhorststrase 34
Margarethe Albert , Wörrstadt , Hermannstr . 2

Karl Rasche . Homburg . Saar . Obere Allee
Margarete Rosa Albert . Wiesb . . Kellerstr . 4

Edmund Lösche , Lübeck . Mublenstratze 40
Gertrud Gerber . Wiesb ., Rauenthaler Str . 21

Arthur Hohl , W .-Rambach . Eckstrahc 6
Jngholde Roth . W .-Rambach . Eckstrahe 2

Wilhelm Moor . W .-Biebrich . Lindenstrahe 5
Ella Knocke . Wiesbaden . Eltviller Stratze 19 e

Johann Kirchner , Wiesb ., Mainzer Str . 140 a
Anna Ackermann , Wiesbaden Kirchgasse 58

Herrn . Bruchhäuser . Wiesb ., Emser Str . 6
Elfriede Schmidt . Holzbausen . Bäderstrahe 15

VERLOBTE
erhalte » -jm aus kostenlos
EIN ILLVSTBIEMES HALSFRAl ' ENB 1 < H
Segen Angabc von Nanu , Staad und Wohneng von Braut und Bräutigam
L . ScheUenberg ’ sehe Buchdruckerei
tagbeatt - hacs

Floradix -

Entfettungskuren
als Fruhjahrskuren

Glänzende Wirkung
Garantiert Unschädlich

Allein echt : Drüsen anregend

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus

P . Blumenthal , Langgasse 8 früher Marktstr .13

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

Sind Sie

im Bilde ?
Wissen Sie Bescheid über

den großen Foto -Wettbe¬

werb „ Mit Rundfunk immer

im Bilde “ ?

20000 RM . warten auf

glückliche Gewinner .

Auskunft und Teilnahme¬

bedingungen über dieses

Preisausschreiben , sowie

ehrlichen und guten Rat

in allen Rundfunkfragen
erhalten Sie bei

Haararbeiten
in . naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Häar

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hof
Wilhelmstraße ' 56 — gegenüber
Brunnen - Kolonnade — Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

BiiiiiiM

■ ■ ■ ■ ■

Aus Teilzahlung
erhalten Sie

Settumranbg .

Teppiche
Steppdecken

Herren - und

Tamcnstoffe
A . Stuckart .
Wiesbaden .

Riehlstratze 2 .
Vertr . für Brei¬
denbach Köln .
Verlangen Sie
meinen Besuch .

Gebt den Tieren
täglich u . öfters

frisches
Trinkwasser .

Unser

Sportliche und elegante

einfarbige Kleider

Elegante , bunt - gemusterte

Kleider

Sommerliche Abendkleider

in Organdy , Tüll und

reiner Seide

Weiße Mäntel und Kostüme

aus Wolle und Leinen

Blusen in sportlicher und

eleganter Verarbeitung

Das Haus für Damenkleidung
mit der besonderen Note

Wiesbaden Kirehg ässe 64

TJus dem Vereinsleben

vier Personen in
seinem Rachen bergen : ein Mädchen ersetzte er im letzten
Augenblick noch an den Haaren . Der Schifisführer der Fähre
rettete die fünfte Person . ♦

* Die Kriegerkameradschast des ehern . II . Nassau¬
ischen Ins . - Regt s . Nr . 88 im NS .- Reichskriegerbund
hielt ihren monatlichen Kameradschaftsavvell ab . Nach Er¬
ledigung der Tagesordnung wurden folgende Kameraden
durch Kamerad Dries geehrt : Das goldene Jubiläums¬
abzeichen ( 50 Jabre ) erhielt Ehrenmitglied Brak , das
silberne ( 25 Jahre ) Kamerad Kastenbolz . Die kleine
goldene Ebrenschietznadel erhielten die Kameraden Bartho¬
lomäus , Duhm , Schauerer , die bronzene Nadel Kamerad
Knautb . Ehrenführer Hehner gedachte in einem ehrenden
Nachruf des Gründers des Bundes Karl Bömper , welcher
zur grotzen Armee abberufen wurd .e . Die Kameraden Kling
und Pfisterer wracken über Sozialversicherung und Propa¬
ganda . Anschliekend blieben die Kameraden in kamcrad -
schastlicker Stimmung noch lange beisammen .

Man warf den Ertrinkenden Rettungsringe zu und löste auch
den Rettungskahn . Ein Schiffer konnte

Kleiner amtlicher Taschen fahr » Ian

Rhein - Main ist erschienen e Erhältlich in allen ein¬

schlägigen Geschäften , an den Schaltern — • 9 tu m
der Reichsbahn und im Tagblatt - Haus JV ™ ICL

___ waHMKJBMi immi wen ?

dem „ Weinen ' des Radi zu . Der Radi mutz zart fein . Nur
dann ist er gut ! Wehe , wenn er holzig oder pelzig märe !

Und dann die Weitzwurscht ! Sie stammt vom Kalb ,
ist etwa zehn Zentimeter lang und hellgrau . Sie schmeckt nur
mit Münchner . 6 . h . Süßem Senf . Der Münchner ' itzt die Weitz -
wurscht immer vor zwölf . Mittagläuten darf sie niemals
hören . Er schneidet sie mitten durch . Dann nimmt er die
linke Hälfte , teilt sie von der Mitte nach dem Zipfel durch
einen Längsschnitt und schält aus der Haut den Kalbfleisck -
kcrn . Den schiebt er in den Mund , nimmt einen Schluck Bier ,
und zerteilt dann aus genau dieselbe Weise die zweite Hälfte
der Wurst . Das setzt er bis zu drei , oder vier Paar fort . Kein
Fremdling möge behaupten , die Weitzwurscht schmecke nach
„ überhaupt nichts "

. Er wäre reif für die Landesausweisung .
' Und dann die Brez

'
n ! Sie ist die Schwester der Brezel

im übrigen Reich . Äutzerlick ist sie braun mit Spuren von
Salz daraus , innerlich aber weih und mit Laugenbrühe durch¬
setzt . die ihr das Aroma und überhaupt alles gibt , was auch
sie in bescheidenstem Sinn als die Dreingabe zum Bier werden

Radi , Weihwurscht und Brez
'

n .

H . H . München , im Mai 1939 .

Neben jedem Münchner Matzkrug liegt entweder ein Radi
oder eine Weitzwurscht oder wenigstens eine Brez

'
n . Eigent¬

lich soll nie das eine beim andern liegen , und so tut man
gut und richtig , auch ihre Vorzüge getrennt auseinander¬
zusetzen . '

Der Radi oder Rettich gehört naturwissenschastlick zu den
Kreuzblütlern und ist am Mittelmeer heimisch . In Deutsck -
land wäckst er einmal als Ackerrettick . auch Hederich genannt .
Dieser aber ist nur ein Unkraut . Der Eartenrettich aber , sein
veredelter Bruder , wird sowohl als Radieschen wie auch
als schwarzer Rettich kultiviert , und er ist , besonders
in seiner ersten Abart , eine Beigabe zu vielen Gerichten . In
seiner zweiten Gestalt aber ist er für die Münchner und
Münchnerinnen eine unentbehrliche Beigabe . Wenn man be¬
denkt . datz die Münchner Gärtnereibetriebe etwa fünf Mil¬
lionen Rettiche im Jahre ziehen , und datz davon der Löwen¬
anteil in München selbst verzehrt wird , versteht man , auch ,
warum der Reichsnährstand jetzt eine Prüiung veranstaltet
hat . um die besten und wertvollsten Rettichsorten festzustellen .
Nicht weniger als 42 verschiedene Sorten waren zum Wett¬
bewerb gemeldet , und rund zwanzig davon waren Münchner
Erzeugnisse . Sie schnitten bei der Prüfung besonders gut ab .
Nun schmeckt der Münchner Rettich nickt nur ausgezeichnet ,
sondern er fördert auch das körperliche Wohlbefinden , denn er
ist reich an den Vitaminen B und C . Man mutz gesehen haben ,
wie ihn der Münchner ..behandelt "

. Wie er ihn liebevoll mit
seinem feststehenden Messer auffchneidet und in feine Scheibchen
zerlegt , die aber die Verbindung untereinander behalten
müssen , weil dann zwischen diese hauchdünnen Blättchen Salz
gestreut wird . Alsdann schaut man mit andächtigem Schweigen

lässt . Knusprig und krachig zergeht sie zwischen den Zähnen
Merke dir . o Lrrerndliim . wenn du je nach München komn ' it
daß diese drei : Radi . Weitzwurscht und Brez

'
n. die Münchner

„ schmankerln " sind , die du restlos zu würdigen und anzn -
erkennen hast , wenn du Wert darauf legst , in Jsarathen
heimisch zu werden !

Andernacher Fähre rettet fünf Personen .

= Andernach , 19 . Mai . Am Donnerstagnachmittag
fuhren fünf Personen , zwei Männer und drei Frauen , mit
einem Ruderboot von Neuwied rheinabwärts . Ja , Höbe der
Fahrer Lan geriet das Boot in den Wellenschlag eines
Dampfers , füllte sich stark mit Wasser und ( enterte plötzlich
Den um Hilfe rufenden Personen kam die Andernacher
Fähre , die auf der Leutesdorfer Seite lag . sofort zu Hilfe
infolge der starken Strömung und des gegenwärtig
herrschenden hohen Wasserstandes mutzte die Fähre über drei
Kilometer weit , bis nach Namedn . den in Gefahr befind¬
lichen Personen folgen , die sich am Ruderboot sestbielten .

Wiesbadener Lichtspiele
* Ufa - Palast . Die Umwege zum Glück "

führen
schließlich doch zu Ziele , und das ist ja die Hauptsache . Der
Wann hat zu wenig Zeit für feine Ehegattin , weil er sich
der Produktion von Operetten , also einem hohen künstle¬
rischen Ziele widmen mutz , erregt überdies noch Eifersucht
durch sein Interesse für eine hübsche Darstellerin , und so
kann man sich nicht wundern , wenn ihm die schöne Hanna
durchgeht und ein übrigens durchaus platonisches Abenteuer
mit einem hübschen jungen Mann namens Holberg eingeht .
Dabei fällt ein beinahe philosophisches Wort : „ Wer die
stärkste Liebe empfindet , mutz am meisten leiden "

. Natürlich
kehrr Hanna nach mancherlei Irrungen zu ihrem Gatten
zurück . Da diese ganze Begebenheit sich im Winter abspielt ,
hatte die Spielleitung von Fritz Peter Buch Gelegenheit ,
schöne Landschaften für den Wintersport aufzuziehen und
gleichzeitig für ein seelisch abgestimmtes Zusammenspiel zu
sorgen . Die Darstellung liegt in ausgezeichneten Händen .
Lil Dagover ist eine sehr mondäne Hanna Bracht , der
man es glaubt , datz sie nicht aus Leichtsinn ihrem Manne
davonläuft . Ihr Spiel mit dem Partner — die Bekannt¬
schaft wird in origineller Weise im D - Zug eingefädelt —
bleibt vornehm vom Anfang bis zum Ende , sie ist eben die
Frau der vollendeten gesellschaftlichen Geste und der
diskreten Behandlung selbst gewagter Probleme . Ewald
Balser als Thomas , der vor lauter Musik keine Zeit für
seine Frau hat . kommt bei diesem Film etwas zu kurz weg ,
man erwärmt sich , wenn auch mit ethischen Bedenken , viel¬
mehr für seinen Rivalen Mathias Holberg , der zu den
Leuten gehört , die die Frauen im Sturm erobern möchten
und im letzten Augenblick Schiffbruch erleiden . Victor
S t a a I führt seine Rolle sieghaft durch bis zu dem Augen¬
blick , wo er mit einem resignierten Lächeln verzichten mutz .
Elaire Winter schneit noch als hoffnungsvolle Tanz -
nooize herein und hilft mit einem aus Sprödigkeit und
jugendlicher Frische gemischten Auftreten die Berwicklungen
zu lösen . Ein prächtiger Schwiegerpapa ist Eugen
Kböpfer als alter General , der mit soldatischer Biederkeit
in den Gang der Ereignisse

'
eingreift . — Im Beiprogramm

läuft ein künstlerisch hervorragender Film „ Herren¬
reiter und Fahrschule Hannover "

, dessen Teil¬
nehmer demnächst in Wiesbaden äuftreten werden . Die
Uiawoche bringt packende Aufnahmen von dem Stadion
der nächsten Olympiade in Helsinki , ferner von der grotzen
Parade in Rom und den Feierlichkeiten zu Ehren der

'
Jung¬

frau von Orleans , in Paris . Dr . Wolfram . Waldschmidt .

pteoaraturen
Waickerei

[
' Eulanbebandl

Dapper
Mainzer Sir . 74

Tel . 22291 .

Für guten Rundfunk - EmpFan
Kirchgasse 22
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Siebiidj im Tfdjammet - )) » fab Kampf
Deutsche FuhbaHmeisterschaft

Düsseldorf : ( 1 : 4 )

Salle : ( 2 : 3 )

be -

'
t

Europas feite ffaljeei auf dem Tlütbutgting

artliste . die nicht nür die
bisherigen Rennsaison ist .

i

c/pptl & C3

cfpoU JialeMile/i

( 1 : 0 )
( 1 : 3 )

s
(

Osnabrück :
Berlin :

( 1 : 5 )
( 2 : 1 )

1
<

Gelsenkirchen :
Hanau :

t
r

5 :4
der
fol -Bezirksklasse zu unterschätzen und kommt daher auch mit

gender starker Streitmacht auf das Feld :

Wolf : Eundlich . Sassenrath : I . Schmidt , Vogl .
Hanenberger : Schulmeyer . Reise , Siebentritt .

Förster , Fleisch .
Mehr Auslosungsglück , war dem FV . 02 Biebrich

. Die Endrundensvielc um die deutsche Fußballmeister¬
schaft werden am Sonntag in den Eaugruvoen zu Ende ge -
iührt . Von den vier Teilnehmern an der Vorschlußrunde
steht bisher lediglich der Hamburger SV . fest , der sich
die Meisterschaft der Gruppe 1 bereits am vergangenen
Sonntag sicherte . Die aussichtsreichsten Atiwärter auf die
drei anderen Plätze der Vorschlußrunde sind Dresdener
SK . . Stuttgarter Kickers und Schalke 0 4 , doch
änd die letzten Entscheidungen den Spielen des morgigen
Sonntags vorbehalten . In der Gruppe 2 bat der DSK .
den Rückkampf gegen Fortuna Düsseldorf im Düsseldorfer
Rheinstadion zu bestreiten , wobei er daraus bedacht sein
muß , eine Niederlage mit mehr als zwei Toren Unterschied
zu vermeiden , denn et gewann ja den ersten Gang mit 4 : 1 .

Pokal - Finalist tritt in Wiesbaden an .

SB . Wiesbaden — SV . Flörsheim .
FB . 02 Biebrich - FSB . Frankfurt .

Seite 26 . Nr . 116 .

Gruppe 1 :
ML . Osnabrück — Hamburger SB .
Blauw . Berlin — Hindenbg . Allenstein

Gruppe 2 :
Fortuna Düsseldorf — Dresdener SK .

Gruppe 3 :
Dessau 05 — Stuttgarter Kickers

Gruppe 4 :
Schalke 04 — Vorw . /Ras . Gleiwitz
SK . 03 Kassel — Wormatia Worms

In der Gruppe 3 ist die Lage für die Stuttgarter Kickers
nrcht ganz Io günstig . Sie müssen in Halle gegen den Mitte -
meister Dessau 05 mindestens unentschieden spielen , um den
Eruppensieg sicher zu haben . Im Falle einer Niederlage
käme der Ostmark - Meister Admira Wien , der das bessere
Torverhältnis bat , auf den ersten Platze — In der
Gruppe 4 endlich bringt der Kampf zwischen Schalke 04
und Vorwärts / Rasensport Gleiwitz die Entscheidung über
den Gruppensieg . Beide Mannschaften stehen punktgleich ,
aber die „ Knappen "

, die schon das Vorspiel gegen den
Schlesienmeister gewannen ( dann aber in Dortmund von
Wormatia Worms geschlagen wurden !) , haben die Annehm¬
lichkeit . in heimischer Umgebung kämpfen zu können und da
sollte der Ausgang nicht zweifelhaft sein . Gibt es ein Un¬
entschieden , dann ist Schalke dank seinem besseren Torver¬
hältnis ebenfalls der Sieger .

4 -

Zahlreiche Nachwuchskräfte werden int
4 . Kampf gegen das Protektorat Böhmen/Mähren
am 24 . Mai in Dortmund eingesetzt . Die Elf hat fol¬
gendes Aussehen : Klodt ( Schalke ) : Müsch ( Troisdorf ) .
Jmmig ( Karlsruhe ) : Wollenschläger ( Gera ) , Nossek ( Glei¬
witz ) , Schädler ( Ulm ) : Engelbracht ( Berlin ) , Gellesch
( Schalke ) , Lenz ( Dortmund ) , Schaletzki ( Gleiwitz ) , Urban
( Schalke ) .

Fußballmeister der Schweiz wurden die
Züricher Graßhoppers nun schon zum 10 . Male . Durch die
Niederlage Luganos in Basel fiel die Entscheidung früher
als erwartet .

Rumäniens Fußballelf gewann den in Buka¬
rest ausgetragenen Länderkampf gegen Lettland mit 4 :0
( 1 :0 ) Toren . Die Rumänen erwarten nun als nächsten
Länderspielgegner England .

Boxen .
Wiesb . — Darmstadt : 20 . Mai . 20 )4 . Paulinenschlößchen .

Fußball .
Um den Tschammer - Pokal : Doppelveranstaltung auf der
Kampfbahn Frankfurter Straße . Um 14 .30 Uhr SB .
Wiesbaden gegen SV . Flörsheim : um 16 .15 Uhr
FB . 02 Biebrich gegen FED . Frankfurt .
Kickets/Reichsbahn I . — FV . Geisenheim I : Pslicht -
spiel am Sonntag , 21 . Mai . Anstoß : 10 .30 Uhr . Reichs -
bahnplatz . Vorher 2 . Mannsch . Anschließend an 1. Mann¬
schaften : Kickers / Reichsbahn AH . gegen Post - Svortverein
Wiesbaden I .
Heute Samstagabend , den 20 . Mai 1939 . um 18 .30 Uhr ,
spielt aus dem Reichsbabnvlatz Kickers/Reichsbahn
AH . — Post - SB . Wiesbaden , 1 . Mannschaften . Mann -
Ichaitsauiftellung -: , ,uhnna : Stolz . Müller : Michael . Roth . -
Bettendorf : Volk . Koch . Zeidler , Brömser . Schmalbach .

Erstmalig wieder Auto - Union .

Nach den großen Automobilrennen in Pau und in Tri - ,
polis , die beide mit Mercedes - Benz - Siegen endeten , werden
nun am Sonntag die unzähligen Freunde des deutschen
Automobilsports Gelegenheit haben , die deutschen Renn¬
wagen im scharfen Kampf mit ihren ausländischen Gegnern
zu sehen . Auf der Nordschleife des Nürburgringes in der
Eifel läßt die ONS . das Internationale Eifelrennen für
Krafträder , Sportwagen und Rennwagen
durchführen . Mit der Organisation ist die RSKK .- Motor -
giuppe Westmark betraut worden . Die in drei Klassen ein¬
geteilten Krafträder werden in 6 Nürburgründen
13 6,860km zu bewältigen haben . Von den Sportwagen
werden je nach ihrer Stärke 4 , 5 oder 6 Runden gefordert .
Dagegen werden uns die großen Rennfahrer mit den sieg¬
gewohnten 3 -Liter - Grand - Prix -Wagen wieder 10 schneidige
Niirburgrunden mit 228,1 km vorlegen .

Die große Zahl der eingegangenen Meldungen gibt die
sichere Gewähr dafür , daß auch beim diesjährigen Eifel¬
rennen wieder ganz großer Sport und ganz erbitterte Kämpfe
geboten werden . Unter den Teilnehmern finden wir alle be¬
deutenden Fahrer , deren Namen mir aus zahlreichen motor -
Ivortlichen Kämpfen kennen . Besonders die Motorradrennen
sind glänzend besetzt . Auch für das Sportwagenrennen sind
nicht weniger als 44 Meldungen eingegangen , so daß auch in
diesem Kampf mit Erbitterung und Schärfe gefochten werden
muß .

Ganz groß besetzt ist
das internationale Rennen der Grand -Prir -Wagen ,

in welchem diesmal die drei Nationen Deutschland .
Italien und Frankreich durch ihre besten Fahrer und
auch durch ihre besten Fahrzeuge vertreten find . Die große
Sensation dieses Rennens besteht natürlich in der erstmaligen
Begegnung der M er c ed e s - B e nz - Rennfahrer mit den -
jenrgen der Auto - Union . Beiden Firmen ist diese erste
Begegnung der Saison so wichtig , daß jede von ihnen nicht
weniger als fünf Matadore ins Treffen schickt . Mercedes -
Benz ift durch die beiden Doppelsiege in Pau und Tripolis
diesmal im Vorsprung , denn in beiden Rennen war die
Auto - Union nicht angetreten . Unter dem Zeichen des sieg¬
gewohnten Dretzacksterns starten Europameister Rudolf
Gatacciolo , der Sieger von Pau und Tripolis . Hermann
Lang , Manfred von Brauchitsch . der Engländer
Richard Seaman , der durch keinen Sieg im „ Großen
Dreis von Deutschland " im Juli v . I . gezeigt bat , was er auf
dem Rurburgrrng leisten kann und der Rachwuchsfahrer
Hartmann » ,

Vier deutsche Meldungen wurden zum „ Großen
Auto - Preis von Belgien " am 25 . Juni abgegeben . Mercedes -
Benz will Earacciola und Lang entsenden , während Auto -
llTtton Stuck und Ruvolari angemeldet hat .

„ Hund um den Hetobetg .
"

Uber 60 Nennungen zum größten Wiesbadener Straßen¬
rennen .

Nach den schweren Rennen „ Rund um Frankfurt "
, dem

„ Preis des Saarlandes " und dem „ Straßenpreis von Deides¬
heim " wartet nun morgen Sonntag Wiesbaden mit feinem
Großen Straßenpreis „ Rund um den Neroberg " auf . Das
Rennen lockt alljährlich bekannte Rennfahrer nach der Kur¬
stadt . In diesem Jahre wurden jedoch , dank der vorzüglichen
Vorarbeit von W . Traudes und F . Wahl , alle Erwartungen
übertroffen .

A - K lasse : Der RV . 1889/82 Eckweinfurt , einer
der bedeutendsten Rennsportvereine Deutschlands , hat
L . Geufert , W . Huth und Ehr . Schmidt gemeldet . Im Vor¬
jahre gelang es Seufert , nach einem prächtigen Rennen in
den letzten 500 Metern die führenden Nürnberger Kittsteiner
und Keßler niederzuringen . Auch in diesem Jahre dürfte
Seufert wieder -als der Favorit gelten : in Schmidt und
Huth wird er zwei gute Stützen haben , wenn ihm nicht der
Bonner Hammerschlag und der Dresdener Voß zu sehr auf
die Fersen rücken . Die L - Klasse fährt gemeinsam mit
der A -Klasse . Als aussichtsreiche Fahrer seien genannt :
Spahn - Frankfurt , Speckhardt - Offenbach . Nortbeck - Köln ,
Dresen -Ahrweiler . Brunner -Darmstadt , Metz und Gilsdorf
( beide Mainz ) , sowie die Sossenheimer Noß , Baer und Mang .
Als Wiesbadener Vertreter finden wir . hier Adi Traudes .
K . und E . Schmidt , sowie Götz . Unsere Fahrer haben in
letzter Zeit öfters ihre Leistungsfähigkeit bewiesen , und es
ist nicht ausgeschlossen , daß am Sonntag den Siegen eines
Ickes und Paluda wieder einmal ein einheimischer folgen
würde . A = und L - Klasse bestreiten acht Runden .

Die 6 - KI a s s e hat das größte Aufgebot von Fahrern
und fährt über sechs Runden . RV . 1889/92 Schweinfurt sen¬
det zwei bekannte Fahrer , Wälz und Lanzutti . die in Faß -
bänder - Bonn , den Offenbachern Renz und Elemenz . den
Frankfurtern Reubold , Streubing . Gärtner , Eichhorst , Jgoff ,
Walz , Schulz und wie sie alle heißen , ein Feld bester Ver¬
treter ihrer Klasse vorfinden werden . Die Farben der Kur¬
stadt vertreten Lehmler , Fröhlich und Schmidt vom Reichs¬
bahn - TSV . und die beiden E . und I . Müller vom RK .
1900 . Schwade dürste infolge Krankheit noch nicht am Ab¬
lauf erscheinen .

Die Jugend kommt ebenfalls zu Wort . In einem
Vergleichsrennen über drei Runden stehen sich die Besten aus
dem Bann 80 gegenüber . Bauer . E . Schmidt und Brühl vom
Reichsbahn -TSV . werden mit Praeckel . Schilling . Fenzel
und Siegeler , alle vom RK . 1900 , ihre Runden ziehen und
damit eine Probe für das Mannschaftsfahren bei den Ge¬

schieden , der es nach seinem Sieg über Friesenheim zum
Treffen gegen den vorjährigen Pokalfinalisten und zeit¬
weiligen » Gauliga -Favoriten FSV . Frankfurt kommen
läßt . Die Bezirksklasse hat ja in der Pokalrunde bisher eine
sehr schneidige Klinge geschlagen . Bornheim konnte nur mit
Ach und Krach Bergen - Enkheim mit 3 :2 in der verlängerten
Spielzeit ausschalten . Die Biebricher haben vor . den gleichen
Widerstand zu leisten . Ihr Doppelkamps gegen die Ludwigs¬
hafener hat bewiesen , daß sie zu größeren Aufgaben fähig
sind und in der Formation

Eemmer : Schumacher . Stantke : Vaethke , Haber¬
mann , Schulz : Litzinger , Bester , Krauß , Vetter .

Binder
haben sie auch ihr allerstärkstes Spielerkontingent ausgeboten ,
um den Frankfurtern , die wahrscheinlich mit

Kricke : May ,
'

Schweinhardt : Schmidt , Dietsch ,
Fendt : Armbruster . Dosedzal , Faust , Wörner

antreten , einen großen Kampf zu liefern . In der Bornheimer
Elf finden wir alle aus der Meisterschaftssaison her be¬
kannten Namen , deren Träger den FSV . bis zum Pokalend¬
spiel ins Olympia - Stadion gegen Rapid Wien führten .
Dietsch gegen Krauß oder Habermann gegen Dosedzal ver¬
sprechen zweifellos interessante Intermezzos zu werden .
Dem FV . 02 , der sich redlich diese große Begegnung verdient
bat , konnte keine ehrenvollere Ausgabe gestellt werden .

Die beiden stärksten hiesigen Fußballvereine in einer
Doppelveranstaltung vereint , da dürfte der Zuspruch der An¬
hänger aus beiden Lagern nichts zu wünschen übrig lassen .

Ferner : Eintracht Frankfurt — Viktoria Walldorf :
Borussia Neunkirchen — FV . Saarbrücken .

Kreisklasse I . Wiesbaden :

Kickers/Reichsbahn — FB . Geisenheim ( 0 : 0 ) .
Das letzte Pflichtsviel der Wiesbadener , die den dritten

Tabellenplatz sicher haben . Es ist anzunehmen , daß sie auch
im letzten Gang einen Sieg über den FV . Geisenheim er¬
ringen . der das Vortreffen torlos halten konnte .

Sportfreunde Dotzheim sind mittlerweile auf - den
5 . Tabellenplatz vor die SpVgg . Nassau emporgestiegen , da
das in Schier st ein abgebrochene Treffen für den FSV .
08 als verloren , für die Gälte als gewonnen gerechnet wird .

Aufstiegsspiele zur Bezirksklasse finden nicht statt . SG .
Wiesbaden -W . ist daher spielfrei und wird dem Vorspiel um
die Gebietsmei st erschaff der gern . Jugend beson¬
deres Interesse widmen , wobei der Bannmeister 80 ( SGW .)
gegen Bann 166 ( Hochheim ) antritt .

Heute Samstag spielt die Alte -Herren -Mannschast
von Kickers / Reichsbahn gegen die 1. Garnitur des Post -
SV .. wobei man alte Kämpen wie Bettendorf , Volk . Zeidler ,
Koch , Stolz in Aktion treten siebt .

, 4 -

Rheinhessen : SpVgg . Weisenau — FDgg . 03 Mom -
bach , Hassia Bingen — FV . Hofheim . ,

bietsmeisterschasten aölegen . Die Süngifen der Hitlerjugend ,
die ebenfalls einmal Meister des Pedals werden wollen ,
leiten mit dem „ ersten Schritt 1939 “ den Großkampftag ein .

Eine Bergprämie ist für den besten Bergfahrer
gestiftet worden . Diese Prämie gelangt in der fünften Runde
zur Entscheidung . — Die Zuschauer müssen sich diszipliniert
dem Abersperrpersonal unterordnen , damit das Rennen
ohne Zwischenfälle absolviert werden kann .

Adolf Schön hinter Schrittmacher Merkens . .

Für das Dauerrennen int Frankfurter Sportfeld am
Sonntag stehen nunmehr sämtliche Dauerfahrer fest : Adolf
Schön , der deutsche Meister von 1937 , hinter Schrittmacher
Jupp Merkens , der Franzose Lesueur hinter seinem
Schrittmacher Moreau , der Olympiasieger Toni Merkens
hinter Meinhold , der luxemburgische Meister Josy Krauß
hinter Willy Heßlich . der Kölner 2 eu er hinter Müller und
der Berliner Hoffmann hinter Garman . Adolf Schön ,
der 1937 auf der Frankfurter Bahn die deutsche Meisterschaft
gewann und als Bahnmatador gilt , wird es gegen diese erst¬
klassige Besetzung , namentlich gegen Lesueur , nicht leicht
haben . Gefahren werden insgesamt 100 km in zwei Rennen ,
nämlich der „ Kleine Eröffnungspreis " über 20 km und der
„ Große Eröffnungspreis " über 80 km in zwei Läufen .

4»

Der Dortmunder Heinz V o p e I hat sich bei seinem
Sturz int New Parker Sechstagerennen einen Bruch des
Backenknochens zugezogen .

Vot dem TMuefteefe .

Vorrunde um den Gaupokal .

Die Zeit zwischen dem Abschluß der Meisterschafts - und
Aufstiegsspiele und dem Beginn der Kämpfe in der neuen
Svielzetf wird im Gau Südwest seit einigen Jahren über¬
brückt durch die Begegnungen um den Gaupokal . Handelte
es sich dabei 1936/37 um einen Wettbewerb der Vereins¬
mannschaften , den Viktoria Griesheim und TSG . 61 Lud¬
wigshafen gewannen , so kämpften int Vorjahre zum ersten
Male die Kreise um den Gaupokal . Sieger blieb 1938 der
Kreis Wiesbaden . Den Beginn machen in diesem
Jahre die acht Mannschaften der saarpfälzilchen Kreise am
Sonntag . Der Spielplan lautet : Ostpfalz — Südpfalz , Süd -
westpfalz — Mittelpfalz , Nordwestpfalz — Nordsaar , Saar -
lautern — Saarbrücken .

Die deutsche Frauenmei st erschaff wird mit den
Vorrundenspielen eröffnet , wobei der Südwestmeister Ein¬
tracht Frankfurt auf den badischen Meister VfR . Mannheim
trifft , der schon mehrfach , im vergangenen Jahr mit 3 :4
gegen Tgd . Berlin , int Endspiel stand .

Freundschaftsspiele :
Tgd . 1837 Hanau — Tv . 1846 Biebrich .

> Tv . Momdach — Post - SV . Wiesbaden .
SV . Wiesbaden hat die geplante Begegnung mit

Neufag - Allianz Frankfurt noch einmal verschoben , denn als
Einleitung zu den aufeinanderfolgenden Tschammer -Pokal -
Snielen an der Frankfurter Straße hätte das Handballspiel
zu so früher Mittagsstunde stattfinden müssen , daß es unter
Ausschluß der Öffentlichkeit vor sich gegangen märe . Tv .
1846 Biebrich und Post wollen den Wiesbadener Hand¬
ball auswärts zu Ehren Bringen . Wir hoffen , daß es ihnen
gelingt .

1 : 0 gegen Polen .

Menzel Regte . — Henkel/Tloczynlki abgebrochen .

Der Davis - Pokal - Kampf der zweiten Runde

äen Deutschland und Polen in Warschau brachte den
chen am ersten Tage einen knappen l :O-Vorsprung .

Vor 5000 Zuscheuern , unter denen sich auch der deutsche Bot¬
schafter in Polen , von Moltke , befand , gewann Roderich
Menzel das erste Einzel gegen den Polen Graf Bawo -
rowski nach fünf Sätzen 7 :5 , 6 :3 , 2 :6 . 2 :6 , 6 :4 . Da der
Kamvf sich unerwartet lang hingezogen hatte , konnte die
zweite Begegnung zwischen unserem Meister H . Henkel
und Ignaz Tloczynski nicht mehr zu Ende geführt wer -

Zn . dieien . zehn deutschen Fahrern , die zweifelsfrei
gegenwärtig über die besten und schnellsten Rennwagen der
Welt verfügen , kommen noch die Mannschaften der italie -
nnchen Marken Alfa - Romeo und Maserati mit den
bei uns wohlbekannten Fahrern Dr . Farin a . Blon¬
de 11i und Luigi Villa resi , sowie zwei französische
-la16o t mit den Fahrern Et ancelin und Garriere
und zwei Delahaye , die von Dreyfus und Raph ge¬
steuert werden . Einige Privatfahrer , unter denen der
Schwarzwälder Paul Pietsch auf Maserati im Hinblick
auf seine große vorjährige Leijtung besondere Beachtung
verdient , vervollständigen die <Hc
größte , sondern auch die beste der

Daß die sichere Ausstcht . am Sonntag wieder sportliche
Kampfe von internationalem Format auf der schwersten ,
aber auch schönsten und interessantesten Rennstrecke der Welt
zu sehen , wieder Hunderttausende sportbegeisterter Zuschauer
nach der Eifel locken werden , ist selbstverständlich . Der Nür¬
burgring erlebt wieder einen Kampftag erster Ordnung .

Das Training
litt am Freitag stark unter den Witterungsverbältnissen .
Erft als der starke Nebel sich verzogen batte und leichter
Regen fiel , machten sich die Fahrer auf die Strecke . Bei den
Rennwagen erzielten die drei Mercedes -Benz -Fabrer Lang ,
v . Brauchitsch und Seaman die beste Zeit , die sämtlich unter
11 :30 Minuten blieben . >-

Die Auto - llnion , deren Grand - Prir - Rennwagen feit dem
letzten Herbst bedeutend verbessert wurden , wird durch die
Fahrer Nuvolari . Stuck , Meier . Müller und
B i g a l k e pxrtreten lein . Man weiß aus dem zweimaligen
Training in Monza , daß die Auto -Union -Rennwagen noch
schneller geworden sind und man wird damit rechnen müssen ,
daß die Mercedes - Benz - Männer auf dem Nürburgring ernst¬
hafte Gegner finden . Besonders der verwegene . braufgängF =
rische Nuvolari , der im vorigen Jahr den „ Großen Preis
von Italien “ und das Downingtonparkrennen gewann , ist auf
dem Nürburgring ein gefährlicher Gegner , dem Meier und
Stück nachzueifern versuchen werden / Auch der neue Mann
der Auto - Union , der „ gußeiserne Feldwebel " Meier , wird
hier zum ersten Male Gelegenheit haben , sein Fahrtalent
auf dem Rennwagen vor einer Breiten Öffentlichkeit zu
zeigen .

Eine Doppelveranstaltung , die cs in sich hat .
Wir wissen um die harten Auseinandersetzungen , die der
int Pokalkampf zumeist wenig vom Glück begünstigte
Sportverein gerade gegen die Vertreter der Bezirks¬
klasse stets auszufechten hatte und wir denken daran , wie
der üder eine erhehliche Kampfkraft und Stabilität ver¬
fügende SV . Flörsheim vor zwei Jahren einmal eine
Eintracht Frankfurt auf dem Riederwald aus dem Pokal¬
rennen warf . Daß die Mainleute noch nichts von ihrer
Svielstärke eingebüßt haben , beweist ihr diesjähriger Pokal¬
sieg ( 2 :1 ) über den FK . Pirmasens und der erst amHimmel -
fahrtstag gegen den SV . Kostheim unentschieden gehaltene
Punktekampf . Der SDW . bat . zumal nach dem knappen
in Weisenau , absolut keine Ursache , den Gegner aus
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den Beim Abbruch fiibrte der Pole 6 :4 . 6 :8 . 6 :4 . Der
Deutsche . der unter seiner Erkältung noch immer zu leiden

hatte , befand sich nicht in bester Form .

Frankreich hat schon gewonnen .
Wesentlich leichter , als man nach den guten Ergeb¬

nissen der chinesischen Tennisspieler in England erwartet

hatte , setzte sich Frankreich im Daois - Pokal -Kampf gegen
Lbina durch . Nach den Siegen in Len beiden ersten Einzel -
spielen . gewannen die Franzosen PStra/Pcllizza im Parlier
Roland - Earros - Stadion am Freitag auch das Doppel gegen
Kbon Sin Kie / Choy und haben damit eine 3 :0 - Fübrung
erreicht . In der dritten Runde spielt Frankreich vom 25 . bis
27 . Mai in Wimbledon gegen England .

+
Japan hat seine Meldung zum Davis -Polal -Wett -

bewerb zurückgezogen . da der Spitzenspieler 2iro Banlagishi
nickt mehr zur Verfügung steht . Damit rückt Kuba sofort
ins Endspiel der Amerikazone .

Englands Davis - Pokal - Mannlchait zum
Kampf gegen Frankreich vom 25 . bis 27 . Mai in London
wird aus C . E . Hare . L . Sbaffi , R . A . Sbayes und F . ö . D .
Wilde bestehen .

3tvifdjen den Seilen .

Europa schlägt USA . erneut 10 : 6 .

Von Chicago aus trat die Eurovastaffei der Amateur¬
boxer die Reise nach St . Louis zum zweiten Kampf gegen
eine starke USA .-Mannschaft an . Auch diese Begegnung
wurde von den Europäern mit 10 :6 Punkten gewonnen . Von
den vier italienischen Boxern verlor lediglich der Leicht¬
gewichtler Peire seinen Kamps .

Fliegengewicht : Nardecchia ( E .) bes . Daley tUSA .)
n . P . : Bantam : Dames ( USA .) bes . Lehtinen ( E .) n . P . :
Feder : Satte ( USA .) bes . Dowdall ( E .) n . P . : Leicht :
Brown ( USA .) bes . Peire ( E .) n . P . : Welter : E . Agren
( E .) bei . Porter ( USA .) in der 2 . Rd . durch k. o . : Mittel :
Raadik ( E .) bes . Jones ( USA .) n . P . : H alb sch wer :
Musina ( gj bes . West ( USA .) n . P . : Schwer : Lazzari
( E .) bes . Williams ( USA .) n . P .

Heinz Lazel gegen Santa de Leo in Frankfurt .

Ex - Europa m ei st er Lazek boxt am 11 . Juni in
der Frankfurter Radrennbahn gegen den italienischen
Meister Santa de Leo . Der Italiener ist anerkannter Heraus¬
forderer der IBA . des neuen Europameisters Adolf Heuser ,
und sollte Heuser in Stuttgart gegen Schmeling verlieren ,
dann mutz der Stuttgarter Sieger gegen Santa de Leo an¬
treten , falls der Italiener in Frankfurt gegen Lazek gewinnt .
Dieser Kampf führt über die vorgeschriebene Strecke von
12 Runden und ist daher als eine inoffizielle Ausscheidung
für die Europameisterschaft zu werten .

Südwest - Staffel unterlag auch in Stuttgart .
Wider Erwarten konnte die Südwest - Boxstafsel auch

ihren zweiten Kampf im Rahmen des süddeutschen Box -
turniers der vier Gaue Südwest , Baden , Württemberg und
Bayern nicht erfolgreich gestalten . Nach der Niederlage in
München wurden die Südwest -Dertreter am Freitagabend
in Stuttgart knapp mit 9 :7 Punkten geschlagen . Dabei
erhielten die Gäste noch zwei Punkte kampflos , da die
Schwaben im Fliegengewicht nicht besetzt waren . Die Gäste
traten ohne Schöneberger und Louven an .

Fliegen : Bamberger ( S ) kampflos Sieger : Ban¬
tam : Rappsilber ( S ) bes . Äckerle ( W ) n . P . : Feder :
Böhler ( W ) bes . Joswig ( S ) n . P . : Leicht : Bettendorf
iS ) bei . Pfänner ( W ) n . P . : Welter : Christmann ( W )
bei . Bettler ( S ) n . P . : Mittel : Meld ( W ) bei . Stiegler
( S ) n . P . : Halb Ich wer : Franz iS ) gegen Scköllkops
( W ) unentschieden : Schwer : Bubeck iW ) des . Brenners¬
berger ( S ) in der 2 . Runde durch k. o .

+
Box -Weltmeister Joe Louis bat zur Zeit drei

Herausforderer : Toni Ealento . Max Baer und Lou Nova .
Galento trifft am 28 . Juni auf den Weltmeister , während
Baer und Nova bereits am 1 . Juni eine Ausscheidung be¬
streiten . Die Sieger beider Kämpfe sollen sich dann im
September treffen .

Walter NeuseI . der deutsche Schwergewichts -Box -
meifter , weilt augenblicklich wieder in England , wo er in
Kürze einen Kampf bestreiten wird .

Der Engländer Tommy Farr schlug bei den
Berufsboxkamvfen in Cardiff den kanadischen Mulatten
Larry Gains in der 6 . Runde entscheidend .

Spott - Hundjfyau .

Das Darmstädter Reitturnier .

Der zweite Tag des Darmstädter Reit - und Fabrturniers
brachte am Freitag in den Morgenstunden zunächst den
Eeländeritt . der 6et strömendem Regen über eine geschickt
ausgewählte Strecke zwischen Darmstadt und Weiterstadt
führte . 2m Jagdspringen der Klasse A um den ..Preis des
Darmstädter Tagblatts " erschienen 85 Bewerber am Start .
Unter den 15 fehlerfreien Teilnehmern erreichten Passion
( Uff ; . Ziegler ) und Erich ( Feldwebel Flechsig ) mit je
56 Sekunden die beste Zeit und teilten sich in den ersten
Platz . Noch grötzer war die Teilnehmerzahl beim „ Preis des

. Dr . R . Leopold , Dresden .
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Matt in 3 Zügen .

Weiß : Kb2 . Dgl . Sb6 und g7 . LH2 . Bc3 . d6 , e2 . (8 ) .
Schwarz : Ke4 . Ta8 . Sa3 . LcS und d8 . Bc4 , c5 , g4 , g5 . (9 ) .
Die Dresdner Idee . Siehe Wiesbadener Tagblatt v . 26 . 8 . 34 .

+

Aus Kieningers Reihenspiel im Kurhaus
am 26 . 2 . 39 .

Weiß : Börner Wiesbaden .
Schwarz : Kieninger , Deutschlandmeister 1937 . •

1 . e2 — e4 , e7 — eö . 2 . Sgl — f3 , Sb8 — c6 . 3 Ul — bS die

sog . „ spanische Eröffnung
“ oder das , ,Lopez -Spiel

“ . Aber
mit Unrecht , denn wie die deutschen Schachforscher von
der Lasa (Gesandter des Deutschen Reichs , in Wiesbaden
wohnhaft gewesen ) und Cordei (Nikolasee ) behaupten , ist

obige Eröffnung ein Werk deutscher Forschung , wo¬
rüber eine gewaltige Literatur vorhanden ist . Meister
Rellstab nennt die Bezeichnung „ spanisch

“ ungehörig
(vergl . Rellstab , die wichtigsten Eröffnungen des Schach¬

spiels 1937 , verlegt in der Deutschen Schachzentrale Leipzig ) .
Die Text - Eröffnung verdient de facto die Bezeichnung :

„ Deutsche Eröffnung
“ . 3 . . . ., a7 — a6 am besten ! (Hiermit

wird der Läufer bS befragt , ob er die Abtauschvariante

(LxS ) spielen oder zurückgehen will . Tauscht der L , so

schlägt schwarz mit dem d - Bauern zurück ; der Doppel¬
bauer gleicht sich aus durch das schwarze Läuferpaar . Geht
der L nach a4 zurück , so folgt Entfesselung durch b7 — b5 .
Schwarz kann auch statt d7x L mit dem b - Bauern schlagen .
Nach Bilguer gilt als beste Verteidigung auf a7 — afi .
4 . Lb5 — a4 , Sg8 — f6 . 5 . 0 — 0 , 8 X e4 ! Die Linie durch
LfS — e7 zu zu stopfen ist nicht nötig . 6 . d2 — d4 . b7 — b5 .
7 . La4 — b3 , d7 — d5 . 8 . d4x e5 , LcS — e6 , womit die beiden

Spiele ausgeglichen sind . Die Eröffnung hat ihren Namen
vom Spanier Lucena , dem Autor des ältesten gedruckten
Schachwerkes (1497 ) , ins Deutsche übersetzt von Gustavus
Selenus (1616 ), Pseudonym für Herzog August d . J . von

Braunschweig - Lüneburg . Das erste Lehrbuch gab Ruy Lopez
aus Segura heraus ; daher wird die Partie auch „ Partie des

Lopez
“ genannt ) . 4 . Lb5 — c6 : , d7 — Lc6 : . 5 . h2 — h3 (Tempo¬

verlust ) , 5 . . . . , LfS — d6 . 6 . c2 — c3 , c6 — c5 . 7 . d2 — d4 ,
c5 — d4 : . (Der Doppelbauer ist geborgen ) . 8 . c3 — d4 : ,
e5 — d4 : . 9 . Ddl — d4 : , 1'7 — f6 . (Kein schöner Zug . aber
es gibt nichts Besseres ) . 10 . Sbl — c3 , Sg8 — e7 . 11 . Lei — e3 .
LcS — e6 . 12 . Le3 — h6 . (Nicht übel , dieses Opferangebot ,
denn auf g7 — Lh6 : , folgt Dd4 — 16 : mit Turm - oder Läufer¬
verlust ) 12 . . . . ,0 — 0 . 13 . Sf3 — g5 . (Auch nicht übel ,
denn auf f6 — Sg5 : folgt matt auf g7 . Man muß es zugestehen :
der Führer der weißen Partei spielt witzig : 2 Figuren läßt
er einstehen , die Schwarz nicht nehmen darf . 13 . . . . ,
Dd8 — d7 . 14 . Sg5 — Le6 : , Dd7 — Se6 : . 15 . Lh6 — e3 , Ld6 — e5 .
16 . Dd4 — b4 , h7 — b6 bis jetzt mußte sich Schwarz manche

Züge diktieren lassen . 17 . Tal — cl , c7 — cä . 18 . Dbl — a4 ,
b6 — b5 . 19 . Da4 — dl , Le5 — c3 : . 20 . Tel — c3 :, De6 — e4 : .
(Der Meister hat nun einen Mehrbauern ) . 21 . 0 — 0 , c5 — c4 .
22 . Le3 — c5, «De4 — b7 . 23 Ddl — d6 , 23 ..... Se7 — g6 .
24 . Tfl — dl . Tf8 — e8 . 25 . Dd6 — d2 , Db7 — c7 . 26 . b2 — b4 ,
TaS — c8 . 27 . Dd2 — d6 , Dc7 — d6 : . 28 . T x D . Es folgten
gegenseitig ein paar Turmzüge , Weiß büßte dabei seinen
Läufer ein und gab auf .

*

Patt .

Die Leiterin der Damenabteilung der Schachvereinigung
Eckbauer in Berlin -Charlottenburg verfaßte folgende „ Patt -

Glosse “ :
Nanu , was sind denn das für Sachen ?
Das ist nun wirklich doch zum Lachen .
Erst schenkt er den Läufer und nun den Bauern .
Sollt ’ da nicht eine Tücke lauern ?
Ach was , ich nehm ’ sie alle beide .
Ganz bombensicher geht er -pleite .
Noch zwei , drei Züge , dann ist ’s geschehn ,
Dann muß der König flöten gehn .
Jetzt muß der große Zug mir glücken !
Nun werd ich meinen Sreg mir pflücken !
Schon glaubst du fest , du hast ihn matt ,
— Da setzt du ihn vergnüglich patt ! Hbm .

Reichsbundes für Leibesübungen "
, einem Jagdspringen der

Klasse L , zu dem 115 Pferde gesattelt wurden . Hier legte
Rittmeister Brinckmann mit Mormone mit 64 Sekunden
gleich eine ausgezeichnete Zeit vor . die die weiteren Be¬
werber zu scharfen Ritten zwang . Nach langwierigem Kampf
sicherte sich Fürst ( Oberste SA .-Fübrung Berlin ) unter SA .-
Ooerscharführer Svies mit 60 Sekunden den Sieg .

+
Deutschlands Hockeyelf zum Länderkampf gegen

Ungarn am 21 . Mai in Frankfurt lautet : Dröse : Dr .
Bletzmann , Preutz : Raack . Gerdes . Sckmalix ; Hussmann ,
Baum . Heibey . Cuntz , Metzner .

Beim Endrunden -Turnier um die deutsche Hockey -
Hochschulmei st erschuft in Heidelberg gewann am
Freitag die Universität Hamburg den ersten Kampf gegen
die Universität Berlin mit 5 :3 : ( 2 :2 ) Toren .

Olympiasieger Gerhard Stück wurde beim
Leichtathletikkampf zwischen Provinz Ostpreutzen und Königs¬
berg ( 80 :65 ) in Tilsit zweifacher Sieger . Er gewann das
Kugelstotzen mit 15 .62 m und das Speerwerfen mit 62 .62 m .
Im Hocksprung siegte Rosenthal mit 1,85 m vor Stock , der die
gleicke Höhe übersprang .

Einen neuen USA . - Rekord im Kugel st otzen
erzielte in New Pork der amerikanische Wuriathlet Ellmer
Hackney mit 16 .93 m ! Bemerkenswert ist , datz der Welt¬
rekord von Jack Torrance mit 17,40 m als USA .-Rekord
nicht anerkannt worden ist .

Die Kegel - Europameisterschaften werden
in diesem Jahre in Nürnberg in der Zeit vom 22 . bis 24 .
September durchgeführt .

Wandeen und Sdjauen .

Turn - und Sportverein . Eintracht - .

Die 5 . Vereinswanderung führte zunächst nach
Rüdesheim . von wo aus die Wiesbadener über die Hinden -

burgbrücke Ockenheim erreichten . Von hier begann der Auf¬
stieg durch die Weinberge zum Jakobsberg . Später ergab
sich , datz die Weinbergwege weiterhin gänzlich ungangbar
waren , weshalb der Besuch des Bismarckturmes aufgegeben
werden mutzte und der Abstieg über Gau -Algesbei

'
M nach

Ingelheim gewählt wurde . Inzwischen hatte der Simmel sich
gelichtet und nun fand das Auge herrliche Rundlickten . So
wurde in bester Stimmung Heidenfahrt erreicht , wo das Boot
zum Übersetzen nach Erbach bereitlag . Dort war auch fröh¬
liche Schlutzrast . Den Führern Cl . Kühnel und Käte Grotz
wurde der verdiente Dank ausgesprochen .

Sdfadjnatfiiufjten »

Grobe Überraschungen Beim Europa -Turnier .

Stuttgart , 19 . Mai . 2n der 6 . Runde gab es in jeder
Begegnung Aufregungen . Zunächst konnte der Stuttgarter
Hetz in einer theoretisch autzerordentlich bemerkenswerten
Partie den ungarischen Meister Szily zur Aufgabe zwingen
im unvarierbaren Mattangriff . Ferner holte sich der Ber¬
liner Richter seinen zweiten ganzen Fehler gegen den
Schweizer Meister Grob . Richter provozierte einen hef¬
tigen Königsangrisf , und lein König erlag nach voraus -
gegangenem Turm - und Läuferopfer einem Mattangriff .
Die restlichen vier Begegnungen wurden erst am späten
Nachmittag begonnen . Voraussichtlich dürfte BogoI -
iubow leine erste Partie gegen Foltvs verlieren . Bogol -
iubow lieh mögliches Remis aus , so datz Foltys einen
Bauern gewinnen konnte . Ebenso dürfte Vidmar seine erste
Niederlage erleiden , und zwar gegen den Deutschlandmeister
Eliskases . Kieninger steht ebenfalls überlegen gegen
den Italiener Staldi . Stand nach der 6 . Runde :
Bogoljubow 4 Punkte und eine Hängepartie . Engels .
O ' Kelly und Dr . Vidmar je 3 )4 P . und 1 Hv ., Richter
3 )4 P „ Eliskases 3 P . und 1 Hv .. Kieninger 2y , P . Und
1 Sv .. Foltys 2 P . und 1 Hv ., Hetz 2 P „ Staldi 114 P . und
1 Hv . . Grob und Szily je 1 )4 P .

Deutsches Handwerk

BQElGBlüBSDIlßElEiBQBBOI ■ HIBBOBBDÖB0HI » I

Kirchgasse19 (1 . Etage ) , Ruf 25676

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jeder Art Lampenschirme
an , hat enormeAuswahl , ebenso
in aparten Beleuchtungskörpern

Bau - und
Möbelschreinerei

Must Wessel
MoritzstraßeSO / Ruf 233 42

Innenausbau

gnQ0flB0DBBD0BBBQBni0B

Putz - und Malerarbeiten

Emil Stöger
Malermeister
Wiesbaden - Erbenheim

Neugasse 2 / Tel . 20636

Ohne lästigen Schmutz werden
Ihre Malerarbeiten gewissenhaft u .
preisw . ausgeführt

Malermeister fiflllt . SOPP
Zietenring 10 / Tel . 25463

| | s ' c )h ]u | h | m !a | c | h | e !r | | i |

Otto Waditer
Schuhmacherei • Goldgasse 15

Ausführung samt !. Reparaturen
Maßarbeit - abholen , bringen

Mauergasse 15 Telefon 23421

f . Boumbod ]
Ausführung sämtiieher
Instal lationtar ^ eiten

Beleuchtungskörper

| | | | o | f ;e | n |.s | eItIz | e ;r | | |

HERDE - ÖFEN
Gasherde
Waschkessel

fi . pftfftrmnnn
Karl - Ludwig - Straße 8

Ruf 26830

Alle einschlägigen Reparaturen

VMM
essen regel¬
mäßig du
ärztlich
empfohlene

, ,Kuhfus
Grahambrot

“

Nameges .gesch .
Verkaufsstellen¬

nachweis

Bächrei Kuhfus
Yorckstraße6u .
Rheinstraße 69

Wäsche -
Schneiderei

Stronzik
Helenenstr . 27,1

Anfertigung von
Damen - ,

Herren - und
Bettwäsche

gut , billig
Mesch , verleih .
SO Pf. täglich .
Ar - u. Verkauf

emmen M
Neugasse 3

Makulatur
»u baden

Taabl .-Berlag .
Sckalterdalle

bW ■‘- w

Besucht das

XII . Wiesbadener Reit -

Spring - u . Fahr - Turnier
vom 25 . — 29 . Mai 1939 (Pfingsten )

mit Olympia - Dressur -

Vorbereitungs - Prüfung
auf dem Turnierplatz „ Unter den Eichen “

Beginn der Veranstaltung 8 Uhr und 14 Uhr

An allen Tagen interessante Eignungs - , Dressur - und Spring -

Prufungen unter Beteiligung der Wehrmacht , SA , Schutz¬
polizei , HJ . und zahlreicher Privatställe - Am Freitagvormittag ,
d . 26 . Mai ab 8 Uhr Geländeritte im Rabengrund ( hierzu kein Eintritt ) .

Fesselnde Schaunummern — — ------------------- ----------- — -------
u . a . 1) „ Das Pferd im Dienste der Infanterie “ dargestellt von Teilen

des Inf, - Reg . 87 . Vorführungen der Luftwaffe .

2 ) „ Einjagdfeld der jüngsten Reiter Wiesbadens hinter der Meute “

dargestellt von der Reitergruppe Wiesbaden .

3 ) Vorführungen eines berittenen Trompeter - Korps .

EINTRITTSPREISE : Für Freitag und Samstag ab RM . 0 .30 bis RM . 4 .00 . Für Pfingst¬
sonntag und Pfingstmontag ab RM . 0 .50 bis RM . 8 .00 . Für die Vor¬

prüfungen auf dem Turnierplatz und in der Reithalle „ Unter
den Eichen “ an allen Vormittagen Einheitspreis RM . 0 .60

VORVERKAUF IM TURNIERBÜRO KURHAUS
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Saat and Ernte auf dem Ozean
Vom 28 . Avril

nach der Ausbehuung

Die Arbeit der Biologen .

für Forschungszwecke zur Vcr -

Besiich beim UrmeterDas Plankton .

besser Gleichgewichts -

Ein senkrechter Kerl
kaum über den Tisch

Leben in ihm zu er -
a . der Wirtschaft nutz -

So
unserm
lich ist .
die sich

gemacht , das Meer und das
forschen und die Ergebnisse u .
bar zu machen .

Ein Stück Ackerland kann man
seiner Oberfläche messen , aber die

auf Helgoland und die zum Reichsernährungs¬
ministerium gebärende Deutsche Wissenschastliche Kom¬
mission für Meeresforschung haben es sich zur Aufgabe

Mrt einer der größten „ Detektiotaten " unserer Zeit , un¬
geheuer wichtig für unsere Kenntnis von den Lebensoor¬
gängen im Ozean und für die wirtschaftliche Beeinflussung
und Lenkung dieser Vorgänge durch die Menschen , begann
vor einem Vierteljabrbundert Dr . Johannes Schmidt .
Er machte sich daran herauszufinden , was aus den Aalen
wird , die jeden Herbst die Süßwasserströme verlassen , um
nn Meere zu verschwinden . Diejenigen , welche nicht in den
Flüssen gefangen werden , kehren niemals zurück , aber in
ledem Frühjahr schwimmen winzige Aale in die Flüsse und

vier manchmal bis zu fünfzehn Jahren , bis auch sie
vlotzlich von einem Trieb befallen werden , sich zu einem
Stelldichein im Ozean zu begeben . Mit Hilfe aller dänUchen
Schiffe , die den Ozean besabren . folgte Dr . Schmidt der
Svur der Aale bis zu ihren Laichbetten in Rares Deep im
Atlantischen Ozean östlich von Florida , dem bis dahin un -
bekannten Treffpunkt . Geburt -, Hochzeit ? - und

'
Sterbeort

aller Aale der Welt .

„ Geburtsscheine " der Fischs ,

In der Reichsanstalt

Wenn die Hausfrau ein Geschäft betritt und ein Meter
6ton kauft , denkt sie wohl in den seltensten Fällen darüher
nach , ob denn das Maß . mit dem ihr der Verkäufer den
Stoff zumißk , auch wirklich einem vollen Meter entspricht .
Sie vertraut einfach darauf . Dieses Vertrauen ist durchaus
berechtigt , denn das Maß . das der Verkäufer benutzt , ist
geeicht . Es ist sozusagen behördlich als Meter , b . h . also
als der vierzigmillionste Teil unseres Erdumfanges , an¬
erkannt .

Denn das ist ja im Grunde ein Meter , und die Eich -
behorde ist über dessen Länge genauestens unterrichtet .
Allerdings nicht von Messungen am Erdumfang her , was
wohl eine sehr zeitraubende und kostsvielige Arbeit wäre .
Sie kontrolliert die ihr vorgelegten Maße vielmehr mit
Sille eines eigenen Meterstabes , den sie natürlich wieder
von einer höheren Stelle bezogen hat . Und das ist die Reichs¬
anstalt für Maß und Gewicht in Berlin . Bei ihr befindet
sich der ..Vater aller Meterstäbe "

, das sogenannte Urmeter ,
Bon dem alle Maße in Deutschland zuletzt ihren Ursprung
nehmen .

Urmeter Mummet 18 .

Dieses Urmeter jedoch steht nicht allein auf der Welt .
Es hat insgesamt noch 39 Brüder , die in ebenso vielen
Staaten auf dieselbe sorgfältige Weise , wie es in Berlin ge¬
schieht , aufbewahrt und gehütet werden .

Sie bestehen alle aus dem gleichen kostbaren Metall ,
Platin - Jridium , und gleichen einander aufs genaueste . Ihre
Entstehung verdanken sie der im Jahre 1875 in Poris zu -
iammengetretenen internationalen Meterkonierenz . die da¬
mals beschloß , das Meter allgemein als Einheitsmab cin -
zufiihren . Damit jeder der Beteiligten Staaten ein getreues
Abbild dieses Meters besaß , des vierzigmillionsten Teiles
unseres Erdumfanges , wurden im Jahre 1887 nach einem
in Paris bereits vorhandenen Meterstab , dem sogenannten
Archiv - Meter , das kurz nach der französischen Revolution in
zehnjähriger mühevoller Vermessungsarbeit dem Erdumfang
tatsächlich abgerungen worden war , vierzig dieser Platin -
stabe angefertigt und unter die teilnehmenden Staaten ver¬
lost . Deutschland fiel dabei das Urmeter Mummet 18 zu .

Urmeter auf Reifen .
Ein solches Urmeter ist natürlich — und nicht nur wegen

des wertvollen Metalls , aus dem es besteht — ein sehr kost¬
barer Vesttz . Es ist deshalb begreiflich , daß es in gutem
Verwahrsam gehalten wird . In Berlin ruht es in einem
mit Stoff ausgeschlagenen Holzfällen , der seinerseits wieder

des Ozeans sind mikroskopisch
die ebenso winzigen tierischen

wacht also die Reichsanstalt über die Ordnung in
Maß - und Eewichtswesen . Daß diese Arbeit vorbild -
das bezeugt die grobe Anzahl ausländischer Besucher ,

. immer wieder bei ihr einstellen , um an ihren Ein¬
richtungen zu lernen . Deutschland bat auch auf diesem Ge¬
biet einen guten Namen in der Welt . I . R . Schmidt

Auflösung der Denksvortaufgabe : Richt alles ist ein
Wunder . . .

7 mal 11 mal 13 — 1001 . Da jede der angegebenen
Zahlen durch 1001 teilbar ist . muß sie stch ohne Rest natür¬
lich auch durch 7 . 11 . 13 teilen lassen . Im übrigen stellt ja

I

jede der genannten sechsstelligen Zahlen das lOOlfache der
dreistelligen Grundzahl bar . Die Zahl 934 934 ist demnach
also das lOOlfache von 934 .

bis 29 . Mai findet in Hamburg
die 1 . Deutsche Fischerei - und Walfang -
Ausstellung statt . Diese Schau zeigt unter dem
Motto „ Segen des Meeres " u . a . Ergebnisse der deut -
!Len Planungs - und Forschungsarbeit im Dienst des
Bierjahresvlanes . Die Staatliche Biologische Anstalt

------- -------- -- ---------- ---- 71 v . H . der Erdober¬
fläche . welche die Ozeane bedecken , sind ein Garten von mehr
als 1000 Fuß Tiefe , in die das Sonnenlicht noch einzu -
bnngen vermag und ein Pflanzenleben ermöglicht , das
Unterhalt für eine astronomische Anzahl tierischer Lebewesen
schafft . Die Wissenschaft ging mit ihrem modernen Rüstzeu >
an die Arbeit , um die Bewirtschaftung des Ozeans immer
mehr der modernen Landwirtschaft anzugleichen .

erwischen laßt !" rief der Fähnleinsührer den beiden Meldern
noch nach .
- ■ und ehrlich — die Melder trafen auf einen
feindlichen Mab trupp unb mürben fellgehalten . Da war es
Stöps . der die Lage rettete . Die Feinde batten ihn nicht für
voll angesehen , weil er ja so klein war . Stöps hatte stch still
und leise ein Fahrrad genommen und war die schnurgerade
Schneise entlanggefegt . Die Karre war viel zu hoch für ihn .
Er mußte ein Bein . durch den Rahmen stellen und so
strampeln . Als er oertolgt wurde , ließ Stöps das Fahrrad
im Stich und huschte in den Wald . Ein Glück , daß er sich■dank letner Winzigkeit so leicht verkrümeln konnte ! Sie
suchten eine ganze Zeit nach ihm herum . Da war ihnen
Etops ledoch schon entwischt und in einem Graben abgehauen .

■ <
roal etne Ette Leistung von Stöps , der noch nicht

mel Abnung von Eelandekunde hatte , den Jungzug 1 bei
der Waldmeisterei zu nnben .

Das Fähnlein Regte überlegen . Daß Schöps wesentlich
dazu beigetragen hatte , kam erst später heraus , als der Fähn¬
leinführer auch erfuhr , Stöps habe sich wieder mal unter die
Pimpfe geschmuggelt .

Stöps bekam die erste Zigarre , die er im Jungvolk
„ rauchen " durfte . Er tat es mit Würde . Jetzt ist Stöps zehn
Iabre alt geworden , und nun kann et endlich ins Jungvolk
eintreten . Er wird mit unter den ersten fein , die ihre
Plmvfenvrobe ablegen l

Die meisten Pflanzen
klein . Man nennt sie und _____ __'
Lebewesen , die gemeinsam die Urproduktion des Meeres
barstellen , Plankton . Die Art dieses Planktons ist . genau
fo wie la auch die Art des Grases einer Wiese wichtig ist ,
von bestimmendem Einfluß auf Brut und Tiere . Ein Ge¬
lehrter hat berechnet , daß allein im Ärmelkanal auf jedem
Morgen Fläche jährlich 120 Zentner winzigster Pflanzen -
vegetation hervorgebracht werden . In jedem Liter Meer¬
wasser zählte er Millionen Pflanzen , das „ Gras " der
Ozeanweiden . Einige Wale erreichen nur dadurch ihre
Grose , daß ste aus dem eingeschlürften Wasser die winzigsten
Geschöpfe ausseien , welche sich ihrerseits von jener
mikroskopischen Pflanzenvegetation ernährt haben . Andere
Geschöpfe des Ozeans , von denen die Wissenschaft bisher
rund 20000 verschiedene Arten festgestellt hat , nehmen an
einem langsameren Kreislauf teil . Diatomeen z B .
mikroskopische Geschöpfe , die sich durch Teilung ihres Körpers
tortpflanäen . dienen als Fleisch für Seeflöbe , die in den
Magen größerer Fische geraten , die ihrerseits von noch
größeren Geschöpfen verschlungen werden . Die Staatliche
Biologische Anstalt auf Helgoland besitzt Planktonsauger , die
« ne bestimmte Meerwassermenge durchspülen und das
Plankton festbalten , dessen Bestandteile und Eigenschaften
dann genau untersucht werden .

für Maß und Gewicht .

^ Ä6ä “ er eingeWofien
, ill . Dieser Metall -

irSH *
r Häßlich liegt wohlverwahrt in einem unter -

lroiiHen Tresor , zu dem zwei Beamte je einen Schlüssel
daß ste also stets nur gemeinsam das Gewölbe

aufzuschließen vermögen . Außerdem wird Über jeden Besuch
Protokoll , ausgenommen , in dem genau der

i
Besuchs und ferner die angetroffene Beschaff en -

des Urmeters und der Feuchtigkeitsgehalt und die Tem¬peratur des Raumes verzeichnet stehe » .
Richt immer jedoch bleibt das Urmeter in Berlin . In

bestimmten längeren Zeitablländen verläßt cs seinen Platzund geht auf Reisen . Es fährt nach Paris , wo es sich mit
benuhngen 39 Urmetern trifft und wo nun sorgfältig ver¬
glichen wird , ob in der Zwischenzeit keine Veränderungen

te
« nt tn

^
dieser Prüfung , die manchmal

zwei Jahre in Ankruch nimmt , kehrt es dann nach Berlin
zurück , um feinen Dienst für das deutsche Eichwesen wieder
auizunehmen .

Es sei hierbei jedoch verraten , daß unser Urmeter schon
seit seiner Geburt einen kleinen Schönh .eitsfehler
hat und wohl auch ständig behalten wird . Es weicht von
dem Pariser Urmeter , das als internationaler Prototyp an «

ah . Mamlift um 0,00152
ivitmmetcr .

Abwiege - und Meßapparate im Examen .

• ^
Die Arbeit der Reichsanstalt erschöpft sich natürlich nicht

in der Überwachung dieses Urmeters ober auch etwa des Ur -
nlogramms . das ja bekanntlich ebenfalls aus dem metrischen
Softem hernorgegangen ist und das denn auch , aus dem
glctd )en (Sbelmetall bergetteHt . dicht neben dem Urmeter im
Xrcfor liegt Die Aufgaben wachsen vielmehr in demselben
Matze rote die Entwicklung der Technik forttoreitet und die
Industrie immer neue und kompliziertere Apparate kon -
Itruien .

... Die modernen Schnellwaagen , mit denen heute der
g ^ ßte Teil unserer Geschäfte ausgeitattet ist . kennt jeder -
mann . Aber über die viel komplizierteren Maschinen , die
innerhalb der Industrie selber Verwendung finden , sind wohl
die wenigsten unterrichtet . Aufgabe der Reichsanstalt ist es .leben dreier . Apparate , ob es sich nun um eine Vervackungs -
maldnne mit selbsttätiger Abwiegevorrichtung handelt , um
etne Lederschnetdemaschine mit automatischer Meßeinrich¬
tung oder um rotes sonst , sorgfältig zu prüfen .

Mit welcher Gründlichkeit dies geschieht , mag man dar¬
aus erleben daß mancher diese Apparate ein ganzes Jahr
lang Bet der Reichsanstalt . in Dienst gestellt und Bis ins
lefetc erproBt roitB . Für diesen Zweck stehen ihr nicht weniger
als steBen Ladoratorten und Werkstätten zur Verfügung und
oaruBer hinaus ein StaB von etwa dreißig wissenschaftlichen
Beamten und Angestellten . Die Ergebnisse der Prüfung wer¬
den anschließend in einem besonderen Mitteilungsblatt , das
in den meisten Fällen auch Abbildungen und genaue Kon -
•trukttonszeichnungen der geprüften Apparate enthält , ver¬
öffentlicht und geben dann an die Eichbebörden im Lande
hinaus , so daß auch der letzte Beamte stets auf dem laufen¬
den ist .

Stöps nannten sie ibn , weil er _ _
sehen konnte . Er gehörte aber mit zu den Frechsten der
ganzen Straße und Batte schon allerlei Taten vollbracht . die
zeigten , daß Stöps keineswegs ein MusterknaBe werden
wollte . Stöps wollte zu . gern Pimpf werden und hatte schon
verschiedene Male Beim Fähnleinführer versucht , auf¬
genommen zu werden . Es ging aßer nicht , weil Stöps erst
neun Jahre alt war . Also mußte Stöps noch warten Das
paßte ihm nicht . Was machte er also ? Er schmuggelte sich
einfach mit unter das Fähnlein , wenn es antrat . Beim
vierten Jungzug stellte er sich klamm heimlich ins Glied und
' iel nicht weiter auf : 1 . weil er so winzig war . und 2 . weil
er die Kommandos genau ko gut ausführen konnte wie alle
anderen .

In Deutschland sind es die Staatliche Biologische An¬
stalt auf Helgoland und die zum Reichsernährungs¬
ministerium gehörende Deutsche Wissenschaftliche Kommission
für . Meeresforschung , welche in ArBeitsgemeinschaft mit
einigen llniversitätsinstituten und anderen fachlichen Stellen
das Meer und das in ihm Befindliche Leden erforschen . Die
erstgenannte Anstalt treibt ausschließlich Meeresdiologie
( reine und angewandte ) . Sie genießt als solche internatio¬
nalen Ruf . Ihre HauptaufgaBen der angewandten Biologie
stnd : Erforschung der Fischgründe ( Bodenbeschaffenheit .
Tierwelt , Produktion an Nutzfischen ) . - Versuche mit künst¬
licher Aufzucht . Ermittlungen zur richtigen Festsetzung von
nationalen und internationalen Schonmaßregeln , mono¬
graphische BearBeiiung der wichligsten Nutzfische und die
Erforschung des Planktons als Urproduktion des Meeres .
Der Anstalt stehen augenBlicklich drei Boote , eine Barkasse ,
Ä " . /Motorschiff und für größere Forschungsfahrfen der
Reichsforschungsdampfer „ Poseidon "

zur Verfügung .
<> liÄereifahrzeugc . Handels - und Kriegsmarine stellen sich
Bei Bedarf den Gelehrten für Forschungszwecke zur Ver¬
fügung .

steinen ) ansehen . Die Fische tragen also ihre „ Geburts -
sweine stets Bei stch Das alles ist sehr wichtig , z . B . für
fine eventuelle Verpflanzung ( u . a . verpflanzt man heute
Rhon Schollen aus der Nordsee in die dünner „ Bevölkerte "

- u u ' r? 6erirC !L inaneben Fischarten noch überaus schwierig
festzustellen . Und doch ist genaue Kenntnis aus mancherlei
wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Gründen dringend
notroendig , weil ja heute Fische nicht nur als Nahrung wich -
ol9 liUd . sondern außerdem noch Lieferanten vieler anderer
Produkte ( Ehemlkalten . Leder uiro . ) stnd und deshalb ihre
Aufzucht unter genauester Kontrolle stehen muß .

Schon ist die Bewirtschaftung des Ozeans auch von
anberen Landern tn Angriff genommen worden . So hat z . B .die amerikanische Regierung Anstalten getroffen , daß auf
" er Jieufunblanbbanf der Fisch - ,.Samen " nicht zugrunde
sehe . Die Eier ( Rogen ) des Kaheljau -WeiBLens steigen
nämlich an die Oberfläche des Wassers , wo sie , zu einem
gewissen Prozentsatz noch unbefruchtet , umherschroimmen .und wo es dem Zufall überlassen bleibt , daß sie mit der
Em männlichen Kabeljau ausgeschiedenen befruchtenden

-ist Kontakt kommen . Wie um diese nachlässige Art
und Weise der Zeugung gutzumachen . legt das Weibchen
Sster in solcher Menge , daß , wenn au ? allen Junge heran -
wuchsen . diese mehrere , Schoner füllen würden . Heute ent¬
nimmt man in Amerika den lebenden Kabeljaus , sobald

bsStAClf der Schoner hochgezogen sind , aus höchst ein -
iq .4e und schmerzlose Art den Rogen und die Milch Jr
Bolpernen Eimern geht dann das Wunder der Befruchtungvor stch An den Kustenstatlonen werden die Kabeljau ? aus «
gebrütet und dann milliardenweise freigelassen , um auf
jener ungeheuren Weide , die wir Ozean nennen , für sich
selbst zu lorgen .

Alsenernte ist ein Produkt der Ozean -
bewirtschaftung : Ungefähr so . wie man Mais anpflanzt .Seht man bte Alsenbrut aus . Alljährlich werben bic Kiisten -
ftrome mit jungen Flicken Besät , bic teilweise , sofern es lick
um größere Setzlinge Bonbelt , zum Zweck der Bestimmung
ihres Weges unb ihrer Lebensbauer an ben Flossen Markie¬
rungen tragen . Krabben . Musckeln . Austern unb Sckwämme
werben ebenfalls bereits , gezücktet . In Deutschlanb mackt
man gerabe jetzt ben Anfang mit einer neuen Austernzucktbte uns rote früher , als bie Auster in Deutsckland nock nichtausgerottet war , erkleckliche Summen einbringen soll unb
roirö .

. . Fm größere Fischschwärme ausfinbig zu machen , stellt
bie Staatliche Biologische Anstalt aussichtsreiche Versuche mit

einem Echo -Lot an , bte bis zur Stunde nock nickt abgeschlossen
sind . Aber auch Ursache , Zeitdauer und Örtlichkeit de ? Fisch
ickwärmens werden von ihr untersuckt und bie Ergebnisse
tut bie Ozeanbewirtschaftuim nutzbar gemacht . Eine nickt
abzuschätzenbe Menge von Geheimnissen ist im Ozean , bei
unendlich reift ist an Mineralien unb Leben , noch verborgen .
Bis sie von der Wissenschaft gelöst sind , muß die Bewirt -
sckoftung des Ozeans auf einer primitiven Stufe stehen -
bleiben , nur wenig über eine große Ozeanjagd binausgehenb '

Kommt der „ Diplom -Meerwirt " ?

Bekanntlich verändert unsere menschliche Tätigkeit über¬
all die Natur und ihr natürliches Eleichgeroiftt . ob wir es
misten und wollen ober nicht . Um nun zu oerhinbetn . baß
diese Änderungen chaotisch und planlos bleiben , und daß
ste . wie cs häufig der Fall ist , zum Schaden ausschlagen ,
müssen mir alles daransetzen , sie unter Kontrolle zu stellen ,
und statt des gestörten Gleichgewichts ein neues zu schaffen ,
das unseren Zwecken entspricht . Daß dies schwieriger ist , als
es aussieht , weiß jeder , der etwas von Landwirtschait ver¬
steht . Daß es sich lohnt , wissen wir alle : z . B . übertrifft der
Ertrag des modernen Weizens um das Mehrfache den Er¬
trag der unveredelten Sorten , die früher , in den Zeiten pri¬
mitivster Bauernwirtschaft , angebaut wurden . In den letzten
Jahren ist es dem Menschen durch planmäßige Züchtung
neuer Sorten gelungen , den Bereich bet Gebiete , innerhalb
deren Weizen mit Erfolg angebaut werden kann , über
150 Kilometer in Richtung nach dem Pol zu bis weit hinein
in Regionen auszudehnen , die man bis dahin als halbe
Wüsteneien betrachtete . Unsere Kühe wachsen doppelt so
schnell heran wie das Vieh halbwilder Stämme und liefern
ausgewachsen zwei - bis dreimal soviel Milch im Jahr .

Das und vieles andere ist erst möglich geworden , weil
die Wissenschaft der Landwirtschaft zu Hilfe kam . Aber die
Wissenschaft hat begonnen , auch der Meerwirtschaft zu helfen .
<rüt den „ Divlom -Meerroirt "

, . den die Zukunft uns vielleicht
beschert , werden die Aussichten noch größer sein als für den
Landwirt . Lassen wir erst einmal unserer Phantasie die
Zugel schießen , so erscheinen dort die Möglichkeiten und
Ziele planvoller Arbeit geradezu unbegrenzt . Jetzt schon ist
sicher , daß durch eine fortgeschrittene Meerwirtschaft die
Welt ein anderes Gesicht erhalten würde . Aber ebenso sicher
ist . daß dann Deutschland in keiner Weise zuriickstehen . son¬
dern an der Ausbeute des internationalen Meeres auch in
Zukunft seinen vollen Anteil erhalten wird , und das nicht
zuletzt durch die vorbildliche rastlose Arbeit seiner Gelehrten .

Kurt Aldag .

^ . . . Die Gelehrten der Helgoländer Anstalt können manchen
oiicken ln bestimmten Fällen , je nachdem , nicht nur die Rasse
( lelbft bet den Heringen gibt es davon eine ganze Menge ) ,
sondern auch Herkommen . Wander - und ferneren „ Lebens¬
weg sowie das genaue Alter ( letzteres an den Knochen , den
schuppen ober ben Eehörsteinen ,

' "" ‘ '

^ nes Tages kam ber Sckwinbel aber dach heraus . Das
Fähnlein war zum Geländespiel ausgezogen , und mitten im
beißen Mingen brauchte der Fäbnleinfübrer einen Melder ,
und da entbeckte er Stöps , ber sich gerade eine vorzügliche
Tarnung aus Farnkraut unb anberem Strauchwerk gebaut
hatte . Dem yähnletnfubrer fiel es weiter gar nicht auf . daß
es Srops war . weil er gar keine Zeit hatte , im Augenblick
des benorltebenoen Kampfes an so etwas zu benten .

Stöps wurde also zusammen mit einem größeren
Pimmen losgeschicki . Sie mußten zum 1 . Jungzug . ber von
der Landstraße her angreifen sollte . „ Wehe , wenn ihr euch
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gelöst , hatte erwenn der Junge einen Knoten

die Augen glücklich zu seinem Vater erhoben ,

du

( Bild : Ernst Gräner , Bildhauer — Gedicht : Maria Kahle )

weilte dann

sie habe den Peter lieber als die anderen ,

war es ja nicht . Nur genau so lieb : er war

noch eben so nah , wie damals , als er von

Abschied genommen , und die Sehnsucht war

geringer geworden , nur verborgener in ihr .

der ihm zunickte . Es war sein

wesen . Eine unter den Äxten

Feierabend ge¬
fallende Tanne

So

ihr

ihr
nie

hin . Die Mutter hatte ihr bestes Tischzeug auf¬

gelegt , dazu den Läufer mit den Sternblumen ,

den die beiden Tächter ihr zur Silberhochzeit

gestickt , als der Vater noch lebte , und nun ging

sie mit ihren leisen , kleinen Schritten um den

langen Tisch und legte aus dem schwarzen

Kästchen die silbernen Löffel zu den goldgeran -

deten Tassen . Als sie den letzten von den zwölf

Löffeln herausnahm , erschrak sic — sic hatte

sich doch wieder verzählt ! Elf würden sie nur

sein , drei Söhne mit ihren Frauen , die beiden

Töchter mit ihren Männern , und sie selbst . Und

sie hatte ganz in Gedanken auch wieder für

Peter gedeckt , für den ältesten Sohn , der vor

zwanzig Jähren schon fortgezogen war und nie

mehr wiedergekommen war aus dem Kriege .

Sie tat den Löffel zurück und schüttelte über

sich selbst ein wenig den Kopf . Dann räumte sie

die überzählige Tasse und den einen Kuchcn -

teller in den großen Elasschrank und ordnete

Tassen und Stühle neu . Sechs Stühle hatte sie

sich von Nachbarn ausgeliehen zu den eigenen

sechs , und nun fiel ihr ein , daß sie da schon den

Peter mitgezählt hatte . Das wollte sie ihren
Kindern nicht erzählen , sie dächten vielleicht ,

für ein Kind geboren , Agnes , hatte der Vater

manchmal lachend gesagt , wenn er den Knaben

so sand , hatte ihn auf seine Knie gehoben und

ihm zuqesehen und bei sich wohl gedacht , was

aus dem Kinde einmal werden solle . Jedesmal ,

sie das Schicksal geführt , und freuten sich ihres

Beisammenseins und ihres blühenden , wohl¬

geordneten Lebens , berichteten von ihren Kin¬

dern , von ihren Erfolgen , von ihren Plänen ,

von den Menschen , mit denen ihr Leben sie in

Berührung brachte , und von der Welt , die sie

sahen . Sie waren es nicht anders gewöhnt , als

daß die Mutter in stillem Zuhören am oberen

Ende des Tisches saß und manchmal mit gutem

Lächeln dem einen und anderen zunickte , und

zu späterer Stunde , wenn schon die Strahlen

der Abendsonne rötlich durch die großen West¬

fenster fielen , verebbte dann oft die stürmische

Lautheit der Reden , und sie hörten die Mutter

erzählen von den alten Zeiten . Fast schelmisch
erinnerte sie ihre großen Söhne an manche

Streiche der Jugend , daß den Schwiegertöchtern
die eigenen Kinder einsielen und sie neckend

einwarsen : „ Jetzt weiß ich , wovon mein Junge
das hat . . .“

Je älter die Mutter geworden war , desto
weiter schweiften ihre Gedanken zurück ins Ver¬

gangene ^ daß ihre Kinder aus eigener Erinne¬

rung ihr bald nicht mehr folgen konnten . Dann

verfiel sie in Schweigen , und die anderen

dachten , sie sei vom Reden ermüdet . Doch sie

„ Ich höre nichts
"

, sagte sie .

„ Aber ich höre es kommen , wie röhrende

Hirsche . Das sind schon die nächsten Stämme ,

gleich müssen sie hier sein !"

Die Freude des Sohnes in den näherkom¬

menden , dumpfen Stößen der toten Bäume ist

Dann saßen sie alle um die festliche Tafel , ]
eine frohe , laute Gesellschaft . Sic sahen sich <

einmal im Jahre bei ihrer Mutter , Älr kamen ]
sie aus den fernen Städten des Reiches, , in die <

„ wenn es ein Junge wird , soll er auch Peter heißen !" Die

alte Frau streichelte leise die Hand , die sie umfaßt hielt .

„ Damals "
, sprach sie , „ war es das Morgenrot , und heute ist

es die Abendsonne — aber . Kind , das ist alles eins —

wie schön ist die Welt !" —

Die Mutter .

Skizze von Wolfgang Zenker .

Wir bringen unseren Lesern eine ausgezeichnete ,
in ihrer Verhaltenheit besonders wertvolle Mutter¬

geschichte von Wolfgang Zenker , der bekanntlich beim

Preisausschreiben des „ Illustrierten Beobachters "

den ersten Preis für eine Erzählung erhielt .

Das Zimmer , in dem die Mutter für alle ihre Kinder

den Kaffeetisch deckte , hatte zwei große Fenster nach Westen

Mutter Agnes unheimlich . Schon schiebt der erste Stamm sich

gewaltig aus der Biegung in die gerade Breite des Stromes .

„ Da sind sie !" ruft Johannes , „ dort drängen sie sich zusam¬

men . An der Stelle soll ein Unterwasserfelsen sein , der ihnen

einmal viel zu schassen machen könne , sagen die Flößer . . Du

sagst immer tote Bäume , Mutter . Nichts ist tot , was noch

nützen kann . Diese gefällten Bäume sind Ringende , die , von

den Fesieln ihrer Wurzeln gelöst , neuem , größerem Leben ent -

gegenziehen . Vielleicht fängt ihr Leben erst an . Aber der

Fels ist ihr Feind .
" Johannes wird von seinen Vorstellungen

erregt . „ Wenn er sie einmal aufhielte
"

, fährt er fort , „ hier

vor meinen Augen aufhielte , und ich sähe , wie ihre Stirnen

sich gegen den unsichtbaren Feind pressen , und hörte sie

ächzen und ringen , — ich spränge zu und löste sie und erlebte

es vielleicht , wie sie mit donnerndem Lobpreis in ihre große

Fahrt stoßen !"

Die Mutter hört ihm zu und kennt ihn kaum wieder und

erkennt , wie er groß und breit und stark geworden ist bei

seiner Arbeit und freut sich an ihm .

„ Verstehst du nicht , Mutter ? "

„ Doch , doch
"

, sagt sie , „ aber gib acht , Johannes . Dein

Vater ist durch einen Daum ums Leben gekommen ."

„ Es fällt kein Baum einen anderen Weg als der droben

es will,
" antwortet ihr Johannes . Von der Flößstelle

läutet es Feierabend .

„ Lege die Arbeit nieder "
, sagt Mutter Agnes , „ es ist

Feierabend . Wir gehen zusammen .
" — Das dumpfe Stotze «

Flösser Johannes .

Von Frieda Pcltz .

Agnes , des Lucas Frau , saß und sah den Strom vor¬

übertreiben . Sie sah die Wolken über den Berg ziehen und

wunderte sich , daß alles unverändert war , da doch Lucas

gestorben und selbst ihr Herz einen fremden Schlag ging .

Johannes nur war ihr geblieben und schien ihr wie Strom

und Berg . Als Kind war er wunderlich , spielte am liebsten

mit Garnknäueln und verworrenen Fäden und hatte sich

gefreut , wenn er sie entwirren konnte . Was hast du mir

hatte Vaters Leben ein Ende gesetzt .

Seither war manche Not gekommen , und im

Kampf mit ihr war die Zeit vergangen .

Johannes war aus der Schule entlassen und

eines Tages hatte er der Mutter gesagt , daß

er fortan Flößweiden schneiden wolle . Das ist

eine öde und saure Arbeit , meinte die Mutter ,
aber ihre Widerrede hatte nicht gegolten , und

Johannes legte seinen Wochenlohn regelmäßig

in den Küchenschrank . Der Vater hatte immer

ein weniges für die Pfeife zurückbehalten , aber

Johannes legte das Geld gerade so hin , als

wäre es nicht das seine .
Die Mutter dachte umso mehr über Ihn nach ,

je seltener er von sich sprach . Sie wußte wenig

von seinem Leben , und da es gerade ein trüber

Tag war , überkam sie das Verlangen , einmal

hinauszugehen und ihren Sohn bei der Arbeit

zu sehen , und sie machte sich sogleich auf den

Weg .
Sturmschwer gingen die Wolken über Berg

und Strom , als sie zur Flößstelle kam . Johan¬

nes sah seine Mutter nicht . Eifrig schnitt er

die zähen Ruten , die im Tal die Balken an die

Flöße banden .

„ Johannes !" rief sie .

Er blickte aus und kam ihr entgegen . „ Ist

etwas geschehen , Mutter ? " Nein , sie wollte

ihn nur einmal sehen . Was sollte auch ge¬

schehen . Aber nun dachte sie doch an den Vater ,
und Johannes , der es spürte , zog sie zu sich .

„ Sieh mal "
, sagte er , „ drüben , die Stämme ,

siehst du ? . . . mit welcher Kraft sie durch das

Wasser treiben . Hier ist das Gefälle besonders

stark . Würde jemand wagen , sich ihnen ent¬

gegen zu stellen , sie rammten ihn wohl in den

Grund . . ." Sie sahen miteinander auf den

Strom und auf die Stämme , bis sie vorüber

waren . Mutter Agnes war es nicht neu , aber

sie hörte Johannes gerne reden . „Wie es jetzt

still ist
"

, sagt sie und legt ihre Hand einen

Augenblick auf die ihres Sohnes .

„ Das dauert nicht lange , Mutter . . . hörst

Und heilige Gedanken
in es denken ,

Bis all ihr Sein in es
hineingetrieben .

So träumen Mütter Deutschland
— licht und groß ,

Und sind dem Werden
gläubig hingegeben ,

Das sich emporringt aus
des Volkes Schoß ,

Und wollen sich verspenden
an sein Leben .

Die Mütter müssen Deutschlands
Werden hegen ,

Wie sie das Leben ihres
Kindes tragen ,

Von dessen Bilde sie
nur ahnend sagen ,

Wenn sie um ihren Schoß
die Hände legen .

Denn Mutterschaft ist ,
Werdendes zu lieben ,

Dem Ungeborenen
Herzenskräfte schenken

nur mit ihren Gedanken bei den ganz frühen Erinne¬

rungen , von denen sie nicht zu sprechen vermochte , und
bei den Toten , dem Vater und ihrem ältesten Sohn , die
für sie nie tot waren . Das Abendlicht lag mit mildem

Schein auf ihrem Gesicht , und während unter den Kindern
das Gespräch wieder in Gang kam und lebhafter wurde ,
versank sie in immer größere Einsamkeit , zu der aus der
anderen , lauteren Welt ihrer Kinder keine Brücke führte .
Dann ging sie wohl für eine Weile still hinaus , und
wenn sie ihren Platz leer sahen , sagten die Kinder : „ Mutter
wird müde sein , wir müssen nun bald gehen . "

An diesem Tage , als die Mutter das ZiinNte - verlaßen ,
ging des längsten Sohnes Frau ihr nach . 2m letzten Jahre
noch war sie als Braut bei der Mutter gewesen , und sie hatte
eine so tiefe Liebe zu ihr gefaßt , als fände sie in ihr die

eigene , verlorene Mutter wieder .
Die Mutter stand in der Kammer , die neben der

großen Stube lng . am ^
Fenster und sah in den Abendhimmel .

Eoldrandige Wolken türmten sich zu Gebirgen , weithin

flammte der Himmel in leuchtender Pracht , und oben schweb¬

ten zartere , lichtere Wolkenstreisen , rot überhaucht . Die

Mutter wandte den Kops halb und winkte : „ Kind ! Sieh

nur , wie schön !" Die junge Frau hatte die Mutter fragen

wollen , ob sie traurig sei oder einsam — doch vor dem ver¬

klärten Gesicht oerstnmmtc die Frage . Da sprach die Mutter :

„ Als ich ganz jung verheiratet war , stand ich so am Fenster

mit meinem Mann , und der Himmel war auch so wie jetzt ,

und uns war beiden so feierlich . . . da sagte er zu mir :

„ Sieh nur , wie schön die Welt ist .
" Und als er das sagte ,

spürte ich zum ersten Mal unter meinem Herzen das Kind —

mein erstes Kind . . . es war der Peter , weißt du , den du

nicht gekannt hast . . .
" Die junge Frau legte ihren Arm

um die Mutter und lehnte sich nahe an sie . also daß braunes

Haar und weißes Haar sich berührten . „ Mutter "
, sagte sie ,

Goethe über die Ehe .

Wer mir den Ehestand angreift , wer mit durch Wort ,

ja durch Tat , diesen Grund aller sittlichen Gesellschaft unter¬

gräbt , der hat es mit mir zu tun ! . . . Die Ehe ist der An¬

fang und der Gipfel der Kultur . Sie macht den Rohen

mild , und der Gebildete hat keine bessere Gelegenheit , seine

Milde zu beweisen . Unauflöslich muß sic sein : denn sie

bringt so vieles Glück , daß alles einzelne Unglück dagegeu

gar nicht zu rechnen ist . Und was will man von Unglück

reden ? Ungeduld ist es , die den Menschen von Zeit zu Zeit

anfällt , und dann beliebt er , sich unglücklich zu finden . Laße

man den Augenblick vorübergehen , und man wird sich glück¬

lich preisen , daß ein so Bestandenes noch besteht . Sich zu

trennen gibi
'
s gar keinen hinlänglichen Grund . Der mensch¬

liche Zustand ist hoch in Leiden und Freuden gesetzt , daß gar

nicht berechnet werden kann , was ein Paar Gatten einander

schuldig werden . Es ist eine unendliche Schuld , die nur

durch die Ewigkeit abgetragen werden kann . Unbequem

mag es manchmal sein , das glaub ich wohl und das ist eben

recht . Sind wir nicht auch mit dem Gewißen verheiratet ,
das wir oft gerne los sein möchten , weil es unbequemer

ist , als uns je ein Mann oder eine Frau werden könnte .

* I
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Es wird dunkel , nur über dem Strom steht noch ein
fahles , gelbes Licht . Sie können ihn nicht verfolgen . Sie
warten — und dann glauben sie mehrmals den harten Ein¬
schlag der Axt zu hören . Wirklich erheben sich die Bäume und
stellen sich drohend auf — dann stürzt der schwarze Holzberg
vorwärts . Sie meinen , den Johannes , wie einen Schatten
von Stamm zu Stamm springen zu sehen , aber sic täuschen
sich . Es sind die Bäume , die unter der Wztcht des nach -
drängendrn Wassers tanzen . Johannes ist nicht da , und sie
schweigen und warten .

den ächzenden , ringenden
jenen an Mut gebricht , begreift auch , daß sie

'
auf

'
ihn warten

Er packt seine Axt , empfiehlt sein Leben Eott und ist fort ,
ehe sie ihn warnen können .
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„ 50 Gramm Zucker . 75 Gramm geriebenen Wal -

Bäckchen Vanille -
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rn£ Eewurz Paprika . Salz , Schnittlauch .
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Neue Kaltschalen - aber nicht süß !
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Auch eine Eemüsckaltschale ist etwas Neue « unh
31 bereitet man sie aus Schoten und

mrr ” welchkocht , durch ein Sieb streicht und mit
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Ee !chmack .
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tri ? llit Mucker bestreuen . Im Sommer
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"
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'n Zucker geben , den Kessel in heißes Wasser -

Cl -Fl ! i) cn -1 Schneebesen mässig heiß und
chaumig auochlagcn , mit dem yolzlonel die übrigen Zutaten

bestai/bÄ ^
« i Mn Sslonel aus gerettete und mit Mehlocstaubte Bleche oder auf Backoblaten Häufchen setzen unddiese in mäßiger Sitze hell backen .

Dies « Ttraßenanzug vereint Fallenrock
und kurze Jacke . Ultra - Modell 8 1762

Ltratzenanzug mit weißer Bluse . DieJacken -
ränder sind eingefaßt . Uüra -Modell 8 1753

Nachdem wir jahrelang gewohnt waren , nur Kostüme
mit geraden engen Röcken zu sehen , überrascht uns die
Sommermode jetzt mit neuen , weiten Faltenröcken am
Stratzenanzug . Sehr reizvoll wirkt diese neue Silhouette ,
wenn ein kurzes Jäckchen , das nur knapp mit einem Knopf
schließt , zu dem Fajtenrock getragen wird . Ein solches
Kostüm in dem neuen schmutzigen Geld zeigt eine korn¬
blumenblaue Bluse .

Aber auch der übliche enge Rock hat seine Rolle nicht
ausgespielt . . Eingefaßte Jackenränder unterstreichen diesen
schneidermäßigen Stil . In der warmen Jahreszeit ist die
Einfassung oft weiß , denn das macht einen besonders
sommerlichen Eindruck . Man trägt dann dazu eine der
vielen weißen Blusen , die in so reicher Anzahl zur Wahl
stehen . Sie sind mit zierlichen Spitzchen aufgeputzt .

Neben den Kostümen sind Kleider mit leichten Mänteln
jetzt der gegebene Anzug . Hier herrschen zwei Richtungen .
Die eine ist sportlich , die andere von nachmittäglicher
Eleganz .

Der sportliche Mantel läßt sich meist schließen , weil er
dazu bestimmt ist , gegen Regen und kühle Temperatur zu
schützen . Bei Hitze geht man im Sportkleid ohne Mantel .
Reizende karierte Sportkleider haben runde Passen und ge¬
fallen durch die nette wechselweise Verwendung der teils
gerade , teils schräg verarbeiteten Karos .

Vom Nachmittagsmantel erwartet man weniger einen
Regenschutz als eine straßenmäßige Ergänzung des Kleides .
Deshalb reichen die Ränder der Nachmittagsmäntel fast
nie übereinander . , Sie lasten stets das darunter sitzende
Kleid in seiner abstechenden Farbigkeit oder seinem bunten
Stoffmuster sehen . Nur in der Taille hält Knopfverschluß ,
Hakenverschluß oder ein Gürtel den Mantel zusammen .
An manchen Mänteln legen sich die Ränder in ganzer
Länge zu breiten Ausschlägen nach außen um . Typisch für
Nachmittagsmänfel ist ihre Kragenlosigkeit . — An hübschen

■ ® r ist . schon lange tot der große Flößer , aber er lebt
Erinnerung der Menschen . Sie erzählen , daß seine

gretjen Hande einen Knoten haben lösen wollen , als der
Tod in seine Kammer trat und ihm dabei half .

Da kommt die Lohannesmutter und stellt sich zu ihnen
und fragt und versteht und sucht den Sohn mit ihren Augen ,und sie spüren das Zittern ihres steifen Kleides , als hinge
cs ihnen selber am Leib . Sie hören , wie sie die Hände ringt ,und das druckt auch ihnen die Finger ineinander . . .
. . Doch Johannes lebt . In einem Spalt des llnterwaster -
felien , den er an stillen Tagen erkundet hat , hält er sich
kauernd verborgen und läßt die Meute über sich hinwea -
draufen . Wenn er den Kopf aus dem Wasser hebt um Luft
zu holen , stoßt der wachsame Tod mit hölzerner Lanze nach
einem Leben aber immer kommt er um ein Hundertstel zu

spat , bis er hinter seinen Geschossen zu Tale ziehen muß .
. . . Die Floger haben es nie vergessen , wie Johannes ans
Mer zu seiner weinenden Mutter sprang . Seither war er im
r .and bekannt und kam , wenn man ihn holte , obgleich er
kein <zloger war . Niemand , als sein ewig waltender Gott ,bat den Gefahren zugesehen , die der tollkühne Mann noch

Rot gelitten
& 6 < U mor « ef *» net und seine Mutter hat keine

Nachmittagskleidern gibt es eine unübersehbare Menge der
verschiedenen Modelle . Mag der Mantel schwarz , blau
oder von zarter Pastellfarbe sein , er ermöglicht es zweisel -
los , mehrere Kleider mit ihm zu einem harmonischen
Ganzen zu vereinen Ist das eine Kleid buntgemustert ,
vielleicht aus einem der neuen Bordürenjftisfe , könnte das
andere aus einer glatten Sommerseide bestehen damit die
Garderobe recht reichhaltig wirkt und nicht durch Ähnlich¬
keit ermüdet . In dem neuen Rosa paßt ein Kleid zu jedem
Mantel . M (ft .

1

» « B, diesmal ist es der Felsen . Er muß gekappt werden .
Er hort das Für und Wider von Ratschlägen . Vermutungen
und Befürchtungen . Es müßte einer herüber . Die Männer
sehen sich an . Sie sind ein Leben lang Flößer , sie wissen ,
was es bedeutet , zur Schmelzzeit mitten im Strom zu sein ,vor solchem Gang , wenn die Stauung sich löst . Sie denken
an ihre Frauen und Kinder . . . Einer aber muß herüber .
Sie denken an Johannes , der Weiden für die Flößbalken
schneidet und Weib und Kind nicht hat , aber sie wagen es
nicht auszusprechen .

Johannes , besten Herz sich mit den Wassern staut und in
den ächzenden , ringenden Bäumen klopft , begreift , daß es
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Jte Leistungsfabiskeit des einzelnen zu steigern . Die Gemüse
Pr 1P nifflts . es ist nur ein wenig Arbeit . Darum kurz

entithlonen einmal die Trägheit überwunden und mit dem
sammeln der Gemüse angefongen .

3um guten Gelingen des Dackwsrßs
beachte man . . .

„ daß Mehl immer gesiebt werden muß . ehe man es
oerwenvet .

. . . daß Gier nicht direkten den Teig , sondern erst in eine

verdirb ?
' * a8en tnÖ ’ bam,t n,6t cin anrüchiges Ei olles

^ r -- i,daß der gebeizte . Backofen oder die Bratröhre ein
suchen Often stehen mus . ehe der Kuchen eingeschoben wird ,oamit irgend welche dumvien Gerüche und Dampf abziehen
rönnen .

. . . daß Blätter - und Mürbeteig vor weiterer Ver -

sollten
" ^ at einc Stunde im Keller ruhen und auskühlen

. . . daß nur frisches Backpulver verwendet wird , denn
langes Lagern beeinträchtigt die Triebkraft .

. . daß bei Hefegebäck alle Zutaten leicht erwärmt wer¬den . ehe man sie in den Teig mischt .
. . . daß ein Kuchen erst nach dem Erkalten aus der

ttorm genommen werden darf . Sitzt er fest , so erwärmt man
die . Form , indem man sie in heißes Wasser stellt . Ist er an
nnlgen Stellen ja dunkel geworden , so schneidet man die
Kruste nicht fort , sondern reibt sie ab .

° a5 Kett mit viel Fettgehalt , die zum Zerlaufen
3 £ lSern-, auf ein Backblech zu legen sind , das man mit grobem
Mehl bestreute .
■ ■• immer folgende Reihenfolge beim Kuchenrühren
innegehalten wird .' erst das «rett rühren , dann die Eier zu -
setzen dann den . Zucker , »um Schluß Mehl . Gewürze und
Treibmittel . Bei den wenigen Ausnahmen ( einige Leb -
uidien Bruhteige usw .) wird die Reihenfolge stets genau im
Rezept angegeben sein .

. . . daß Kuchen , der gefüllt werden soll , erst nach völligem
Erkalten auselnandergeichnitten mirb : das Mester dazu lei
besonders dünn und scharf . Gertrud Abel .

Die Verwendung von Mile ! in der Küche .
Mrlei ist bekanntlich ein aus Magermilch und Molken

gewonnenes hochwertiges . EiweiBvrodukt . das natürlich Frisch¬eier nicht vollständig ersetzen soll . Doch kann es dort sehr
Verwendung nndeii . wo Eigelb , nicht unbedingt

tlAW , 4 tlßt i *. I, , „ . . . .. n ~i >, >m ff i und die
damit verbundene Einiuhr zu entlasten . Es Hilst also Devisen
^ ^

'
nS . . !Lsck>lag - , back - und kochfähig und unterscheidet

ach inr verarbeiteten Zustande geschmacklich nicht von Hühner -
v l w Lio .

' " lgenden einige allgemeine Anregungen und Rezepte
. zur Einsparung von Frischei bei Rudeln bei .kann statt solchem zu KartosielkloBen . Hackbraten . Klopsen usw

verwendet werden ferner zu Süßspeisen , Eis . 'Nockerln . Mllrb -
und He re teigen mw .. . auch statt Frischei zum Panieren von
^ isch - und ^ lelschschnitzeln . yür alle Zwecke werden 2 gc -
hautte . TeelMel Milet in 8 Eßlöffeln kaltem Wasser gelost .mosü0 .1 4 ttWen Eiweiß entspricht

m,t . ^ tu » ten . ( Kann gelegentlich auch als
ilencyloies Mittagsgericht gelten , wenn eine Suppe oder
« alat belgerercht wird . ) Zunächst 2 gehäufte Teelöffel Milei
ö - A8<Kt£ 8leneln Danereinwerchen . 125 Gramm Grieß mit
2v0 Gramm durchgestrichenem Quark und 75 Gramm Zucker

r -Q .uark recht feit etwas Milch zusetzen .Maiw muB . dickftüsirg sein ) , mit einer Prise Salz -und abgc -
ilebener Zitronenschale würzen . 125 Gramm am Abend ein -
gewe ^ ste und hackte « rockennüchte ( im Sommer 200 bis
2oO Granim geiSmttenes Frischobst ) zusetzen , das Milei zu' ° uem Hchnee ichlagen unterziehen . die Masse in eine ge¬
fettete Form füllen , hellbraun backen , mit heißer Butter de -
Itretd ^en und Zucker bcitreuen .

flföfh IO B Ein gefettetes Rand¬
blech , etwa 40X40 Zentimeter , mit 750 Gramm üblichemö .erentetfl Belegen und 3 gehanite Teelöffel Milei in 12 Eß -
loneln Master rnnweichen ! >/ -, Kilogramm durchgestrichenen
Quark mit 2o0 Gramm Zucker . 7o Gramm deutschem Vudding -
mehl und . 40 Gramm warmer Butter oder Margarine ver -
» ifbren mit wenig Salz , abgeriebener Zitronenschale und
Muskat würzen .. v0 — 7o Gramm Raunen oder Korinthen zu -
setzen das zu reitem Schnee geschlagene Milei unterziehen ,auf den Teig streichen , den Kuchen in mäßiger Sitze bell
backen und nach Erkalten mit vanilliertem Puderzucker be¬

wies tteibenden Holzes begleitet sie . und noch lange reden sie
miteinanbar .

Oft ziehen am Abend Mundharmonikalieder durchs Dorf
Die jungen Männer spielen und die Mädchen singen dazu
Manner und Frauen sitzen vor ihren Hütten , und die harten
Hande auf ihren Knien feiern mit . Sie sind ein Volk von
^ lagern , ^ allein und Schnitzern . Die Männer riechen nach
Siromwasser und Harz , und ihre Frauen , die leichtfüßig und
fröhlich , sind , haben viele Kinder .

b

. . ^ Snes Stiege sitzt in einem warmen Tuchbte Nachbarin und schwatzt . „ Der Johannes
"

, sagt sie , „ das
ist em . Floger . . . ‘ Mutter Agnes tut , als höre sie estnd >t . Sie schwatzt mir zu Gefallen , denkt sie . „ Wenn die

•mT16 - Pcri (? >
Ttn ^ hoben und das Master sie nicht zwingenwill sagt die Nachbarin weiter , „ holen sie den Johannes .

"

. . . ^ gt Mutter Agnes und ihr Erstaunen
ist , nicht Beichetdenheit , worauf es die Nachbarin beteuert
dag er allemal das Holz findet , das gesperrt hat und es
abbaft unb roie ein Alter Über bic Stämme springt . “

Such denn das erzählt , Nachbarin ? "
'
fragtMutter Agnes , die ihren Ohren nicht traut , während sie inben Korb mit den bunten Flicken greift , aus denen sie

Teppiche zujammenfetzt ^ „ Je , daß Ihr es nicht wißt
"

, sagtr ° u , „ fragt den Toni oder der Hüber , die werden es
Euch bekrastigen .

Mutter Agnes denkt darüber nach . Die Spiele des
tlemen Johannes fallen ihr ein . Er hat sie nicht ängstiaenwollen , darum hat er geschwiegen , das ist gewiß , aber esmtH sie doch kranken „ Heute ist er noch nicht wieder da "
sagt sie nach einer Weile und seufzt . „ Vielleicht ist ihmetwas zugesiogen ? "

flüstert die schwatzhafte Frau
’

-.Das wolle Eott verhüten ." Die Johannesmutter nimmtdve Arbeit zusammen und geht ins Haus . Sie bat keine
Ruhe . Eben noch erkennt sie die Uhr . E » ist weit Über die

Als hätten des Johannes Vorstellungen es herauf -

wm
I ^ eima ^ IWen den Zug der Stämme

^ ehen gebracht . Von den Bergen ist der letzte snna -
trauliche Schnee gekommen , und die gegen die Ufer aeoreßten
Wa,sermassen färben sich dunkelbia ^ Man Mt / meL
^ inoen

^
v ^ r

" jußte die gestauten Stämme

gingen , aber es ist em besonders großer und schwerer

Ufer
^

nerPnmm » . ^ M mit Bootshaken am
Ufer versammelt aber damit ist diesmal nicht viel zu

Holz hat sich , vom Strom geschoben , auf -

ttuv >nET^
tulmt . Johannes steht ein Stück abseits . Seine

Augen sind hart gespannt , seine Gedanken arbeiten . Er

Was die Hausfrau wissen muß !
Das Wildgemüse .

tinh
a, ' l [ £ontmcnc Abwechslung in unserem Küchenzettel

S .
ne| " “ Kulturgemuien die Wildgemüse . In den

fi iirnor bes4 ' 5a6 .te .? . treten in dem menschlichen
mfr xu

sogenannten Frubiahrskrankbeiten auf . Sie sind
bältni «

e
$nn ^ rUr8 ^ tutfä,^ uf,t ? n - da in dieser Zeit im Ver

tleriiSes Gimciß und Fett und zu wenig
'JZährttn » ,

u
;
" b Mlanzenbormone . die zur Umsetzung der

„ stbritoife im Körper unbedingt notwendig sind , aufge -

r
® / ft " ba -6eJ eine Blutübersäuerung ein ,

m ;tnx* e Salate , wieder behoben werden kann .
Mnf/n er 'ten Fruhrabrsgemuie erst im Mai/Juni
ben nr * '- tonn ^ - ® lr b - e Wildgemüse schon bald nach
m/won a . s/wnen Marztagen rur unsere Ernährung ver -
? A Gnh

'l ; r r
*' !1 können wir sie als Salate und Gemüse ,

irntfl ' S ? ,Iatc dem Gemüse vorzuziehen , da alle Näbr -
L den Pflanzen erhalten bleiben und nicht ein Teildurch die Sitze zerstört wird .

91 fc
’/rTin/e/f,t -

’1er ■. / eist der Löwenzahn zu nennen .
^ dereftet schmeckt er herrlich . Die junge noch’l1 -,1 ; 5 *

ur ;
e " dc Pftanze wird ausgestochen , gut gewaschen und

icltter rJr rein geiinitten . denn je feiner ge =
r? ,/t0 ? esser k» mcckt der Salat . Man macht ihn mit

^ "xr, ^ I (?Lunte ? n und gibt viele Kräuter feingewiegt dazu
liehen Den in der Pflanze ent -

naltenen Bitteriton soll man nicht auslaugen , denn er wirkt
blutremigend und blutbildend . Als - Gemüse bereitet man
suj3cn £ uj ?nc Snmat zu . gibt etmSs Milch zu , damit der
bittere Geschmack gemildert wird .

Von der B r e n n e s s e I nimmt man die obersten Blätt¬
chen aber nur lolange noch kein Blütenansatz zu sehen ist .denn bann , werden die Blatter hart und verlieren an Ge -
Ichmack . Die Vrennestel wirkt blutreinigend .Der S a u e r a mv f e r kann zu suppen und Salaten
verwendet werden , « ehr .gut Ichmeckt er unter Svinatlalat
gemischt . Jfr . beeinflußt . bte Schleimhäute .
. .. . Aus « o ltzwege r ich kann man eine sehr gute Suppen
btufie Herstellen . Man wäschi ibn gut . setzt ihn mit kaltem
Master auf unb laßt ihn einige Zeit aufkochen . Das Abkoch -
wasser wird dann werter qebraucht .
_ n

Die Brunne n k r esse , kann bas ganze Jahr hindurch
verwendet werden . Sie muß gut gewaichen unb kurze Zeit
in Salzwaster gelegt , werden zur Entfernung der Wurmeier
und Wasierttere . . Die Blatter werden mit einer Salattunke
angemacht unb einige Zeit ziehen lasten .

Wermut wirkt magenstärkend und regt die Ver -
bauungstaitafett an . Nun sollten wir uns alle bie Wild -
gemuse zu Nutzen machen , um uns gesund zu erhalten und

'Noch drei gute Süßspeisen mit Milei .

s^« „ ^ 8 " ' ^ Svcife . mit Schokoladentuitke . 3 gehäufte Tee -
®kseln Waner weichen . 60 Gramm feinen

tton »» ? /t i0 Gramm Zucker . 7o Gramm geriebenen Wal -
, 5 ' en,

„ 4s ® ramm alcWr Schokolade , einem Päckchen Vanille -
iU Abgeriedenen einer halben Zitrone mischen .
, . --- ' ter .llnlch zum Kochen bringen , die Mischung einlaufen
n

T 5t * fr rühren, , bis bic Masse dickbllndig ist . bas
geschlagene Milei unterziehen , in Schalen füllen ,

nn / mCit cr ’
* ^ fL »-mtt zerbröckelten Makronen beitreuenund mit Schokoladentunke austragen .

llitt - l / j I„ » i ,, . r" !/ ^ " nilletunke . 3 gehäufte Tec -1
«J / 2 S .tzloneln Walwr weichen . 250 Gramm ge -riebcne « diofolabe mit 1 Liter Milch unb 150 Gramm Zucker

xPmMf/S11 '
x

Blatt gewässerte Gelatine auf .kelon . kurz vor dem Stocken das zu Schnee geschlagene Milei
unterziehen , in schalen füllen und kalt stellen .

satter Alandelvudding mit Weinschaumtunke , auch Frucht -
Himbeersaft . 2 gehäufte Teelöffel Milei in 12 EßlöffelnWasser , einweichen . 12o Gramm abgezogene Mandeln seinreiben , mit bo Gramm deutschem Puddingmehl . 125 Gramm

-/Mr und gbgcriebeiter Zitronenschale mischen und mit Milch
ftusstg verrühren . 1 Liter Milch aufkochen , die Mischung eim
/uU * ÄM

° lcnt ^ ri 8tattcnr unb gebundenem Krein kochen , bas
® dinc :? ge .schsagene Milet unterziehen , in gespülte Formenober Tanenkopie lullen , kalt stellen unb dann stürzen .

Qarten - und . ,

Balkon - Schirme X1 .
-Kieme 93urgstraße
Scke IHäfnergasse

Abe " . ^ ie Mlfte dieser Masse eignet sich auch zu oorzüg -
lichem . Obstkucheii . Dazu wird der Teig Zuvor mit zubereitetem

3aJ >resäctt fielegt , die Maste aufgestrichen unb
der Kuchen m gleicher Weise gebacken .

« . . . SSS '
w ® © ramm geriebenes Weißbrot mit

einweichen , bann mit 125 Gramm
Bucker gkuftkrichren , 30 Gramm geriebene Sasel - oder Wal -
nuste, . Päckchen Backpulver . Zimt und Zitronenschale als
Eewur ; zusetzen . 2 fllatte Teelöffel Milei in 6 Eßlöffeln
Bester am los en . zu schnee schlagen , unterziehen , die Maste in
heftet er yoan glattstrmchen . mft am Abend eingeweichten
Apkftosen belegen , mtt Zucker bestreuen , ausbacken und nach



K &tM und Spielr ^ SV te

Kremworträtsel .
Angriff und Abwehr .

n

io sSo
'
M

zur
Lanbesverteidiaung .

Waagerecht : 1 . siebe Anmerkung . 9 . Flackenraum . lv .
Wappentier . 11 . Sckackausdruck . 12 . altrömisches Blas¬
instrument , 13 . Jmvortbier . 14 . ostdeutscke Provinz ( seit 1919
polnisch ) . 15 . Kurort . 16 . Tiroler Kurort an der - Etick . l ? . Vor -
aebirae . 22 . Kestade . 23 . Pfübe . 24 . rumäniscke Münzen ,
25 . Behörde . 26 . siebe Anmerkung . ~ , ,

Senkrecht : 1 . Buddbaoriester . 2 . russlickes Gebirge . 3 . Fest ,
: 4 . bemerkenswerte Leistung , 5 . Abkürzung für eine holländische

Münze . 6 . Gebäude . 7 . Vogel . 8 . Fischfett . . 12 Lebensende .
14 . Sirtenaott . 15 . Ausschank . 16 . Verbandsitoss . 17 . Ranken -
aewäcks . 18 . Skaturerscheinuna . 19 . Wassersahrzeug . 26 . Halb¬
edelstein , 21 . Fabelname des Bären , 23 . Nebenfluß der Donau .
25 . Parteiformation . Ick — ein Buchstabe .»

Anmerkuug : 1 . und 26 . sind zwei Notwendigkeiten

Zum Auszählen .
Nickt zuviel arübcl » !

w ii f n r e n t s l r e s t i m n t n e i i a i r t m r e
tamradleteilrwweeiiigmnrnetdd
naiiideeneinnuzeuwnuznadkudrs

u k v t i n u e
Die vorstehenden Buckstabeureiben bilden bei richtiger

Auszählung einen Spruch . — Wo mit dem Auszahlen zu
beginnen ist und wieviele Buchstaben von da ab weiterhin
laufend zu überspringen sind , soll gesucht werden . Hat man
die Buchstaben reiben im Verlaus des Spruches erstmals bis
»um Ende abgezäblt . so ist am Anfang mit dem ersten
« ubenuben Buchstaben fortzusabren usw .

Magische Silbenlreppe

an — an — berg — berg — der — fe — se — fei — fel — so
— na — see — se« — sei — sen — te — te — teu — tu —

Die Silben sind so in die Figur einzuseken . das , die waage¬
rechten und senkrechten Reiben gleichlautende Wörter untrn -
stebender Bedeutung ergeben . m

1— 2 Angehöriger eines germanischen Volksstammes .
2 — 3 Hafenstadt in Marokko . 3 — 4 Stadt in Sachsen , 4 — 5 ton¬
artiges Mineral . 5 — 6 Gewässer in Württemberg , 6 — 7 Gras
Luckners Sckiss , 7 . hartes Gestein .

1. _ _ _ _ _ _
2 .

3 . _ _ _ _ _ _
4 . __________________
5 . i .
6 __ ; ,
7

8

9

10 . ___________________
11 . ______________

12

13 . .... ..... .......

14 . ____:__________________

15

16 -- -----------

17 . __ — __ _______

18

19

20 . _ _ _ _ _ __

Silbenrätsel .
al — ar — ar — au — be — bein
— bün — cki — den — do — ei —

sel — fer — gie — go — grau — fltif
— bar — bi — hol — ka — kak —

kan — fe — la — li — me — ml — mon
— ne — neur — vu — rak — ri —

sa — sas — säum — sen — ster — ta
— tag — fern — ti — tj — to — tus —

u — ul — un — US
Aus vorstehenden Silben sind

20 Wörter zu bilden , deren erste und
lebte Buchstaben , beide von oben nach
unten gelesen , einen alten Sinnspruck
ergeben , ( ck — ein Buchstabe .»

Die Wörter bedeuten : 1 . Schreib¬
gerät . 2 . Krötenart . 3 . Südseeinsel ,
4 . Metall . 5 . Walsischsanggerüt , 6 . Staat

der USA . . 7 . Laubbaum . 8 . Wurstart ,
9 . altdeutscher Maler . 10 . alkoholisches
Getränk . 11 . Küstenstrich bei Venedig .
12 . Jndianerstammeszeicken . 13 . Be¬

zeichnung für den Landstreifen an
Gewässern , 14 . Nervenschmerz , 15 . •

Schweizer Kanton . 16 . Wochentag .
17 . Delikatehmusckel , 18 . zweitgrösste
Stadt der USA .. 19 . römischer Kaiser .
20 . Stackelvflanze .

Skat - Aufgabe .
'

( a b c d die vier Farben : A As . K König , D Dante . Ober .
B Bube . Wenzel , Unter . V M H die drei Spieler .)

M . der Mittelhandsvieler erhielt folgendes Spiel :

a . b . c , dB . aK . bK . c9 . 8 ; dK . D .

« 2 <? ’
V

Q Q
Q

Q Q

V vant sogleich und H schlieiit sich an . Ak bebalt Wenbe -
spiel : er wendet aD . findet noch bA und drückt dK . D . Er
verliert das Spiel , obwohl die Gegentrümvie verteilt sitzen .
H hatte 5 Augen weniger in der Karte als B . Wie sahen die
Karten ? Wie ging das Spiel ?

Auflösungen aus voriger Nummer .

Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Liane . 5 . Ara . 7 . Doste .
8 . Beere . 10 . Tal . 12 . Klenze . 14 . Efeu . 16 . Rate . 17 . Wessel .
19 . Art . 20 . Baske . 23 . Erbse . 24 . Dur , 25 . Esens . — Senkrecht :
1 . Lob . 2 . Äde . 3 . Norkus , 4 . Esel , 5 . Aetna , 6 . Allee . 9 . Eifer ,
11 . « ztek . 13 . Erlab . 14 . Ewald . 15 . Ester . 18 . Ebbe . 21 . See .
22 . Eis . Bekuchskartenrätsel : Lageroerwalter . SvtucktStfel :
Jever . Norne , Ohm . Verein , Serie , Stade , Stroh , Löffel ,
Sichel . Robe . Schande . Alter . Ardennen . Ried , Reigen . —
Je vornehmer einer ist . desto böslicher behandelt er den
Niedrigen . Immer das Gegenteil : Ausgang , Liebe . Tod .
Wärme . Eintracht . Insel . Berg . Eifer , Reichtum . Segen . Osten ,
Mut , Morgen . Einnahme . Regen . — „ Altweibersommer .
Silbenrätsel : 1 . Navarra . 2 . Uranus . 3 . Rizinus . 4 . Dunaiec ,
5 . Elisabeth . 6 . Regelbetri . 7 . Saaleck . 8 . Tacitus . 9 . Amerika .
10 . Rüffel . 11 . Konstanz . 12 . Eichow . 13 . Wäscherei , 14 . Indien ,
15 . Regierung . 16 . Dahlie . 17 . Daumen . — Nur der Starke
wird das Schicksal zwingen ! ( Schiller .) Städte zu kucken :
1 . Tanger . 2 . Rastatt , 3 . Elbing , 4 . Nassau . 5 . Torgau . 6 . ^ glau .
7 . Nauen . 8 . Oran . — „ Trentino .

' Silbenkasten : 1 + 4 :
Bote . 8 + 1 : Abo . 3 + 5 : Parma . 5 + 7 + 8 : Maria , 6 + 2 :
Lana . 8 + 4 : Ate . 6 + 5 : Lama . 1 + 2 + 3 + 4 : Bonaparte ,
5 + 6 + 7 + 8 : Malaria .

!)

Staubsauger Bauer

Samstag/Sonntag , 20 . /21 . Mai .Rr . 116 .
1939 .
II " g

Der Fall Hollerbaum
Kriminalroman von Otfried v . IIanstein

13 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten )

in

sei

im

Der Kassierer kam . . _ .
„Was sagen Sie dazu , Herr Mannmg , wenn wir Sie

mit Herrn Uteland zusammen nach Buenos Arres schickten .
Trauen Sie sich zu , die Arbeiten in Gang zu bringen ?

„Wenn Sie mir einen tüchtigen Ingenieur mitgeben ,
dann wohl . Aber ich glaube , das ; ich jetzt rn Deutschland
nicht abkömmlich bin . Ich werde doch wahrscheinlich als

3cuqe bei dem Prozeß gebraucht werden ."

„ Die Ausreise soll ja auch erst in acht Tagen geschehen ,
und bis dahin sind wohl die Vernehmungen beendet . Holler¬
baum soll ja morgen hier eintreffen .“

Manning antwortete :

„ Herr Kommissar , ich bm ein , ungerer Mitarbeiter des

Werkes . Ich habe in diesem Fall keine eigene Meinung .

Ihr Antrag ist sehr ehrenvoll , und ich werde selbstverständ¬
lich zu Ihrer Verfügung stehen und an dem Platz tätig sein ,
den Sie mir bestimmen ." , ,

„ Ich habe es von Ihnen nicht anders erwartet . Nicht

wahr , Herr Uteland , Sie stellen sich auch zur Verfügung :

Uteland batte ganz abwesende Augen . .. . .
„ Ich weiß nicht . Ich habe das Gefühl , als muffe ich

hierbleiben ." , , v
Einen Augenblick überlegte der Kommissar .

Herr Uteland , nicht wahr , das Wohl der Firma steht
über allem andern . Ich muß Ihnen noch etwas sagen , wenn

ich auch weiß , daß es Sie sehr ergreifen wird . Die Schuld

Hollerbaums ist vollkommen erwiesen ."

„ Fassen Sie sich , Sie sind doch ein Mann . Gestern ist

es dem Kriminalrat Dr . Schlüter gelungen , den Beweis zu
erbringen . Der Herr Staatsanwalt hat mit Absicht und um

die noch unbekannten Mittäter nicht in Kenntnis zu fetzen ,
diese Nachricht noch nicht veröffentlicht Sie wissen wohl ,

daß Hollerbaum den Versuch gemacht hat . über Albanien

in den Fernen Osten zu fliehen . Er ist tn Benedig rm Hotel
Bauer -Grünwald abgestiegen und hat dort einen der ge¬
stohlenen Tausendmarkscheine gewechselt , deren Nummern ia
festgestellt waren ." . „                       . ,'

Uteland hatte sich aufgerichtet . Sein Gesicht war asch¬
fahl geworden , seine Augen hatten einen entsetzten Ausdruck .

'
Er __ hat __ “

"
3a , lieber lltelant »! Hollerbaum ist der Dieb und hat

Venedig einen der gestohlenen Scheine gewechselt .
Der alte Mann hätte einen Ausdruck im Gesicht , als

er wahnsinnig geworden . ,
„ Er hat — er hat — das ist ja nicht möglich ! Herrgott

Himmel , das ist ja nicht möglich !"

Uteland brach im Sesiel zusammen , schlug die Hande
vors Gesicht und schluchzte fassungslos .

Manning trat hinzu .
„ Herr Uteland , aber Herr Uteland !
Ein fast irrer Blick traf den Kassierer . ..
„ Das ist nicht möglich ! Das ist nicht möglich !

„ Kommen Sie , Herr Uteland . 3 «ü kann es Ihnen ia

nachfühlen , was diese Erkenntnis für Sie bedeutet . Fahren
Sie jetzt nach Haufe . Versuchen Sie , sich damit abzufinden .
Und wenn Sie sich selbst wiedergefunden haben , dann werden

Sie anders denken . Dann werden Sie nicht mehr so weich
fein und werden mit uns alles daranfetzen , die Ruhra -

werke zu halten . Nicht wahr ? "

„ Ich werde es versuchen ."

Der Kommissar winkte der Sekretärin itn Nebenzimmer .

„ Fräulein Schubrich . Sie haben wohl die Freundlich¬
keit , Herrn Uteland , der nicht ganz wohl ist , nach Hause

zu bringen und dafür zu sorgen , daß er gepflegt wird .

„ Sehr gern ." , . . , . _ .
„ Also auf Wiedersehen , Herr Uteland ! Erholen Sie

sich , und morgen werden Sie aus anderen Augen sehen unv

den bösen Bissen verdaut haben , den ich Ihnen reichen

„Der arme Herr Hollerbaum ! Der atme , arme Herr
Hottetbaum !"

*
. . . .. . .

Utelands Lippen lallten automatisch die Worte , wahrend
er sich wie ein krankes Kind von Fräulein Schubrich die

Treppe hinunterleiten lassen mußte und in ein Auto stieg

Herr Manning hatte inzwischen am Fenster gestanden
und schaute seht ernst drein .

„ Ist das wirklich war , daß Hollerbaum den gestohlenen

Schein gewechselt hat ? "
. , , , „

„ Ich weiß es aus dem Munde des Staatsanwaltes .

„ Dann gibt es allerdings keinen Zweifel mehr . Ich

will Ihnen offen gestehen , daß ich bisher auch noch an ihn

geglaubt habe . Schon weil es so unfaßbar ist , daß et « Mann

in solcher Stellung und ohne erkennbaren Grund eine solche
Tai begeht . Aber jetzt ? , r

Herr Kommissar , Sie haben recht , ^ etzt muß unsere

einzige Ausgabe sein , wenigstens das Werk zu schutzei «. Ver¬

fügen Sie vollkommen über mich . Ich stehe m lebet Weise

zu Ihrer Verwendung .' " u . . . ,
Ich denke auch der alte Uteland rotrb den Schmerz

überstehen . Gewißheit ist bisweilen eine sehr gute Medizin ,
und mit einem Verbrecher hat ein ehrenwerter Mensch kein

Mitleid . Lassen Sie uns also einmal den argentinischen

Plan durchgehen . Ich möchte , wenn auch d,e Ausreise erst

in acht Tagen geschieht , die Regierung sobald als möglich
davon benachrichtigen , daß wir die Arbeiten aufnehmen .

Herr Manning war nicht so weichherzig wie der alte

Uteland . Er hatte ja auch viel kürzere Zett mtt Hollet -

baum zusammengearbeitet , und nun kamen ihm wohl anbete
Gedanken — Gedanken an einen künftigen Dtrektorposten
Sein Gesicht , das sich eifrig über die Pläne beugte , vetttet

davon nichts . . .. ,
Nach einer Stunde — es wat langst nach Büroschluß —

schrillte das Telephon . . .
„ Hier Kommissar Gteie . Herr Zwa ^ sverwalter selbst ?

Ich hübe Ihnen im Auftrage des Herrn Staatsanwalts mtt -

zuteilen . daß Hollerbaum etngeltefert ist und das Verhör

jetzt beginnt ." Et legte den Hörer auf .
„Nun also , dann wird Ihrer Abreise tn acht Tagen

nichts mehr im Wege stehen ."

+

Schweigend gingen die beiden Herren auseinander .

Ungefähr zu derselben Zeit , als sich die beiden Herren
in den Ruhrawerken trennten , war Staatsanwalt Lylander
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liefert Ihnen gut und preiswert : Kompl . Kücheneinrichtungen , Waschanlagen , Kühlschränke ,

Staubsauger , Gasherde , Küchenmöbel , Glas und Porzellan für Feste und Alltag



dürfen /

And bleibe da und
Du trugst die Last
O du Verlorene an

halte meine Klinge .
und mir blüht schon das Land .

So neige dich zu mir ! Um unsretwillen lebe !
Die Last zu tragen ist an mir der Tag ,
wenn du im Abend , mütterlichste Hebe ,
am Brunnen hörst der vollen Eimer Schlag .

>ort Flucht ."

( Fortsetzung folgt .)

i8 nur klar ,
um meine Welt geflossen ,
wie dein Ahnen war .

Meiner Mutter .
Bon Heinrich Zillich .

Nun bist du krank und ich kann dich nicht pslegen
und sagen nicht , wie dich mein Herz umschließt .
Ich konnte selbst die Hand auf deine Stirn ' nicht legen ,
wer ! ich voll Angst bin , das ; es überflieht .

Durch deinen Kuh ward mir das Äug ' erschlossen :
Ein Nebel wich , die Ctrahe lag mir klar .
Dein Blut ist weh -— — Sn “ -
Jetzt bin ich da , so

- -- ------- . . . die kleinsten Dinge ! .
Erschaffen wurde neu , was deine Liebe fand .

„ Hollerbaum bittet selbst darum . Noch eine Frage . Ich
habe zufällig in Leipzig auf dem Bahnhof den Kriminalrat
SHliiter getroffen . Er .bittet , dem Verhör beiwohnen zu

„ Wenn er sich nicht xinmischeir will , meinetwegen ."

Xylandcr ging in das Zimmer des Untersuchungs¬
richters , der gerade Weggehen wollte .

„ Heute wird ' s nichts mit dem Theater ."

„ Das war ja gestern ."

„Telephonieren Sie nur Ihrer Mutter , bah Sie heute
nicht sobald kommen . Hollerbaum ist da . Ich habe ihn
gleich zum Verhör bestellt . Wenn er so recht ermüdet von
der Reise kommt , wird er am ersten mürbe werden und
gestehen ."

„ Mir wäre es recht , Kollege , mich .urlaubt '
."

„ Schön gesagt . Mich auch . Also — in einer halben
Stunde können Sie da sein ."

Es dauerte sogar nicht einmal eine halbe Stunde , da
führte Kriminalrat Wcsendonk den Generaldirektor in das
Zimmer des Staatsanwaltes , und Dr . Schlüter kam mit .

Egon Hollcrbaum sah noch schlechter aus als in Al¬
banien . Nicht in der Kleidung . Die war sauber und ge¬
fällig , wie er es immer gewohnt war . Aber sein Gesicht

I war verändert . Das , er bläh war und vergrämt , war ja
selbstverständlich . Ader es stand etwas anderes in seinem
Gesicht . Ein finsterer Groll , eine verhaltene Empörung , und
um den Mund spielte oft ein bitteres , verächtliches Lächeln .
Allerdings , den beiden Richtern erschien diese Veränderung
so , als sei nun eine Maske gefallen , und aus dem Gesicht
des ehrbaren Generaldirektors schäle sich der boshafte Ver¬
brechertyp heraus .

Während der Reise hatte Hollerbaum abermals eine
schwere Enttäuschung erlebt , indem Kriminalral Wesendonk
den Beamten herauskehrte und die früheren gesellschast -
lichen Beziehungen völlig vergessen zu haben schien . Holler -
baum war dies allerdings begreiflich ! aber er hatte sich
doch nach einer ausführlichen Aussprache gesehnt , seinet¬
wegen nach einem Verhör . Er tappte ja doch noch immer
un Dunkeln und wusste nichts als die unverständlichen
Dinge , die ihm der Konsulatsbeamte in Tirana gesagt hatte .
Krimrnalrat Wesendonk jedoch lehnte jedes Gespräch ab , ver¬
hörte

^
ihn überhaupt nicht und sagte aus Hollerbaums Bitte :

„ Ich habe den strengen Auftrag , dem Herrn Unter ?
suchungsnchter nicht vorzugreisen ."

. ^ tte er stumm und voller inneren Qualen neben
dem Mann gesessen , der so oft sein East gewesen , und war
bis in das Innerste seiner Seele » erbittert .

Landgerichtsrat Dietrich deutete auf einen Stuhl .
„öerr Hollerbaum , sind Sie bereit , uns die Wahrheit

zu jagen ? " ’ -

Ain Sessel der Mutter !

Von Schw . Ernestine Hermes .

In der Fensternische steht ein Sessel . Kissen stützen eine
Greisin . Eine warme Decke schützt sie vor der Zugluft , die zu
den Mauerritzen he rein dringt . Klar schaut die alte Dame
aus tiefblauen Augen . „ Mutter "

, tönt es aus der Qfenecke ,
„ komm jetzt essen , sonst wird alles kalt !" Langsam erhebt sich
die Mutter . Di « Tochter springt hinzu , um ihr zu helfen ,
dann geht es an den Tisch . Mutter hat mit ihren achtzig
Jahren nicht mehr die Kraft , sich so zu beeilen wie die
Jugend . Vorsorglich schneidet die Tochter das Fleisch und
richtet es zum bequemen Essen . Später wird Mutter auf
die Couch gelegt zu kurzem Schlaf . In der Zelt geht die
Tochter ins Nachbarhaus zur Freundin . Auch hier ist eine
alte Mutter , ober wie anders ist das hier ! „ Was habe ich
heute wieder für einen Kampf gehabt mit der Mutter , nur
wegen einem Deckchen ! Absolut soll ich das alte Deckchen auf¬
decken in ihrem Zimmer , dabei lM man das doch heute
garnicht mehr ! Hier Deckchen , dort Vase und Bilder ! Für
was habe ich mein prachtvolles Album , wenn die gleichen
Bilder auf ihrer Kommode zu sehen sind ? Nein , schrecklich
ist das ! Und garnicht mal ein bihchen modernes Denken !"

„ Aber Lotte !" ruft die Freundin erstaunt ! „ Lotte , wie
behandelst du denn deine Mutter ? Latz ihr doch das alte
Deckchen auf ihrer Kommode , sie ist ja auch nicht modern !
Latz ihr die Vasen und Bilder ! Denke , ein jedes davon
spricht seine eigne Sprache , nicht für dich , wohl aber für •
deine alte Mutter , die unter diesen Dingen gelebt hat . Wo
jedes so anscheinend wertlose Stück liebe Erinnerungen sind
an Zeiten , wo sie hier kräftig und gewandt schaltete und
waltete . Sieh

' dir nur das Stübchen deiner Mutter einmal
richtig an , es patzt alles zusammen , es gehört zum Leben der
alten grau . Sie kennt genau die Zahl der Schritte von
einem Möbel zum andern . Das Neue aber ist ihr fremd ,
darin hat sie nicht Freud und Leid erlebt , das hat noch
keine Seele . Und wenn sie jetzt so langsam geworden ist ,
so mutzt du verstehen , datz der Geist nut langsam noch
arbeiten kann , die Hände nur tastend zugreifen , weil die
Nerven so verbraucht sind . Habe Geduld mit ihr , Lotte , und
denke an deine Kindheit , wo sie mit dir noch viel mehr
Geduld haben mutzte . Wo sie vom frühen Morgen bis zum
späten Abend und auch oft noch die Nacht hindurch gearbeitet ,
geflickt , .genäht und gebügelt hat , , damit ihr Kinder am
Morgen sauber zur Schule gehen

"
konntet ! Wie ost halbste

Sorge und Not genug ausgestanden um euch und euren
Vater . Lotte , habe dein Mütterlein lieb und sei froh und
dankbar um jeden Tag an dem sie dir noch erhalten ist !"

Dann ging die Freundin .

r Zum Zimmer der alten Mutter schaute die Sonne
herein Lotte ging langsam saft zögernd zu ihrem Sessel .
„ Mutter , hast du auch ein wenig geschlafen ? " Erstaunt schaut
die Greisin au, ! Ob du auch gut geschlafen hast ? " Eine Hand
streicht leicht und heb über Mutters Silber haar . „ Ist denn
Wte Muttertag ? Habe ich mich im Datum geirrt ? "

„ Heute
Mutter " jagt Lotte , „ aber von jetzt ab jeden Tag !

Alle Tage | oll Muttertag sein !" —

Dieser Ton reizte den Generaldirektor schon wieder .
„ Ich kann mich nicht erinnern , datz ich jemals in meinem

Leben etwas anderes gesagt habe als die Wahrheit . Aber
ich bin empört . Jawohl , im höchsten Grade empört . Ich
fohre und im Bewusstsein , zu jeder Zeit meine
Wicht oeton zu haben , von Berlin ab . In Dnrazzo werde
ich verhaftet , festgehalten , so datz ich mein Schiff nach Argen -
timen nicht mehr erreiche . Gut , das kommt aus das Konto
der Albanier und war ein Mitzverständnis . Dann ober —
' ch mutz wirklich dringend bitten , mir endlich zu sagen , was
hier geschehe » ist und was Ihnen das Recht gibt ,

"
einen so

ungeheuerlichen Verdacht gegen mich auszusprechen und michals Schwerverbrecher zu behandeln ."
Der Untersuchungsrichter hatte ihn ruhig ausreden

lasien und sagte letzt :
„ Herr Hollerbaiim , gerade weil Sie ein hochgebildeter

-Wann sind , fällten Sie dem Gericht die Aufgabe nicht un =
nut , erschweren . Sie müssen doch ein sehen , datz es keinen
Zweck hat , letzt noch und angesichts dieser Beweise , die sichin unfern Händen befinden , leugnen zu wollen "

„ ,ich mutz — "

. . . . » Sie sind schon wieder im Begriff , steh zu erregen . Ichbitte Sie ernstlich , das zu unterlassen . Gut also
"
. Dann

erzählen Sie uns einmal genau , was am Tage Ihrer Abreiseund während Ihrer Flucht geschah ."

„ Ich protestiere gegen das

im Begriff , sein Amtszimmer zu verlassen , als das Telephon
schrillte .

„ Herr Staatsanwalt selbst ? Hier Kriminalrat Wesen -
donk . Bin soeben mit Hollerbaum angelangt . Befinde mich
Anhalter Bahnhof . Erbitte Weisungen ."

„ Ich denke . Sie bringen ihn gleich nach Moabit , und
wir nehmen sofort das Verhör vor ."

Zum Fest laß alles neu erstrahlen ^ - In
" j 1 ' » >>lll» Nlkl» » stII»IIIM » M| lW » »st
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Da erloich das geiabrliche Licht in den Augen
Wolfes , der Rachen schloh sich , der Körper streckte sich
und blieb bewegungslos .

Sie , meine Dame , würden Sie nicht jo
Ihren Suk abzunehmen ! Ich habe » äm -
meincn Platz bezahlt !"

Graylicheres denke » , als wen » die
vo » einem reden !"

Kino !"

3m Kino .

„ „ Entschuldigen
liebenswürdig fein ,
lich zwei Mark für

Feinfühlig . '■

„ Ich kann mir nichts
Leute , hinter dem Riicken

„ Ja — besonders im

„ Hast du den Spruch auch richtig gejagt ? " entgegnete
Herr . „ Ich habe dir mit ihm die Macht gegeben , rede ihn
damit - - !" •

stets reiche Auswahl

für Kleider , Mäntel , Blusen

Zigarettenrauchen geheilt habe , was

, „ Wir sind machtlos , Herr Direktor , er hat alle Plätze
bezahlt !"

( Zeichnung : Walther .)

. Der Widersacher hing an diesem Anblick : er zitierte in
Lust des Erschaffens , und ein Gefühl ungeheurer Macht

'
•*! ihm empor . Er rief : „ Steh auf und rinne den alten
nieder !"

Der Böse rief und rief wieder : zuletzt muhte et sich aber
eingestehen , dah er sein Geschöpf nicht zum Leven bringen
konnte Da , kam der Herr des Weges . „ Dein Spruch hilft
nichts !" schrie ihm der Widersacher entgegen . „ Ich habe den
Wolf erschaffen , habe den Spruch gesprochen , und sieh an .
wie er daliegt !"

. . . „
Klinke und . Jäckel befanden sich in einer lebhaften Dis -

aÄlege »
" Spiritismus , Hypnose und Heilung durch Hand »

düll Sie können mich auf keinen Fall davon Über '

Klinke
' entrostet '" ' bUr * bandauslegeii Heike » ka » n !" sagt

„ Das meinen Sie allo ? " erwidert Jäckel . „ Und wenn
Ineinen ' ^

Sohn
"

vom ~ - 1E „ Nestern durch Handanflegen

sagen Sic dann . .

Da muhte der Widersacher über die Lippen bringen , was
er bisher nicht ausfprechen mochte : aber et ftiefr ’ts nur
balblaut zwischen den Zähnen hervor : „— und ringe den
Teufel nieder !"

Der Wolf sprang auf . spannte sich in grimmiger Kraft ,
schüttelte sich und fiel ibn grausam an . Der Widersacher
mutzte all seine höllische Kraft aufbieten , um sich seinen
Zahnen zu entwinden , und hätte der Wolf in wilder Gier
nicht vermeint , seinen Erzeuger auf einmal zu verschlucken ,
io wäre er ihm erlegen . (Er nab ihm wütend einen Tritt in
hie Seite , wovon der Wolf noch heute den eingezogenen Leib
hat , stampfte auf den Boden und versank in lein Reich .

Denn Leben ist , datz es di « Finsternis überwinde . Auch1 d «r Wolf hat teil an dieser göttlichen Gabe , welche Lust ist
in der Schöpfung . Aber in seinem Herzen hat er von der
Eier , welche ewig brennt und nicht gesättigt werden kann .

„ Und ich habe zrßanzig Mark für meinen Hut bezahlt !"

Berliner Witze .

Standbild Friedrichs des Grotzen ist ein
Kabelschacht . Verschiedene Iclcgtanhcnarbciter sind damit
befdmftiot , mit einer Winde die armdicken Kabel heraus -
zuziehen . Wie immer , sammeln sich die Zuschauer in grober

ctnc
"
n

’
btr

’ '
ülrbeiter

:" *” nen ' uon Wissensdurst geplagt , fragt

„ Sagen Sie mal , was mache » Sie beim da ? "

„ Mcnschenskinb ! Sehen Sc bet beim nich ? Wir ziehendem ollen Fritz ben Blinbbarm raus !“

+

IVie der IVolf erschaffen rr »nrde .
Eine Segenbe vo » Mar MeV .

Am fünften Schöpfungstage batte - ber Herr bie Tiere
u ' id da sei » Blick ihnen liebreich folgte , wie jebes

rühmte,u » b .bewegte unb auf Erben um -
Mm . unb udes des Wohlseins inne warb , bas ihm in bet6Äoniu » 0 gesetzt ist , da fühlte er unversehens , wie noch ein

L bei » leinen war , unb er erkannte ben Wider -
mmer , welcher sich von Neugier getrieben , eingestellt hatteund bu Wesen nut unsteten und unreinen Augen besah , indeiien mahloles Erstaunen , Hohn unb Furcht wechselten .

Lnbhck einiger Tiere schien ihn besonbers zu fesseln :der bis Tigers , der Schlange , des Eeickrs . Der Herr be¬merkte es , unb cs stimmte ihn heiter . Der Widersacher hatte
hin »

*
M * 1 * hnJbc , bkmcrm' als .' Hl auch schon die Crwar

hem
der Augenblick zu einem Gespräch mit» em Herrn günstig wäre : den » danach trachtete er jeder -

E, ' l' imuu » dein Verlange » , Er . sah also eine kleine
, „ o ? u *

-®lc Geschöpfe Inn , dann tagte er .. Einige sindnut . Der Herr antwortete mild : „ Ich weih ." Nach einemflcincir Scbmetgen Sagte der Widerfacher : „ Aber es sindn ' * f olc lull ' du geglaubt , bah es alle sinb ? O , ichc
„»

' " cht - Ich wusste biefc Schar sehr wohl zu er -
ganzen , cs wirb bir auch gewitz willkommen sein , wenn

hilfreich beispringe ." Der Herr sagte : „Du kannst
f«hoffen . „ Doch !" entgegnete bet Böse . „ Unb ichcs dir gerne zogen , und . du wirst mir zugeben , bahes um nichts weniger gelungen ist , als was du gemacht hast

lc «l tu

• ä & ' ääs
. „ Und bet Spruch , mit bem ich es leben mache ? " fragteder Boie . Der Herr erroiberte : „ Wenn bu cs fertig hast , so
w ' ich öu ibm : ,6 ( fl ) auf unb ringe ben Teufel nicber ? "

.. . Der Widersacher wechselte die Farbe vor Verbrüh .P̂ah ! jatjte . er bann bei sich selber . ,Es ist nur eine leere
*' orÄec

' kl Üb er machte sich beiseite unb versuchte , ein Wesen
»u bilden . Er knetete Lehm . Staub unb Sanb , altes Schuh -
« erf unb Nagel -zusammen und stich einen ZaunvfahlHinern , um dem allen eine Stutze zu geben . Aber er Iahwobl ein , es war nichts und wurde nichts , unb er wollte
hbicr oerjmcifeln . Unb er hätte delchämt unb unverrichteter
Tinge sich bavon » trollen müssen , wäre nicht eben ein Hund
iwrbogelauien ; ich » eil versuchte , beifen Formen nachzu -
bilbcn . . brodite dies auch recht unb schiech , zustande , uiahm

. dann einen Stein , blies höllische Gier hinein unb setzte ihnbem Gebilde als öerj m bic Brust , Unb das war der Wolf ,
^ ber uoch lebte er nicht Der Widersacher besann sich auf den
E-vruch und sagte . „ Steh auf und ringe — “

. „ Das Tier rührte sich. Es öffnete seine Augen , und darin
erschien ein grahliches Licht . Sein Nacken sträubte sich empor ,die Vorderpranken wühlten in der Erde , es schnaubte , und
lein Rache » tat sich auf .

Üiifel Maze ist vom Auto überfahre » worben . Es ist
zwar nicht lebensgefährlich , aber Onkel Mare muh bock in
dos Krankenhaus ubergeführt werben . Die Faniilienmit -
o ’ ^ r berate » , wie man Tante (Emma , Marens gefühb«' oller (Ehehälfte , die Nachricht von bem Unfall langsam unb
fchonenb überbringen soll . Da meint Orte :

„ (Et is bet Beste , wir T* ' * *

l /
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